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Regiſter⸗
Oder

Ordentlicher Anweiſer aller in dieſer lrenico⸗ Polemogra -
phiæ Drittem / oder / deß Thcatri Europæi Neuntem

Theile / enthaltener denckwuͤrdigen
Sachen .

2 Stãaͤnde abgelaſſenen ſcharffen Schreibens

Bentheur mit einem Schiff und ge — 398
hoͤrnten Fiſch 14 deß von Siebenbuͤrgen Apafiſchen Staͤn⸗

Aberglauben etlicher Irꝛlaͤndiſcher Fi⸗ den an den Kaͤyſ. Commendanten in Clau⸗

ſcher 72⁰ ſenburg abgelaſſenen Antwort⸗Schreibens

Abgedanckte Soldaten in Engelland nehmen 92
eine Verraͤtherey wider das Koͤnigl . Haus deß vom P . Kaſſoni an Hn. Keminy Simon

nimpt von demſelben Abſchied / und ziehet der Religions⸗VerſicherungIzu Erfurt rray
auß der Stadt ibid , bekompt 9

Antwort deß Koͤnigs in Engelland ans

Dienſt Parlament 1295

Abſchrifft deß Koͤniglichen Engeläͤndiſchen deß Koͤnigs in Engelland fuͤr den Nieder⸗

Schreibens an den Herꝛn Oratorn bey dem ] laͤndiſchen Abgeſandten 1305

Unter⸗Parlament 112deß Tuͤrckiſchen Gnadenbriefs fuͤr die Ca⸗

der Stadt Cappenhagen ihrer Privilegien tholiſche 1538

370 Abſehen der Engellaͤndiſchen bey den Nieder⸗

deß Adels Privilegien 372 laͤndiſchen Tractaten 4¹

deß Grafen Uhlefelds Deprecation 379Abt von Fulda kompt auff den Reichstag zu

deß von ihm und ſeiner Gemahlin dem Regenſpurg 537

Koͤnig in Daͤnemarck außgegebene Rtevers Abt Richelieugeraͤth unter die Beutelſchnei⸗
380 der 2594

deß für die Stadt Erfurt auffgeſetzten Ei⸗ Abt Koſpiglioſi, Paͤbſtl. Legat , laͤſt ſich beym
nigkeits Receß — 55y5Franzzoͤſ .Hofeanmelden 1429

deß Apaft beweglichen Schreibens an Abzug vor Caniſchawird veſt geſtellet 175
Kaͤyſ. Maj . umb Abfuͤhrung der

teutſchen Accord mit Muͤnſter wird im Haage kund 468

Voͤlcker auß den Siebenbuͤrgiſchen Veſtun - wegen Theilung der Ober⸗Maaſiſchendan⸗
gen 584 de wird bey beydeꝛGeneralttaͤtverleſen 47r.
deß von dem Kaͤyſerl . Commendanten in und den Provincienzugeſchickt tbid .

Clauſenburg an die Siebenbürg . Apafiſche der Stadt Erfurt mit Chur⸗Maͤyntz 1 34
Rrr errr iii vor !

Vor 167 abgelaſſenen Schreibens / vonſeiner Ver⸗
Abgeſandte deß Parlaments in Engelland richtung beym Kaͤyſ. Hofe 6⁰0⁰

und der Stadt donden haben bey dem Koͤ⸗] deß Kaͤyſerl . Schreibens an den Biſchoff
216 von Waitzen 608

Ableihnung der von dem Engellaͤndiſchen der Gen. Staaten Antwort an den Alliantz⸗
Parlament an den Koͤnig wider den Nie . Rathön Franckfurt 778

derlaͤndiſchen Staat gethanen Propoſition deß von den Gen . Staaten an den Hertzog
137

von Neuburg abgelaſſenen Schreibens / we⸗
der Bezuͤchtigung / daß Engelland niemals gen Einnahme deß Hauſes Leith 76⁰0

von dem Niederlaͤndiſchen Staat die ge - deß Groß⸗Veziers Schreiben an den Fuͤr—
ringſte Satistaction bekommen koͤnnen 1359 ſten Apaft 922 . 927 . 932 . 940

Abraham vonFelde / der verwittibten Princeſ deß Grafen von Hohenlohe an den Grafen

ſin von Oranien Prediger / wird vom Rath . von Serin 966 . 967

zu Utrecht der Dienſt und gar die Stadt [ deß wider den Grafen von Uhlefeld außge⸗

auffgekuͤndiget 242 . will ſo gleich nicht wei⸗ ſprochenen End⸗Urtheils 1002

chen ib . bequemt ſich endlich 243 . das Con - deß Großfuͤrſten in Moſcan an die General

ſiſtorium giht ihm ein gutes Zeugnuͤs ibid . Staaten 10²⁴



R

vor Neuhaͤuſel 955 . wird ſteif gehalten 956
vor Neutta wird geſchloſſen 1158

ccords⸗Puncten wegen Ubergab der Ve —

ſtung Wardein 43

ſo die Stadt Můnſter eingehen muͤſſen 309

wegen Ubergab Marſal 1075

Acumar ergibt ſich an die Spaniſchen zrr

Acte , wie es forthin mit der Schiffart in En⸗

＋

ä—33

————
gelland zuhalten 143

von der Untformitaͤt macht im Parlament
viel zu ſchaffen 669

Acten / ſo im Unterhaus zu Londen beſchloſſen

worden 124

Achts⸗Erklaͤrung wider Erfurt iſt vorhanden
889 . wird dem Rath inſinuirt 891

Adel in der Grafſchafft Jorck haͤlts mit dem

General Monck 102

in Daͤnemarck 372. wird Koͤniglich tractirt

374

in Groß⸗Polen tritt auff deß Lubomirsky
Seyte

6570
Admiral Montagn erklaͤrt ſich mit derFlotte

fuͤr den Koͤnig in Engelland 117 . wird zum

von der Regierung zu Algier den Frieden

1308
Admiral⸗Schiff Naſeby wird Carolus ge —

nannt 227 . Beſchaffenheit und Geſtalt deſ —

ſelbigen Schiffs ibid . deſſelbigen Kuͤche und

Geraͤthe ibid .

Admiralitaͤt zu Amſterdam thut Fuͤrſehung
gegen die Portugieſiſchen Commißfahrer

73⁰

andere Ordre wider die Seeraͤuber und

Commißfahrer 422 . wollen der Weſt⸗In⸗
diſchen Compagnie mit Volck und Schiff

helffen 1335 . werden nach dem Haage beruf⸗

fen 1374. geben ihr Gutachten uͤber die Ex⸗

das Geld zu der Flotte nach Guinea beym
Staat gar eyferig 1384 . wie auch zur Pro⸗
viantirung der Extraordinar - Flotteib . kla⸗

gen uͤber den Geld⸗Mangel 1387

Aebtiſſin zu Eſſen will allda den Rath refor⸗
miren 547 . wird aber von der Chur⸗Bran⸗

denburgiſchen Regierung zu Cleve daran

verhindert . ibid .

EÆgquivalens fuͤr Schweden wegen Bornholm

368
Aitzema haͤltim Haag wegen Muͤnſter an 245 .

gibt ein nachdenckliches Memorial fuͤr ſie

beym Staat ein 246 . klagt beym Staat uͤ⸗

ber den Biſchoff von Muͤnſter / daßer den

Staat beſchimpfe 248 . haͤlt um deſſenHuͤlf⸗
fe für dem Staat an ibid . wiederholt ſeine
obige Bitte beym Staat für die Stadt

Admiralitaͤten in Niederland ſtellen eine und

traordinar - Kriegs⸗Flotte ein 1375 . ſuchen

FNVeglſter⸗

1558
in Klein⸗Polen will ihm nachtihen r1yyy Alconchel geht an die Spaniſche verlohren

Admiral Bielcken ſtirbt 643 . wird begraben
Allgemeiner Reichstags⸗Schluß der ſaͤmptli⸗

Grafen von Sandwich gemacht 137 . will Algterer lauffen mit achtzehen Schiffen auff

erneuert haben 5iz , ruͤſtet ſich zum Angriff

513z. kan an Algier nichts außrichten ibid .
laufft nach Tanger ibid . laufft auß in See

Muͤnſter 250 , weiſet dem Staat das Käyſ .
Mandatum inhibitorium wieder an Herꝛn
Biſchoff 25r . haͤlt umb deß Staats inter⸗

ceſſion an 253. 255 . redet der tadt im Haag
das Wort 256 . thut ihr zu wiſſen / daß die

Pvovincien / ſo es mit ihr gehalten / von ihr
abgetretten ib . kompt bey dem Staat mit ei⸗

nem Memorial ein 257 . treibt auff deß
Staats Deputation 459 . proteſtirt gegen

den vom Grafen von Oſt⸗Frießland auß⸗
geſchriebenen Landtag ibid . recommendirt

dem Staat der Stadt Saͤche auffs beſte
467 . haͤlt abermahls beym Staat fuͤr die

Stadt an ib . deſſen Rath wird gelobt 468.
haͤlt imHaag um ein Contingent fuͤrHam⸗
burg an 1370 . ihme werden deßwegen De⸗

putirte zugeordnet ib . thut wegender Stadt

Hamburg einen Vorſchlag / wie es mit die⸗

ſer Sache ſolle gehalten werden 1371 . ver⸗

ſucht damit bey Amſterdam durch zudrin⸗

gen 137²

807

chen Staͤnde deß Koͤnigreichs Schweden
65

den Raub auß 287 . bringen unterſchiedliche
Chriſten⸗Schiffe heimibid . der Koͤnig da⸗

ſelbſt wird ermordet 288 . nehmen 5. Chri⸗
ſten⸗Schiffe weg 5ro. noch zwey andere ibid .

beveſtigen ihren Haven noch mehr fFir kom⸗

men wieder in See Ftz . kommen triumphir⸗
lich ein 514 . leiden groſſen Schaͤden durch
Sturm 83r . maͤchen mit der Niederlaͤndi⸗

ſchen Flotte auff gewiſſe Conditionen Frie⸗
de 835 . bedencken ſich uͤber der Gen . Staaten
Artickel 836. ſchlagen andere Condition fuͤr
ib . machen mit der Niederlaͤndiſchen Flotte
einen Stillſtand ib . betriegen die Engellaͤn⸗
der in der Tuͤrckiſchen Sprache 838 . verbeſ⸗
ſern aber den Betrug wieder ibid . bringen
acht Hamburger Schiffe heim 389 . geben
die Engellaͤndiſche Sclaven frey 846 . aͤn⸗

dern den Frieden nach ihrem Willen ibid .

brechen den Frieden mit den vereinigten
Niederlanden 1028 . ratificiren den Frieden

mit den vereinigten Niederland . von neuem

1081 . knicken aber denſelbigen auch etlicher
maſſen wieder ibid . brechen ihn endlich gar
1082. contiſciren auch die Niederlaͤndiſche
Guͤter wie die fremden 1083 . brechen auch
mit Engelland 1084 . rauben tapffer auff die

Engellaͤnder 1460 . wollen ihnen nichts zu

Willen ſeyn 1461 . machen mit den Engel—
laͤndern von neuem Friede 1465

Algieriſche Raub⸗Capitaͤne traetiren die Nie⸗

derlaͤndiſche Schiffe jaͤmmerlich/ umb ihre
Nation zu verlaͤugnen 1083

Algieriſche Raub⸗Schiffe greiffen auch Nie⸗

derlaͤndiſche Schiffe an / und nehmen ihnen
die fremde dadung ab 1082

Alliantz⸗Rath zu Franckfurt manet die Staa⸗

ten
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Regiſter.
ten von der Muͤnſteriſchen Huͤlfe ab 466 .
nimpt ſich Pfaltz Neuburg an 757 . beant⸗
wortet der Gen . Staaten Schreiben 763

Alliantz mit den General Staaten wird von

Franckreich ratificirt 1051

Alltantz⸗und FreundſchafftsArtickel / ſo zwi⸗
ſchen dem Koͤnig in Engelland und den Ge⸗
neral Staaten der vereinigten Niederlan⸗

den geſchloſſen worden 708 . werden unter⸗

ſchrieben 7¹⁰

Allianr⸗Tractaten kommen auß Engelland im

Haage an 7³39

Alliantz⸗Tractaten zu Waſſer und Land zwi —

ſchen Franckreich und den vereinigten Nie⸗

derlanden 775

Ali⸗Baſſa kompt an deß entſetzten Szeidie Ach⸗
mets Stell37 . behaͤltdeßFuͤrſten Bartſchai
Rath in Arꝛeſt 38 . ſchlaͤgt ſein Laͤger vor

Wardein auff 39 . laͤſt die Stadt aufffor⸗
dernib . iſt mit der Wardeiner Entſchuldi⸗
gung nicht zu frieden 40 . wirfft fuͤnff Bat⸗

terien darvor auff ib . gehet mit den Conſta⸗
beln zu Rath / wie der Veſtung bey zukom⸗
men ib . macht die ſechſte Batterie 41 . mi⸗

nirt die Goldpaſtey 42 . iſt gantz raſend uͤber

ſeinen Verluſt 43 . laͤſt die Veſtung von al⸗

len Seyten hefftig beſchieſſenib . bekraͤfftiget
den Wardeiniſchen Accord ſchrifftlich 44 .

beſchmiert denſelben auch ſchrifftlich ibid .

dringet in Siebenbuͤrgen ein 329 . bietet den

Siebenbuͤrgiſchen Staͤnden einen neuen

Fuͤrſten an 332. traͤgt dem Petki Iſtrian das

Fuͤrſtenthum an zzz . erpreſſet von denSaͤch⸗
ſiſchen Staͤdten den halben Tribut 336.
zwingt theils Zeckler mitFeur und Schwert
zu deß Apaft Gehorſam zzs. laͤſt dieſelbe uͤ⸗

berziehen 337 . ruͤckt vor Fogaras 338 . laͤſt
daſſelbige aufffordern ib . geht ins Winter⸗

quartier 339. befihlt dem Fuͤrſten ApafiClau⸗
ſenburg einzunehmen 603 . murret wider

den Fuͤrſten Apaft 605 . bricht die Wardei⸗

niſche Accords⸗Puncten liſtiger Weiſe 61r .

geth mit Liſt umb 933 . laͤſt etliche Schiffbruͤ⸗
cken in Ungarn machen 934 . bricht die Frie⸗
dens⸗Tractaten gantz ab ibid . empfaͤngt den

Siebenbuͤrgiſchen Geſandten mit dem Tri⸗
but den einen Taggar freundlich / den an⸗

andern aber gantz zorniglich ib . bricht nach
Griechiſchweiſſenburg auff 935 . kompt dem

Groß⸗Vezier entgegen .
Alliirte in Franckfurt ſchreiben fuͤr den Bi⸗

ſchoff zu Muͤnſter an die Stadt Muͤnſter 22 .

und an die Gen . Staaten ibid . richten ein

beſonders Corpo fuͤr Kaͤyſ. Maj . auff 862.
derſelbigen Conditiones worauff ſolches

Corpo wider den Erbfeind zuſchicken ib . ſol⸗
che werden von Kaͤyſ. Majeſt. angenommen

86

Allirte Reichs⸗Auxiliar - Voͤlcker kommen zu

Wien an 917 . 919 . bekommen fuͤr ihre

Dienſte ſchlechte Belohnung 1236

Alte Eheleute zeugen noch ein Kind 1475

Alte Mauer zur Wilda faͤllt ein 357

Altermann Bunæ redt vor dem gantzen Rath
zu Londen dem Koͤnigl . Hauſe das Wort

trefflich 108 . deſſelbigen Oration ibid .

Altermann William wird wieder nach Londen

beruffen 690

Alterpredoſa ergibt ſich an die Spaniſche dio .

wird geſprengt 81¹

Amſterdam durchzudringen 1372. es wir aber

gar nichts draus ibid .
Anbieten deß Portugiſiſchen Geſandten zu ei⸗

nem Friede 433
Andrea Cornaro wird General⸗Capitain uͤber

die Venetianiſche Armade 1078
Andreas Ugron wird dem Fuͤrſten Apaft uͤber⸗

liefert E

Anfang deß Ritter⸗Ordens deß H. Geiſtes
486
zwo Schiffsruͤſtung in den Niederlanden

1366

Angriff zum Treffen bey S . Gotthard wird re⸗

lolvirt , und die Schlacht Ordnung ange⸗

ſtellt 1221

Anordnung und Beſchaffenheit deß Unter⸗
hauſes zu Londen 125

Anrede deß Oratoris im Unterhauſe an deß
Koͤnigs Abgeordneten bey ſeiner Abferti ,
gung 117

deß Magiſtrats zu Breda gegen den Koͤnig
in Engelland 205
der HH. General Staaten gegen Se . Maj .
21 . 232

der Daͤniſchen Geſandten gegen dieſelbe
212 .

der Staaten von Seeland an Se . Majeſt .
226

der Staaten von Holland gegen Se . Maj .
234

der neuerwaͤhlten Rathsmeiſter an Vor⸗

muͤnder und Buͤrgerſchafft der Stadt Er⸗

furt 1175

Anſchlag wie viel ein jeder Stand zum Tuͤr⸗

cken⸗Krieg geben ſolle 1100

Anſchlag auff Gran will nicht thunlich ſchei⸗
nen 1233

auff Novogrodeck gehtzuruͤck 1272

Anſehentlich Geſandtſchafft kompt auß Hol —
land zu Graveſand an 161 , ſelbige laͤſt ſich
bey Hof anmelden ib . wird gar anſehentlich
empfangen ib . nach Londen eingeholet / und

zur Koͤnigl. Andientz gefuͤhrt ib . deren Vor⸗

trag und mitgebrachte Præſenten 162 . ihre
Interceſſion - Schreiben ib . hat beym Koͤnig
privat - Audientz ib . derſelbe erklaͤrtſich gar

geneigt gegen ſie ibid . recommandirt derſel⸗
ben den Printzen Oranien 17⁰0

Anſehentliche Proceſſion bey deß Biſchoffs
Einzug in Muͤnſter gehalten 311

Anſtalt und Ordnung der Staaten von Hol⸗
land / wie die Kutſchen beym Empfang deß
Koͤnigs in Engelland einander folgen ſol⸗
ten 207

zu deß Biſchoffs Einzug in Muͤnſter 310

zum Tuͤrcken⸗Krieg in Wien 9¹6

Rrr rrr iiij wie !
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Regiſter .
wie die Schiffart im Mittel⸗Meer wider die

Seeraͤuberfrey zuhalten 1029

wegen der Krancken und Proviantirung
der Armee 1195

in Schweden zum Succurs fuͤr den Roͤm.
Kaͤyſer 1271

zur neuen Veſtung an der Waag 1570⁰

Antheil der Kron Spanien auß dem Land Fal⸗
ckenburg 470 . auß dem Lande Dalheim 471 .

auß dem Lande Hertzogenrode ibid .

der Gen . Staaten ibid .

Antwort der HH . Gen. Staaten auff deß Koͤ⸗

nigl . Schwediſchen Extraordinar - Abge⸗
ſandtens gethane Oration 177

der Niederlaͤndiſ⸗Oſt⸗Indiſchen Compa⸗
gnie auff der Engellaͤnder Klagen / wegen

deß vor Porca in Oſt⸗Indien auffgehalte⸗
nen Schiffs Hopewel 1320

der Gen . Staaten auff deß Hn . Downings

Klage 1348

Anweſende Chur⸗ und Fuͤrſten raͤiſen von Re⸗

genſpurg ab 111·

Anzahl der Venetianiſchen Voͤlcker in Candia

O

aller in Ungarn gefuͤhrter/ hineingekomme⸗
ner / darinn verlohrner und noch uͤbriger

Kaͤyſerl. teutſchen Voͤlcker 77²

Apafi Michael wird zum Fuͤrſten in Steben⸗

buͤrgen vorgeſchlagen z3z. zu dem Ali⸗Baſſa
abgeholet ibid . von demſelbigen hoͤflich em⸗

pfangen ib . zum Fuͤrſten in Siebenbuͤrgen

erwaͤhlet 334 . legt den Staͤnden den Fuͤr⸗

ſten⸗Eyd ab zzo. geht ins Winterquartier ib .
ſchickt einen Geſandten an denKaͤyſerlichen
Hof 584. laſt den Fuͤrſten Kemeny durch ei⸗

nen Geſandten von ſeinem Zug in Sieben⸗

buͤrgen abmahnen 591 . weicht vor ihm auff

Scheßburg ib . ſchiekt einen Geſandten nach
Wien 596 , ſoll die Kaͤyſerl. Beſatzungen

auß den Veſtungen treiben ibid . haͤlt einen

Landtag 6008 . zeucht auff deß Ali⸗Baſſa
Befehl mit dem Kueſuck⸗Baſſa zu Felde
60 . und zwar mit ſonderbarer Fuͤrſichtig⸗
keit 603 . fuͤhrt den Kucſuck⸗Baſſa weißlich
umb biß nach Clauſenburg ibtempfaͤngt die
Kaͤyſ. Reſolution unterwegs ib. haͤlt einen

Landtag imFeldlager 605rlaͤſt den Kueſuck⸗

Baſſa als einen Land und Leute⸗Schinder
bey der Pforte verklagen 6or . bey dem Ali⸗

Baſſa umb Milderung deß Tributs anhal⸗
ten 606 . ermahnen den Commendanten in
Clauſenburg zum Abzug ibid . ſchreibt dem

Biſchoff von Weitzen zu 606 . laͤſt ihn ins

Lͤͤger bey Clauſenburg abholen ib . bekompt
ein Schreiben vom Groß⸗Vezier / mit den

Kaͤyſerl . Voͤlckern friedlich zuleben 610 . be⸗

klagt ſich ůber die Brechung der Wardeini⸗

ſchen Accords - Puncten 61lt laͤſt den Grafen
von Zolhomt in Arꝛeſt nehmen 6tz . haͤlt mit

den Stuͤnden einen Landtag 920 . wird von

den Türcken von dem Kucſuck⸗Baſſa ge⸗
warnet 921 . laͤſt die Verweilung deß Tri⸗
buts bey der Pforte entſchuldigen tbid , be⸗

kompt ein Schꝛeiben vomGGꝛoß⸗Vezier922.
ſchickt den vorhandenen Tribut dem Groß⸗
Vezier zu ibid . empfaͤngt dagegen vom Ali —
Baſſa ein Verweiß⸗Schreiben ib . muß den
Tribut von Tuͤrcken ſelbſten entlehnen 2z .

legt ſich in Weiſſenburg 524 . iſt uͤberdeß
Groß⸗Veziers Befehl⸗Schreiben ſehr be —

ſtuͤrtzt 925 . entſchuldiget ſich ſchrifftlich bey
demſelben ibid . laͤſt den Feldzug außruffen
927. ſteckt zwiſchen Thuͤrlund Angelib. laͤſt
den Wayda auß der Wallachey empfangen
ib . wird uͤberdeſſen Warnung ſehr beſtuͤrtzt
928 . begibt ſich von den Tartarn in Her —
manſtadt 929 . zweifelt an deß Weyda in

der Walley Redlichkeit 30. antwortet dem
Olai⸗Beeg beſcheidenlich ibid . iſt uͤber deß

Groß⸗Veziers Schreibenfroh / und auch be⸗
kuͤmmert z2 . ſchreibt an denGroß⸗Vezier
wieder zurück 93z . folgt ihm endlich ſelber
nach ins Tuͤrckiſchedagerib. komptinsTuͤr⸗
ckiſche dager 963. beſetzt Semlio 1542

Apafiſcher Abgeſandter haͤlt benuͤglich an umb

Abfuͤhrung der Kaͤyſerl. Beſatzungen in

Siebenbuͤrgen 562 . bekompt ſeine Abferti⸗
gung 564 . bitten fuͤr den Biſchoff zu Wai⸗
tzen beym Kucſuck⸗Baſſa 607

Apafiſche Parthey wird von den Kaͤyſerl. ge⸗

Jagt 602

Appelbaum / Schwediſcher Reſident / kompt
im Haage an 1422 . deſſen Vortrag bey der
erſten Audientz ib . wird wieder nach Haus

geſchickt 1423. kan zů keiner Conterentz kom⸗
men ib . gibt darumb ſein Begehren ſchrifft⸗
lich ein ibid . iſt mit der Gen . Staaten Ant⸗
wort nit zu frieden ib . bekompt auß Schwe⸗
den engere Inſtruction

1424
Approchiren vor Caniſcha iſt gar můhſam und

gefaͤhrlich 1169

Argwohn von der Engellaͤndiſchen Schiffs,
ruͤſtung 1381

Armee in Engelland wird abgedanckt 159
in Daͤnemarck deßgleichen 366

Artickel der Staaten von Utrecht / wornach
ihre Prediger in ihremAmpt ſich richten ſol⸗
len

243
Artillerie kompt im Lager vor Caniſcha gar

ſpat an 1169 . taugt nicht viel ib . deren Ku⸗
geln und Granaten nutzen nichts ib . und

zu den kleinen Stuͤcken ſind die Kugeln zu

groß 117⁰

Aſtracaniſche Tartarn rebelliren wider Mo⸗
ſcau 1543

Attaquien der Hohenlohiſchen und Strozzi⸗
ſchen Voͤlcker auff Caniſcha 1170 . 171 .
1172

Auffbott wird durch gantz Ungarn außge⸗
ſchrieben 947

Auffruͤhrer in Engelland werden gehenckt
100 . zu Jorck vor Recht geſtelt 1239 . de⸗

ren gefaͤhrlicher Anſchlag wider den Koͤnig⸗
und gantze Koͤnigreich wird offenbar ibid .

theils derſelben werden amdeben geſtraft ib .
bekommen ihren Lohn 1292. werden zu Lon⸗

den



den angeſchlagen 1308 . einer von ihnen ju⸗ B

ſtificirt ib .

Auffruͤhrernin Norden werden Koͤnigl. Com⸗
mriſſarien zugeordnet 1289

2Auffzug der Ordens⸗Ritter in Franckreich
nach der Kirche 487

Profeſſor zu Leipzig
ſtirbt . 543

Avignon erklaͤrt ſich gut Frantzoͤſiſch 105z. wird

mit der gantzen Grafſchafft in Frantzoͤſiſche
poſſeſſion genommen 1054 . bekombt einen

Frantzoͤſ . Gubernatorn . 1060 . wird dem

Paſbſt wieder gegeben.
Außlaͤndiſche Chriſtliche Potentaten werden

7

umb Huͤlffe wider den Türcken erſucht .
1100 .

Außlaͤndiſche Geſandten kommen zu Londen

an 4¹3

Jußllegung der Fabel von der Hydra 830
Außruͤſtung der Engl . Kriegs⸗Schiffe gehet

mit Gewalt fort 1296

Auſſage etlicher Gefangener und in dasChriſt —
liche Laͤger vor Neutra eingebrachter Tuͤr⸗
cken 1157 U

Auſſage zweyer Überlauffer von der Tuͤrcken Bartſckat / neuer in, Siebenbuͤrgen /

Zuſtand 952

Auſſage der Uberlauffer und Seſeh lenden
deß Tuͤrcken Macht 1189 . 1189 . 1199
eines Uberlauffers von der Tuͤrcken Ver⸗

luſtbey S . Gotthard 1229 . 1230 . 1235

Auß ſchreiben durch alle Schwedifſche Provin⸗
zien 997

Außſchreibende Fuͤrſten deß Bayeriſchẽ Krai⸗

ſes erholen ſich Rahts bey Kaiſerl . Maj .
wiegen Verlegung deßReichstags 3

Außſchreibungen deß Landmanns in Schwe⸗

den werden auff 2. Jahr verwilliget 1277

Außzug der von den Pohlniſchen Commiſſa⸗
rien den Moſcowitern vorgeſchribenen Ar⸗

tickel 62

deß Vortrags auff den Pohlniſchen Land —

taͤgen 925
der Buͤndnuß zwiſchen Franckreich —Schweden

Axel Lilie / Schwediſcher Feld⸗Mar ſchallfiehe
650

2
4 *

Batotſcha wird von den Chriſten ſelbſt in

Brand geſteckt 1174

Ballet der heimlich Verliebten wird zu Pariß

„Ictantt 48 . deſſelbigen 14 . Außzuͤgeib.
zanditen in Neaples machen groſſe Ungele —. I 502

Banft Diener bietet ſeine Treue dem Fuͤrſten
Apafi an 605. wendet ſich aber wieder auff
die Krimmiſche Seite ib .

Bangquet ſo die Herꝛn Gen . Staten dem Koͤs

nig in Engeland 224

Baͤeren Compliment in Liefland 290

Baͤr erwehret ſich der rebelliſchen Coſacken

1255 .

Regiſter.
Sarbariſche SSee⸗Nauber brechen den Friden

mit Engeland r018 . wider ſie wird eine

Flotte außgeruͤſtet ib .

Bargotzky bringt gefangene Tuͤrcken zu To⸗
ckaͤy ein 1165

Barisʒorka ergibt ſich willig an den Koͤnigin
Polen 939

Barkan wird von den Chriſten angegriffen
1164 . dapffer beſchoſſen ib . eingeaͤſchert
ib .

Baron von Crämmerling bleibt vor dem

Schloß Fuͤnffkirchen 1148
Baron von Gois wird an den Aly⸗Baſſa

nach Temeswar abgeſchickt 57rkompt auß
behn ſiehet deß Groß⸗

Veziers Einzug nach Griechiſch⸗Weiſſen⸗
burg von ferne zu 936. wird unterwegs an⸗

gehalten 9657
Baron Helmont wird als ein Ketzer nach

Mayland und Rom in die Laquilition ge⸗

ſchickt 529 . aber als unſchuldig erlaſſen
ibid⸗

Baron de Souches zerſtoͤrt vier Tuͤrckiſche
Caſteln 343

zeucht dem Tuͤrckiſchen Laͤger zu 37 . an deſ⸗
ſen Geſandten vergreifft ſich dieStatt Se⸗
geswar ib . kompt im Türckiſchen Laͤger an

ibid , bricht mit demſelben gegen Ungarn

auff ibid . verſchweigt weißlich
505

1
Tod ibid . ſchickt ſeinen Rath Haller dem

Al , Baſſe entgegenzs,rͤlſerdem Al , Baſ⸗
ſa ſelber entgegen ibid . ihme wird ſolches
vom Szeidi Achmet widerꝛathen ibid . wird
arꝛeſtirt 39 . bleibt noch im Arꝛeſt 45 . wird

ſeines Arꝛeſts erlaſſen ibid . deſſen Statt —

halter halten mit den Siebenbuͤrgiſchen
Staͤnden einen Landtag ibid . wird wegen

ſeines Siegs wider die Zaͤckler uͤbermuͤtig
47 . fleucht vor dem Kemeny⸗Janos ibid .

deſſen Bruder wird von den Kemeniſchen
erſchlagen 48 . geraͤth fuͤr dem Kemeny⸗Ja⸗
nos ingroſſe Angſt ibid kan ſeinen Wan⸗

ckelmuth nicht laſſen 326 . muß mit den Sei⸗
nigen weichen 327

Baſſa zuů ler ccge erHuldigung
weit umb ſich 1249 . klagt über die Ungarn
ſchrifftlich bey dem Ober⸗ Fonn

nendanten

in Comorren 12570 , complimentirt denſel⸗
ben ib .

Bauren der Grafſchafft Wied werden wegen

der ſchweren Frondienſte wider ſhren Herꝛn

ſchwuͤrig 27 . woruͤber Chur Coͤlln und

Chur - Pfaltz mit der Feder an einander

kommen ibid .

Baͤuren⸗Richter zu Gagy erſticht einen Tuͤr⸗

cken auff ſeinem Weibe / und auch das

Weib mit 923

Bayriſchen Kr 5 außſchreibende Fuͤrſten
erholen ſich Raths bey Kaͤlſerl . Mafeſt .
wegen deßan ſie von Chur⸗Mayntz abge⸗

———

laſſenen Scheeitte die Verlegung deß

Deputation - Tags betreffend 3

———⸗ů 7 —* — * :



Beeg von S . Job geht zu den Chriſten uͤber

Etr .

Beeg zu Gran fordert ſeine gefangene Tuͤr⸗

cken wieder 11 55 . aber umbſonſt ib .

Begehren der beyden Parlaments⸗Haͤuſer in
Engeland an den Koͤnig ihrer Freyheit hal⸗
ber 40

Belaͤgerung Caniſcha iſt dem Kaͤiſer mehr

ſchaͤdlich als nuͤtzlich 1183

Belaͤgerte zur Wilda fallen auß 3 52. , ſchla⸗

ſich ab 353 . bringen Gefangene ein ib .

in Caniſcha zuͤnden die Hohenloiſche und

Strozziſche Approchen an 1172 . 1177 . be⸗

kommen den Hohenloiſchen Gen . Adjutan⸗
ten gefangen ib .

In Stawisczie fallen auß 1260 . ſchnei⸗
den ſich in der Statt ab ibid . ergeben ſich
126¹

BengtHorn kompt auß Schweden zuruͤck 645

Bengt Skytte muß auß Stockholm fort

1274

Berg Veſuvius wirfft viel Flammen und A⸗

ſchen auß 281

Berg⸗Geiſter rumoren erſchroͤcklich zu Kut⸗

tenberg 1093

Bericht von deß Grafen von Hohenlohe
Kriegs⸗Actionen 863

Berner Schwediſcher Envoye kompt auß

Moſcau wieder 996

Beſatzung der Statt Algier 711

Beſchaffenheit deß Ober⸗Parlaments⸗Hau⸗
ſes zu Londen 12

deß Saals worinnen die HH . Gen . Sta⸗

ten ihre Verſamlunßz halten 228

deß Saals worinnen die Staten von Hol⸗
land ihre Verſamlung halten 229

der Statt und deß Havens zu Algier 51r

der Straſſe von Gibraltar 714

der Statt Tanger 5¹5

deß Schloſſes Serentz 946
der Veſtung Neuhaͤuſel vor der Belaͤge⸗
rung 943

der Tartarn / Moldauer und Wallachen

97l .

von den Oſt⸗Indiſchen Landen der Nieder⸗

laͤnder 1085

deß Chriſtlichen Lagers bey S . Gotthard
12 . 14 , 1428 .

wie die Frantzoſen zu Cajana kommen 1429

der Tuͤrckiſchen Haͤuſer 1727

Beſchreibung der Haupt ⸗Veſtung Wardein

39

der Muͤntzen ſo bey der Leich⸗Proceſſion
Carl Guſtavs / Koͤnigs in Schweden auß⸗

geworffenworden 78
der Parlamenter in Engeland 123 . derſel⸗

bigen Urſprung ib . wann undwie die Gemei⸗

ne zumParlament beſchrieben worden ibid .

wann und wie die Gemeine zu einem beſon⸗
dern Hauſe worden 126. was der Gemeine

golten ib . was deß Oberhauſes ib . was deß

Regiſter⸗

gen den Moſcowitern die Ergebung an

als deß Unterhauſes Berathſchlagung ge⸗

Unterhauſes Privilegien geweſen / und wo

ſie herkommen ? ibid .

deß Saals / worinnen das Panquet / wel⸗

ches die HH . Gen . Staaten dem Koͤnig in

Engeland gehalten 22⁴

der Tafel / woran die Koͤnigl . Perſonen

geſeſſen ibid .

der erſten Ehrenpforten zu donden 388

der zweiten Ehrenpforte 390

der dritten Ehrenpforte 391

der vierdten Ehrenpforte 392

der Statt Algier 511

deß Lands Guinea 51¹6

derIndianiſchen KuͤſteMalabare 844
aller Baſſen und anderer Officirer im

Tuͤrckiſchen Laͤger 949

der Veſtung Caniſcha nach ihrer Situation

1167 . der Situation und Gegend an und fuͤr

ſich ſelbſten ibid . der alten und neuen Stadt
ibid .

Bet⸗Taͤge in Schweden außgeſchriben 999 .

in Niederland 1375

Beverwart der erſte unter den Hollaͤndiſchen
Geſandten entaͤuſſert ſich der Engellaͤndi⸗

ſchen Geſandtſchafft 165 , kompt nach Bre⸗
da 19

Beuningen wird nach Franckreich geſchickt
1426 . haͤlt beym Koͤnig umb die Alliantz —

Huͤlffe wider Engelland an 1444

Beyeros ergibt ſich an die Spaniſche . 810 . das

Caſtell daſelbſt wird in die Kufft geſprengt
ibid .

Bielcke erſticht einen Revenklau ytekompt zu

Paris an 793

Bildnus deß Cromwels wird verbrant 122

Biſchoff zu Briyen verſtirbt 878 . ein neuer

wird erwoͤhlt ibid .

Biſchoff von Paderborn kompt nach Regen⸗

ſpurg 1101

Biſchoff von Cujavien tractirt mit den Con -

fœderirten 985

Biſchoff zu Glaſcow wird praͤchtigeingeſetzet

7¹ꝑ

Biſchoff von Mande ſtirbt 295

Biſchoff von Muͤnſter erlanget wider die

Stadt Muͤnſter Kaͤyſerl. Executoriales 19 .

und endlich ein Mandatum avocatorium

cum Declaratione pœnæ Banni ibid . kriegt

Kaͤyſerl. Huͤlffe 20. haͤlt einendandtag / und
klagt beym Kaͤyſerl . Hofe uͤber der Stadt

Ungehorſam ibid . blocquirt ſie 21. ̃ klagt
beym Kaͤyſerl. Hof uͤber ſie ar . erhaͤlt wider

ſie einen ſcharffen Kaͤyſerl. Befehl / ſub pœe⸗

na banni 248 . deſſen Laͤger wird vor der

Stadt Muͤnſter abgefuͤhret 309 . kompt ſel⸗
ber in die Stadt ibid . wird praͤchtig einge⸗

holt z0 . hegnadiget die auß dem Perdon ge⸗

ſchloſſene Perſonen zu . , haͤlt einen Einzug
in die neue Citadell 34 . kompt wieder in

die Stadt ibid . ſetzt daſelbſt ein gantz neues

Regiment ein z1ÿ . ſchreibt an die General⸗

Staaten 466 uͤbet Raach 547 . prætendirt
vom Staat Borculo 767 , ſchickt eine an⸗

ſehn⸗



Regiſter .
ſehnliche Huͤlffe wider den Tuͤrcken 874 .
beredt ſich mit dem Fuͤrſten von Oſt⸗Frieß⸗
land wegen der Lichtenſteiniſchen Schuld —⸗

ſach 875 . laͤſt auch durch einen Geſandten
mit ihm tractiren ib . greifft zur wuͤrcklichen
Execution ib . laͤſt die Eyder⸗Schaͤntz weg⸗

nehmen 876. raͤiſet nach Regenſpurg ibid .
haͤlt mit der Execution wider den Fuͤrſten
von Oſt⸗Frießland zuruͤck 1037 . ſucht die

Herꝛſchafft Borckelo 1039 . 141t . antwor⸗

tet auff der General⸗Staaten Bericht

1405

Biſchoff zu Regenſpurg ſtirbt
Biſchoff von Weitzen wird nach Siebenbuͤr —

gen abgeſchickt J64 . kompt bey dem Kemneny

Simon an 602 . traͤgt den beyden Grafen
von Redu das Fuͤrſtenthum an ibid . wird

aber damit abgewieſen ibid . und zwar mit

ſonderbarer Fuͤrſichtigkeit 603 . empfaͤngt
die Kaͤyſerliche Reſolution unterwegs ibid .

meldet ſich beym Fuͤrſten Apafi an 6oß .

wird aber auß Verdaͤcht nicht angenom⸗

men ibid . meldet ſich nochmals bey ihm an

60s , kompt mit etlichen Fuͤrſtlichen Raͤ⸗

then in Conterentzo7 . wird denſelben ver⸗

daͤchtig ibid . dennoch zum Commendanten

in Clauſenburg gelaſſen ibid . aͤndert ſchon
die Sprache ibid . wird darumb fuͤr einen

Spionen gehaͤltenibid . ſchreibt umb Frie⸗
dens willen an Kaͤyſerl .Maj. 608. wieauch
an den Obriſten Schneidau ibid , bekompt

dargegen ein Kaͤyſerl . Schreiben ib . muß

dieſes Schreiben dem Kuckſuck Baſſa uͤ⸗

berſchicken 609 . wird dem Ali⸗Baſſa nach

Temiswarzugeſchickt ibid. ſtirbtzu Temes⸗

war 612

Biſchoff von der Wilda ſtirbt 1pyt

Biſchoff von Worms theilet ſeinen Mit⸗

Creyß⸗Staͤnden das Chur- Maͤyntziſche
Schreiben / die Verlegung deß Deputa -
tion - Tags von Fraͤnckfurt betreffend / in

Abſchrifft mit 4 . ſtirbt auff dem Reichstag
„ 860

Biſchofliches Kirchen - Regiment wird in En⸗

gelland eingefuͤhrt 1J579

Biſchofliche Regierung wird bey dem Kir⸗

chen⸗Regiment in Engelland wieder einge ,

fuͤhrt 146

Biſtrotz ſchlagt den Fuͤrſten Kemeny die Hul —

digung ab 338

Bleckingen wird der Kron Schweden voͤllig

eingeraumet 649

Blutige Creutze bey Guͤſtrow 319

Blut im Brod 853

Blutiger Scharmuͤtzel zwiſchen deß Grafens

von Oſt⸗Frießland Bedienten / und eini⸗

gen Taͤgloͤhnern 261

Blutiger Mond zu Stargard 1476
Blutiges Schwerdt und Creutz in Ober⸗Un⸗ f

garn 1476 . auff der Americaniſchen Kuͤſte

1479 .

— — —8e —

Brzeſzie wird wieder Litthauiſch

Blutrichter deß letzten Koͤnigs in Engelland

ſollen wieder vor das Blut⸗Gericht geſtellet
werden 124

Blutſchande mit dem Beyle geſtrafft
649

Borka wird mit ſtuͤrmender Hand erobert /
und der Portugiſiſche Commendant ge⸗

henckt 806 . Urſach deſſen ibid .

Boreel hat beym Koͤnig in Franckreich Audi⸗
entz 50 . treibt auff die Außwechſelung der

Ratificationen 1038 . beſchwert ſich uͤber das

Vornehmen wider Cataja 1430 . ſucht deß
Koͤnigs Vermittlung in der Engellaͤndi⸗
ſchen Streitſache 1444. langt vor der Statt
Moſcau an 1560. wird daſelbſt anſehentlich
eingeholet ib . ſeine Præſenten werden auß⸗
gepacket ib .

Borri wird als ein Ketzer verbrant 499

Bootsvolck in Engelland wird auß fremden
Dienſten eingejagt 1296. zur Flotte gepreßt

1311

Braͤdſchaus / geweſenen Præſidenten in En⸗

gelland Bildnus wird verbrant 122 . deſſen
todter Leib wird auffgehenckt 386

Brand im Louvre thut groſſen Schaden
478
im Havenzu Candia 1080

in Londen 1308
zu Conſtantinopel beſchleinigt die Andientz
die Kaͤyſ. Geſandtſchafft beym Groß⸗Tuͤr⸗

cken 152˙6

Branitzky bekompt den Hof⸗Marſchall Stab

in Polen 626

Breda haͤlt Danckfeſt wegen deß Koͤntgs in

Engelland 284 . der Magiſtrat daſelbſt nimt

vom Koͤnig Abſchied 206 . deſſelbigen Anre⸗
de gegen Se. Maj . ib .

Bremen verantwortet ſich bey Schweden we⸗

gen der dem Roͤm. Kaͤyſer geleiſteten Hul⸗

digung z3ip . wird von den Schweden der

Huldigung und einiger Contraventionen

halben angefochten 1484

Brodmangel bey den Chriſtlichen Armeen in

Ungarn 1209 . haͤlt den Marſch auff

243

Bruͤck bey Oeſſeck wird in Grund verbrant

1149

63

Brzuchowitzky wird unbekanter Weiſe gefan⸗

gen 125 ; . kompt aber wieder davonib . buͤſt
etwas ein 1256 . wie auch vor Czechrin 1257 .

wird von den Pohlen noch weiter verfolgt

12. 58

Buchwald / Daͤniſcher Gener . Leutenant ſteht
in Gefahr ſeines Kopffs 652. kompt noch

mit einer Geldbuß davon ib .

Budianiſche Ungarn bringen einen gefange —
nen Tuͤrcken ein 1230

Buͤcki ergibt ſich in Koͤnigl. Polniſchen Ge⸗

horſam 1261¹

Buͤndnuͤs zwiſchen Franckreich und den Eyd⸗

genoßſchafften wird beyderſeits feyerlich be⸗

ſchworen 105

Bunds⸗



Regiſter .
Bunds⸗Schluß der Contœderirten Armee

auff dem Kolo zu Wolburg 97

Buͤrger zu Gluͤckov wollen ihren Commen⸗

danten lieffern 1252

Buͤrger zu donden kommen mit den Qua⸗
ckern ins Gefechte 382 . werden abgedanckt
383

Buͤrger und Soldaten zu Sterling ſcharmu⸗
tzieren miteinander 43⁰

Buͤrgerſchafft zu Coppenhagen proteſtirt wi⸗

der das angelegte Citadell 650

Buͤrgerſchafft zu Erfurt wird gantz ſchwuͤrig
gemacht 888

Buͤrgerſchafft zu Hamburg iſt wider ihren

Rath 1497

Buͤrgerſchafft zu Koͤnigsberg widerſetzt ſich
der Churfuͤrſtl . Regierung wegen der Acei⸗

ſen 626 . ſchmeiſſen ſich mit den Churfuͤrſtl .
Soldaten ib . werden vom Koͤnig in Polen
ihrer Privilegien halber verſichert ib . bittet

fuͤr den Schoͤppenmeiſtet Rohda 635 . wird

auffs Schloß gefordert 636 . dieſelbe kompt

faſt das Reuen an / daß ſie den Churfuͤrſten
von Brandenburg fuͤr ſouyerain erkläret

637
Bůrgerſchafft zu Luͤbeck iſt mit dem Rath un⸗

einig 1496 . faͤngt an zu tumultuiren 1497

Bnzorka wird außgehauen 1256

Bybersburg wird noch mehr beveſtiget 959

Byſantz wird von Spanien gegen Francken⸗
thal in Beſitz genommen 1475

C.

Cabecade Vida ergibt ſich an die Spaniſchen
810

Candia iſt die Hauptſtadt deß gantzen Koͤnig⸗

reichs 283. iſt ganßtz ſtill 1458

Cand ianer bringen von Canea Gefangene ein

508 . feyren Victoria 1080

Candianiſche Bauren ſtehen wider denTuͤr⸗

cken auff 5057

Canea ſoll angegriffen werden 248 , bekompt

etwas Succurs 828

Caniſcha wird vom Donnerwetter in die Aſche

gelegt Ft . ſoll belaͤgert werden . u66. iſt gar

ůbel zu recognoſciren ibid . deren Beſchrei⸗
bung 1167 , iſt eine rechte Haupt⸗Veſtung
II8 z3. dem Lager nach mit Hertzogenbuſch zu

vergleichen ibid .

Cantzlers von Engelland Rede an beyde Par⸗

laments⸗Haͤuſer 139 . 399 . antwortet auff
die Schieds⸗Commiſſarien 676 , redet den

Catholiſchen das Wort 1009

Capigy⸗Aga beutſich zu den Friedens⸗Tracta⸗

ten 561

Capitaͤn Baſſa ſpringt umb den Kopff 508

Caper ſo im rothen Meer geraubt / muß fluͤch⸗
tig durchgehen rozo . ſein Schiffs⸗Capitaͤn
wird noch ertappt 10 z31. deſſen Außſag ibid .

deſſen Endurtheil 1032

Caprara Käyſerl . Oberſter wird gefangen ro

Capuciner muͤſſenvon Cleve weg 97

Cardinal Bagnt raumet dieſe Welt 10 %2

Cardinal Chigi bricht nach Franckreich auff
1455 . kompt von dannen wieder zuruͤck 1456

Cardinal von Heſſen laͤſt etliche Niederlaͤndi⸗

ſche Schiffe zu Londen arꝛeſtiren 680

Cardinal Imperiale weicht auß Rom 324 .

kompt nach Genua dꝛz. wird auß der Stadt

und gantzem Gebiet verwieſen 1076 . deſſen
Bruder faͤllt der Herꝛſchafft auch in die

Straff 1677 . wird daruͤber fluͤchtig 1078 .

kompt zu Paris an 1434 . demuͤthiget ſich in

Perſon bey dem Koͤnig 1438 . kompt wieder

nach Rom 1456, wird zu Genna wieder ein⸗

geſeßzt 1457

Cardinal Mazarini kan Unpaͤßlichkeithalber
den Niederlaͤnviſchen Geſandten die Audi⸗

entz nicht geben 271. verheyrathet zwo ſeiner
Baaſen 478. ſtirbt ibid . deſſen Todt bringt
dem Paͤbſtl. Hofe Freude und Traurigkeit

500

Cardinal de Medicis raumet dieſe Welt 1073

Cardinal Siorio ſtirbt 822²

Cardinal Paulucci ſtirbt 501

Cardinal Sacchetti raumet dieſe Welt 1072

Cardinal Spada ſtirbt 50¹

Cardinal Wiedmaͤnn ſtirbt 28

Caſtro wird der Paͤbſtl. Kammer einverleibt

49

Catergiogo geth zu den Venetianern uͤber

828 . laufft wieder zu den Tuͤrcken uͤber

1080

Catholiſche Liga wider den Erbfeind bleibt ſte⸗
cken 818

Cattaro wird fuͤr allen Anlauff verſehen
1079

Ceremonien beym Außruffen deß Koͤnigs in

Engelland vor demPallaſt Withal 121

beym Außruffen vor dem Arondel⸗Hau⸗
e ibid .

vor Temple⸗Bar ibid .

vor der alten Boͤrſe 122

in Chancery/Lana⸗ ibid .

ſo vor dem Anruͤhren preßhaffter Perſonen
der Koͤnige in Engelland hergehen 223

ſo bey dem Anrühren hergehen ibid .

ſo nach dem Anruͤhren vorgehen 228

in der Kirche vor deß Koͤnigs in Engelland
Croͤnung 395

bey der Croͤnung ib .

nach der Croͤnung ibid .

der Ritter deß H. Geiſtes beym Eingang in

der Kirche 487

bey dem Ritterſchlagen ib .

bey der Schwediſchen beym Moſcowiti⸗

ſchen Czaar 639

vor der Beſchwoͤrung deß Moſcowiſchen

Friedens 643

bey der Beſchwoͤrung 644

nach der Beſchwoͤrung ibid .

ſo bey der Einweihung der neuen Univerſi -
tat zum Kiel in der Kirch vorgangen 1454

Chariſius , Daͤniſcher Reſident klagt uͤber die

Weſt⸗Indiſche Compagnie 1424

Chriſt⸗ —



—
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—PL Regiſter.
Chriſtliche Cavallerieruͤcket biß an St . Gotthart

an 1208 . bricht wieder auff 209 . ſpuͤhrt den

Feind 1210 . lagert fich an der Raab demſelben
entgegen ibid . marſchiret weiter fort 1214

Chriſtliche Generals „ Perſonen halten einen

Kriegs⸗Rath im Läger vor Caniſcha 1177 .

halten groſſen Kriegs⸗Raih vor Serinwar

1190 . wie auch vor St . Gotthard 1200 . ver⸗

gleichen ſich deß Vorgangs halben mit einan⸗

der reor . befichtigen die geſprengte Seriniſche
Schantze 1203 . befinden ſelbige zu einer

Beſtung gantz untuͤchtig ibid . halten Kriegs⸗
Rath / was wider den Feind vorzunehmen
1204 . 1212. 1276 . 1220 . faſſen die Reſolution
auff den Feind anzugehen 1214 . beſtellen die

Wachten an den Paͤſſen der Raab fleiſſig
1215. formiren die Battallien ibid. ſtellen ſich
den Tuͤrcken entgegen 1217 . ſtellen eine Con⸗

ferentz an 1231 . kommen bey dem Grafen von

Hohenlohe zuſammen ibid .

Chirurgus zu Paduawill bey einem lebendigen
Menſchen das Hertz ſehen 5zi . verleurt dar⸗

uͤber ſeinen Kopff ibid .

Chowansky ſol mit einer Armee in Samoyten
einfallen 1258 . weicht auß dem Weg ib . wird
gaͤntzlich auß dem Feld geſchlagen ibid .

Chriſten und Tuͤrcken in Siebenbürgen beziehen
die Winterquartier 6¹1

Chriſten ziehen in Preßnitz ein 145 . machen gu⸗
te Beuthen in Fuͤnffkirchen 1147 . muͤſſenvon

Leventz ablaſſen 1158. ſchlagen die Tuͤrcken
tapffer ab 1159 . gehen den Tuͤrcken nach 1162 .

erobern das gantze Tuͤrckiſche Laͤget vor Leventz
1163. bekommen reiche Beuten ib . muͤſſen die

Inſul in der Muhr wieder verlaſſen 1187 . be⸗

ſetzen dieſelbe wieder 1188 . verlangen nach

Succurs 1189. bekommen denſelbenib . 1190 .

verſchmachten in ihren Lͤͤgern außuͤbler An⸗

ſtalt fuͤr Hunger und Durſt 1193 . gehen wie⸗

der ins Lager 1212 . ſchieſſen in das Tuͤrckiſche
Laͤger 1214 . haben aber Mangel an Pulver
ibid . auffihrer Seiten ſtehets gefaͤhrlich 1218.
faſſen wieder einen Muth ib . ruͤcken auff die

Tuͤrcken an 12127 . ſchlagen dieſelbe gaͤntzlich
auß dem Felde / und wieder uͤber die Raab
hinuͤber ib . bekommen ſtattliche und reiche

Beuten ib. begeben ſich ins Laͤger zur Ruhe
ib . liegen noch gegen den Tuͤrcken 1230. fiſchen
Beute auß dem Waſſer . ibid . kommt nach

Stein am Anger 1233 . ihr wird zum Marſch
angeſagt 1238. bricht auß ihren Ruhquartie⸗
ren wieder auff ib . wie ſtarck ſie noch an

Manſchafft 1243
Chriſten⸗ Sclave wird zu Algier grauſam ge —

martert

Chriſten⸗Verraͤther zum Braten verdammt

612

Chriſtenthum in Ainboina nimt wenig zu 1086

Chriſtianus / Daͤniſcher Cron⸗und Erb⸗Printz
reyſet nach Norwegen 74 . ihme wird daſelbſt
gehuldiget 375 . kommt wieder nach Coppen⸗
hagen ibid .

Chriſtliche Armee bekommt die Tuͤrckiſche ins

51¹⁰

Geſicht 1161 . deren Vortruppen ſcharmutzt
ren gegen einander ib . geht auff die Tuͤrckt
ſche loß 1162 . das erſte Treffen iſt auff ihrer
Seite gefaͤhrlich ib . haͤlt beym zweyten Tref⸗
fen auch auß ib . ſchlaͤgt bey dem dritten den

Feind gantz in die Fluchtſir6z . ſetzt ſich zwi⸗
ſchen Gomorra und Neuhaͤuſel 1165 . hat viel

Krancke 1202

Chriſtliche Armeen ſchicken ſich zum Auffbruch
1202 . kommen in Competentz⸗Streit ibid .

brechen von Serinwar auff 1203 . gehen uͤber
die Muhr 1204. leyden groſſe Noth ib . zie⸗
hen gegen St. Gotthard an 1206 . ſuchen ſich
mit denFrantzoſen zu conjungiren ib . beobach⸗
tenſden Raabfluß 1207 . lagern ſich bey Nal⸗
kardl ib . bekommt Alarm 12 13. marſchirtauff
St . Gotthard 1215 . ſingt das Te Deum lau -

damus wegen der bey St . Gotthard erhalte⸗
nen Victori 1229 . kan wegen der übelge⸗
machten Bruͤcke nicht uͤber die Lauffnitz komn⸗

men 1230 . bleibt ſtill liegen. 1231

Chr iſtliche Infanterte folgt auff Gotthard nach
1209 . 1212 . find nahe an der Tuͤrckiſchen
Haupt⸗Armee ibid . folgen der Cavallerte
nach 1214

Ehriſtliche Partheyen gewinnen und buͤſſen
ein 1209

ChurBrandenburg iſt wegen deß Reichs⸗Tags
indifferent 305 . reyſet von Cleve wieder nach
Berlin 320 . hindert die Polniſche Poſten
345 . proteſtirt wider der General , Staten
gegebene Reſolution 454 . dero und deß Chur⸗
Printzens Geburts⸗Tag wird zu Koͤniasberg
feyerlich begangen 618 . reyſet nach Koͤntgs⸗
berg/ und kommt in der Pilau an 634 . wird
vor der Stadt Koͤnigsberg praͤchtig empfan⸗
gen und einbegleitet ib . deren Einzug in die

Stladt / und in das Churfl . Reſidentz⸗Schloß
635 . wird von den Koͤnigsbergern fuͤr Sou —
verain erklaͤrt 637 . deſſen und deß Chur⸗
Printzen Geburts⸗Tag wird begangen 932 .
gibt den Preuſſiſchen Staͤnden den Landtags⸗
Abſchied ib . kehꝛt nach der Marck. Branden⸗
burg 996 . ſchreibt fuͤr die Stadt Erffurt an

Chur⸗Maͤyntz 122 . ſucht die Hufeyſeriſche
Schuld einmal abzuthun 1412

Chur⸗Brandenburgiſche Deputirte kommen im

Haag an 722

Chur⸗Brandenburgiſcher Envoye findet ſich zu

Stockholm ein 997

Chur⸗Brandenburgiſche Miniſtri agiren wider
Schweden in dem Daͤniſchen und Polntſchen
Friedens,Werck 182 . complimentiren den
Koͤnig in Engeland 220 . rathen den HarenStaten / die Stadt Münſter zu ſuccurriren

ab
257

Chur⸗Brandenburgiſche Geſandten beantwor⸗
ten der Gen . Staten Kelolution ſchrifftlich
444 , ſuchen die Abthunng der Huftyſeriſchen
Schuld abermals 766 . koͤnnen aber zu keiner

Richtigkeit kommen 767
Chur⸗Brandenb . Geſandter hat zu Stockholm

Audientz 361

2

Sſſeſſſ Chur⸗

—

————



Chur⸗Brandenburgiſches Pleuſfenwil ſich der
Souverainitaͤt nicht unterwerffen 618

Chur⸗Brandenburgiſcher Vortrag an die

Burgerſchafft zu Koͤnigsberg wegen der
Souverainitaͤt . 6

ChmrCöͤlnbiethetlhrelegintionzwiſchendenin

ſter an 19 . begehrt von Chur⸗Maͤyntz ver⸗

traute Apertur wegen des Tuͤrcken⸗Kriegs
301 . erklaͤret ſich der Kaͤyſ. Maj deſideriozu
deferiren;307 . reyſet nach Moͤnchen 320 .

ſchreibt einen dynodum nach Coͤlln auß/ und

erſcheinet ſelber auff demſelbigen 538 . reyſet
wieder von dannen wegibid . Haltön Bonn
einen Landtag 539 . wird von dem Hn . Bi⸗

ſchoff zu Muͤnſter praͤchtig eingeholet J47 .
und wiederumb alſo ferners begleitet

Chur. Coͤllniſche Auxiliar . Vo

Wien an

Chur⸗Baͤyern ſchlaͤgt der Kaͤiſ.Maj . die Ruß⸗
325

Chur⸗Baͤyeriſche Kuxiliar - Voͤlcker kommen zn

Wien an

Chur⸗Baͤyeriſche Princeſſin wird getauft 253

Franckfurt bleiben ſolle 3. gibt dieſen Streit

den Reichs⸗Craiſſen zu erkennen ibid . De⸗

ro ſtimmen theils Staͤnde bey ibid . erkl

ſich/warum derDeputations - Tag zuFrauck⸗
furt muͤſſe gehalten werden 5. wil den be 00
der Wahl zu Erfurt uͤbergangenen Ober⸗
Vierherrn Lmprecht wieder im Regiment

wiſſen 24. treibt auch auff die Wiederein —

fuͤhrung des bißher unterlaſſenen Gebets ib .

erbiethet ſich zu einer anſehentlichen Huͤlffe
wider den Tuͤrcken 299 . beſtehet auff dem

Reichstag 301 . Dero ſchrifftliche Kelolu⸗

fuͤr den Kaͤiſerlichen Geſandten / wegen

Verlegungder ord . Reichs⸗Deputation 301
raͤth zu Fortſetzung des Reichstags zoß. iſt
mit den Hnn . Deputirten zu Iratſckfurtwe⸗
gen Verlegung des Deputation . Tags ei⸗

nerley Meynung 306. Haͤlt beym Kaͤiſer⸗
lichen Hofe an die Stadt Erfurt in die Poͤn
der 5 . klagt beym

Kaͤiſerl. Hofe über des Raths zu Erfurt Un⸗

gehorſam 554 . haͤlt um ein ſchärffers Ulan⸗

dat an ibid . kompt nach Regenßpurg 874 .

rüſtet ſich zur wuͤrcklichen Achts⸗Execution

wider bee 899. kompt ſelberin Perſon
nach Erfurt 1124 . Verſichert die Stad ſei⸗
ner Gnade / und des freyen Religions⸗Exer
citii ibid . 1125. deme iſt nicht um das Gebett
zu thun 1121 . wilvon der Stadt Ge ch
ſten eingeraumet haben 1122 . Erzeigt ſich
gegen alle undjede ſehr gnaͤdig 125 reyſet
wieder von Erfurt nach Wuͤrtzburg 1127 .

ſchlieſſetmit anderen benachbarten Churfuͤr⸗

ſten und Staͤnden eine Defenſios - Buͤnd⸗

nuͤß wider Chur⸗Pfaltz / wegen der allzuweit

fortſetzender Leibeigenſchafft ibid . beſetzt
die gemeinſchafftliche Stadt Ladẽburg 148ÿ .

li

Biſchoff von Muͤnſter und der S tadt Muͤn⸗

Chur⸗ Maͤhntz Urſachen / daß die Deputation zu

Irt
art

richter die Urſachen deſſenanan Chur⸗ Pfaltzfhuifflich ibid . erklaͤrt ſich zur gütlichen
Conn oſition 1491 . vergleicht ſich mit dem

Hauß Sachſen wegen Erfurt . 1497

Chur⸗ Mayntziſche Raͤthe wollen des Raths zu

Erfurt Parition nicht fuͤr voͤllig anneh —
men 891

Chur⸗Maͤyntziſche Soldaten hencken zweenEr⸗
furter Burger in freyem Feld auff 900 . wor⸗

uͤber in der Stadt ein groſſer Tumult entſte⸗
het ibid .

Chur⸗MaͤyntziſcherAbgeſanter ſtirbt zu Franck —
furt 536

Chur⸗Maͤyntziſchem Schultheiſſe zu Erfurt
wird vom Rath viel Schuld wegen vorha —
bender Neuerung gegeben J2

Chur- ⸗Pfalt verweiſet diebegehrteKaͤiſerl . Tuͤr⸗

cken⸗Hüuͤlff auff einen Reichstag 296. erbie⸗

thet ſich zur particular Huͤlffe ibid . er⸗

ſucht Chur⸗Maͤyntz zur Verlegung der ord .

C

72 .

ſchreibung eines Reichstags vor 3. kenut Deputation 301. befindet Ih . Kaͤiſ. Majeſt .
nach Regenßpurg 874 Urſachen fuͤr erheblich 305 . kompt mitHeſſen

in Stteit / wegen der habenden Gemeinſchaft
in dem Ampt und der Stadt Umſtadt 548 .
verantwortet ſich und ſein Rechtzur Leibei⸗

genſchafft mit der Feder 1127 . antwortet

Chur⸗Mäyntz wegen Ladenburg ſchrifftlich
38 . laͤſt daruͤber auff dem Reichstag zu

Regenßpurgklagen ibid. erklaͤrt ſich mit ge⸗
wiſſem Vorbehalt zur guͤtlichen Compoli —
tion 1490

Chur Sachſen ſchreibt an Chur VBahernwegen

14

N

Verlegung des Deputation- Tags 3. kompt

nach Regenßpurg 1105 . vermahnetdie
Stadt Erfurt zur Parition 1120 . 1123

Chur⸗ und FJFuͤrſtl . Hauß Sachſen ermahnetden
Rath zu Erfurt zur Parition 887. 889 . und

zur Einigkeit 899 . geraͤth wegen deꝛ Stadt

Erfurt und Chur Maͤyntz in einen Feder —
und Schrifft . Streit 913

Chur⸗Printzzu Sachſen kompt nach Coppen⸗
hagen 1004 . wird von dem Koͤnigl. Hofe
mit allerhand erſinnlichen duſt ergoͤtzet 1005 .
mit der aͤlteſten Koͤnigl. Princeſſin verlobet

100f . reyſet wieder heim ibid .

Chur⸗Princeſſin zu Sachſen wird dem Herrn
Marckgraf en von Bareyth verlobet J40 .
deren Ho 0 fuͤrſtliche Trauung geht mit ſon⸗
derluhenn Gepraͤngevor 541 . 542

Chu Meynung / die Reichs⸗ Rathſchlaͤ⸗
guνονοegenßpurg fortgehen zu laſſen 4. laͤſt zu
Wien dte Lehen empfangen 324 . tritt zu

Franckfurt mit in die Alliantz J36 . kompt
nach Regenßpurg 1101

C Hations - Linien umb das Kaͤiſ. und

ſcheLager ſind ſehr uͤbel beſtellet 1177
Citad ell zu Muͤnſter angelegt 310. iſt noch nit

fertig 547
zuCoppenhagen wird angelegt 650 . 652

Citirte Vierherren und einige Raths⸗Depu⸗
tirte zu Erfurt ſtellen ſich bey den Kaiſ Hnn .

Commiſſarien ein 560

Clauſenburger fallen auß 604 . 61⁰

Cleriſeh



— —

Regiſter .
Clerlſey in Franckreich muß ein DPon gratuit Commercien⸗Commiſſar ien klagen beymlinter /0 8 9 0

geben 47
Clopotzky ſchlaͤgt eine Moſcowitif Parthey 1257

Comorrn bekompt einen neuen Ober - Com⸗
mendanten 1270

Communications Linie zwiſchen dem Serin —

urnnd Hohenlohiſ . Laͤger iſt gar gefaͤhrlich u73

Conſpiranten in Engelland werdenvor Gericht

geſtellet 71§9. Die Zeugen wider ſie abgefer⸗
tiget ibid . zum Todt verurtheilet ibid , der⸗

ſelben noch mehr eingezogen ibid . empfan⸗

gen ihren Verraͤthers - Lohn. 7¹16

Cojet , Koͤnigl . Schwed . Ertraordinar⸗Abge⸗
ſandter / wird von den Gener . Staten beant⸗

wortet 177 . hatzuAmſterdam Audientz 181 .

kan fuͤr Schweden nichts außrichten 187 .

haͤlt eine vergebliche Conferentz ibid . Schlaͤgt
dem Staat einige Puncten / wegen des Daͤ⸗

niſchen Weſens vor 188 . kan nicht zu recht
kommen ibid . gibt ſeine Propolition bey
den Hun Provincial - Staaten von Holland

ſchrifftlich ein 190 . uͤbergibt ſein neues Cre⸗

ditiv 194 . wird bey den Hun . Gen. Staten
einer Ungebuͤhr beſchuldiget ibid . gibt aber⸗
mahls ein Memorial ein 197 . hat beym Roͤ⸗

nig auß Engelland Audientz 218 . wird gar

wol empfangen 219 . hat auch bey des Koͤnigs
Hnn . Gebruͤdern Audientz ibid . laſt ſich we⸗

gen nicht genommenen Abſchieds bey Seiner
Majeſtaͤt entſchuldigen 231 . reclamirt ein
Schwediſch Schiff 267 . reyſet wieder nach

Hauſe ibid .

Coimbra wil vor das Vatterland wider Spa⸗
nien fechten 1065. erlangt dadurch eine Frey⸗

heit 1066

Colmar bezeugt ſich auff Kaͤiſ.Majeſt . und das

Reich 1113

Coͤlln legt atn erſten den Kaͤiſerl. Huldigungs⸗
Eyd ab 11

Comet⸗Stern wird zu Hamburg geſehen 319
Zu Olmuͤtz ibid . zu Augſpurg ibid . Muth⸗
maſſung von deſſen Bedeutungibid . laͤſt ſich

auch zu Wien ſehen 323 . wie auch zu Dan⸗

tzig344 . in Schweden 360. zu Londen 1z19.
in Holland 1393 . zu Rom 1456 . zu Serra⸗
Ciona 1468 . wie ein halber Mond in Steyr⸗
marck 1476 . in Franckreich 1477 . in gantz

Europa ibid . 1484
Commendant in Clauſenburg ſtellt ſich gegen

den Kucſuck⸗Baſſa zur Gegenwehr 604 .

ſtirbt an der Peſt 6¹¹

Commendant in Hull erklaͤrt ſich für dem Jun⸗
cto 103

Commendant zur Wilda erbiethet ſich liſtiglich
zu einem Aecord 356 . wil ſich und dz Schloß

in die Lufft ſprengen ib . wird aber von den

ſeinigen ſelbſten gebunden / und dem Koͤnige
ſampt dem Schloßgelieffert 357 . wird ent⸗

hauptet ibid .

Commendant in Serinwar wird geſaͤhrlich ge⸗

ſchoſſen 1191

in der Dyler - Schantz verantwortet

ſich ſeines Thuns halben 1393

Hauſe ſehruͤber die Niederlande 1ꝛ93. und

zwar wegen der Engl . Oſt⸗Indiſchen Com⸗

pagnie ibid . wegen der Engl . Tuͤrckiſchen
Compagnie ib . wegen der Koͤnigl.Engell.
Compagnie 1294 . wegen der Engl . Portu⸗
geſiſchen Compagnie ibid . wegender Engl .
Africaniſchen Compagnie ibid .

Commiſſarien des Parlaments und der Stadt

Londen an denKoͤnig nehmen gute Geſchenck
mit 123

Commiſſion in Londen erbeut ſich zu einemPar⸗
lament 100 . wird gantz abgeſchafft 101

Commorrener bezwacken das TuͤrckiſchſSLager
vor Neuhaͤuſel 958 . ſchlagen eineTuͤrckiſ .

Parthen 975

Commorrener Heyducken bekommen des Ve⸗
ziers von Ofen Braut gefangen 1154 . ſchla⸗
gen eine Tuͤrckiſche Parthey 1155 . greiffen
um ſich 1165

Conferentz wird zu Preßburg gehalten 945

Conferentz wird im Haag wegen Muͤnſter/ aber
ohne Frucht gehalten 245

zu Preßburg faſt einen gewiſſen
Schluß 1239

Conferentzien am Kaͤyſerl. Hofe mit den Unga⸗
riſchen Magnaten 9¹8

Confcederirten in Littauen werden immer ſtaͤr⸗
cker 350 . beziehen dieWinter⸗Quartier ib .

ſetzen ihr Begehren an die Cron ſchrifftlich
auff ibid . erſcheinenbeydem Sonvocations -

Tag 351 . ziehen ſich biß in Preuſſen ibidd .

Conſtabel Colonnatrauet eine Mancinon 429

fuͤhrt ſeine Braut nach Rom For . haͤlt Bey⸗
lager zu Meyland 5703

SonſumtionsZoll in Daͤnnemarck machtuͤ⸗

berall groſſes Klagen 367 . wird zu verpach⸗
ten außgebotten 377

Oontrac rationes , weßwegen Wardein nicht zu

entſetzen 28

Conttibution in Daͤnnemarck macht arme

Leut 6570
Convenant in Engelland wird durch den Hen⸗

cker verbrennt 407 . 670 . in Schottland

vernichtiget 7¹⁸

Convocations Tag in Polen wird beſchrieben

371 . zu Warſchau gehalten 626 . Schluß
deſſelbigen ibid .

Coppenhagen wird herrlich privilegirt 370
Cornaro kompt in Candia an 829

Corſöͤer wird zur Stapel⸗Stadt gemacht 377 .

Privilegia darzu ibid .
Coſacken wollen die Moſcowitter entſetzen 57.

treffen ſelbſten fuͤr ſich mit den Polen einen

Friedens⸗Vergleich ibid . ſollen den Tuͤrcken

und Tartarn nicht mehr einfallen 59 . ſind
dem Polniſchen Hofe verdaͤchtig 345 . wer⸗

den von den Moſcowitern geſchlagen 627 .

raͤchen ſich an den Moſcowitern ernſtlich 628

haben heimliche Practicken wider die Cron

vor 630 . ſtellen ſich doch als Freund ibid .

duͤſſenein 992 . trauen den Polen nit ibid .

diſſeits des Niepers werden von neuem gantz

— —



rebelliſch rꝛ55 . vor Bialacierkiev auffgeſchla⸗
gen ibid . buͤſſen gegen den Polen ein 1258 .

werden abermahls gar rebelliſch 1259 . neh⸗

men Kißlack ein / und werdendarin von den

Polen belaͤgert 1544 . werden von den Cron⸗

Vuoͤlckern auß dein Feld geſchlagen 155

CoſackiſcherFeldherr haͤlt um Huͤlf an 996 . legt
dem Koͤnig den Eyd der Treu ab 93 . wird

arreſtirt 1253 . ſtirbt im Arreſt 1254

Coſackiſche Partheyen buͤſſen hin und wieder

ein 1261

Creditiv des Groß⸗Fuͤrſten in Moſtau an die

Gen . Staten 1024
des Koͤnigs in Engelland an die Gen .

Staten 5
1304

Cre ditores , ſo Niederl .Selavẽ auf Handſchrif —
tean jrey gelaſſen / fangẽ einen Tumult an 1083

Crivitz faͤlt in die Aſche 16

Croaten halten in Fuͤnfftirchen uͤbel hauß 1147 .wollen
auch Theil an den Beuten im Schloß

zu Fuͤnffkirchen haben 1148 . verlaſſen ihre
Approchenvor Caniſcha gantz und gar 1170.

ſchlagẽ eine Tuͤrck . Fouragirer Parthey 189

Croatiſche Land⸗und Graͤntz⸗Voͤleker ſchlagen
eine reiche TuͤrckiſcheConvoy 1189

Cromwelliſche Acten wider die KoͤniglicheRe

girung werden verbrandt 407 . hingegen
andere zu der Koͤntgl. Authoritaͤt gemacht ib .

Cromwelliſche Officirer und Soldaten werden

auß Londen geſchafft 1292

Cronenburg wird mehr beveſtigt 651
Cronſtaͤtter laſſen einem TuͤrckiſchenEhebrecher

den Kopffabſchmeiſſen 612 . reitzen denjun⸗
gen Tartar⸗Cham wider ſich zur Rache 931

Czaar in Moſcau ſchickt unterſchiedliche Ge —

ſandſchafften auß 635 . nimpt den Kaufleu⸗
ten die Wahren mit Gewalt 648

Czarnetzty / Koͤnigl.Polniſ General conjungirt
ſich mit den Littauiſchen Boͤlckern bey einer

beweglichen Oration 54 . uͤberlieffert dem

hat mit Engelland etwas geheimesvor ibidl .

ſcheinet mehr Engellaͤndiſch als Hollaͤndiſch
zu ſeyn ibid . fordert bey den Gen . Staaten

Vergnuͤgung von der Weſt⸗IndiſchenCom⸗
pagnie 1424

Daͤnen und Frantzoſen kommen im Haag zum

Scharmutziren 172 . ſuchen Schweden mit

Schmaͤhſchrifften verhaßtzu machen 184
Daͤniſcher Cron⸗Printz thut eine Reyſe in die

Welt 672
Daͤniſche Geſandſchafft wird im Haag einge⸗

holet 72 hatfeyerliche Audientz 173 . dero⸗
ſelben Propoſition an die Gen Staten den

Krieg mit Schweden betreffend ib . dero wer⸗

den Commiſſarien zugeordnet 177 . Klagt
uͤber den Schwed . Geſandten / Hn. Cojet ib .

haͤlt im Haage Conferentz 181 . ihr Suchen

und Begehren wider Schwedenib . biethet
dem Staat dargegen Verſicherung an ibid .

uͤbergibt den Hun . Gen . Staaten noch eini⸗

ge andere Puncten 182 . wil in des Staats

Reſolutionen Daͤnnemarck vor Schweden

geſetzt haben 185. reyſet nach Amſterdam ib .

hat auff dem Stadthauſe Audtentz ibid . wird

beantwortet / auch herrlich traetirt 186 . mit ei⸗

ner Comoͤdie den Schweden zum Schimpff
verehret ibid . legt die Viliten ab ibid . wird in

Alnſterdam umbher gefuͤhret ibid . Nimmt

vom Magiſtrat Abſchied ibid . wird nochmals

tractirt / auch hoch geehrt ibid. kompt wieder
in den Haag 187. ſucht Krieg wider Schwe⸗
den ib . haͤlt noch immer um Huͤlffan 191 .

wollen von Schweden neue Sarislaction ha⸗
ben 194 . hintertreiben der Schweden Vor —

haben 196 . gibt ein Memorial ein 197 . hat
beym Koͤnig in Engelland Privat - Audientz
219 . nehmen von demſelben Abſchied 231 .

complimentiren auch des Parlaments Ab —
geſandten

ibid . reiſet auß dem Haag wieder

heim 266

Koͤnige ſeine Moſcowitiſche Gefangene 346
Daͤniſcher

eſandter hat bey dem jungen Koͤnig
verfolget die widerſpenſtige Coſacken mit

Feuer und Schwerd 995 . ſchlaͤgt die Coſa —
cken auß Poleſien 1543 . ſtirbt

in Schweden Audientz 70 . reyſet von Lon⸗

den 145 ſchlaͤgtſich zwiſchen den Koͤnig und

den Niederl . Geſandten ins Mittel 699
Culenburg wird mit Staatiſchen Voͤlckern Daͤniſ. Hoff ſucht Richtigkeit mitHolſtein 36 )
beſetzet 1416 Daͤniſche Reichs⸗Regierung wird gantz geaͤn⸗
Carnice Stadt und Schloß in Podolien wer⸗ dert / und in gewiſſe Jollegiaabgetheiltet 97
den von den Polen gantz außgehauen 1259 -Daͤniſcher Reſident kom̃tnach Stockholm 643 .
Czerbasky ſetzt auff die Littauiſ.Armee an 1262 hat Audientz 645

Daͤniſche Soldaten werden ſchlecht bezahlt 50
D .

zum theil abgedanckt 671
Danckfeſt zu Stockholm wegen des Moſcowi⸗ DaͤniſcheStaͤnde legen den Eyd ab 97

tiſchen Friedens gehalten 362 Daͤniſcher Geſandter hat beym Koͤnig in En⸗
zu Pariß fuͤr die reiche Erndte 79 / gelland Audientz 1019

Danckſagungs Rede des Parlatnents in Enge⸗ Dantzig laͤſt ſich mit in die ElbingiſcheTractaten
land an den Koͤnig fuͤr die außgefertigte Kir⸗Neinſchlieſſen 266

chen⸗Ordnung 160 Declaration . Schreiben an Kaͤiſ. Maj . der wi⸗
Daͤnnemarck befeyret den Frieden 92 . Klagt derChur⸗Pfaltz verbuͤndeten Chur⸗Fuͤrſten

beym Niederl . Staat uͤber die Weſt⸗Indiſche und Staͤnde 1125
Compagnie 744 . ſchlaͤgt Commiſſarien vor Delphins von Franckreich Geburts⸗Tag wird

Ay/beſchweretſich uͤber der Sen . Staten har in Spanien gefeyret 493
tes Schreiben ib . empfaͤngt dieReichs⸗Lehen Deputation in Oſt⸗Frießland hat ihren Fort⸗
IIII . hat mit Holland noch e N gang 47

Depu -
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Deputations .Tag zu Franckfurt am Maͤyn
vergeht allgemach 336

Deputirte zu Franckfurt ſchlagen dem Kaͤiſer
zum Vergleich mit Schweden eine Reichs⸗

Mediation vor 6. ſchreiben deßwegen an die

Craiß⸗Directores 6. Kaͤiſ Maj erklaͤrt ſich
drauff ib . ſchreiben an Kaͤiſ . Maj . die Kaiſ .
und Chur⸗Brandenburgiſ . Voͤlckerauß dem

Schwediſchen Pommernabzufuͤhren / . wie

auch an Franckreich umb Auffſchub der an

Schwedenverſprochenè GuarantieimReich
9 . recommendiren die Naſſau⸗Saarbruͤcki⸗

ſche Sache bey Franckreich 30 . was fuͤr De⸗

putirte noch zu Franckfurt ib . wollen noch nit

von Franckfurt wegziehen 537
von Avignon werden beym Koͤnig in

Franckreich wol gehört 1061¹

der Gen . Staten kom̃en zu Breda an

20l . habẽ beym Koͤnig in EngellAudientz ib .

wie auch bey deſſen Hn. Bruͤdern 202 . haben
Privat - Audientz 203 . klagen uͤber den Biſchof
von Muͤnſter 249 . begehren naͤhere Inſtru—
ction 2ʒ50. reiſẽ von Muͤnſter wiederweg 251 .

werdẽ von dem Hn. Biſchof bey der Tafel be⸗

halten ib . ſcheiden mit ſchlechtem Vergnuͤgen
von dannen / und thun im Haageihre Kela-
tion ib . zur Muͤnſterif. Sache geben ihr Gut⸗
befinden ein 254 . kom̃en auß dem Sunde zu⸗
ruͤck und thun Kelation 266 . werden zu Em⸗
den eingeholet 460 . zu Aurich von dem Herꝛn
Grafen ſelbſt empfangen ib . erſcheinen bey dẽ

Staͤnden auf demLandtag 451 . denen brin⸗

gen die Landleuteim Ampt Grietzyl ihre Kla —

gen vor 461 . ſuchen die Partheyen zu vereini⸗

gen ib . beyde Partheyen uͤbergeben ihnen die

Sache ib . legen alle Schuld / daß nichts ver⸗

richtet worden/ auf des GrafenLeute 463. neh⸗
men ihren Abſchied vom Landtag 464 . bege⸗
henſich nach Embden ib . beſprachen ſich zu

Byerum mit dem Hertzogen von Braun⸗

ſchweig inſd Fuͤrſtl . Oſt⸗Frießl . Vormunds⸗

Sach ib . kommen wieder zuruͤck 465 . reiſen
von Embden wieder nach dem Haage ib . be⸗

ſprechen ſich mit demFuͤrſten von Oſt⸗Frießl .
ſelbſten 1395 . verſichern ſich auff den Fuͤrſtl.
Gůteꝛn der Intreſſen halber 1396 . rathen dem

Fuͤrſten ſeine Hoffhaltung enger einzuziehen
ib . ſchlagen beyden Partheyen ein Mittel vor
1398 . bringen ihr vorgeſchlagenes Mittel zu
Papyr ib . begehren vonFuͤrſtl . Seyte noch

eine naͤhereErklaͤrung 1400. wieauch von dẽ

Staͤnden deßgleichẽ ib . beſchweren ſich bey ih⸗
nen 1401 . wollen davon reyſen 1402 . werden

noch mit neuer Hoffnung aufgehalten ibid .

reyſen wieder nach dem Haag ibid .

der Staten von Holland kom̃en auch zu

Breda an 201 . haben behm Koͤnigin Engell .
Audientz 202 . deren Anrede gegen Se . Maj .
ib . werden von derſelben gar leutſeelig beant⸗

wortet 203. nehmen den Koͤnig an 209

von Amſterdam laden den Koͤnig nach

Aunſterdam ein 214 . denen der Koͤnig halb
und halb zu⸗ und abſagt 215 biethen ihm ein

Jagtſchiff zur Verehrung an ib . haben Au⸗

dientz 218 . deroſelben Anrede an Se Maj. ib.
Die von Chur Pfaltz gravirte Churfürſten und

Staͤnde klagẽ bey der Reichsverſamlũg 149

Dieb zu Wien wird erſchoſſen 1096

zu Hamburg gehenckt 1480
Diebiſcher Muͤller muß durch die Spießruthen

lauffen 640
Doctor Sperling desUhlefelds vertrauterCor⸗

reſpondent wird liſtiglich auß Hamburg ent⸗

fuͤhrt 1287 . nach Coppenhagen gelieffert ib .

Don Joan ſtellt ſich bey der SpaniſchẽArmee ein

804 . fordert den Portug . General zu einer

Schlacht auff 9oß . erzeigt ſich milde gegen die

erobertePlaͤtze 811 . entſchuldiget ſich der in

Portugall erlittenen Niederlage halber 1069
Don Ponte de Leon zeucht zu Meyland ein 826

DonpPietro d Arragona zeucht zu Rom ein 1477

uͤberlieffertden Neapolitaniſchẽ Tribut 1456
Don Eſtevan de Gamarra erſcheinetim Haag

vor dem Koͤnigin Engelland als eine Privat⸗

Perſon 213 . tractirt das Koͤnigl. Hauß 222

Don Henriques Suſa de Tanares wird vomKoͤ .

nig in Engell im Haag nit vorgelaſſen 2tz
Don Louys de Haro ſtirbt 493
Donner ſchlaͤgtzu Wien ein 325
Donner⸗Wetter ſchlaͤgt zu Berlin ein 522

Donner⸗und Hagelwetter verdirbt den Wein zu

Coſtnitz 522 bringt ſeltzameWoͤlffe llervor ib .
Donner⸗ und Sturmwetter zu Wißmar 522

Downing kommt auß Engelland im Haag an

193 . hat ſeine erſte Audientz ib . wird daraufbe⸗
antwortet 194 . vom Koͤnig zu Gnaden an⸗

genommen 22² . haͤlt bey den Staten unge⸗

ſtuͤm̃ um Audientz an 72ꝛ⁊l ihme werdenz. Koͤ⸗
nigs⸗Richterverkundſchaft 723 . Derſelbigen
Namen und Qualitaͤten ib. er laͤſt ſiegreiffen
und veſt ſetzen ib . kündigt denMalteſiſchen
Arreſt auf 7z/ . klagthefftiguͤber die Vorent⸗
haltung der Inſul Pouleron ib . ſucht aber⸗

mals Satisfaction /und zwar mit Bedrohung
739 reiſet nachEngelland ab 740. præſentirt
den Gen . Statẽ die Schadens⸗Liſte an 1044

kompt auß dem Haag nach Londen 1297 . rei⸗

ſet wieder nach dem Haage 1303 . thut eine

Reiſe nach Londen 1330 . kompt auß Engel⸗
land wieder zuruͤck 334 . beut ſich an / die Kla⸗
gen wegen Guinea mit dem Staat zu exami⸗

niren ib . 1339 . wie auch die SchadensLiſta
außzuwechſeln / undein Commercien - Kegle -
ment zu machen ib . treibt noch immer ſeine
alte Klagen 1339 . gibt abermals deßwegen ein

Memorial ein 1340 . 1341 . ſetzt wider der Gen .

Staten Reſolurion ein anders Memorial

auff 1342. deſſen letztesMemorial / vorſtellend
die Urſachen / um welcher willen der Koͤnig in

Engell alle Ntederl . Schiffe anzuhalten und
aufjubringen befohlen ib . beſchwert ſich höͤch⸗

lich / daß ihm der Gen . Staten Relolution

auff ſein voriges Memorial nicht commani⸗
cirt worden ibid .

Drey Sonnen werden zu Hamburg geſehẽ 289

Duwald / Schwediſcher Reſident zu Coppen⸗

—Sſſſſſiu bagen
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: hagen reiſet wieder nach Schweden ab 65

Duynkirchen erklaͤrt ſich fuͤr den Koͤnig in En⸗

gelland 201 . wird von den Engellaͤndern den

Frantzoſen eingeraumet 799

Dyler⸗Schantze ſoll den Muͤnſteriſchen wieder
abgenommen werden 1393 . wird umſonſt auf⸗
gefordert / und darum ordentlicher Weiſe be⸗

laͤgert1407 . mit Accord eingenommen 1409
mit Statiſchen Voͤlckern beſetzt 1410 . mit al⸗

lerhand Vorrath verſehen ibid .

Dziewica Stadt und Schloß werden von den

Polen mit Sturm erobert 993

Egerseck wird von den Tuͤrcken eingeaͤſchert
1204

laͤndiſchen Flotte auff 1568 . bekommen der⸗

Eggerich General - Major der Cron Daͤnne⸗

marckverſtirbt 375 . deſſen Adelſtands Her⸗
Ekunfft 376

Ehemann erloͤſet ſein Weib wunderlicher Wei⸗

ſe 737

Einladungs Schreiben auff den Siebenbuͤr⸗

E
giſchen Landtag 49

innahme des Hauſes Leuth 76⁰

Einwohner zu Avignon lehnen ſich wider den

Paͤbſtl . Vice Legaten auff 1439

Einzug des Kaͤiſerl. Groß⸗Bottſchaffters nach

Conſtantinopel 1631

Elbinger erhalten ihre Kirche mit Gewalt 1544

Engelland bekompt mitAlgier Friede 699. 131j .
ſucht bey den Gen . Staten Satisfaction we⸗

gen zweyer Engellaͤndiſ. Schiffe 1044 . for⸗
dert auch von der Oſt⸗Indiſchen Compagnie
wegen zweyer Schiffe datistaction 1045 . gibt
dem Niederl . Staat Nachdencken / und Ur⸗

ſach/ noch eine Flotte außzuruͤſten 1373

Engellaͤnder klagen uͤber der Niederlaͤnder
Unbillichkeit 456 . nehmen Tanger in Poſſeſ⸗

fion 5ij . kommen auch in Guinea ibid . neh⸗
men den Niederlaͤndern die Inſul und Ve⸗

ſtung St . Andreas ab ibid . koͤnnen mit den

Portugieſiſche Dienſte 816 . finden in Tan⸗

ger einen ſchlechten Zuſtand 842 . werden von

dem Geyland angefochten ibid . bekom̃en wie⸗

der Lufft 843 . fallen ungluͤcklich auß ib . wer⸗

den in Guinea von den Niederlaͤndern in der

Handlung gehindert 1016 . werden in Tan⸗

ger abermahls vom Gayland angeſprengt
1084 . machen mit demſelbigen einen Still⸗

ſtand ibid . greiffen die Niederl . Smirniſche
Flotte bey Cadix an 1445 . inTanger ſchlagen
den Gayland ab 1461 . buͤſſengegen denſelben
ein ib . nehmen den Hollaͤndern Capo - Verde
weg 1467 . Tacorari ingleichen ibid . præſen -
tiren ſich auch vor del Mina ib . nehmẽ Capo -

1468 . zwingen in America Neu⸗Amſterdam
unter ſich 1469 . ſetzen ſich vor den Haven zu

Bergen 1565 . wollen von den Daͤniſchen Mi⸗

niſtris die Hollaͤndiſche Schiffe mit Gewalt
haben 1566 . greiffen dieſelbe feindlich an ib .

Portugieſen nicht ſtallen 812 . verlaſſen die

1
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Corſo ein ib . wie auch Adia und Anamabo

muͤſſen aber ohne Beuthe wieder abziehen
167 . fiſchenetliche von der zerſtreueten Hol⸗

Engellaͤndiſches Commercien⸗Reglementwird

ſelben mehr ibid .

Engellaͤndiſche Commiſſarien nehmen der Nie⸗

derl . Geſandten Vortrag zu bedencken an

16 . eröffnen ihr Bedencken aufetlicheArti⸗
ckelihres Vortrags 168 . nehmens ad referen -

dum 416 . bleiben auff ihren füͤnff Augen
417 . thun gute Vertroͤſtung auf der Niederl .

Commiſſarien Memorial 666 geben ſchlech⸗
ten Troſt auff ihre rationes 669 . wollen von

dem termino ã quo nit abſtehen 678 . haben
ihr Bedencken uͤber den Artickel wegen der

Commiß⸗Fahrer 684 . deren Vortrag 694 .

wollen die Evangeliſche Schweitzer nit zum
Obmañ haben ib begehren die Keſtitution

der Inſul Pouleron nach dem Schluß der

Tractaten 695 . verwerffen der Niederlaͤndt⸗

ſchen Geſandten Erklaͤrung 597 . bleiben

ſteiff bey ihrem Vorſchlag ibid .

Engellaͤndiſche Flotte tompt den Koͤnig abzu⸗

holen 21z3. wie auch mit ihr des Parlaments
Geſandten 214 . kompt vor Algier 511

Engellaͤndiſche Geſandten werden am Koͤnigl.
Hofe in Daͤnnemarck ſchlechtreſpectirt 93z.
ſind gut auff Schwediſcher Seite 191

Engellaͤndiſche Miniſtri reden von nichts als

vom Kriege 1315 . geben den Niederlaͤndern

deſſen Urſache 1316
Engellaͤnd .Adm. Montagu kompt nach Liſabon

816 . holet die Koͤnigl. Infantin nach Engel —

land ab ibid .

Engellaͤndiſcher Oonſul zu Algierwird Scla⸗

viſch tractirt 1460
Engellaͤndiſcher Abgeſandter hat beym jungen

Koͤnig in Schweden Audientz o . ſcheuet ſich
nach Hauſe zu kommen 7rbiethet den Gener .
Staaten ſeine Mediation wegen Portugall
an 444 . komt wieder in den Haag 4 . deſ⸗
ſen muͤnd⸗ und ſchrifftliche Propolition bey

der erſten Audientz ibid . proteſtirt wider das

Revociren der Geſandten von Londen 456 .
kompt nach Stockholm 128c . reyſet von dar

wieder nach Hauſe 1285. kom̃t nach Coppen⸗
hagen 1288 . klagt uͤber die Hollaͤnd. langwei⸗
lige Proceß 1329 . hat beym Koͤnig in Franck⸗
reich Audientz 1430 . geht nach Schwedẽ 1565

Engellaͤndiſcher Reichs⸗Cantzler Heyde wird

hoher Verraͤtherey beſchuldiget 1013 . deſſen
Klag⸗Puncten werden vom Ober⸗Hoffge⸗
richt examinirt ibid .

Engellaͤndiſche Raͤthe erzeigen ſich zum Frieden
geneigt 1301 1303

Engell . Schiffe werden mit Arkeſt belegt 1340
Engellaͤndiſche Ketour - Schiffe lauffen auß

Oſt⸗Indien nach Hauſe 1084 . derſelbigen
Ladung ibid .

Engellandiſche und Niederlaͤndiſche Scha⸗
dens⸗Liſten werden gegen einander außge⸗
wechſelt 1337

Engellaͤndiſche Tractaten ſtoſſen ſich an den
Terminum à quo 677

verworffen 1337

Euſchel⸗
—
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Entſcheydung deß Zweiffels / ob die außlaͤndiſche
Miniſtri im Haag den Koͤnig von Engelland
bewillkommen / und ſich bedeckenſolten 212

Erdbeben zu S . Sebaſtian 275 . und auff der

Frantzoͤſiſchen Gräntze ib . in Rhodus 291 .

umb Tyrna ibid . in Maltha o9 . umb Ra⸗

venna 522 . zu Rom 821 . in Candia 828

Erffurt geraͤth mit Chur⸗Maͤyntz in Streit we⸗

gen deß allgemeinen Kirchen⸗Gebetts 22. · weß⸗

wegen die Kaͤyſerl. Commiſſion ein Decret

auffſetzt ꝛ3. welches der Rath daſelbſt auff ge⸗

wiſſe Beding annimbt ib . erbeuth ſich gegen

Chur⸗Maͤyntz die Contraventiones von ſelb⸗
ſten ohne Kaͤhſ.Commiſſion abzuthun ib kan

ſich auff etliche neue Puncten ſo bald nicht re⸗

lolviren 24 . ſetzet eine neue Gebets⸗Formul

auff 25 . will wegen der vom Kaͤyſ. Commil⸗

ſario auffgeſetzten neuenGebetts⸗Formul ver⸗

fichert ſeyn ibid . dem Rath daſelbſt wird ein

Kaͤyſerl Deciſum ratione precum inſinuirt

348 . derſelbe ſupplicirtdarwider bey derKaͤyſ .

Maj . ib . ſupplicirt bey Chur⸗Maintz umbaàb⸗

wendung ſolcher Neuerung 55ꝛ. ihme wird das

Schreiben wiederzu ruͤck geſchickt ib . bekommt
ein Kaͤyſ. Mandatum , in puncto precum zu

pariren / nebenſt Verficherung / daß das Ge⸗

bett der Stadt nichts nachthellig ſeyn ſolle § 7z

befindet ſich nicht genug verſichert darbey ibidd .

ihme werden etliche ſulſpendirt geweſene
Ober⸗Vierherren wieder auffgedrungen ib .

beklagt ſich deßwegen bey dem Kayſerl . Hofe

554 . wird bey Chur⸗Maintz hart angegeben

—

ibid . bittet uinb Verſchonung ibid . laͤſt umb

Ruhe und Friedens willen einen Einigkeits⸗
Receſs in Druck kommen 555 . ſucht bey dem

Hauß⸗Sachſen Schutz 557 . erhaͤlt auch dar⸗

zu gnaͤdige Erklaͤrung ibid . faſt mit der Buͤr⸗

gerſchafft eine verbindliche Kelolution ib .

ſchickt Abgeordnete an die Kaͤyſerl. Herren
Commiſſarien 559 . nimmt der Sommiſſa -

rien Ermahnung in Bedencken j6r . wird

vom Hauß Sachſen zur Beſtaͤndigkeit ermah⸗
net d8 1. von den Kayſerl. Commiſſarien aber

zur Parition angemahnet 882 . begehrt eine

Copey von der Kaͤyſerl. Sommiſſion zu ſehen
ib . ſchickt den Einigkeits⸗Recels an ein hoch⸗

weiſes Collegium zu examiniren weg ibid .

kan ſich auff der Kaͤyſerl. Herren Sommiſla -

rien Propoſition nicht reſolviren 883 . ſup-
plicirt an Kaͤyſerl. Maj . ib . ihtne wird von

Chur⸗und Fuͤrftl. Saͤchfiſchen Geſandten ein

Vorſchlagzur Einigkeit gethan 884 . derſelbe
erklaͤrt ſich gegen die Kaͤyſ. Gommiſſarien zur

gehorſamen Folge ib. bittet umb Auffſchub we⸗

gen Abwechslung deß Raths 885 . ſezt eine

gantz neue Gebeths⸗Formul auff ib. laͤſt ſelbtge
auff allen Evangeliſchen Cantzeln ableſen ib .

hat ſein Bedencken wegen Abwechslung deß
Raths 887wird vom Chur⸗/ und Fuͤrſtl Hauß
Sachſen zur Parition ermahnet ib . will mit

der Gebeths ⸗Formul pariren ib . entſchul⸗
digt ſich bey den Kaiſerl . Oommiſſarien we⸗

gen deß Ober⸗Vierherꝛn Lmprechts ſchrifft⸗

lich 8 88 . wird vom Chur⸗und Fuͤrſtl. Hauß
Sachſen nochmals zur voͤlligenParition gantz
eyffrig ermahnt 889 . ermahnt die Buͤrger⸗

ſchaft hieꝛzn ib . deme wud die Achts⸗Eꝛklaͤrung
inſinuirt 891. dieſelbe tritt darauff zur Pari -

tion ib . die Stadt wird vom Chur· und Fuͤrftl.
Hauß Sachfen zur Einigkeit ermahnet 899 .
der Rath gibtzu Erweiſung ſeinerllnſchuld eine
Schrifft durch offentlichen Druck herauß 90

berantwortet ſich in Schrifften 913 . rufftd ie
gantzeReichsverſamlung umb Hüͤlff an 1109 .

erzehlet kürtzlich dẽ Urſprung ihres Ungemachs
ib . bittet daß ſie moͤchte gehoͤretwerden ib . ſucht
der Cron Schweden Vermittelung 114 . be⸗

kommt auch gute Vertroͤſtung darzu ibid. die

Rathsmeiſter⸗Wahl geht daſelbſt vor i1 . der
Rath / die Raͤthe / Vormuͤnd er und Gemeinde
vergleichen ſich etlicher Punctẽ mit einander

1119 die Stadt wird berennet 1122 . von den

Chur⸗Maͤintziſ . auffgefor dert ib . die Buͤrger⸗
ſchafft will ſich wehren 123 . die Stadtergibt

ſich voͤllig in deß Hn . Churfuͤrſten zu Maintz
Gnade ib legt Sr. Churfl . Gn. die Huldigung
ab 1124 . und wird der Eyd offentlich geleiſtet

ib . das Stadtweſenwirdanders beſtellet uꝛy

Erklaͤrung der Geiſtlichen / Buͤrgerund Bauren
in Daͤnemarckan die Hn. Reichsſtaͤnde 94
deß Koͤnigs in Daͤnemarck gegen die geſampre

—Stãnde wegen der Erbhuldigung 9
Ertz⸗Biſchoff von Saltzburg / als Kaͤyſerlicher

Haupt⸗Abgeſandter / zeucht auff den Reichs⸗
Tag zu Regenſpurg ein 537

verrichtet die Tauff⸗Ceremonien bey deß

A in Bayern neugebornen Prin⸗
en ibid .

wird Kaͤyſerl. Principal Commiſſarius 564
verſichert die Staͤndte ſeines moͤglichſten

Fleiſſes 878
haͤlt ein koſtbares Faßnachts⸗Bancquet 855

thut einen Vorſchlag zur Einigkeit 866

reyſetvon Regenſpurg nach Hauſe 1135

Sergee Pariß / Hr . de Marca , verſtirbt
allda

Ertzhertzog Carl⸗Joſeph wird zum Nuchſogel
im Großmelſterthum deß Teutſchen Ritter⸗
Ordens erwaͤhlet §65. zu einem Metgliede
deſſelben angenommen ibid . zu einem Ritter

mitfeyerlichen Ceremonien geſchlagen ibidl .

wird Biſchoff zu Breßlau und Olmuͤtz 91ß .
verſtirbt 10 24 . deſſen Leiche wird nach Wien
gebracht und beygeſetzt 1136

Ertzhertzeg Sigismund Frantz verſtirbt zn

Inſpruck 1511
Ertzhertzog Ferdinand⸗Carl ſtirbt 855
Ertzhertzog Leopold · Wilhelm ſegnet dieſe Welt

O

Ertzhertzog Sigismund nimt eine loͤbliche Rcler-
mation bey der Tyrol . Regierung vor 878

Es regnetblutiges Getreide bey Klagenfurt 476
Eſfeck wird mit Kaͤyferl. Voͤlckern beſetzt 946
Evangeltſche Staͤnde zu Regenſpurg ſchreiben

an den Rath zu Erffurt 1iro . nehmen ſich der

Stadt bey der Roͤm. Kaͤiſ. Maj . an ibid .

Sſſſſſſ ij interce -
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Regiſter .
intercediren auch fuͤr die Evang eliſche in den

Kaͤiſerl. Erblanden ib . ziehen das Erfurteri⸗

ſche Weſen in Berathſchlagung rerr . laſſen
es dem Kaͤiſeꝛl. Principal - Commiſſario
beweglich vortragen ib . wie auch der Oeſter⸗

reichiſchen Geſandſchafft rirz richten aber da⸗

mit nichts auß ib . ſchreiben wegen der Strit⸗

tigkeiten zwiſchen Chur⸗Maͤintzund Pfaltz an

Kaͤiſerl. Maj . 1489
Evangeliſche Staͤnde in Ungarn diſputiren die

Wahl der Compilatorum 575 . ſollen ſich
keinen Evangeliſchen Staat nennen ibid . ſie
werden zur Erſcheinung in das Landhauß

ſcharff eingefordert ib . wollen aber durchauß
nicht erſcheinen ib . ſondern uͤbergeben ihre

Gravamina der Röͤm. Kaͤiſerl. Maj . ibid .

beyderſelben wird geheimer Rath daruͤber ge⸗

halten / und bey den Catholiſchen mitden Be⸗
rathſchlagungen in dem Landhauſe fortgefah⸗
ren ib . ſie proteſtiren bey Kaͤiſerl. Maj . wi⸗

der der Catholiſchen Procediren 576 . werden

nach Hof gefordert / und daſelbſt ſcharff er⸗

mahnet / den Landtags⸗Geſchaͤfften beyzu⸗

wohnen ibid . ſie nehmen ſolches ad referen⸗

dum an ibid , halten dem Hn . Palatino einige
von ihm außkommene Reden vor 577 . uͤber⸗

geben Kaͤyſ. Majeſt . die zweyte Supplication
die Keligions Gravamina betreffend ib . die

Supplication wird von den Kaͤyſerl. Raͤthen

ůberſehen ib . aber doch nicht beantwortet 575
verantworten ſich gegen dem Palatind ibid .

verbinden ſichſteiff zuſarmmen ibid . deren De⸗

putirte bekommen von ihren Principalen neue

ſcharffe Ordre 579 . erklaͤren ſich hart gegen

deß Palatini Vortrag 581. tragen Bedencken/ zu Ferrara 293
die Kaͤyſ. Keſolution anzunehmen 582. brin⸗ zu Speyer ib .

gen ſie dem Hn. Palatino wieder zu rück ibid . Muͤhlhauſen in Thuͤringen ib .

ſind mit der Kaͤyſ. Keſolution nicht zu frieden zu Bergen ibid .

58 3. reyſen unverichter Sache vom Landtag zu Memel ib .

weg 586 zu Conſtantinopel ib .

Evangeliſches Miniſteriũ in Erffurterachtet die zu Erffurt ibid .

Limprechtiſche Einwilligung wider Gewiſſen zu Rhodis ib .

zu ſeyn 26 . gibt ſeine Erklaͤrung ſchrifftlich vor und in Breßlau 72³
von ſich 1120 zu Delitſch ib .

Eule iſt ominos 360 zu Ordruff ibid .

Evora bekommt Sucours 106 4 . wird von den zu S . Malo ib .

Spaniſchen eingenommen ibid . geht wieder zu Stockholm ib . 1272

an die Portugieſen uͤber 1009 zu⸗Paſſau 545

Eyder⸗Seh antz wird von den Muͤnſteriſchen wol zu Zaſſen 874
verſehen 876 zu Pleßko ib .

Executionuber die / welche auff der Oſtſee Mord zu Teutſchen · Brod ib .

und Raub getrieben 1000 zu Polotko ibid .
Extract deß zwiſchen Schweden und Moſcau zu Ringſtadt 1001

geſchloſſenen ewigen Friedens 364 zu Pleßkau 1096
der Koͤnigl. Daͤniſchen Privile gien ſeiner ho⸗ zu Petershagen ib .

hen und niedrigen Bedienten 378 zu Hamburg 1480
deß Vergleichs mit der Polniſchen Conteæ⸗ zu Annaberg in Meiſſen ib .

derirten Armee zu Wolbortz 633 zu Pautzen in der Laußnitz ibid .

auß der General⸗Staten Keſolution auf deß zu Nordhorn in Weſtphalen ib .

Herzn Downings Memorial 1341 . ſelbige Feurige Kugeln fallen vom Himmel 290

wird den außlaͤndiſchen Geſandten commu⸗ in der Lufft bey Dantzig geſehen 344
niciret 1342 in Dithmarſchen 853
deß Vergleichs zwiſchen Chur⸗Maͤintz und zu Pettau 1479

Sachſen wegen Erffurt 1497

Extraordinar - Schwediſche Geſandſchafft nach

dem Kaͤyſ. Hof 366
Eyd der Polniſchen Cron Feldherꝛn 6⁰

deß Coſackiſchen Feldherrn Schmielinsky ib .
der gantzen Coſackiſchen Armee ib .

der geſampten Daͤniſchen Staͤnde gegen das

Koͤnigl. Hauß wegen der Erbhuldigung 97

Eyds⸗Formul fuͤr die Reichs⸗Generalltaͤt wird

abgefaſſt 1104

5§

Wien eingezogen 917

Falſche Zeitung bringt einen umb Naſen und

Ohren 374

von der Türcken Ubergang an einem andern

Ort uͤber die Raab 1220

Falſcher Alarm in dem Frantzoͤfiſchen Nachzug
1210

Falſcher Anklaͤger faͤllt ſelber in die Gefahr 367
Faßgeld wird den Niederlaͤndiſchen Schiffen

etwas gemildert 1052

Feindſeligkeiten in Erffurt gehen zu beyden Sei⸗

ten an 1123

Feldmarſchall Spar : vermag den Grafen von

Waldeck zum Nachmarſchiren 1212 . gibt die

Ordnung zum fernern marſchiren 1213

Feldmarſchall⸗Lieut . Sporck ſchlaͤgt die Tuͤrcki⸗

ſche Fouragierer 1222

Feuer faͤllt vom Himmel 319 . 1479

Feuerkugelzu Malmoͤe in Schonen 1094

Feuersbrunſt zu Preßburg I

—ů ——————· —k —è—ů».ò——

Falſche Muͤntzer zu Dantzig verbrannt 533 . zu

Feuriger
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Feuriger Stern laͤſt ſich zu Londen ſehen 1319

Feuriges Creutz und zwo ſtreitende Armten wer⸗

den geſehen 290

Fiſcherey in Engelland wird wol bedacht A41z
Fletſſhhauer erwehrt fich mit ſeinem Hund dreyer
Morkder 293

Flotte nach America wird durch Sturm tuiniret

27
in Engelland wider die Barbariſche Serrdn.
ber außgerůſtet 1018

nach Guinea wird zum Stande gebracht 1382 .
Anzaͤhl der Schiffe zu ſolcher Flotte 1383 .

ſoll ſich zur Extraordinar - Flotte verfuͤgen
1384

nach Africa iſt auch fertig ib .

Fluß ſtehet ſtill 873
Fogoras wird vom Kemeni⸗Janos belaͤgert 48 .

von ihm verſtaͤrckt 338
Formular deß Kaiſerl . Huldigungs⸗Eyds der

Reichs⸗Staͤdte 11

Fortzug auff Oeſſeek wird beſchloſſen 1148
Fouquet wird dem Koͤnig in Franckr eich ver⸗

daͤchtig gemacht 481 . Urſachen ſeines Ver⸗

dachts und endlichen Falls ib . tractirt das Koͤ⸗
nial . Hauß überauß praͤchtia/ ihm ſelbſten zum

Fall 482 . deſſen Creaturen werden auch ein⸗

gezogen 483 . ſein Proceß gehetzu Ende 1443

er muß ſelber in Perſon vor das Gericht ib .

wird zur Berweiſung condemnirt ib . ihme
dasUrtheil vorgeleſen 1444 . er wird in ewi⸗

ge Gefaͤngnuͤß gefuͤhrt ib .

Fourage⸗Mangel haͤlt den Marſch der Reichs⸗

Voͤlcker auff 1243

Franciſco Bragadin , Hertzog in Candia ſtirbt
1478

Franckfurt begeht den Kaͤyſerl. Geburts⸗Tag
07 . ſtellt wegen der Türckengefahr Buß⸗

und Beth⸗Taͤge an 913

Fraͤnckiſcher Krayß gibt zum Tuͤrckenkriegzwey

Regimenter / eines zu Roß / und das andere zu

Fuß 1105 , denen wird Nuͤrnberg zum Rende⸗

vous beſtimmet 1106

Franckreich gibt Ulrſach zur Furcht fuͤr eine neue

Reichs⸗Unruhe 5.

eine Cathegoriſche Reſolution / wegen deß
Kriegs in Pommern haben ibid . will Daͤne ,

marck nicht gar unterdrůcken laſſen 185. will

Schweden nicht laſſen 187. ſtehet fuͤr den

Biſchoff von Muͤnſter 258 . thut beym Pabſt
ein widriges Begehren 280 . ſchleuſt die Hun .
Gen. Staten mit in den Spaniſchen Frieden
ein 477 verbindet ſich mit Schwedẽ 787rtraͤgt
den Teutſchen Anſee⸗Staͤdten ſeine Freund —
ſchafft an 881 . deſſenJaͤhrl. Einkuͤnfften 105u .

ſpendirt zum Tuͤrckenkrieg 1078 . bietet ſeine

Vermittelung zwiſchẽ Engelland und Holland
an 1510 . wird von Engelland abgeſchlagẽ 1312

Frantzoͤfiſ. Auxiliar - Voͤlcker gehen nach Ungarn
1II2 . naͤhern ſich den Chriſtl Armeen 1206 .

ſtoſſen zu denſelben 1207 . werden nach dem

Marckfluß hin in die Ruhequartier verlegt

1248 . marſchiren auß Ungarn ab ib . ziehen

will durch Chur⸗Maintz
vom Kaͤyſerl. Hofe und Chur - Brandenburg

auff den Sammel⸗und Muſterplatß 1430 .
von dar nach Oeſterreich ib .

Frantzoſen werden auß Portugieftſchen Dienſten
geruffen di. verlaſſen diePortugieſiſche Dien⸗
ſte ib . wollen bey St . Gotthart den Vorzug
haben 1213 . bekom̃en mehr Bagage zu ſich ib .
kom̃en den Reichs Alliantz⸗Voͤlckern zu Huͤlff
121. gehen zu hitzig an / und muͤſſen weichen ib .

bekommen mehr Entſatz ib . nehmender Tuͤr⸗
cken Stuͤcke weg 1229 . erobern Gigery in Afri⸗
ca 146i. ſetzen ſich daſelbſt veſt ·46 . machẽ ſich

wider die
Tuͤꝛcken und MohꝛenzurGegenwehr

fertig 1463. trethenden Feind ab ib . müſſen Gi⸗

gery flüchtig verlaſſen r464 . nehmen den Nie⸗

8 derländern Cajana in America ab 1469
Frantzoͤflſche Cardtnaͤle verlaſſen Hom 1071

Frantzoͤſiſcher Abgeſandter komt nach Londen 199.
deſſen Caroſſe wil der Daͤniſchenim Haag voꝛ⸗

fahren 172. woruͤber die Daͤnen und Fꝛantzoſen
zum Scharmuͤtzel komen ib . fordert deßwegen
Satisfaction 173. die Sache wirdguͤtlich auß⸗
gehaben ib . ůͤberreicht von ſeinem Koͤnige den

Hun Staten ein Schreiben 188 . thut dabey
eine muͤndl . Propoſition ibid . thut noch eine
nachdenckliche Propoũtion deß Nordiſ .Frie⸗
dens halben 189. beſchwert ſich wegen deßFaß⸗
gelds ibid . ſtreicht ſeinen Koͤnig und deſſen
Staate trefflich herauß ib gibt ein Memorial
fuͤr Schweden ein 194. komimnt mit deß Staats
Deputirten in Conferentz 195 . klagt ſeinethal⸗
ben ůber die Schwed . Miniſtros 196 gibt ein
Memorial ein 197 . macht unter den außlaͤndi⸗
ſchen Miniſtrisim Haag beyBewillkommung

deßKoͤnigsin Engelland den Anfang ꝛ12 . nimt
von demſelbenAbſchied 231 . redt dem H. Bi⸗
ſchoffe zu Muͤnſter im Haage das Wort 276.
reyſet von Londen nach Hauſe 414 . redet den

Hnn. Staten zu hart zu 74. fordert dit Prob⸗
ſtey Meerſen ib . und auch der Maltheſer Guͤ⸗

ter ĩbid . reiſet wieder nach Franckreich ib . rel⸗

ſet unvergnuͤgt vonRom 459 . Urſachen ſeiner
nichtigen Verrichtung ibid . meldet beym

Schwediſchen deß jungen Delfins Geburt an

640. komt wieder nach Londen 699. ein andeꝛer
komt im Haag 1019 . wird offentlich eingeholet
ibid. hat Audient ibid . tritt mit deß Staats
Deputirten in Conferentz 1038. ſein Anſu⸗

chenwird gewiſſen Deputirten uͤbergeben ibid.
erbietet ſich dieAußwechslung der Katißicatio .
nen befoͤrdern zu helffen ibid . wil dem Kaͤtſerl.
Geſandten die Oberhand nicht geben 1039 .
ſucht der Maltheſer Guͤter wieder ibig. und fuͤr
Muͤnſter die Herꝛſchafft Borckelo ibid . komt
nach Coppenhagen 1288

Frantzoͤfiſcher Hof erluſtiget ſich mit Balleten
1050 . trauret uͤber beyde Hertzoginnen von
Savoyen 1426 . beluſtiget fich darbey auch
mit Balleten ibid .

Frantzoͤſtſcher Geſandter macht noch abweſend
dem Paͤbſtl. Hof Sorge 819 .
Rom . ib . wird dem Hofe ſchon verdrießlich
ibid. zeucht zu Warſchau offentlich ein 1549.

kommt nach] .

hat offentliche Audientz ibid .

Frantzoͤ ,
—

—

—

—
—

—
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Frantzoͤſiſcher Reſident kommt nach Conſtantino⸗

pel 1040 . beſchwaͤrtſich/ daßihm geringere Ehꝛe

als dem Kaͤhſ. Bottſchaffter wiederfahren ib .

Frau wird gehenckt 279

Frembder Potentaten Geſandten wird der

Reichstag zu Warſchau verbothen 629

Freude durch gantz Engelland wegen deß Koͤnigs

Croͤnung 394 .

Freuden⸗Feſt wegen deß jungen Koͤniges Ein⸗

zugs zu Pariß 269

zu Koͤnigsberg wegen der Erbhuldigung
996

Freuden⸗Zeichen der Niederl . Hun . Geſandten

wegen deß jungen Delphins Geburt 484 . wie

auch der Stadt Pariß 485

Freyherꝛ von Rechenberg wird zu Dreßden be⸗

graben 1483

Freyſtädl erwehret ſich der Tuͤrcken 953 . ergibt

ſich gutwillig an ſie 961
Friede wird zwiſchen den Cronen Polen und

Schweden geſchloſſen 17 . allenthalben ge⸗

feyret ibid .

in Daͤnemarck hebt alles fernere Klagen mit

Schwe den auff 197

zwiſchen Spanien und Franckreich kommen

zur Richtigkeit 268

mit Portugall ſoll publicirt werden 448
mit dem Tuͤrcken bricht auß 1132 . woruͤber

man ſich zu Regenſpurg Gedancken macht ib .

wird nach Rom und Regenſpurg berichtet

1142

mit dem Tuͤrcken wird immer gewiſſer ge⸗

macht 1246 . auff Kaͤyſerl. und Tuͤrckiſcher

Seite publicirt 1247 . iſt in Italien nicht an .

nehmlich 1456
Friedens⸗Artickel zwiſchen Portugal und den

vereinigten Niederlanden 4357

zwiſchen Engelland und der Megierung zu

Algier 699 . 837
zwiſchen Engelland und der Regierung zu

Tripoli 840

Frie drichsodenimmt wieder zu 370

Frießland ſtehet fuͤr die Stadt Muͤnſter 255

Friedens⸗Tractaten mit den Barbarn ſtehen
auff ſchwachen Fuͤſſen 842
mit denTuͤrcken werden gebrochen 944

Frießland verwilliget zur Guineiſchen Schiffs⸗
Ruͤſtung / raͤth aber dabey zum Friede

1539

Friquet / Kaͤyſerl. Reſident im Haage / bewill⸗

kommt den Koͤnig in Engelland 217

Fronteira ergibt ſich an die Spaniſche 8¹1¹

Fuͤnffkirchen wird von den Chriſtl . Voͤlckern be⸗

rennet ·146 . beſchoſſen 1147 . mit Sturm er⸗
obert ibid . wird in Brand geſteckt 1191

Fuͤrſtvon Gonzagaſtirbt 296

Fuͤrſtl. Hauß Sachſen ermahnt den Rath zu

Erffurt zur Beſtaͤndigkeit 881

Fuͤrſt von Lobkowiß wird Kaͤyſerl. Ober⸗Hofmei⸗
ſter 150⁰

Fuͤrſt von Oſt⸗Frießland verantwortet ſich
ſchrifftlich gegen die General Staten 259 . will
den Streit mit den Staͤnden im Haag ſchlich⸗

ten laſſen ib. haͤlt einen Landtag / und ſtirbt ib⸗

deſſen Hr. Bruder tritt in die Regierung 261

Fuͤrſt Jamoiſce ſtirbt 1548
Fuͤrſtl. Neuburgiſcher Printz wird getaufft

295

Gabriel Haller / deß Fuͤrſten Bartſchai in Sie⸗

benbuͤrgen Geſandter / wird vom Ali⸗Baſſa
in Arreſt behalten z8 . in ſchwere Fußey⸗
ſen geſchlagen ibid . wird ſeiner Eyſen erledi⸗

diget 46

Garn auff Baͤumen 1475

Gebeths⸗Punct zu Erffurt wird biß auff Kaͤy⸗
ſerl . Deciſion außgeſtellt 24 . von den Chur⸗
Maͤintziſchen Miniſtris von neuem ange⸗

bracht ib . aber wieder außgeſtellt ib . mit

einem neuen Keſeryat verwahret 26 . waͤhret

noch 881

Geburt der jungen Princeſſin in Franckreich
wird nach Spanien berichtet 799 . mit dem

Te Deum laudamus befungen ib .

Gedaͤchtnuůͤß⸗SaͤulezuDouvres / wo der Koͤnig
in Engelland zu erſt an Land geſtiegen 696

Gedenck⸗Saͤule wider die Corſen wird auffge⸗
richtet 1455

Gefangene Chriſten ſind in ſchlechtem Zuſtandt
96

Gefangene Koͤnigsrichter werden verſetzt 782 .

ſuppliciren beym Niederlaͤndiſchen Staat

umb Freylaſſung 72＋ werden nach Engelland

fortgeſchickt 726

Gegen⸗Bericht der Chur⸗Maintziſchen hohen
Alliirten auff die Chur⸗Pfaͤltziſche Verant⸗

wortung wegen der Leib⸗Eigenſchafft 1129

Gehetmnuͤß⸗Offenbarer wird gehenckt 1480

Geiſtliche in Engelland halten eine Zuſammen⸗
kunfft 407

Geiſtliche in Schweden ſind der Koͤnigin Chri⸗
ſtina ſehr zu wider 7ꝛ. critiſiren uͤber ihren
Namen ibid . formaliſiren ſich auch uͤber dero

Religions- · Exercitium ib . denen die Hnn .
Reich sraͤthe beyfallen ibid . ſelbige gehen ſel⸗
ber zu ihr ibid . kommen mit ihr in ein ernſtli⸗

ches Geſpraͤch 174 . und wollen ihr das prixat⸗
Religions - Exercitiumnicht zulaſſen ib . ge .

rathen mit einander in Streit 648
Geiſtliche / Buͤrger und Bauren in Daͤnemarck

wollenden Koͤntgzum Erbkoͤnig haben 94 .

f

deroſelben ſchrifftliche Erklaͤrung an die Hnn.
Reichsraͤthe ib .

Geldmangel in Daͤnemarck
Gelegenheit von Sapo - Verde 716
GeneralKriegsrath wird von der Polniſch/und

Coſackiſchen Armee gehalten 61 . deſſen
Schluß ib .

General Fledwood wird abgeſetzt 102 . deſſen Guͤ⸗

ter werden in Verſicherung genommen 123

General Lambert ſetzt ſichdem Moncken entgegen
100 . wird von ſeinen Soldaten verlaſſen 101 .
muß in Thouꝛ kꝛiechẽ od entwiſchet daꝛauß ib .
faͤngt neue Haͤndel wid die K. Parthey an 110 .

wird geſchlagẽib .undnach Londẽ in den Thour
gebracht iog . muß vor Gericht 68 7 bekommt

Irleſtung
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Regiſter .
Frifenng ſeines Lebens 688 . er bedanckt ſich Gen. Major Spickſtirbt zu Wien 14.72

demuͤthig dafuͤr ibid . General . Staten verſichern die Stadt Muͤnſter
General⸗Major Fuchs wird von einem Uhlefeld

erſtochen 654
General⸗Major Harriſon wird gefangen nach

Londen gebracht 123 . zum Todt verurtheilet

146 . wieder ins Gefaͤngnuͤß gefuͤhret 147

deſſen Geſpraͤch und Unterredung mit dreyen

Praͤdicantenvor ſeinem Ende. ibid . iſt fer⸗
tig zum ſterben 148. geſegnet ſeine Frau 5
wird auß ſeinem Gefaͤngnuͤß gefuͤhrt ibid .

ſtellt ſich gantz freudig ibid . deſſen letzte Rede
und Abſchied bey andern Gefangenen ib .

ſchenckt ihnen ſein Geld 49 . wird von den

Henckersbuben gebunden ib . deſſen Re —

de bey ſolchem Binden ibicl . wird auff eine

Schleiffe geſetzt / und nach dem Galgen ge⸗

fuͤhrt ib . ſihet den Galgen freudig an ib .
deſſen Rede zu dem Hencker ib . und zu allem

umbſtehenden Volck io . will an deß Ko ,ͤ

nigs Mord unſchuldig feyn ibid . bezeuget ſol.
ches mit GOtt ib . will ſein Zittern fuͤr keine

Todesfurcht gehalten haben ib . auch freywil⸗
lig ſterben 15 . ihm wird befohlen / ſeine Rede

kurtz zu machen ibid . macht endlich einen

Schluß ſeines Redens und Lebens ib . und

wird dem Urtheil gemaͤß hingerichtet 152 .

General⸗Major Mardefeld bekommt den Kaͤy⸗

ſerl . Obriſten Caprara gefangen 10

General Monck zeucht mit einer Armee auff Lon⸗

den 99 . eroͤffnet den Schottiſchen Staͤnden

ſein Vorhaben ib . dieſelbe wollen ihm mit

Geld beyſtehen ib . laͤſt in Londen mit der Re⸗
gierung tractieren 1oo . wird zu ſeinem Vor⸗

haben Thuͤrund Thor eroͤffnet 191 . mar⸗

ſchiret auff Londen zu 102 . der Adel in der

Graffſchafft Jorck haͤltes mitihm ib . andere

Graffſchafften thun dergleichen ib . haͤlt mit

ſeinem Vorhaben hinterm Berg ibid .

haͤtte gern die Veſtung Hull auff ſeiner Sei⸗

ten ibid . der Commendant darinnen aber

erklaͤrt ſich noch fuͤr den Juncto 103 . kommt

vorLonden an ibid . zeucht daſelbſt ein ibid .

bey deme faſt gantz Engelland umb ein freyes
Parlament anhaͤlt ibid . ſtellt ſich gar demuͤ⸗

tig 104 . reytet dem Koͤnig entgegen 126 .

empfaͤngt den Koͤnig zu Duvres 127 . wird

von ihm zum Ritter deß Hoſenbands geſchla⸗

gen ib . zum Hertzog von Albemalen ge —

macht 132 . tractirtdas Koͤnigliche Hauß 166

General de Souches wird mit einer Kaͤyſerli—
chen Armee nach Ober⸗Ungarn wider die

Tuͤrcken geſchickt 50 . verwahrt die Berg⸗
Städte wol 969 . ſoll mit einer Armee in

Ober⸗Ungarn uy . greifft Neutra an 156 .
wird General⸗Feld⸗Marſchall 1157 . ruckt

vor Leventz 1160· fuͤhrt die Armee wieder an

den Waagſtrom ib . gehtden Tuͤrcken auff
Leventz nach 161 . rückt vor Barckan 1164 .

deſſen fuͤnffter Sieg 1165 . begibt fich nach

Wien ib . deſſen Armee reterirt ſich in die In⸗
ſul Schuͤtt 1241

SGeneral Sparr kommt nach Spalattro 828

ihres Beyſtands 20 . laſſen zwiſchen ihr und

dem Biſchoff ihre Mediation antragen 21 .

beantworten deß Koͤnigl. Schwediſchen Ex⸗

traordinar - AbgeſandtensOration 177 . neh⸗
men / den Daͤniſchen zum Beſten / eine ſcharffe
Reſolution wider Schweden 183. ſuchen da⸗

mit auch bey Engelland durchzudringen 184 .
recommendiren Chur - Brandenburg bey
Polen ibid . befehlen ihre Voͤleker in Daͤne⸗
marck zu meiſtern ib antworten dem Koͤnigin
Franckreich auff ſein Schreiben 191 . wie auch
ſeinem Geſandten ib . treffen im Sunde einen

Stillſtandt mit Schweden 192 . heben denſel⸗
ben wieder auff 193 . vermahnen Daͤnemarck

zum Frieden ib . beſchuldigen den Hn . Cojet
einer Ungebühr 194 . , laſſen ihre Flotten wider

Schweden feindlich agiren ib. bleiben noch im⸗

mer gut Daͤniſch 195 . ſchreiben ihren Depu -
tirten im Sunde einen Verweiß zu 196 . ver⸗

mahnen auch den Koͤnig in Daͤnemarck ernſt⸗
lich zum Frieden ib . wollen den Koͤnig in En⸗

gelland auch camplimentiren / und frey tracti⸗

ren laſſen 200 . machen Anſtalt den Koͤnig
nach dem Haag zu bringen 203. verſchaffen eine

Summa Gelds dahin 204 gehen insgeſampt
zum Koͤnige 270. werden in demHofe vonHol⸗
land empfangen ib . derenſelben Anrede gegen
S Koͤn. M. 211 . laſſen das Koͤn . Hauß com⸗

plimentiren 216 . verſchaffen abermals eine

Summa Gelds zum freyen Tractament ib .

ruͤſten fich zu deß Koͤnigs Abfahrt / und laſſen
die Geſandten deß Parlaments bewillkommen

220. laſſen den Koͤnig zu ſich in ihre Verſam⸗
lung abholen 228 . empfahen S . Mañ garhoͤf⸗
lich ib . nehmen Abſchied vomKoͤnige232dero⸗
ſelben Anrede gegen S . Maj . ibid . laſſen der

Princeſſin von Oranien Gluͤck zu ihrer Reiſe
nachEngelland wuͤnſchen 242 . reſolviren ſich

auff deß Hr. Aitzema Memorial 246 . ſchicken
ihre Deputirte nachMuͤnſter ĩb. werden durch
das Biſchoffliche nach der Stadt convoyirt
247. hun auff dem Rathhauß vor dem gantzen
Rath ihre Propoſition ib . faſſen eine Reſolu-
tion zum Beſcheid fuͤr den Grafen von Oſt⸗
Frießland / und deſſen widrigen Staͤnde 265.
ruffen ihre Flotte und Militz auß Daͤnemarck
wieder nach Hauß 266 . klagen beym Koͤnige
uͤber der EngellaͤnderFeindſeligkeiten in Gui⸗
nea 420 . ruͤſten eine Flotte wider die Portu⸗
gieſiſche Caper auß 445 . ingleichen wider die

Tuͤrckiſchen Raͤuber 470 . dieſe laufft auß
455 . geben den Chur⸗Brandenburgiſchen
Gefandten eine endliche Kelolution 453 .
beſchreiben die Oſt⸗FrießlaͤndiſcheStaͤnde im

Haag 457 . geben einen Außſpruch zwiſchen

—

— —

ihnen und dem Grafen 478
nehmen ſich der Oft⸗Frießlaͤndiſchen Vor⸗
mundſchafft an 46⁰0
deren Deputitte werden zu Embden einge⸗

holet ibid .
und zu Aurichwol empfangen dib .

beſchreiben
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beſchreiben abermals beyde Partheyen in den

Haag 466 . laſſen ihre Deputirte darzu

ſchwoͤren ib laſſen wegen der Stadt Muͤnſter

ferentz halten 467 . wollen mit Spanien die

Ober⸗Maaſiſcde Landetheilen469 . ſchreiben
an den Koͤnig in Franckreich wegen deß Faß⸗

Gelds 475 . empfangen von dar Schreiben
von ihren Geſandten ib . antworten denſelben
wieder drauff 476 . befeyren die Geburt deß

Delfins ib . ſetzen ihren Geſandten in Franck⸗
reich naͤhere Inſtruction auff 721 . verſprechen
dem Engl . Geſandten eine endliche Antwort

7²2 . ſchreiben ihren Geſandten in Franckreich
weitere Inſtruction 725 . wie auch dem in

Engelland 726 . geben dem Engellaͤn d. Ge .

ſandten eine Antwort auff ſeine bißherige Kla⸗

gen ibid . faſſen eine Reſolution ,wie es mit

den Extraord . Envoyen bey den Conkeren-
hien forthin zu halten ibid . bekommnen die in

Franckreich geſchloſſene Tractaten 727 . ſel⸗
bige werden fuͤr gut befunden ibid . laſſen die

Tractaten / ſo ſie mit andern Staten und Po⸗
tentaten gemacht / in eine Liſte bringen 728.
wollen den Kauff mit Lothringen nicht fuͤr ei⸗

nen foͤrmlichen Tractat erkennen 729 . ver⸗

ordnen ein Stuͤck Gelds zu Praͤſenten fuͤr die

Frantzoͤſiſche Commiſſarien ib . erklaͤren ſich
auff deß Hertzogsvon Neuburg Begehren ib .

wie auch auff der Maltheſer Prætenſion ib .

laſſen die Abhelffung der Portugieſiſchen Ca⸗

pereyen in Engelland und zu Duynkirchen ſu⸗
chen 731 . laſſen dieſe Sache durch ihre Ge⸗

ſandten in Engelland noch weiter treiben 732 .
reſolviren ſich auff den Lerminum à quo in

den Engell . Tractaten 733 . wie auch auff die

Titulatur ibid - ſchicken ihren Geſandten in

Engelland naͤhere Inſtruction zu ib . wie auch

wegen deß Maltheſlſchen Arreſts zu Lond en

734 . laſſen deß Herrn Cardinals vonHeſſen
Agenten dargegen in Arreſt nehmen 735 .

ſchreiben auch an den Herꝛn Cardinal ſelbſt
ibid . inſtruiren ihre Geſandten ib . antworten

dem Engell . Geſandten auff die Klage wegen

der Schiffe Bonne Eſperance und Bonne

Aventure 736 . auch auff das Schiff Ohar -

les 737 . ſchicken ihren Geſandten abermahls

naͤhereInſtruction nach Engelland 738 ratifi -

citen die Portugieſ . Tractaten 742 . ziehen

mehrere Information von d Portugieſ . Sache
ein 743 · derẽ Ratiſfication wird gegen die Por⸗
tugieſ . außgewechſelt743. klagen uͤber die Daͤ⸗

niſche Saltz⸗Compagnie 745. deren Reſident
zu Coppenhagen klagt uͤber Unbillichkeit . ibid .

biethen ſich gegen Schweden zur Billichkeit
an ib . beſchweren ſich ůͤber Schweden wegen
Durchloͤcherung der Elbingiſchen Tractaten
und der Elucidation 746 . empfangen von

dem Vice - Admiral de Reyter die mit Thu⸗
nis geſchloſſene Proviſional - Friedens⸗
Tractaten 747 . wie auch die Algieriſchen
Tractaten 748 . ſind mit denſelben nicht zu

frieden 749 . ſchicken dem Vice - Admiral de Roͤnigl. Frantzoͤſiſche Mediation an

— —

Reyter eine naͤhere luſtruction zu ibid . ma⸗

chen ſich groſſe Rechnung auff die Algieriſche
Tractaten yz betkommenmitdem Roͤmiſchen
Reich wegen Maſtrich etwas zu thun ibid . er⸗
klaͤren fich deßwegen gegen den Kaͤyſerlichen
Reſidenten ſchrifftlich 754 . vergleichen fich
mit dem Teutſchen Orden ib . nehmen ſich deß
Grafen von Flodorff Sache / wegen deß Hau⸗
ſes Leuth ernſtlich an 755 . reſolviren ſich zur

Gewalt 5 . bleiben bey ihrer Relolution ib⸗

ſchicken einige Mannſchafft vor das Hauß
Leuth 75 7. wollen die Neuburgiſche Voͤlcker
mit Gewalt auß Leuth außheben 758. beant —

worten den Alliantz - Rath zu Franckfurt ib .

ſchreiben an den Hertzog von Neuburg und

Alliantz : Rath/ wegen Einnahme deß Hau⸗
ſes Leuth 760 . ſchieken eine Abſchrifft davon
nach Franckreich J6 2. ziehen die Oſt. Frieß⸗
laͤndiſche Strittigteiten in Berathſchlagung
764 . wuͤntſchen dem Grafen von Oſt⸗Frieß⸗
land Gluͤck / wegen ſeiner Erhebung in den

Fuͤrſtenſtand 766 . deren Vollmacht fuͤr ihre
zu den Frantzoͤſiſchen Tractaten verordnete
Commiſſarien 735 . wollen durchauß keine

Viſitirung bey ihren Scheffen zulaſſen 83y.
verwerffen denAlgieriſchen Friede 840 . wol⸗
len von Moſcau reſpectitt ſeyn toꝛß . ma⸗

chen Anſtalt wider die Algier 10 28. ſorgen fuͤr
die Oſt und Nordlaͤndiſche Commercien und
deren Erhaltung 10 30 . ſchreiben wegender
Peſt nach Engelland und Franckreich 1032.
ermahnen den Fuͤrſten von Oft⸗Frießland
und die Staͤnde zur Eintgkeit 1033 . uͤberge⸗
ben die ſtrittige Puncten gewiſſen Deputir -
ten 1034 . ſchicken eine Commiſſion nach Oft⸗
Frießland 1035 . ſchreiben fuͤr den Fuͤrſten
von OſtFrießland an den Biſchoff zu Muͤn⸗
ſter 1036 . machen Anſtalt wider deß Bi⸗
ſchoffs von Muͤnſter Execution wider den⸗

ſelben ib . deren Bedencken uͤber die Guaran⸗
tie der von Franckreich auffgezeichneten Tra⸗
ctaten 104t . antworten dem Koͤnig in Spa⸗
nien 1041 . haben noch einige andere Sachen
mit Spanten außzumachen 1042 haben noch

einige Strittigkeiten mit Portugall zu ſchlich⸗
ten ib . fordern von den Ihrigen eine Gegen⸗
Liſte 1044 . entſchuldigen die Weſt, Indtani⸗
ſche Compagnie ib . antworten dem Hertzog
in Savoyen wegen der Waldenſer 1048 . er⸗

ſuchen den Koͤnig in Engelland zu Vertil⸗

gung der VBarbariſchen Seeraͤuber 1290 .
ſchreiben an Franckreich / Spanien und En⸗
gelland umb Beyhuͤlffewider die Tuͤrckiſche
Seeraͤuber r321 . ſchreiben an den Koͤnig in

Engelland 132d. laſſen ihre außgehende Kauf⸗
Schiffe fuͤr Engelland warnen ib . reſolyiren
ſich zu einer Extraordinar Schiffsruͤſtung
1329 . ziehen die Streit⸗Sache wegen der

Engel . Schiffe Bonne Eſperance und Bona -

venture in weitere Berathſchlagung 1338 .
verſichern den Koͤnig in Engelland ſchrifftlich
ihrer Extraordinar -Flotte 1333 . nehmen die

ibid .

erblethen
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erbiethen ſich zur AußwechſclungderScha⸗ benvon den Hnn GenStaten 300 halt
dens⸗Liſte 1335 . wie auch zur Abhandlung ei⸗

nes Reglements ib . ſind mit des Hn . Dow⸗

nings General⸗Verſicherung uucht zu frie⸗
den ib . geben auff des Koͤnigs in Engelland
ſchrifftliche Antwort eine weitlaͤufftige De⸗
claration herauß 1338 . laſſen des Hn . Dow⸗

nings Memorial examiniren 1347. muthen
der Oſt⸗ und WeſtIndiſchen Compagnie
einen Vergleich mit Engelland zu 1373 . re⸗

ſolviren ſich zu einer extraordinar - Schiffs
Ruͤſtung von 30 . Kriegs⸗ Schiffen 1374 . be⸗

rathſchlagen was mit der extraordinar Flotte
vorzunehmen 137 . laſſen der ?Veſt Indiſche
Compagnie Klage wegen des Verluſts Qa:

po . Verde nach Engelland gelangen 1381.be⸗
ſchreiben die Admiralitaͤten nach dem Haag /
was mit der Flotte zu thun 1385. erſuchen die
Admiralitaͤten zur Beſchleunigungder neuen

Flotte 1391. ermahnen die Staͤnde in Oſt⸗
Frießland zum Geld gebenfuͤr thren Fuͤrſten

1394 .bieten den beyden Fuͤrſten zu Oſt Frieß⸗
land und Liechtenſtein ihre Vermittelung an

ib . ſchicken Deputirte nach Oſt⸗Frießland

1395. ſchreiben wegen Einnehmung der Dy⸗
ler⸗Schantz an Kaͤiſ . Maj . 1410 . ſchicken ei⸗

nen Reſidenten ins Reich 1419 .

Banquet/ ſo die
Engelland ge⸗

2257
Hnn . Staten dem Koͤnig in

halten / werden beſchoſſen
Gewiſſen wacht den Koͤnigs⸗Moͤrdern in En⸗

Generalitaͤt uͤber die Reichs - Armee

gelland auff 122

General Willich ſtirbt im Biſchofflichen Lager

vor Muͤnſter 308
General Wrangel beaͤngſtigt Stawiescze mit

1260

1003

Feuer

ul
Perſonen fuͤr die Kaͤiſerl. Armee in

Ungarn

den Cardinol Imperiale auß der Stadt und

gantzem Gebiethe ib . Urſache deſſen 1077

wird naͤhere luſtructionzugeſchickt

Geſandſchafft an die Polniſche Euferdene⸗
ten

Geſpenſt zu Stockholm wird zu den Spießru⸗

Goch Niederl . Geſandter / kompt nach E

626

wird Landbothen⸗Marſchall 1264
Engel⸗

land 1298 . hatunbekandter Weiſe beym

HönigAudtentib . beantwortet des Koͤnigs

Klagen ib . hat beymHertzog von Jorck Au⸗

dientz1299 . wie auch bey dem Hn Reichs⸗

Cautzl, er ib. überreicht dẽ
Koͤniger

einSchrei⸗

—— — —

und beſchwert ſich uͤber einige harte Reden des

Gr . von Buchheim ſtirbt zu Wien

Graff Budiani marſchirt wider Ordre 112 .

ſeinen oͤffentlichen Einzug in Londen 1301 .
unterredt ſich mit dem Hn . Cantzler von der

vorſeyenden Mißverſtaͤndnuͤß zwiſchen En⸗

gelland und den Vereinigten N iederlanden
ib . bekom̃tvom Koͤnige eine muͤndliche Ant⸗

wort guff das obige vonden Gen. Staten ů⸗
berſchickte Schreiben 1302. haͤtte ſolche Ant

wort gern ſchrifftlich ib . hat bey Hofe ſeine er⸗

ſte offentliche Audientz ib hat abermals beym
Koͤnig Audientz / und bleibt eben auff ſein vo⸗

riges Suchen 1303 . uͤbergibt ein Memorial

im ſchriftliche Antwort auf ſein voriges Su⸗

chen 1304 . erhaͤlt endlich ſelbige / und ſchickt
ſie nach dem Haage fort 1305 . biethet dem

Koͤnig zum theil Satisfaction an 1308 . über⸗
reicht demſelbigen ein Schreiben von ſeinen
Principalen zur Verſicherung wegen ihrer
naͤch Guinea verordneten Flotte 1309 . wie

auch der Gener. Staten Deduction auff die
Koͤnigl. Antwort und Urſachen der bißher

Lüng nenen Mißthetg 1310 . thut einẽ

jeuen Voꝛſchlag zu einen Vergleich ibid .

agnle uber der Engellaͤnder in Gui⸗

nea veruͤbte Gewaltthaͤttgkeiten 1311 . erbietet

ſich abermahlzur Satisfaction 1312 . iſt aber⸗

mals bey den Koͤnigl. Miniſtris in Geſpraͤch
13j . kan ihnen den Krieg durchauß nit guß⸗
reden izr6 . hat beym Koͤnige ſelbſtẽ Audientz /

——

Parlaments wider die Vereinigte Nieder⸗

lande ibid . haͤltdemKoͤnig die Kriegs⸗Unge⸗
legenheit vor ib . lehnet die Schuld deſſen ab

1317 . haͤltum Loßlaſſung der arreſtirtẽ Schif⸗
fe an ibid . hat beym Hertzog von Jorck Au⸗

dientz ib . ſucht umſonſt den Krieg ab zu wen⸗

den 1319 . empfaͤng ſeine Iſtruction ſchrifft⸗
lich / und faͤhrt nach Engellandeuͤber 1332

324 Gonſzievsky Litthauiſcher Unter⸗ Feldherr komt

Oenen gleder deghen Paß 1076 . ſchafft 5 n Moſcowitern loß 625 . wird jamer⸗
lich umbs Leben gebrache 632 . deſſen Todt⸗

ſchlaͤger werden nach Warſchau gebracht
Geſandten der General⸗ Staten kommen 1264. und gm Leben geſtraft 1268. deſſen Be⸗

Spanienzuzuͤck 4 %4 graͤbnuͤßin Wilda gehalten 1543
die in Franckreich und Engelland Sopzagaſtirbt 34

koͤnnen nicht zu recht kommen 455 . ihnen Gottslaͤſterer zu Pariß 8574
476 Gouverneur ; zu Duynkirchen entſchuldiget ſich

wegen der angehaltenen Niederl.Pryſen mit
der Neutralitaͤt 731 . bekompt einen Koͤnigl .
Befehl wider ſolche Caperehen 732˙

then verdammt 361¹ Gregorius Clement wird zu Londen gefaͤnglich
Gluͤckov ſchlaͤgt den Polen einen Sturm inden Thour gebracht 123

ab 1252² Graff Balaſſi lmbre wird in Wienarreſtirt nrz

Gluͤckſtadt in Holſtein wird ſtattlich entwiſcht wieder ibid .

girt Graff Brahe haͤlt Beylager 92

Gimnekg Pommerelliſcher Unter⸗ 5 Graffvon Briſtol ermahnet das Parlament zu
einer ſchleunigen Reſolution 134 . macht ſich
unſichtbar 1214 . kan nirgends Gehoͤr wider

den Cantzlerbekommen 1290

1483 .

ſcheuet der Tuͤreken Schieſſen ibid .

Gra f0Colaltowird von Kaͤlſerlicher Majeſtaͤt
Tttettt nach



nach Engelland verſchickt 36. ſtirbt 534

Gr. von Colliguy wil den Streit vor St . Gott⸗
hard nicht anfangen 1220 . williget endlich
drein 122 , wil ohne Proviand nicht marſchi⸗
ren 1242

Graff von Culenburg iſt fuͤr den Staaten von

Holl⸗ und Weſt⸗Frießland in Gefahr 1416 .

ſchreibt ſich endlich loß 1418

Graff von Doͤring wird zum Biſchoff zu Re⸗

genſpurg erwaͤhlet 86¹

Gr. Douglas verſtirbt 645 . wird begrabẽ 650

Graff dEſtrades , Frantz . ord . Geſandter ſucht
beym Niederl . Staat die Malteſer - Guͤter
1421 . hat deßwegen abſonderlich Audientz ib .

treibt ſchaͤrffer darauff 1423

Gr. von Flodorff rufft die Staten um Huͤlff an

750 . bedancktſich gegendieſelbe 763

Graff Forgatſch macht einen Anſchlag auff das

Tuͤrckiſche Lͤger bey Barkan 547 . marſchirt

auß Neuhaͤuſel darauff zu ib . macht unter⸗

wegs die Bataille ib . laufft nebenſt den Un⸗
gern am erſten darvon 948 . zwehet ſich mit

dem Obr . Locatelli in Neuhaͤuſelder Poſten
halber 951 . gebraucht ſich aberglaubiſcher
Mittel wider die Türcken 953 . entſchuldiget
ſich wegen der Ubergab Neuhaͤuſels 5 ) 7 .

complimentirt den Grafen von Hohenlohe
ſchrifftlich 967 . macht mit ihme einen An⸗

ſchlag auff Fuͤnffkirchen ib . kan nicht zu ihm
kommen ib . verſpricht ihmalle Satisfaction
969 . macht mit ihm ſeinen Anſchlag auff
Fünffkirchen richtig ibid . wil wegenAnſte⸗
ckung Babotſcha und Preßnitz gegen den Gr.
von Hohenlohe nit darum wiſſen 1174

Graff von Fuenſaldaigne haͤlt Muſterung 279 .

reiſet in Geſandſchafft nach Franckreich ibid .

Gr. Fugger bleibt vor St . Gotthard todt 1218

Gr . von Fuͤrſtenberg wird Biſchoff zu Straß⸗

bürg 878

Gr . von Herberſtein wird vor Fuͤnffkirchen er⸗

ſchoſſen 1149

Gr . von Hohenlohe wird Gen . Leutenant uͤber
der Allürten Corpo 863 . 865. erlernet in

Franckreich die Exerciria 963. wird vom nie⸗
drigſten Reuter Rittmeiſter ib . Obriſter uͤber

des Hertzogs von Orleans Leib⸗Regiment /
und gar Feldmarſchall⸗Leutenant ib . gehet
mit dem Printzen von Conde in die Spani⸗

ſche Niederlande 864 . verdienet mit ſeinen

treuen Dienſten doch wenig Danckbey dem

Printzen ib . begehrtſeinen Abſchied ib . woh⸗
net noch einer denckwuͤrdigen Action mit .

groſſer Tapfferkeit bey ĩb . kan ſeinen Abſchied
doch noch nit bekom̃en ib . wird võ dem Prin⸗
tzen von Conde in harten Arreſt genommen

ib . des Arreſts wieder erlaſſen 865. nacher

Wien zum Kriegs⸗Rath beruffen 918 . da⸗

Noolfer .

ſelbſt ſehr hoch beſtohlen 519 . kompt mit den

Reichs⸗Alliantz⸗Voͤlckern in Steyrmarck

ruͤckt damit vor Preßnitz 144 . recognoſcirt
dieſen Ort 145. folget dein Grafen von Se⸗
rin auff Fuͤnffkirchennach 1146 . haͤlt den Ab⸗

zug davon fuͤr ſchimpfflich ußo . wil mit ſei⸗
nen Teutſchen allein ſtuͤrmen ibidedeſſen Of⸗

ficirer rathen auch zum Sturm ibid . treibt

die Tuͤrcken und Tartern wieder ab 11yr . re -

cognoſcirt ſelber Segeſt 11ỹa . bewilliget end⸗

lich den Tuͤrcken einen ſichern Abzug ibid .

ruͤckt auffCaniſcha zu 1166 . greifft die eine

Vorſtadt an 1167 . befindet die Veſtung und

deren Belagerung / wider Vermeynen / weit
gefaͤhrlicher beſchaffen uu68 raͤth zum Abzug

ibid . approchirt gegen dieſelbe mit Faſchinen
ib . laͤſt den Graben vorCaniſcha recogvoſci -
ren 1172 . ſucht etliche Schwimmer unter der

Armee ibid . bekommet noch 2. Stuͤcke pott
feſtum 17 ) raͤth die Belaͤgerung vor Cani⸗
ſcha auffzuheben ibid . proponirt im Kriegs⸗
Nath den Abzug 11) 8. redt dem von Serin

ſcharff zu ib . kompt in Leib⸗ und Lebens - Ge⸗

fahr 180 . 185 . wil lieber das Leben/ als das

geringſte Stuͤckdahinden laſſen ĩb . muß ſei⸗
ne Stuͤcke durch ſeine eigene Soldaten und

Pferde wegſchleppen laſſen 181 . wird von
den Türcken angeſprengt ib . iſt in Gefahr
gefangen zu werden ib . ſeine Soldaten be⸗

ſchwerẽ ſich uͤber ſchlechtes Traetament 1182

ſchantzt ſich nechſt bey Serinwar ein ib . treibt
die Tuͤrcken vom Brücken⸗Bau Caniſcha
weg ib . nimpt ſich des gantzen Weſens treu⸗

lich und vorſichtig anud . hilfft Serinwar
mit ſeinen Teutſchen beſetzen 1188 . trifft zu
allem Glüͤck einen gefaͤhrlichen Paß durch die

Muhr an 190 . laͤſt denſelben eylends ver⸗

wahren ib wird durch dẽ Gen. Feldmarſchall
Montecuculi mit Schmertzen von Beſichti⸗
gung der Schantze Serinwar abgehalten
1192 . komt eben dazu / als ſie mit Sturm uͤ⸗

bergehet ib . kan ſeine Leute kaum mit groſſer
Muͤhe zur Wehre wider den Feind anbrin⸗

gen ib . haͤlt den Feind noch von der Muhr ab

193 . wil von demKaͤiſ Feldmarſchall Sparr
die Parole nicht nehmen 1207 kompt mit den

Alliantz⸗Voͤlckern den Reichs⸗Voͤlckern zu

Huͤlffe 1219 . ſchlaͤgt ſich tapffer mit den Tuͤr⸗
cken herum ib . laͤſt ſich eine falſche Zeitung
nicht irren 122 0. gibt den Rath / denFeind al⸗
ſobald anzugreiffen ibid . faßt ſich eine tapfere
Relolution zu ſchlagen ibid . wil / daß die
Frantzoſen den Streit ſollen anfangen ibid .

redt dem Frantzoͤſiſchen General⸗Leutenant

vernuͤnfftigzu 1221 . muß auß Schwachheit
ſich tragen laſſen 1223 . laͤſt ſeine Voͤlcker uů⸗
ber die Bruͤck bey Laufnitz gehen 1231 . folgt

ſelber nach ibid . liegt zu Graͤtz ſehr ſchwach
darnieder 1235 . fuͤhrt ſeine Allürte Reichs⸗
Armee auß Ungarn wieder nach Teutſchland
ab 1248 . wird von ſeinen Herren Prineipa⸗

966 . complimentirt den von Serin ſchrifft⸗ len anſehentlich beſchenckt ibid .

lich ib . biethet ihm alle Wollfaͤhrigteit an 67 Graff Homanan ſtirbt 533

beſchwert ſich gegen ihn 969 . erſcheinet mit Graff Lars Kage / Schwediſcher Reichs⸗Feld⸗
ſeinẽ Voͤlckern auf dem Sammel⸗Platz 1143 herr wird begraben 685

Graf



0

2 23

6

68

— — ꝛ

raf von Koͤnigseck wird von Kaͤiſerl Majeſt .

Graf Rurtzſtirbt
raf Lesle wird zum Groß⸗Bottſchaffter nach

Graf Lisdi / falſcher Muͤntzer wird enthau⸗

Graf Ochſenſtirn ſtirbt 10
Graf von Oldenburg laͤſt den Koͤnig in Engel⸗

Graf von Oſt⸗Frießland tritt in ſeines verſtor⸗

Regiſter .
nen 1034. ſchickt endlich ſeineGefandtenda⸗-⸗-/ —— G(GrafKolomrat wird von Kůiſ Majnach Spa⸗

nien verſchickt 36

an die Herren Churfuͤrſten am Rhein ge⸗
ſchickt 36. hat beym Koͤnig in Engelland
Audientz 1292 . wie auch beym Koͤnigl. Hau⸗

hin ibid . ſucht bey dem Staat Geld des Bi⸗

ſchoffs von Muͤnſter Execution abzuwenden
1037 . bedaͤnckt ſich gegen die Statiſche De⸗
putirte 1396 . erklaͤrt ſichgegen ſie nach ihrem

Willen 139

ſe ibid . bekompt ſeine Abfertigung ibid . er⸗ Graf von Petersburg kompt nach Tangerzu⸗
mahnet Chur Pfaltz zur guͤtlichen Compoſi ruͤck

tion 1490 Graf Portzia wird in den Fuͤrſten⸗Stand erho⸗

Graf Koͤnigsmarck wird zu Stockholm fehr
00

1272 Graf Rantzau ſteiget hoch
955 Graf Schlippenbach leydet auff ſeiner Reiſe

t1On

praͤchtig begraben

Tuͤrckey erklaͤrt 1499 . empfaͤngt das guͤldene
Vließ 1502. tritt zu Schiff 1504. faͤhrt

nach

Ungarn ab ibid . hat beym Vezier Audientz

1517 . beredt ſich mit den Tuͤrckiſchen Comiſ⸗ Graf Nielas von Serin wird von Kaͤiſ. Maj .
ſarien des Auffbruchs halben 1519 . nimmt
vom Raguſiſchen Bottſchafter Abſchied ibid .

wird vom Groß⸗Vezier ſonderlich beehret
1520 . von dem Haſſan⸗Baſſa zu Gaſt gela⸗
den ib . kan aber nicht erſcheinen ibid . macht
ſich fertig zum Auffbruch ib . bekom̃t Schrei⸗

ben von Wien / und ſchreibt wieder dahin

1521 . reyſet nach Coltina ab 1522 . kompt nach

Muſſa Baſſa⸗Balanka 1522 . nach Schar⸗

kay ibid . ligt daſelbſt ſtill ib . geht nachSo⸗

phia 1523 bleibt daſelbſt ſtill liegen ib . wird

zur Audientz auffgeholet 1526 . vom Groß⸗
Vezier empfangen 1b . bricht nach Conſtan⸗

tinopel auff 531. tractirtbeym Groß⸗Bott⸗
ſchaffter umb die gefangene Chriſten 15z6 .

ihm werden 30 . verehrt ibid . bringt den Ca⸗

tholiſchẽbeym Sultan einen Gnaden Brief
auß 1538. fehret ſeinen Namens⸗Tag 1539 .

nimpt Abſchied 1540 . reyſet von Conſtanti⸗
nopel ab ibid . kompt nach Pikult ibid . nach

Solymbria ib . nach Hapſa ib . bleibt zuA⸗
drianopel ſtill liegen 1541

ptet 762
127˙⁷

land im Haag complimentiren 22

benen Hn . Bruders Platz die Regierung an

261 . ſchreibt einen neuen Landtag auß 262 .

die widrigen Staͤnde wollen ihn verwehren
ibid . laͤſt mit ſeinen Staͤnden die Sache im

Hagg treiben ibid . erklaͤrt ſich gegen die Her⸗
ren Statẽ 459. beſprachet ſich mit den Sta⸗

tiſchen Deputirten 460. ſchafft die 1s Maͤn⸗

ner der Stadt Norden ab 463 . Urſache war⸗

umb ibid . legt bey den Statlſchen Deputir⸗
ten die Viſite ab ibid . deſſen Vorſchlaͤge zur

Vereinigung ibid . ſtehet den Staͤnden

bey 764 . verzeucht allzulang mit dem Land⸗

tag 766 . ſchreibt denſelben nicht am rechten

Ort auß ibid . wird in den Fuͤrſten⸗ Stand
erhaben / und heyrathet eine Princeſſin von

Wuͤrtenberg ibid . kompt ſelber nach Emden

auff den Landtag 1033 . wird nach dem Haag

beſchrieben ibid . entſchuldigt ſich zu erſchei —

S — — — — ’ W⁹ v-̃—

69¹

ben 111, ſtirbt 15οο
366

Schiffbruch / und muß jaͤmmerlich ertrin⸗
cken 9 . deſſen todter Coͤrper wird beygeſetzt
92 . und in Stetin praͤchtig zur Erden beſtat⸗
tet 878

nach Venedig verſchickt 36. ſtreiffet gluͤck⸗
lich auff die Tuͤrcken 343 . bauet Serinwar

auff ibid . thut mit ſeinem Bruder einen ge⸗

waltigen Einfall in Hinter⸗Ungarn 571 .

faͤlltden Tuͤrcken ein 587. 933 . wird Gene⸗

alillimus in Ungarn 9/7 . 99 . Zwackt das

TuͤrckiſcheLaͤger960 . muß ſich wieder reti⸗

iten ibid. ſchlaͤgt einen Nachtroup vom

Tuͤrckiſchen Lager ibid . beſehleuſt damit den

Feldzug 64 . bekompt Succurs 66 klagt
bey Hofe 1140 . bekompt das guͤldene Vlies

1. 41. erſcheint mit ſeinen Voͤlckern auf dem
Sammel⸗Platz 143 . ruͤckt damit vor Preß⸗
nitz 1144 . gehet nach Fuͤnfftirchen 1145. deſ⸗
ſen Haupt⸗Zweck bey dieſem Feldzug u48 .
bietet fuͤr die Beute im Schloß Fuͤnfftirchen
den Teutſchen eine Millton Ducaten an ib .

gehet nach der Eſſecker Bruͤcke 149 . vergiſt
der Million Ducaten ibid . ſchlaͤgt den Abzug
vor Fuͤnffkirchen fuͤr 1j0 . wil denſelben
durchauß haben ibid. hilfft den Tuͤrcken in
Segeſt uͤber 11z. wil uͤber den Abzug vor Ca⸗
niſcha nicht willigen 1168 . bekompt mehr Un⸗

garnzu ſich 1169 . entſchuldiget den von den
Ungarnbegangenen Schimpf 1170 . wil

dem

Grafen von Hohenlohe in ſeinein Vorhaben
nit behuͤlfflich ſeyn 172 . haͤlt mit ſeiner Ein⸗
willigung zum Abzug vor Cantſcha hinterm

Berg 1178 . muß letzlich auch der Vernunft
nachgeben 179. beklagt ſich bey der Graͤtze⸗
riſchen Regierung uͤber den Verluſt ſeiner
Veſtung 1193 . deſſen Leute gehen mit den

krancken Teutſchen gantz Barbariſch umb

1204 . er ſelber wil deßwegen keine Juſkitz
halten ibid . erluſtigt ſich auff einer Jagt

1250 . wird von einem wilden Schwein uͤdel

zugerichtet ibid . muß an den empfangenen
Wunden ſterben 1251 . fein Todt wird ſehr

betrauret ibid .

Graf Peter von Serin ſchlaͤgt die Tuͤrcken von
der Windiſchen Graͤntz ab 964 , wird Ban

in Croatien 150⁰

Graf von Sintzendorff kan bey Daͤnnemarck

nichts erhalten 1287 kompt in Kaͤiſerl. Ge⸗

ſandſchafft im Haage an 1419 . hat daſelbſt
Audientz 1420 . haͤlt umb Huͤlffe wider den

tt ttt i : Türcken
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Regiſter .
Tüurcken an d . reyſet wieder weg 142¹

Graf von Soitlons wird als extraordinar Ge —

ſandter nach Engeland verſchickt 269

Graf von Stahrenberg lagert ſich bey Se —

rentz 334
Braf von Thun wird zum Biſchoff von Bri⸗

nerwaͤhlet 2?78

Braf Uhlefeldreißt ſich auß der Daͤniſchẽ Haft /Aaee in die Schwediſche 93 . reißt ſich
auß ſeinem Arreſt in Bornholm 368 . wird

aber wieder erwiſcht ibid . bittet um Koͤnigl.
Gnade 379 . wird nach Coppenhagengeho⸗
let 380 . wieder auff ſeine Guͤter gelaſſen ib .
entſchuldiget ſich ſchrifftlich wegen des von

ſeinem SSohn erſtochenen General Major
Fuch 8 65J.
hoherVerraͤtherey beſchuldiget 100t . zum
Todt verurtheilet 1002 . auſſer Lands bey
anderen durch Koͤnigliche Schreiben er⸗

ſucht 1003 . auff ſeine Perſon ein Stuͤck

Gelds geſetzt ib . ſein Verbrechen vonvielen

bemaͤntelt ib . die Urſach ſeines Verbrechens
wird nicht recht klar gemacht ib . deſſen Ge⸗

mahlin wird auß Engelland nach Coppenha⸗

gen gebracht 1004 .
gefangen geſetzt ibid -

fiebeauffdem9Rheit 8
Graf von Waldeck / Reichs⸗General⸗Leute⸗

nant klagt beyKaͤiſerlicher Majeſt. ſchrifftlich
uͤber den Mangel allerhand Morchurfften
1138 . wie auch bey dem Chur⸗Maͤyntziſchen
Abgeſandten ibid . findet unterſchiedliche

Schwerigkeiten bey der Armee vor dem Ab⸗
marſchezuſchlichten 104 . wird in das⸗ Kaͤi⸗

ſerliche Laͤger abgeſchickt 198berichtet zu⸗

vor den Zuſtand nach Regenßpurg 1199 .

traͤgt demKaͤiſerlichen Feldmarſchall Mon⸗

tecuculi der Reichs⸗Armee Dienſt an ibid .

beſpricht ſich mit dem Grafen von Serin ib .

berichtet an Chur Maͤyntz den ſchlechten Zu⸗
ſtand der Reichs⸗Armee 1204 . gibt ſeine
Meynung wegen des Feinds ſchrifftlich 1205
wil von dem Kaͤiſerl. Feldmarſchall Sparr
die barole nicht annehmen 1207 . thut deß⸗
wegen einen Vorſchlag ib . der kan aber nit

angehen 1208 . ſorget fuͤr die Armee ibidl .

trifft wegen nicht Nehmung der Parole

noch ein Meittel 1210 , wil mit den Seinigen
die Nacht von den Kaͤiſerl . zuruͤck bleiben

1212 . machtden Feind ſtutzend 1218 . ſchreibt
an den Reichs⸗Feldmarſchall 1230 . wechſelt

mit den Saſerlichen harte Worteibidd. muß

—

mit der Reichs⸗Armee zuruͤck bleiben 1231 . Groß⸗Polen wollen ſich nicht zum Kopffgeld
hat einen beſchwerlichen Marſch ib . ſchreibt
an den Biſchoff von Muͤnſter wegen des

ſchlechten Zuſtands der Reichs⸗ Krayß⸗Voͤl⸗ Groß⸗Vezier wildurchauß keine andere als den

cker 233 . berůhrt nicht weniger den Verlauf
des bey St .Gotthard vorgeweſenen Treffens

1234.entſchuldigetdie Reichs⸗ Krayß⸗Armee
wegen deſſen / ſo von einem und anderm ver⸗

ſehen worden ibid . ſchlaͤgt vor / den Zuſtand
der Armeein Acht zu nehmen 1235 . antwor⸗

tet der Kätſerl . Majeſtäͤt auff dero Danck⸗

Briefflein / wegen erwieſener Tapferkeit be//n
dem St . Gottharder Treffen ibid . reyſet
nach Wien ibid . iſt unpaͤßlich 1236 . deſſen

ſchrifftliches Gutachten / was ferner gegen

den Feind vorzunehmen ibid . beſchwertſich
gegen den Grafen Montecuculi uͤber die

ſehlechte Loſirung der Reichs Armee 1237 .

ſchlaͤgt ſeine : Geueralitaͤt etlichePiitzeem
die

Reichs⸗Ar mee betreffend / vor ib id. AVerant⸗

wortet ſich bey dem Kaͤiſerlichen General⸗

Leutenant muͤndlich 1238. uͤberſiehet ſeine
Reichs⸗Voͤlcker 1239 . klagt uͤber die enge

Quartier ibid . wird nach Preßburg zu einer
Conferentz eingeladen ibid . begehrt Pro —
viant und Fourage 1241 , gibt ſein Beden⸗
cken uͤber der KäͤtſerlichenGener alitaͤt Kelo⸗

lution 1243 . wie auch uͤber den Auffbruch
und Fortzug nach Freyſtaͤdtl 1244 , berich⸗
tet der Reichs⸗Armee Zuſtand nach Regen⸗
ſpurg 1245 . ſehreibt an Montecuculi wegen
des Proviants ibid . kan bey der angeſtellten
Conſultation nicht erſcheinenibid . eroͤffnet
ſein Gutachten der Kaͤiſerliehen Generalttaͤt /

was bey ſelbigzem Zuſtand zu thun1246 . em .

pfaͤ ugt vondden Herren Reichs Kriegsraths
Directorn Orddre / wie er

ſeh
auff den Tuͤr⸗

ekiſchen Frieden verhalten ſolle 1248 . ſchreibt
für den Grafen von Culenburg andie Gene⸗

ral ·Staten 1418
GrafeʒJoſias von Waldeck legt ſich kranck dar⸗

nieder 1174

Graf von Wolckenſtein thut die Vorred ezuder
Reichstags⸗ 860

Grafſchaften in Nord⸗Wallis wuͤntſchen dem

Koͤnig in Engelland Gluͤck 130
Gravelli Frantzoͤſiſcher Geſandter kompt nach

Franckfurt J36 . verſtehert Ehur Mayntz
von ſeinem Koͤnige/ wegen ſeiner Elſaſiſchẽ
Reyſe ibid .

Grauſames Donnerwetter zu Paderborn 522

Grauſame Hungers⸗Noth um Blois 790

Groͤninger Zuͤnffte ſtehen wider den Rath auff
767 . geheime Urſachen dieſes Auffſtands

ibid .

Groß⸗Hertzog von Florentz trauet eine junge
Princeſſin von Orleans 479 , haͤlt Beyla —
ger zu Florentz 703

Groſſe Feuer⸗Kugel faͤllt inPreuſſen vomHim⸗
mel 8332

Groſſes Schroͤcken und Flehen zu Graͤtz 1228

Groſſier⸗GeWbolt
Weinen und Eſſig wird zur

Schiffs⸗Rüſtung verpachtet 1352

verſtehen 6²4

UAly⸗Baſſa und deſſen Subdelegirte zu den

Friedens⸗Tractaten verordnet haben 588. k
ſtreicht dem Apaft den Fuchsbalg trefflich
932 . marſchint init der Armee nach Grie⸗

chiſch⸗Weiſſenburg 935 . ſchlaͤgt unterwegs
dem Kaͤiſerlichen Reſidenten neue Friedens⸗
Tractaten vor ibid . zeuchtpraͤchtig im Laͤger

bey
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bey Griechiſch⸗Weiſſenburg ein ib . laͤſt die Puncten 1237von Waldeck vorgeſchlagene

Kaͤiſerliche Geſandſchafft in die Stadt ein⸗ Gymnaſium fuͤr die Adeliche Jugend zu Lüne⸗

quartieren 936 . und ins Lager zur Audientz

kommen ib . wil ſich zu keinen Tractaten ver⸗

ſtehen / ehe ſeinem Begehren ein Gnuͤgenge⸗
ſchehen 937 . bleibt auff ſeiner Meynung ſteif
und veſt beſtehen ib . muß eylends auffbre⸗
chen 938 deſſen praͤchtigerAußzug auß dem

Laͤger ibid . kompt nach Eſſeck 939 . laͤſt den

Siebenbürgiſchen Geſandten holen ibid .

empfaͤngt denſelben gar freundlich ibid . wie

auch den Sibenbürgiſchen Tribut ib . ſchreibt
an denApafizuruͤck 940 . komptzu Ofen an

942 kompt ſelber zur Conferentz der Kaͤiſ.

Geſandſchafft 943 . marſchirt nach Gran

944 . laͤſt Neuhaͤuſel aufffordern 950 . laͤdt

die Ungarn gar guͤtlich zur Huldigung ein

960 . wie auch die Stadt Preßburg ibid .

kan mit den Winter⸗Quartieren nit zu recht

kommen 962 komt zu Ofen an 964 . fertigt
den Kaͤiſerlichen Geſandten von dar ab ibid .

geht ins Winter⸗Quartier 965 . dencktwie⸗

der an den Frieden 1241 . kompt nach Gran

ibid . entſetzt Neuhaͤuſel mit Volckund Pro⸗
viant ibic . quittirt das Ungarn gantz und

gar 1248 . erzeigt ſich hoͤfflich gegen die Kaͤi⸗
ſerliche Geſandſchafft 1926 . gibt dem Groß⸗
Bottſchaffter Audientz ibid . empfaͤngtvon

ihm ein Schreiben ibid . gaſtirt denſelben
1527

Groß⸗Tuͤrck bricht von Adrianopel auff 130

Guineiſche Schiffe lauffen ins Flie ein 1334

Guineiſche Succurs⸗Schiffe kommen bey die

extraordinari Flotte 1389
Guͤlich Stadt und Schloß wird dem Hertzoge

zu Neuburg von den Spaniſchen wieder ein⸗

geraumet 288

Guirumena wird von den Spaniſchen beſchoſ⸗
ſen und auffgefordert 806 . ihr wird ſcharpf
zugeſetzt 807 . wehretſich tapffer ib . accor⸗

dirt 808

Guſtav Bielcke wird beygeſetzt 640 . und be⸗

graben ibid .

Guͤtliche Tractaten zwiſchen Chur Maͤyntz und

Pfaltz werden zu Speyer angeſtellt 1491

Gutachten des Parlaments in Engelland we⸗

gen der Heyrath mit Portugall 406

wegen des Verkauffs der Veſtung
Duynkirchen an Franckreich 7¹

von der Fahung etlicher Engellaͤndiſ .
Koͤnigs Moͤrder

der Niederlaͤndiſchen Geſandten von

des Koͤnigsin FranckreichPerſonund Qua⸗
litaͤten 7²

eines groſſen Politici , wegen des Ver⸗

zugs zwiſchen denFrantzoͤſiſchen und Spani⸗

burg angerichtet 289

Hagelzu Tours 1479

Hahn was dieſes fuͤr ein Gebaͤu in Tuͤr⸗

ckey 1524
Halland wird der Cron Schweden voͤllig ein⸗

geraumt 649 . ihre Land⸗Staͤndeden ge⸗
bornen Schweden gleich gehalten ibid .

Hamburg faͤllt des Poſt⸗Weſens halber in

Kaͤtſerl. Straffe 543 . wolte gern in die Al⸗

gieriſche Tractaten mit eingeſchloſſen ſeyn
753 : der Rath und Burgerſchafft daſelbſt
werden der Rachs⸗Wahl halben ſtrittig 881 .

treffen auch wieder einen Vergleich deßhal⸗
ben ib . deren Deputirte muͤſſen ohne Audientz
auß Daͤnnemarck abziehen 100f . wil ſein

Antheil zur Niederl . Flotte wider die Tuͤrcki⸗
ſche See⸗Raͤuberauch mit darzu geben 1370
kan deßwegen fuͤr ſich noch nicht einig wer⸗

den / woher daſſelbige zu nehmen ibid .

Hannibal von Seeſtaͤdt Daͤniſcher Geſandter /
zeucht zu Pariß praͤchtig ein 797 . wird herr⸗
lich empfangen / und zur Auotentz auffgeho⸗
let 798

Hanſe⸗Staͤdtiſche Geſandten haben beym Koͤ⸗

nig in Engelland Audientz 7¹4

Haupt⸗ und Ertz⸗Moͤrder zu Wohlau in Schle⸗

ſien eingezogen 524 . deſſen Auſſage von ſei —
nen Diebſtalen ib von ſeinen Schandthaten

525 . von ſeinen Mordthaten ib . hilfft ſein ei⸗

genes Kindſchlachten undfreſſen ib . deſſen
Auſſage von ſeinen Mordbraͤnden ib . ſeines
Weibs Auſſage von ihren Diebs⸗Thaten
ib . von ihren Schandthaten 25 . von ihren

Mordthatẽ 526 . von Mordbraͤnden ib . Auß⸗
ſage ihres Sohns von ſeinen Diebs⸗Stuͤ⸗
cken ib . von Schandthaten ib . von Mord⸗

thaten ib . von Mordbraͤnden ib . Sententz
und Urtheil uͤber ſie ib . wird an allen dreyen

vollzogen 527 . deſſen Mord⸗Geſellen packen
ein ſchwangeres Weib an ib . werden in Po⸗
len ertappt ibid .

Haupt⸗Inhalt der Inſtruction fuͤr die Haupt⸗
Officirer auff der extraordinar Flotte 1333

Haupt⸗Puncten der Kaiſerl . Reichstags Pro⸗

poſition 858

Hauß Oeſterreich macht dem Pabſt neue Sor⸗

gen 1073

724 Hauß Sachſen weiſet der Stadt Erfurt / daß die

verwilligte Gebets⸗Formul fuͤr Chur Maintz
nicht paſſiren koͤnne 316 . ſchlaͤgt eine andere
Formul vor 317 . verwarnet den Rath / wegen
eines und des andern der Kaͤiſerl. Commiſ⸗
ſion halben 578

ſchen Geſandten 792 Henrich Cromwell wird vom Koͤnig begnadet /
auff die begehrte Tuͤrck . Huͤlffe 860 ] in Engelland zu bleiben 155 . deſſen Nahme
der Chriſtlichen Generalen in Ungarn; wird in William veraͤndert ibid .

beyder angeſtellten Conferentz 1232 Henrich Mildmannwird gefangen 123
des Grafen von Waldeck / was ferner

gegen den Feind vorzunehmen 1236
der Reichs⸗Generalitaͤt aufdes Grafẽl Herrentag zu Coppenhagen gehalten

Hermanſtaͤdter wollen den Kueſuck Baſſa ſein
Lͤger bey ihrer Stad nit nehmen laſſen 931
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Hertzog Franz von dothringen thutbey Sanct

Gotthard das ſeinige 1219

Maintz vor dẽ Deputations - Tag auf Nuͤrn⸗

Hertzog von Anjou wird Hertzog zu Orleans

478 . deſſen Heyrath mit der Princeſſin von

Engelland ibid .

Hertzog von Beaufort laufft mit einer Flotte
nach der Barbarey auß 1441 . faͤhrt von Gi⸗

gery ab 1464

Hertzog von Braunſchweig wird Biſchoff zu

Oßnabruck 872
Hertzog Chriſtian dudwig zu Braunſchweig und

Luͤneburg ſtirbt 1486 . deſſen Hn. Bruͤder ge⸗

und auch zu einem Vergleich 1486 . wird bey⸗

derſeits getroffen 1487 . wechſeln mit den

Fuͤrſtenthuͤmern um ibid .

Hertzog von Briſac ſtirbt 534

Hertzog von Crequi geht als Koͤnigl . Geſandter
nach Rom 793 . deſſelbigen deute kommen mit
der Paͤbſtl. Guardie in blutigen Scharmuͤtzel
320 . quittirt deßwegen gar die Stadt 821 .

bricht die Tractaten 823. iſt mit der Abſchaf⸗
fung des Card . Imperials nit zu frieden ibid .

komptin Franckreich wieder an 1050 . wird

zu den Tractaten nach Lhon geſchickt ibid .

zeuchtzu Rom ein 1455

Hertzog von Holſtein wird in Schleßwig beyge⸗
ſetzt/ und dem jungenHertzoge gehuldiget 20

Hertzog von Enguien vermaͤhlet ſich mit der

Princeſſin Anna von Pfaltz 1061¹

Hertzog Chriſtian Albrecht inHolſteinrichtet ei⸗

ne neue Univerſitaͤtzum Kiel an 1493 . zeucht
deßwegen daſelbſt praͤchtig ein ib. haͤlt auch ei⸗

ne anſehentliche Proceſſion in die Kir⸗

che 1494

HertzogvonGloceſter ſtirbt an den Kinds⸗Blat⸗
tern iz8. die Staten vonHolland tragen dem⸗

ſelben ein Geſchenck an 233

Hertzogvõ Jorck verheyrathet ſich mit des Cantz⸗
ler Heyde Tochter 171 . kan nit auff die Flotte
kommen 22 . nim̃t die Engell . Flotte in ERyds⸗
Pflicht 227 . ihme wird von den Staten in

Holland ein Geſchenck angetragen 233 . be⸗

gibt ſich nach derFlotte 1z 12. komt wieder nach
Londen 1316 . iſt relolvirt / mit in den See —

Krieg zu gehen 1317

Hertzog Chriſtian zuMecklenburg zeucht zu Ro⸗
ſtock ein 543 . empfaͤngt daſelbſt die Huldi⸗
gung 344

Hertzog von Mesleraye verſtirbt in Pariß 1427

Hertzog von Neuburg wird mit einer Geſand⸗
ſchaft um die Tuͤrcken⸗Huͤlff erſucht 297 deſ⸗
ſelben ſchrifftliche Keſolution ibid . erſcheinet
bey den Tauff⸗Ceremonien des neugebornen
Chur⸗Printzen in Bayern 537 . ſucht die Ra⸗

venſteiniſche Lande mit den Staͤdten zu ver⸗

tauſchen 141². wird aber nichts darauß ibid .

Hertzog von Orleans verſtirbt 295

Hertzog von Longuevilleſtirbt 1098

Hertzog von Sachſen⸗Altenburg ſchlaͤgtChur⸗

berg zu verlegen 9

rathẽ wegẽ des Lands mit einander in Streit
ib . beyde Theile ſchicken ſich zu den Waffen / mahls uͤberziehen ibid . verſpricht fuͤr die

Hertzog Carl in Lothringen verhandelt dem Koͤ⸗
ni in Franckreich die Hertzogthuͤmer Lothrin⸗

gen und Barr 788 der junge Hertzog wil den

KRauff nicht unterſchreiben / ſondern reyſet
von Pariß weg 789 . den alten Hertzog reuet

ſchier der Kauff ibid . erbiethet ſich zum Ge⸗

bhorſam 1054

Hertzog von Parma haͤlt Beylager 280 , ver⸗

maͤhlet ſich mit der Princeſſin von Mode⸗
na 1073

Hertzog Chriſtian von Mechelburg wird Ca⸗

tholiſch 105⁰

Hertzog in Savoyen ſchreibt den General⸗Sta⸗

ten / ſich der Waldenſer nicht anzunehmen

104 . fuͤhrt ſeine neue Gemahlin offentlich
zu Turin ein 1074 . laͤſt dieWaldenſer aber⸗

Waldenſer ſichers Geleit nacher Turin zu
kommen 1075

Hertzog von Sermonetta zeuchtzu Meyland ein

22079 . rehſet von dar ab 826

Hertzog von Weymar heyrathet eine Frantzoͤſi⸗
ſche Dame 795

Hertzog von Wuͤrtenberg verweiſet die begehrte
Kaͤiſerliche Tuͤrcken⸗Huͤlf aufeinen Reichs⸗
Tag 296 . ſchreibt an die Staaten fuͤr den

Grafen von Oſt⸗Frießland 764
Hertzog Ulrich von Wuͤrtenberg kompt mit fri⸗

ſchem Succurs der Reichs⸗Armee entge —

gen 1235

Hertzogin von Jorck geneſt eines Printzen
1014 .

Hertzogin von Mechelburg geneſt einer jun⸗
gen Princeſſin 297

Hertzogin zu Parma ſtirbt 1074

Hertzogin von Rouan ſtirbt 296
Hertzogin von Savoyen verſtirbt 1456
Hertzogin von Vantadour gehet mit Todt

ab 396
Heſſen⸗Caſſeliſche Miniſtri im Haage compli -

mentiren den Koͤnigin Engelland 222²

Heſſen⸗Darmſtadt iſt mit Wuͤrtenberg
wegen der Tuͤrcken⸗Huͤlff einerleh Mey⸗
nung 299

Heyducken ſtecken das Caſtel Geſtes in Brand

946 . thuneinen gluͤcklichen Streich zu Lan⸗

de 1079 . und auch zu Waſſer ibid . ſchlagen
eine Tuͤrckiſche Fouragirer⸗Parthey 1189

Heyrath zwiſchen Spanien und Franckreich
kompt zur Richtigkeit 268

mit der Infantin von Portugall wird

unterſchrieben 408
zwiſchen Engelland und Portugall

wird zu Liſſabon publicirt 904
zwiſchen dem Roͤmiſchen Kaͤyſer und

der Infantin von Spanien wird richtig
1063

ſchen Infantin komt auß Engellandan 493
Hexen zu Marienburg 854

Hexereymit einem Knaben zu Bielefeld 1094
Hinckender Botte von Eroberung der Ve⸗

ſtung Sigeth 1137

HDof
7

Heyraths⸗Contract zwiſchen der Portugieſt⸗
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Hof von Holl⸗See⸗ und Frießland erklaͤrt die

Obligation auff den Hertzog von Jorck fuͤr

unhuͤltig und ungebuͤhrlich 1527

Hoͤflichkeit eines jungen Moſcowitiſchen Kna⸗

bens fuͤr dem Koͤnigl. Printz n 674

Hofrichter von Oſt⸗Frießland komt ins Statiſche

Ager vor der Dyler⸗Schantz 1408

Hohenlohiſche alllirte Reichs⸗Armee kan ſo bald

die Muhr nicht paſſiren 1181 . kommt endlich

doch noch mit groſſer Muͤhe dahin an ibid .

geht uͤber die Muhr 1192

Hohenlohiſche Voͤlcker haben vor Caniſcha einen

harten Standt 1170 . verwahren ihre Atta⸗

que immer beſſer 173 . kommen der Veſtung

Caniſcha immer naͤhẽr u174 . ſind am naͤheſten

bey dem Graben ib .

Hollandiſt nicht gut Můͤnſteriſch 247 . 253 . wor⸗
über andere Provintzen ſtuͤmpffen 248 . faſt

deßwegen eine kaltſinnige Reſolution 25, .

ſchlaͤgt beym Staat eine Ertraordinar⸗

Schiffsruͤſtung vor 1328 . iſt mit der Scha⸗

dens⸗Liſte wider die Engellaͤnder ſertig 1329

Hollaͤnderſetzen fich in Guinea veſt 51/ . verwah⸗

ren ſich beſſer im Haven 1567

Hollaͤndiſche Kriegs · Flotte holet die Kauffardey⸗

Flotte vor Bergen ab 1567 . bekomt einen har⸗

ten Sturm ibid .

Holländiſche Provintzen / ſo es mit der Stadt
Muͤnſter gehalten / tretten von ihr ab 256

Hollaͤndiſche Staats⸗Deputirte ſchreiben auß

dem Sund9 / reyſen von Muͤnſter weg 251

Hollaͤnd. Staatbleibt auffMüͤnſteriſchẽAccords⸗
Project beſtehen 250 . will die Stadt darbey

handhaben ibid . will ſich ihrer annehmen ꝛ54 .

verordnet eine beſondere Sommiſſion hierzu

255. laͤſt mit dem Kaͤyſ. Refidenten reden 256 .

258 . vermahnet ſie / das Accords Project an⸗

zunehmen 252 . laͤſt mit dem Kaͤyſ. und Chur⸗

Brandenb . Refidenten Conferentz halten ibid .

ſchickt ſeine geheime Reſolution dem Rath in

Muͤnſter zu 278. hat drey Extraordinari

Geſandſchafften vor/ nach Franckreich / Spa⸗
nien und Engelland 267

Huldigungs⸗Eyd wird den Vormuͤndern und

Buͤrgerſchafft der Stadt Erffurt vorgeleſen
1II8

Human tritt auff Koͤnigl Polniſche Seite 1259

Hund macht ſeines Herrn Moͤrder offenbar Jz2

Hungersnoth im Mechelburgiſchen 548

Huſaren üͤberfallen die Tuͤrcken in Neutra 969

ertappen einenTuͤrckiſchen Braͤutigam 1199

pluͤndern das Dorff Bechant auß ibid . die

von Raab und Comorren bringen gute Beu⸗

then ein 1247

F.

Jagten zu deß Koͤnigs in Engelland Abfuhrt

wwerden außgetheilt 206

Jaͤmmerlicher Mord an einer Weibs Perſon zu

Wien wird offenbar 5⁰⸗lj

Janitſcharen tragen in der Stadt keinGewehr
1536

Jarmuyden hält Freuden⸗Feſt wegen deß Pa re

laments 108 ,
Ibrany Michaly ein Ungariſcher Edelmann / er

haͤlt die Veſtung Wardein eine Zeitlang 42
und buͤſſet darůber ſein Leben ein 43

Im Haage wird in der Nacht alles rege den Koͤ⸗

nig in Engelland zu empfangen 208 . und wer⸗

den Buͤrger und Soldaten ins Gewehr ge⸗

ſtellet 209 . man ruͤſtet ſich daſelbſt zu deß Koͤ⸗

nigs Abzug 233

In demChriſtlichen Laͤger vor Caniſcha wird we⸗

gen deß Tuͤrckiſchen Entſatzes KriegsRath
gehalten 1173 1174

Infant von Spanien verſtiꝛbt/ und ein neuer wird

geboren 492 . der neue wirdlgetaufft ib .

Jufantin von Portugall kommt vor Engelland
an 674 . ſteigt zu Portsmuyden an Land ibid .

Information - Schreiben an Kaͤyſerl. Maj . der

wider Chur⸗Pfaltz verbundenen Chur⸗Fuͤꝛſten
und Staͤnde / warumb ſie ſolche Defenſion

vorgenommen 1127

Inhalt der Kaͤyſerl . Inſtruction fuͤr die Geſand⸗
ſchafften an die Chriſtliche Potentaten 34

der Kaͤyſerl. Landtags ⸗Propoſition zu

Preßdurg 573
der Kaͤyſerl. den Evangel . Land⸗Staͤnden

gegeben Reſolution 582
deß Algieriſchen Stillſtands 840
der Kaͤyſ. Commiſſion wegen Erffurt 882

der Oſt⸗Frießlaͤndtſchen ſtritttigen Puncten
1034

der Ratification deß Alliantz⸗Tractats
zwiſchen Franckreich und den Gen Staten

1040

deß Accords vor Leventz 1160

der dem Grafen von Waldeck zu der zu

Preßburg angeſtellten Conferentz mitgege⸗
benen Inſtruction 1239

deß Aecords vor der Dyler Schantz 1409

deß Koͤnigs in Polen Elucidation wegen

deß Lubomirsky 1759
Inſtruction der Polniſchen Confoͤderirten fuͤr

ihre zu den Polniſchen Kraͤyß⸗Taͤgen geſchickte
Geſandten 378

der Litthauiſchen Confoͤderirten für ihre
zum Reichstag geſchickte Geſandten 358
fuͤr den nach Portugall geordneten Com -

miſlarium de Witt 447
fuͤr die Hollaͤndiſche wider die Portu⸗
gieſiſche Caper außgeruͤſtete Flotte 448
fuͤr die Haupt⸗Officierer auff der wider

die Tuͤrckiſche Raͤuber außgeruͤſtete Flotte
O

der Polniſchen Confoͤderirten fůͤr ihre 5
Preufiſchen Land⸗Tage verordnete Ge —

ſandte 614
für die Geſandſchafft an die Polniſche

Confoödertrten 651

fuͤr deß Niederlaͤndiſchen Staats Geſand⸗
ten in Franckreich 7²9

fuͤr die Ober⸗Haͤupter auff der wider

die Tuͤrckiſche Seeräuber verordneten

Flotte 1369

Ttiittt iiſi Inſtruction
————ͤ .u
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Regiſter .
Inſtruction fuͤr den Admiral⸗Lieut . wird beym

Niederl . Staat auffgeſetzt 1385

Inſul Formoſa / wo ſie gelegen / und wie fie be⸗

ſchaffen 717

Inſul Pouleron behindert die Engellaͤndiſche
Tractaten 681

Invention vor Caniſcha / umb an deß Feindes

Graben zu kommen / geht nicht an 1171

Joachimvon Gerſtorff / DaͤniſcherReichs⸗Droſt
verſtirbt 369 . wird praͤchtig begraben ibid .

Johann Huͤlſemann / Doetor und Profeſſor zu

Lelyzig ſtirbe 134

Johann Teelingen / der verwittibten Princeſſin
von Oranien Prediger / wird vom Rath zu

Uttecht der Dienſt / und gaꝛ die Stadtaufgekuͤn⸗
digt 242. derſelbe will ſo gleich nicht weichen ib .

bequemt ſich endlich 243 . das Conſiſtorium

gibt ihm ein gutes Zeugniß ibid . nimt von dem⸗

ſelben Abſchied / und ziehet auß der Stadt ibid⸗

bekommt anderswo Dienſt 244

Johannis⸗Paſteh wird den belaͤgerten Wardei⸗

nern unbrauchbar gemacht 41¹

John Careu / ein geweſener Blutrichter deß letz⸗

ten Koͤnigs in Enugelland / wird unterwegs

gar ſchimpfflich rrartirt 145 . und neben noch

drey andern Obriſten auffgehenckt 152 . will

dem Harriſon gern folgen 155 . deſſen Rede

zu ſeinen Freunden in der Nacht vor ſeinem
Todt ibid . ſeine Reden auff dem Wegenach
dem Galgen zu . ibid . ſeineReden auff der Gal⸗

genleyter 156. inſondetheit von der Ewigkeit
ib . von der MenſchenGeringſchaͤtzigkeit und

Gottes Gnad und Barmhertzigkeit ib . von

ſeiner eigenen Perſon 157 . von ſeiner und ſei⸗

nes gleichen Religion ib . ſchicktſich zumBe⸗
ten ib . deſſen Todesgebeth ib . gibt ſeinen
Freunden gute Nacht / und wird dem Urthell

genmaͤß executirt 158

John Coock muß vor die Gerichts Banck / und

wird zum Todt verwieſen 12 . und auffge⸗
henckt 158

John Lenthalwird gefangen geſetzt 167

Iretons todter Leib wird auffgehenckt 386
Irꝛland erklaͤret ſich vor den Koͤnig in Engelland

119 . deſſelbigen Staͤnde ſchrifftliche Erllaͤ —

rung 120 . beveſtiget die Koͤnigl. Regierung
auch bey den Seinigen 43¹

Iſmael⸗Baſſa wird Vezier zu Ofen 38. dringt
in Siebenbuͤrgen ein 293 K

Jubel⸗Jahr zu Rom wird außgeſchrieben 500

Jud wird ſtrangulirt 8 324

laͤſtert im Diſputiren den HErrn Chriſtum
90

ermordet zu Dantzig eine Chriſtin ibid .

mordet zu Gent ein gantzes Hauß auß 1481 .

den Gen . Monck im Parlaments⸗Hauſe 104

ſucht deß Moncks Macht zu ſchwaͤchen 106 .
und ſich mit Praetiquen zu erhalten 108

Junger Koͤntg in Portugall tritt die Regierung
ſelber an 812

Jungfrau wird auß dem Haage entfuͤhret 1413 .
daruͤber entſtehet groſſe Beſtürtz⸗und Ver⸗

wunderung ib . ſie und ihr Entfuͤhrer werden

zu Culenburg auß geforſchet 1414beyde halten

bey dem Grafen von Waldeck umb Schutz
an ib. die Jungfrau eneſchuldiget den Mortai⸗

gne der Entführung ib . beyde Perſonen wer⸗

den von einander geſondert 1415 . ſie wird ge⸗

richtlich befragt ib . derſelbigen Außſag ib . will

nicht wieder nach dem Haag zlehen ib . verſi⸗
chert den Mortaigne ihrer Treu ibid . williget

auch zu der Entfuͤhrung mit ein ibid . wird

wieder in Haag gebracht 1416

Jungfrauen Schaͤnder enthauptet 1097

Jurowicze wird zu Abhandlung der Moſcowiti⸗
ſchen Tractaten benennet 1256

Juſtitz in dem Kaͤyſerl. Lager 958
Juſtitz⸗Cammer wird fuͤr die Frantzoͤſiſche

Finantzirer angeordnet 485
Juſtitz⸗Collegium wird zů Coppenhagen zum er⸗

ſtenmal gehalten 367

Kalo wird mit Kaͤyſerl . Voͤlckern beſetzt 5¹

Kaputſchi⸗Baſſa uͤberreicht dem Fuͤrſten Abaft
zwey Schreiben 925 . wird mit der Antwort
wieder abgefertiget 92

Kanen wird den Moſcowitern entzogen 357

Kane zuͤcke wird zum Todt verdammt 376
das Urtheil an ſeinem Bildnůß vollzogen ibid .

ſein eigener Vogt iſt Urſach daran ibid .

Kaͤyſerl. Majeſt . Bedencken wegen Außſchrei⸗
bung eines Reichs . Tags 3 . erklaͤrt ſich / was

auff das Chur⸗Maͤintziſche Craͤyß⸗Schreiben
zu antworten 4 . verſichert Chur⸗Maͤintz/ daß
die Verlegung der Deputation Ihr an Dero

Ertz⸗Cantzellariats⸗Gerechtigkeit nicht ſchaͤd⸗
lich ſeyn ſolle ib . erklaͤrt ſich auff der Deputir⸗
ten zu Franckfurt Vorſchlag / wegen eines

Vergleichs mit Schweden 6 . ſchreibt an

Chur⸗Maintz / mit Schweden einen General⸗

Frieden einzugehen ibid . wie auch an die

Kraͤyß⸗Directores ib. begehrt an die Reichs⸗
Staͤdte Ihr zu huldigen 10 . ordnet in der

Muͤnſteriſchen Sache eine hochanſehnliche
Commiſſion 21 . ſchickt dem Biſchoff ein

Mandatum Inhibitorium 22 . wie auch dem

Rath zu Muͤnſter ibid . verordnet eineCom .

miſſion nach Erffurt / wegen deß Kirchen⸗
wird wunderlich verrathen und gebuͤhrlich ! Gebets 23

abgeſtrafft ibid . ] laͤſſet ihr zu Graͤtz huldigen 28

Judenſtadt wird von den Studenten geſtuͤrmet beſchreibt die Ungariſchen Herren Magnaten
935. dahin / wegen deß bevorſtehenden Tuͤrcken⸗

Juncto kommt wiederempor 1o0 . nimt wieder Kriegs ibid .
Seſſion im Parlaments⸗Hauß 101. ſchwaͤ kommt ungern an den Tuͤrckenkrieg 33
ret der Koͤnigl . Regierung gantz ab ib . trauetl reyſet von Graͤtz ab 34
dem Moncknicht recht102 . complimentirt zeucht zu Klagenfurt ein ibid . zu Labach ib .

zu Goͤrtz
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Kegiſter
zu Goͤrtz ibid . empfaͤngt die Huldigung zu

Trieſt ibid . beluſtiget ſich daſelbſt auff dem

Meer ibid . kommt wieder gluͤcklich nach

Wien ibid . behertziget das Tuͤrckiſche Weſen
in Siebenbuͤrgen ibid . ſchickt deßwegen vor⸗

treffliche Geſandſchafften an die Chriſtliche

Potentaten ibid . fucht bey den Reichs⸗Staͤn⸗

den Huͤlffe wider den Tuͤrcken 296 . verſi⸗

chert deßwegen die Reichs⸗Staͤnde z00. be⸗

ſtimmet eine gewiſſe Zeit zum Reichstag 306

begehrt den Deputations⸗Tag indeſſen nach

Augſpurg zuverlegen ibid . rufft dem Reichs⸗

Vice⸗Cantzler von Maintz wieder zu rück 30

erhaͤlt vom Pabſt einige Geld⸗Hülffe 499 .

reyſet nach Preßburg auff den Ungariſchen
Landtag 566 . kommt wieder zu ruͤck ibid .

geht wieder nach Preßdurg ibid . hoͤrt der

Ober⸗Ungariſchen Evangel . Staͤnde Geſand⸗

ſchafft an 970 . kommtnach Preßburg 573 .

reyſet von dannen ab 587 . thut den Hn .

Staͤnden die groſſe Tuͤrckengefahr in Ungarn

zu wiſſen 866 . begehrt deßwegen vom Reich

eine eylende Beyhuͤlffe ibid . will in Perſon
nach Regenſpurg kommen 867 . welches auch

geſchicht 874 . 919 . ſchreibt ins Reich umb

Huͤlffe 916 . ſchickt auch Geſandte darnach
auß ibid . gibt umb Friedens willen viel nach
933² deren Reſolution auff der Reichs⸗
Staͤnde Schluß wegen der Tuͤrcken Huͤlffe
1101 . treibt auff die Abſchickung der Kraͤyß⸗

Voͤlcker zum Rendevous 104 . ſetzt dem Ertz⸗

Biſchoff von Saltzburg zu dero Principal⸗
Commiſſari auff dem Reichstag ein 1111 . vei⸗

ſet von Regenſpurg ab ibid . beantwortet den

Grafen von Waldeck 1139 . komt wieder nach

Wien ibid . beſichtiget die Frantzoͤſiſche
Auxiliar⸗Voͤlckerib. laͤſt derſelben Officirer
Koͤniglich tꝛaetiren r140. bedauckt ſich ſchufftl .

gegen den Hertzoge von Holſtein / wegen ſeiner
im Treffen bey Lenentz erwieſenen Tapfferkeit
ibid . wie guch gegen den Grafen von Waldeck

ibid . wie auich gegn andere Hnn . Generalen

mehr nar bekolnt von den Tuͤrckiſchen Beu⸗
ten ein Gedenckzeichen ib . ſchreibt beweglich
an Chur⸗Pfaltz 1489 . traͤgt dem Marckgrafen

zu Baden eine Sommiſſion an Chut⸗Pfaltz

auff ibid . erklaͤrt den Grafen Leßle zum Groß⸗

Bottſchaffter nachConſtantinopel 1499 . rei⸗
ſet nach Marienzell 15 11. nach Insbruck ibidl .

wird zu Saltzburg praͤchtig eingeholet ib. ſehr

koſtbar tractirt und beluſtiget yia. komt nach

Insbruck ibid . empfaͤngt daſelbſt die dands⸗
huldigung ibid . komt wieder nach Wien ibid .

Kaͤyſerl. Armee ſthet der Ubergab Wardein von

verſchantzt ſich bey Tockay 51ſerne zu 45 .

wird in Ober⸗Ungarn einquartirt 52 . von

den Einwohnern gar unbarmhertzig gehalten
ibid . wird gemuſtert 334 . marſchirt auff

Siebenbuͤrgen zu ibid . conjungirt ſich mit
dem Fuͤrſten Kemenn ib . geht in Siebenbuͤr⸗

genhinein ibid . kan aber dem Fuͤrſten weiter

nicht helffen 335 . Urſach deſſen ſind Hunger

und Kranckheit ib. leidet groſſe Noth 336. ſetzt

9 4

Kaͤyſerl . Commiſſarius , Freyher von Schmied⸗

Kaͤyſerl. Commiſſarien kommen zu dem Ungari⸗

Kaͤyſerl. Friedens⸗Tractaten wollen bey dem Ali⸗

Kaͤyſ. Geſandſchafft tractirt mit dem Ali⸗Baſſa

ſich bey Tockay ib . ſucht die Winterquartier
340 . hat ihr Hauptquartier bey Altenburg
946. ruͤckt über die Donau / und in die Schůͤtt
999 . muß wieder zu ruͤck gehen 1106 . bedeckt

den Waag · und Donau⸗Strohm mit neuen

Schantzen 1247

Käyſerl . Beſatzung in Clauſenburg rebelliret

wider die Offleierer 1154 . ergibt ſich dem Fuͤr⸗
ften Abaft 155

Käyſ. Commendant in Samos⸗Vyvar wider ,
rãth den Siebenbuͤrgern den Feldzug durch ein

Manifeſt 928

Käyſerl . Commendanten in Neuhãuſſel ſpielen
umb die Poſten 34

burg / ſetzet einen Ober⸗Rathsmeiſter zu Er⸗

furt ab 24 . will das Gebet fuͤr Se. Churfl . G⸗

zu Maͤintz eingefuͤhret wiſſen 25 . ſetzt deßwegen
ſelber eine Formul auff ib . verfichert auch den

Rath daruͤber ib . derſelben aber ſetzen die Chur⸗
Mäintziſche Miniſtri noch etwas zu ib . legt
dem Rath eine gantz andere Gebets⸗Formil
vor 25 . weßwegen der Rath verſichert ſeyn
will ib . ſtreicht deß Raths Reſeryat wieder

auß 26

ſchen Hn . Palatins 341 . nach Erffurt 557 .

thun dem Rath ihrePropoſition / und uͤberrei⸗

chen dabey ein Kaͤyſerl. Reſcriptum Parito -

rium 558 . beſcheiden die neue Vierherren vor

ſich 559 . judiciten gegen dieſelbige von dem

Einigkeits⸗Receß ib . wie auch von der ange⸗
bottenen Sächſiſchen Huͤlffe ib . ermahnen die

Vierherren und einige Raths⸗Deputirte zur

Reſtitution der ſuſpendirten Ober⸗NRaths⸗
meiſter und Einfuͤhrung deß Gebeths vEoer⸗
mahnen den Rath zur Parttion 882 . ſind mit

deß Raths hierauff gethanen Erklaͤrung nicht

zu frieden 884 . wollen den Stadt⸗Rath abge⸗
wechſelt wiſſen ib . communiciren dem Rath
einen Extract von ihrer Inſtruetion 886 . wol⸗

len keinen Auffſchub geſtacten ib . publiciren ein

Declarations Urtheil ib . wollen den Rath
nochmals abgewechſelt wiſſen 88 / nehmen ſich
deß Ober⸗VierherrenLimorechts ernſtlich an

888. ſchreiben nach Hofe ↄor . deroſelben Re⸗
lation an die Kaͤyſ .Maj . wegen der wider die

Stadt Erffurt ergangenenAchts⸗Erklaͤrung
90 . muſtern zu Tockay 3000 Huſaren 1165

Baſſa nicht fort 921

vom Frieden 933 .

haͤlt umb Commiſſarien zu den Tractaten an

936
wiederholt ihre vorige Antwort 9

haͤlt beym Groß⸗Vezier umb eine Conferentz
an 938 . folgt ihm nach Eſſeck nach 939 kommt
endlich noch zu einer Conferentz 940 . ſelbige

geht ohne Schluß zuEndeib folgt der Tuͤrcklſ.
Armee auf Ofen nach 942 . ſchreibt nach Haufe
ib . hat im Lãger noch eine Conferentz ib . ſelbige
geht endlich ohne Frucht und Schluß ab 943

wird
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Regiſter .
wird in Ofen ſchlecht reſpectirt 944 . langt

zu Preßburg an 1514 . bey Raab 151j5 . zu

Comorrnibid . ander Tuͤrckiſchen Graͤntze ib .

nach Gran 1516 . Barkan ibid . Waitzen ib .

Alt⸗und Neu⸗Ofen ib . wird eingeholet 1517 .

hoͤflich tractirt ib . reyſet von Ofen ab / nach
Schankurteran ib . nach Paxi ib . nach Tollna

ib . nach Baya ib . nach Mohatz ibid . nach Ve⸗
liſchmarta ib . nach Erdöd 1518. nach Valko⸗

var ib komt zu Scherewich an ib . zu Carlowitz
ib . zu Zalenkomen ibid . zu Samling 1519 . zů

Griechiſch⸗Weiſſenburg ib . wird von den Tuͤr⸗

ckenbeſchencket ib . reiſet weiter fort az ekomt

bey Dragoman an ib . bey Sophia ib . kommt

zur Porta Trapani 1524 . nach Philippolis
ib . zeuchtzu Adꝛianopel offentlich ein 1525. darff
keine Trompeten und Paucken hoͤren/ noch die

Standarten fliegen laſſen ib . was ſie bey der

Ottomanniſ . Pforten zuſuchengehabt 1530

Kaͤyſerl. Generalitaͤt reſolyirt ſich auff den Feind
loß zu gehen 1243

Kaͤyſerl. Hauptlager geht flůͤchtig auff Preßburg
zu ruͤck 51 . lagert ſich gar uͤber die Donau

nach Carlsburg ib .

Kaͤyſerl. Hof trauret über den jungen Ertzher⸗
tog 1101. ruͤſtet ſich zum Tuͤrcken ⸗Krieg

1136
Kaͤyſerl. Keſcriptum mackt den Rath beſtuͤrtzt/

und troͤſtet ihn auch wieder 55

Kaͤyſerliche Landtags ⸗Propoſition wird den

Nieder⸗Oeſterreichiſchen Landſtaͤnden in

Wien eroͤffnet 9¹4

Kaͤyſerl. Regimenter wollen bey St . Gotthard
nicht an den Feind 1218

Kaͤyſerl. Reichs⸗Hofrath faͤllet wider die Stadt

Muͤnſter ein Delfinitiv - Urtheil 19 . und fuͤr
beyde Parthehen die Paritions - Urtheil 20

Kaͤyſerl. Reſident im Haag fordert Elslo und

der Maltheſer Guͤter wieder 755 . arbeitet fuͤr
Neuburg und das Reich 776

Kaͤyſerl. Reſidenten wird der Polniſche Hof ver⸗

bothen 348 . der in Daͤnemarck nimt ſeinen
Abſchied 377 . der zu Conſtantinopel haͤlt bey

der Pforte umb gnugſam bevollmaͤchtigte
Commiſſarien zu den Friedens⸗Traetaten an

588 . beſpracht ſich mit deß Groß⸗Veziers
Chiahia / wegen der Friedens⸗Tractaten 5388
uͤberreicht dem Groß⸗Vezier ein Schreiben

˙ 40

Kaͤyſerl. Reſolution wegen Siebenbuͤrgen 355
komt im Kemeniſchen Lager an 330 . auff das

Fuͤrſtl. Siebenbuͤrgiſche Schreiben 585. auff
das Reichs⸗Gutachten auff die Tuͤrckenhuͤlff
860. auff die bewilligte Tuͤrckenhuͤlft 862

Kaͤhſerl. Geſandter kommt nach Venedig 50z .

geht nach der Pforte 564 . ein anderer nach

Salßzburg ibid.
Kaͤyſerl. Geſandſchafft kommt auß Moſcau zu

ruͤck 57⁰

Kaͤyſerl. Voͤlcker bleiben in Pommern und

Mechelburg liegen 10 , fallen den Schwedi⸗

ſchenin Wißmar ein ibid . erobern die War⸗
nemünder Schantz ỹ . werden in Mechelburg

gemuſtert 18 . gehenuͤber die Elbe nach Boͤh⸗

men zu ibid . beziehen die Winterquarttere
572 . leiden in Siebenbuͤrgen groſſe Noth

997 . marſchieren auff den Rendevous 1137 .

fallen den Tuͤrcken zu Groß⸗Wardein ein
e

1159 . kommen den Reichs⸗AlltantzVoͤlckern
zu Huͤlffe 1219

Kaͤyſerl. Wahl⸗Capitulation kommt in Berath⸗
ſchlagung vor 868

Kemeny⸗Janos komt bey den Siebenbuͤrgiſchen
Staͤnden in groſſes Anſehen 45 . zeucht wi⸗

der den Fuͤrſten Bartſchai auff 47 . laͤſt deſſen
geheime Raͤthe aufffangen / und einen davon

mederſaͤbeln 48 . gibt ſeiner Sache einen guten
Schein ib . belaͤgert Fogaraſch ibid . zwingt
die Bartſchaiſche Raͤthe auff ſeine Seyte 49 .
laͤdet den Fürſten Baꝛtſchai auff ein Geſpraͤch
zuſich ib . verſichert dieStaͤnde ſeines Thuns
halben 50 . bringt ſeine Beſatzung in Goͤrge⸗
ny 326 . ihme wird die Veſtung Fogaras ein .

geraumt 327 . laͤſt deß Fuͤrſten Bartſchay
Bruder auffhencken ib . hat ſein Bedencken
uͤber deß Groß⸗Veziers Begehren 328 . ver⸗

klagt den Fuͤrften Bartſchai bey den Staͤn⸗

den ib . rechtfertiget ſich wegen deß Fuͤrſten
Bartſchai gehenckten Bruders 329 . verklagt
abermals den Fuͤrſten Bartſchat bey den

Staͤnden ib . ſucht beym Roͤm . Kaͤyſer Huͤlff
ib . laͤſt den Fuͤrſten Bartſchat nieder machen

329 . weicht vor den Tuͤrckenund Tartarn z30

deſfen Voͤlcker halten nirgends Standt 33i .

begibt ſich nach Zathmar ib . holet ſeine Ge⸗

mahlin von dar ab ib lagert ſich an die Theyſ⸗
ſe ib . weicht noch weiter zu ruͤck ib . ſein aͤlterer

Sohn ſtehet in Gefahr 33ꝛ. ſchickt der Kaͤyſ.
Armeeentgegen ib conjungirt ſich mit derſel⸗
ben ib . ruͤckt wieder in Siebenbuͤrgen ein 333

legt Kaͤyſerl Voͤlcker in Clauſenburg 335 . er⸗

mahnet die Zaͤckler zur Beſtaͤndigkeit ibid .

weicht wieder auß Stebenbuͤrgen in Ungarn
zu ruͤck ib . will denZecklern gern helffern 337
wird aber durch den Todt ſeines Sohns dar⸗

on verhindert ib . bezeucht die Winterquar⸗

tier in Ober· Ungarn 339 . will wieder in Sie⸗

benbuͤrgen gehen ib . die Staͤnde bitten ihn
davon zu bleiben ibid . ſeine Raͤthe widerra⸗

then ihm ſolches auch ib . er aber will ihm nicht
rathen laſſen ibid . ruckt in Siebenbuͤrgen
ein 591 . die Natur haͤlt ihn gleichſatn davon

ab ib . geht dock auff den Fuͤrſten Abafi loß ib .

ſchleuſt ihn in Scheßburg ein ibid . ſeinekang⸗
ſamkeit iſt ihm hoͤchſtſchaͤdlich 592 . begehrt
deß Abaſt Hof' neiſter zu einem Friedens ,
Geſyraͤch auß Scheßburg ib . ſolches aber iſt
nur Betrug ih . haͤlt Kriegs⸗Rath § 92 . will

abernicht folgen ibid . fuͤhrtſeineVoͤlcker zu⸗
ſammen ib . verlegt ſie an einen andern Ort ib .

will nicht weichen ibid . ihm werden etliche

Siebent ůrgiſche Herren verdaͤchtig gemacht
2

bleibt todt 55
deſſen Gemahlin laͤſt ihres Herrn Pferd er⸗

ſchieſſen 9 . deſſenaͤlteſterSohn beſchreibt die

8Sieben⸗— —Ujä43
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SicbentürgiſcheStaͤnde zur Wahl eines

neuen Fuͤrſten 600

Kemeniſche ſchlagen etliche Abafiſche Compa⸗
gnien Wallachen 592 . ſtellen ſich wider die

Tuͤrcken in Schlacht⸗Ordnung 594 . muͤſſen
denſelben das Feld raumen ibid .

Kemeniſche Parthey neigt ſich theils zumFuͤrſten
Abaft / theils zum Roͤm. Kaͤiſer 556

Kemeniſche Raͤthezerſtreuen ſich hin und wieder

595 . theils derſelben werden einer Verraͤthe —

rey beſchuldiget 5797

Kinder in Schweden / ſo in einer andern / als E⸗

vangeliſcher Religion aufferzogen werden / ſol⸗

len das Buͤrgerrecht verliehren 1277

Kindermoͤrder zu Zobten zum Schwert ver⸗

damt 532. zu Amſterdam 481
Kindermoͤrderin zu Breßlan ſtirbt mit groſſer

Standhafftigkeit bey der Evangeliſchen Re⸗

ligion 551

ſter .
ſich nach Cantelburg ib . macht den General

Monck zum Ritter deß Hoſenbandes ib . komt

nach Rocheſter ibid . bricht wieder von dar ge⸗

gen Londen auff ibid . wird vor der Stadt ſehr
praͤchtig empfangen 128 . zeucht daſelbſt mit

groſſemPracht und Herꝛlichkeit ein ib . komt

zum erſten mahl ins Parlament 129 . beftaͤt⸗
tiget etliche Aeten / und wird nochmahls em⸗

pfangen ib . macht ihm einen geheimen Rath
ib . ihme wird von den Graffſchafften in

Nord⸗Wallis Gluͤck gewuͤnſcht 130 . deſſen
ſchrifftlicher Pardon fuͤr alle an ihm und ſei⸗
nem Hn. Vatter mißthaͤtige Perſonen / wel⸗

che durch das Parlament von der Koͤnigl.
Amneſtie nicht außgeſchloſſen worden 130 .
citirt ſeines Hn. Vatters Richter nach Lon⸗

den 1z . macht neue Ritter 133 . deſſen erſtes
Verbott iſt wider ein aͤrgerliches Leben 135
will der HeringsFiſcherey wieder auffhelffen .
136 . verfuͤgt ſich abermals ins Parlament ib .

deſſen Rede an beyde Haͤuſer/ die Pardons⸗

Acta zu beſchleunigen ibid . wird von vielen

außlaͤndiſchen Geſandten beſucht 137 . beftaͤt,

zu Muyden erwürgt 1096

zu Rensburg enthauptet 1481
Kirchen⸗Dieb zu Luͤttich abgeſtrafft 523

Kirchendiebe zu Magdeburg bekommen ihren

Lohn 1097

Kürchenweſen in Engelland gibt dem Parlament
viel zu thun 40⁰

Kiß Forgatſch bleibt in Serinwar todt 11891

Klag uͤber den Brod⸗Mangel bey der Reichs⸗
Armee 1205

Klag üͤberdie Kranckheiten bey derſelben ib .
Klein⸗Comorra wird von den Tuͤrcken einge⸗

aͤſchert 204
Kneiphoftſcher Schoͤpffenmeiſter Rohde zu Koͤ⸗

nigsberg laufft in Gefahr 635 . wird mit Ge⸗
walt auß ſeinem Hauſe auff das Churfl .
Schloß geholt und ſcharff examinirt ibid .

Kniphof Ober⸗Rathsmeiſter zu Erffurt wird

erſchoſſen 9⁰⁰
2⁰8

Koͤnig in Daͤnemarck wird zum Erbkoͤntg er⸗
klaͤrt 96 . ihme wird von neuem mtt ſonderba⸗
ren Ceremonien / als Erbkloͤntg gehuldiget ib .
deſſen Erklaͤrung gegen die geſampte Staͤnde
wegen der Erbhuldigung ib . berichtet ſolches
nach dem Haage 9/llaͤſt die Staͤnde koͤſtlich
tractiren ibid . ihme wird zu der neuen Regie⸗
rung Gluͤck gewuͤnſcht 366. gibt wegen der

Gen . Staten Schuldforderung eine neue Ob⸗
ligation von ſich z68 privile girt ſeine hohe uñ

niedrige Bediente z 78. beluſtigetſichauff dem

Lande 653 . ſchlaͤgt neue Ritter 1005

Koͤnigs in Engelland ſchrifftl. Erklaͤrung an das

Parlament uͤberſchickt zum Pardon für die

an ſeiner Verſtoſſung und ſeines Hn. Vatters
Todt ſchuldige Perſonen 11z. deſſen Schreiben

an das Oberhauß deß Parlaments 114. deſſen
Schreiben werden gedruckt 117 ſoll zu Londen

offentlich fuͤr einen Koͤnig außgeruffen werden

120 . wird nichtallein zu Londen / ſondern auch

anderswo außgeruffen 122 . zu deſſen An⸗

kunfft werden neue Cron und Zepter gemacht

tiget etliche Acten im Parlaments Hauß 138 .

deſſelbigen Rede an beyde Parlaments⸗
Haͤuſer ibid . begehrt durchauß nicht rach⸗

gierig zu ſeyn 155 . erzeigt ſich gar geneigt ge⸗
gendie Hollaͤndiſche Geſandten 163 . recom .

mendirt den Printzen von Oratien der Nie⸗

derlaͤndiſchen Geſandſchafft 70 . triumphirt
uͤber ſeine Feinde 172 . befindet ſich im Haage
197 . begibt ſich nach Breda 198 . Urſache
deſſen ibid. ſchicktvon dannen vier Schreiben
nach Londen ibil . bekommt gute Vertroͤ .

ſtung auß Engelland ib . kriegt vornehmen
Beſuch 199 . bekommt wichtige Briefe auß
Engelland 200 . und gute Verſicherung 201 .

Duynkirchen erklaͤrt ſich fuͤr ihn ibid . erzeigt
den Statiſchen Deputirten ſonderliche Ehre
ib . gibt denſelben Audient⁊ ib . wie auch den

Deputirten der Staten von Holland 202 .
wird auch von andern Staͤdten eingeladen .
204 . antwortet demMagiſtrat zu Breda gar
freundlich 206 . reyſet von Breda ab ibid .

waͤhlet ihm ein Jagt⸗Schiff auß ibid . wird

von wegen der Stadt Amſterdam mit einer

neuen Jagt beſchenckt ib . ſchifft nach
Dordrecht ꝛ07 . bekommt Zeitung auß En⸗

gelland zu reiſen ibid . ſchifft Roterdam vor⸗

bey 208 . komt vor Delfft an ib . wird daſelbſt
vom Magiſtrat bewillkommt ib . ſetzt ſich zu

Kutſche 209 wird im Haage praͤchtig einge⸗
holet ibid . und bewillbekommt ero. ſpeiſet mit

den Hn. Bruͤdern zu Mittag allein ibid . ver⸗

ſichert die außlaͤndiſcheAbgeſandten alles gu⸗
ten 213 . will den erſten Abendallein eſſen ib .

ihm wird das obgedachte Jagtſchiff noch ein⸗

mahl zur Verehrung angebotten 215 . nimmt

ſolche Verehrung gar freundlich an ibid .
beſuchtdieKoͤntgin von Boͤhmen / und die
verwittibte Princeſſin von Oranien

217

124 . kommt zu Douvres an 127 . wird daſelbſt
vom General Monck empfangen ib . begibt

lobt der Hnn . Staaten von Holland Leib⸗

Regiment ibid .
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Regiſter⸗
halt mitſeinem Cantlergehelmẽ Rathꝛ I8 . be⸗
danckt fich gar freundlich fuͤr die Einladung
nach Ambſterdam . ib . ihme wird heimlich nach⸗

geſtellet im Haage und auff der Flotte 219 münt
deßwegen eine Leibwache an ib kan von wegen

groſſen Gedraͤngs nicht in die Kirch gehen 222

heilet durch Anruͤhren etlichebreßhafflePerſo⸗
nen ib . Urſprung ſolches Anruͤhrens und Hey⸗
lens 223. wil ſelber in der Hun. Gen . Staten

Verſamlung kom̃en 225 bekomt von den Qua⸗
ckeꝛn in Engelland ein Schreibẽ 227 . bedanckt

ſich zum Abſchied fuͤralle hoͤfl.Aufwaꝛtung 228 .

geht wieder auß der Verſammlung 229 . wird

von Staten von Holland in ihre Verſamlung
abgeholt ib . nimt ſeine Stelle ein 230 . bedanckt

ſich auch gegen dieſe Hn. Staten zum Abſchied
ib . recommendirt denſelben ſeine Fr . Schwe⸗

ſter / und den Printen von Oranien ſchrifftlich
ib . erklaͤrt ſich gut Daͤniſch 23 . bedanckt ſich
abermal gegen die Gen Staten ꝛ3rlegt daꝛauf

einige Viſiten ab 233 . ihme werden von den

Staten von Holland einige Geſchenck angetꝛa⸗

gen 233 . bedanckt ſich gegẽ ſieib . bricht auß dem
Haage auf / und reitet nach der Seekuͤſte 23
nimnt am Ufer den letzten Abſchied ibid . ite n
Schiff ib . haͤlt Mittagsmahlzeit auff dem Ad⸗

miralſchiff
236 . ſegelt nach Engelland uͤber ib .

fertiget die außlaͤnd. Geſandten ab 387 . waͤſcht
etlichen Armen die Fuͤſſe ib . macht neue Ritter
vom Hoſenband ib haͤlt einen uͤberauß praͤch⸗
tig Einzug zu Londen zur Croͤnung ib . hat eine

Heyrath mit der Infantin von Portugall vor

396 . verfuͤgt ſich mit dem Parlament in die

Kirche 397 . von dar ins Parlaments ⸗Hauß
ib . deſſen Rede an die geſampte Parlatnents⸗
Herren und Glieder ib eroͤffnet ihnen die mit

der Infantin von Portugall geſchloſſene Hey⸗
rath 398. laͤſt dem Parlament vier Haupt⸗
Puncten vortragen 406 . wird gantz ſouverain

407 . ermahnet das Parlatnent muͤndlich / mit

den Actenzu eylen 409 . wird von dem Oratote

deß Unterhauſes beantwortet ibid . erſcheinet
abermals im Parlament 410 . wird daſelbſt
mit einer ſtattlichen Rede empfangen ib . be⸗

danckt ſich gegen das Parlament in einer gnaͤ⸗
digen Oration 412 . dreuet / umb Portugalls
willen / mit dem vereinigten Staat zubrechen

4¹7. will von ſeinem Vorſchlag nicht abſtehen
421. deſſen Rede ans Parlament 423 erſchei⸗
net felber im Parlament / und ſagt ſelbigem
Danck 425 . opffert andem H. Drey Koͤnigs⸗
Tage 65ß. ſchlaͤgtdie Hn. Cliffort und Henſch⸗
mann zu Rittern 656 . erbeuth ſich gegen den

Niederl . Geſandten alles guten 657 . will

auch wider die Barbariſche Seerauber mit

anſtehen 658 lãſt das Parlament vor ſich kom⸗

men 662 . deſſen Rede an beyde Häuſer ibid .

macht fich fereig ſeine Braut zu empfahen 664
will das Parlament gern ſcheiden 674 . lãſt
der Koͤnigl . Infantin auß Portugall Ankunfft
dem Parlament anzei 605

ib . empfängt ſeine

Koͤnig in Frauckreich begehrt von der Geiſtlich⸗

Hampeoncurt ibid . will den Seintgen fle
Commiſſiones verbiethen 679. erklärt ſich
gantz willfährig auff der Gen . Staten Schrei⸗
ben 682 . verweiſet den Niederl . Geſandten
das lange Tractiren 685 . erklärt ſich endlich /
und gibt ſeine Erklärung ſchrifftlich von fich
686 . gehet der Koͤnigl. Frau Mutter nach
Douvres entgegen 696 . hat mit den Hollän⸗
dern noch einige Prætenſiones abzuthun 698 .
lehnet der Niederl . Geſandten Exceptiones

ab ibid . will dieſelbe an ihrer Abreiſe nicht auff⸗
halten 699 . zeucht mit der Koͤniginin Londen
praͤchtig zu Waſſer ein J0ꝛ . verkaufft die Ve⸗
ſtung Duynkirchen an Franckreich 7u1. laͤſt ei⸗

ne Direction im Kirchenweſen fuͤr die ange⸗

hende Prediger außgehen 712 . bauet fuͤr die

kuͤnfflige Unruhe vor 716 . gibt eine Declara -

tion auß / ſein ſelbſt eigene Glaubens Bekaͤnt⸗

nuͤß betreffend ibid . deſſen Katification wird

gegen die Niederlaͤndiſche außgewechſelt ibid .

deſſen Rede ans Parlament 1006 . nimmt die

Uniformitaͤts⸗Aeta in Bedencken 1008. ant⸗

wortet dem Unter⸗Parlament auff ſeine Moti⸗
ven ſchri ffllich1009 . nimt deß Ober⸗Hauſes
Vorſchlag in Bedencken 1010 . erklaͤrt ſich
darauff ſchrifftlich ibid . haͤlt das Fußwaſch en

101 1. begehet das Ritterliche OrdensFeſt
St . Georgii ibid . nimmt ſich der Walden⸗

ſer an 1016 . bewillkommet das Parlament
1290 . beſtaͤttiget deſſen Decret wegen Beruf⸗

fung der Parlamenter 1291 . bedanckt ſich da⸗

fuͤrgegen beyde Haͤuſer ib . 1294 . ſcheidet das

Parlament von einander 1295 . beſihet und be⸗

fihlet dieAußtuͤſtungderKrtegsſchiſte 1296 .
macht neue Schiffs⸗Capitaͤine ibid. nimt von

der Stadt Londen Geld auff 1298 . klagt uͤber

die Niederl . Oſt⸗und Weſt⸗Indiſche —gnie ib . bezeugt ſich geneigt zum Frieden 12
—

haͤlt bey den Gen . Staten umb Juſtitz an 559
nimt ſich der bedrangten Waldenſer in Pie⸗
mont an 1307 . hat Mitleiden mit den verei⸗
nigten Provintzien wegen eingeriſſener Peſt
ibid . laͤſt dieGen . Staten ſeiner Freundſchafft
verſichern ibid . deſſen Rede ans Parlament
1313 . üͤbergibtdemſelben eine Deduction we⸗
gen deß bevorſtehenden Kriegs mit Holland
131h . entſ huldiget deß Parlaments Reden ge⸗
gen den Niederl . Geſandten 1316 . gibt den
Niederlaͤndern die Schuld 1317 . gibt ein De⸗
cret wegen der Repreſſalien herauß 1518

keit einen freywilligen Gifft 269 . thut den
General⸗Staten die Geburt deß jungen 5fins zu wiſſen 477
nimt fich ſelber der Regierung an 479 . iſt mit

der Staͤnde von Bretagne Erbieten nicht 16
frieden 482 . will ſie in Perſon heimſuchen ib .

verwandelt den Namen Misleraye in Ma⸗
zarini ibid .

laͤſt den Fouquet unterwegens gefangen neh⸗
men 483

Braut 675 . nimmt die Trauung zu Ports , erhaͤlt von den Brirlanniſchen Staͤnden ein

muyden vor ibid . fuͤhrt die Koͤnigin nac0h Don gratuit 483

kommt
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Regiſter .
komt wieder nach Fontainebleau ib . ihme
wird einjunger Printz geboren . 434 . Deß⸗

wegen Gluͤck gewünſcht .ib . beſetzt den

Ritter⸗Orden deß H. Geiſtes wieder . 486 .

rufft den Herrn de Thou auß dem Haage
nach Hauſe 726 . bedanckt ſich gegen dem

Magiſtrat zu Ainſterdam fuͤr die Roͤm. Ca

tholiſche 728 . deſſen Vollmacht fuͤr ſeine
Commiſſarien 734 . ihme wird wegen deß

jungen Delphins unterſchiedlich Gluͤck ge⸗

wuͤnſchet 787 ſchickt den jungen Hertzog in
Lothringen vergeblich nach 290 . laͤſt den

Verkauff deß Hertzogthumbs Lothringen
und Barr im Parlament einſchreiben 790 .

nach Wilda ib . zeucht ſelber in das Schloß
zur Wilda 357. reyſet wieder nach War⸗

ſchau 358. laͤſt ein Univerſal wider der Con⸗

fœderirten Marſchall Schreiben außgehen
620 . ſchickt nebenſt den Staͤnden eine an⸗

ſehentliche Geſandtſchafft an die Polniſche
Confdederirten 621 . haͤlt ein Oonſilium -

Poſt - Comitiale 623 . ſchreibt neueLandtaͤge
auß 624 . verſichert dieBuͤrgerſchafft zu Koͤ⸗

nigsberg ihrer Privilegien ſelber 626 . haͤlt
ein praͤchtiges Mahl ib . komt nach demberg
628 . ſucht ſamt dem Reichs⸗Rath den Con⸗
fœderirten alles Mißtrauen zu benehmen
629 . ſchickt eine Geſandtſchafft an ſie ib .

komt dem Armuth umb Blois zu Huͤlff 751 .

deſſen dem Spaniſchen Geſandten gegebene
Antwort 792 . haͤlt ein uͤberauß praͤchtiges
Thurnier⸗und Ritterſpiel 794 . begibt ſich
nach St . Germain / und ſtellt die Reyſe nach

Elſaß ein 795 . ſchreibt an den Pabſt / und

fordert fuͤr den dẽ Hertzogen von Crecqui er⸗

wieſenen Schimpff ſatistaction 796 . bekomt

noch andere Nachricht von demſelben /we⸗

gen ſeiner Abreyſe auß Rom ib . handelt
Dnynkirchen an ſich 798 . zeucht allda offent⸗
lich ein 799 . reyſet wieder nach Pariß 801 .

ergetzet ſich mit dem kuͤnſtlich und luſtigen
Muſen⸗Ballet 802 . begehrt vom Pabſt an

allen Stuͤcken voͤlliges Genuͤgen 1049 . ra⸗

tificirt die Verlaͤngerung der RheiniſchenAl⸗
liantz 1051 . hat einen Anſchlag wider den

Hertzog in Lothringen vortoy bricht gegen

Lothringen auff ib . ruͤckt auff Marſal fort .
ib . komt nach Metz 1055 . muſtert die Ar⸗

mee zu Marſal ib . gehet wieder nach Pariß
zuruͤckib . komt wieder nach Pariß 1056 .

empfaͤngtdie Schweitzeriſche Geſandten mit

der Hand 1058 . erluſtiget ſich mit der Mu⸗

ſterung / und Feuerwercken 1061 . macht

neue Hertzogen und Pairs 1062 muthet den

Elſaſſiſchen Reichs⸗Staͤtten was neues zu

1II2z . verweiſet deß verſtorbenen Hertzogs
von Mesleraye Strittigkeiten zuruͤck nach

Piſa 427. tantzet das Ballet der heimlich
Verliebten 1428. bekomt den Vergleich mit

dem Pabſt von Pilaib . ſucht ſein Reich durch

Schiffarten groß zu machen 1429 . ſchickt
neue Flotten nach Cajana in America ib . be⸗

ſitt ſeinen Reichs⸗Stuhl im Parlament zu

Pariß 1429. ſchlaͤgt ſich zwiſchen den Ein⸗

redt den Deputirten der Confeederirten be⸗
weglich zu974 . laͤſt den Cron⸗Confcrdertr⸗
ten zum letzten mahl den Vergleich anbieten

955 . nimbt die Confœrderirtẽ voͤllig wieder

an / und verzeyhet ihnenalles 98 7 geht nach
der Armee 991 . bringt die Teutſche Voͤlcker
wieder auß der Confoederation ibid . bricht
mit der Armee wieder auff 992 , konmt nach
Bialocierkiev ibid . ſetzt mit der Armee uͤber
den Nieper ib . gibt einem Moſcowittiſchen
Geſandten Audientz ib . haͤlt Kriegs⸗Rath
99 . gibt zwehen Tartariſchen Sultanen
Audientz 1252 . ruͤcktvor Novogrod 1252 . geht
auß der Ukraine nach Moſtlov 1254 . ſetzt ſei⸗
ne Reyſe auß der Ukraine durch Litthauen
nach Warſchau fort 1260 . begehrt an die

Landbothen auff dem Reichstag vier Dinge
1546 . begehrt den Reichstag zu verlaͤngern
1548. komt wiedernach Warſchau 1551l. er⸗
llaͤrt ſich wegen deß Lubomirsky 155 . uͤber⸗
ſchickt dem Lubomirsky eine Elucidation zum
Vortrag 1559 . wil ſich durchauß nicht ver⸗

ſoͤhnen laſſen 1y 2 . fuͤhrt ſeine Voͤlckerwider
den Lubomirsky ins Feld tyzz . ſchickt an den

Tartar⸗Cham umb Huͤlffeib . und den

Moſcowittiſchen Geſandten mit außgewech⸗
ſelten Gefangenen nach Hauſe ib . brichtmit
ſeiner Armee wider den Lubomirsky auffib .

Koͤnig in Portugall iſt bey den Seinigen in

groſſem Reſpect 815. haͤlt bey den General⸗
Staten umb Huͤlffwider Spanien an 1043 .
welche aber hoͤfflich abgeſchlagen wird ib .

haͤlt beyden Gen . Staaten umb Huͤlffe an

1070 .

Koͤnig in Schweden ſchreibt an die General
Staaten 1046 .

wohnern zu Avignon und dem Paͤbſtl. Vi⸗

ce⸗Legaten ins Mittel 1440 . ſorgt fuͤr die

Handelſchafft und Schiffart ib . richtet ein

Commercien - Conſilium an ib .

Koͤnig in Polen reyſet nach demberg und Sam

bor 54 antwortet dem Hollaͤndiſchen Staat

nicht annehmlich gnug 192 . verrichtet ſeine
Andacht zu Czenſtochau 345. will nach Lit⸗

thauen gehen 349 . gibt einem Tuͤrckiſchen
Geſandten Andientz ib . reyſet Rach Litthauen

370 . komtin Litthauen zyůr beglbt ſich nach

der Wilda ib . reyſet in der Litthauiſchen
Confeederirten Kaͤger ib . 35geht wieder

Koͤnig in Spamen wird mit Zauberey nachge⸗
ſtellet 903 . iſt in debensgefahr wegenunter⸗

gelegten Pulvers ib . tritt in das 58. Jahr
ib . laͤſt eine Amneſtia fuͤr die abtruͤnnige
Portugieſen publiciren 915. thut den Gen .
Staaten der Jufantin Heyrath mit dem

Kaͤyſer zu wiſſen 041 ,

Koͤnige gleichen der Sonnen 171 . ſeynd nicht
ſo leichtlich zuverjagen ib .

Koͤnigin von Boͤhmen komt nach Londen 407.
ſtirbt in Londen 661 .

Koͤnigin in Engelland iſt todt kranck 1017 .

Roͤnigin Chriſtina komt unter waͤhrendem
Uun unn Reichstag



—

—

Regiſter .
Reichstag nach Stockholm7r. uͤbergibt den

Herren Reichs ⸗Raͤhten ein Memorial 72.
haͤlt umb eine ſchleunige Antwort an ib . die

Herren Reichs⸗Raͤhten ziehen ſolches in

Berathſchlagung ibid . ſelbiges wird in der

Reichs⸗Verſamblung verleſen : deren ſind

die Herren Geiſtliche ſehrzuwider ibid . wei⸗

net auß Verbitterung gegen ſie 73 . bittet

umb ein Privat⸗Religions⸗Exereitium 74 .

laͤſt ihre Capell abbrechen ib . erlangt dar⸗

mit ihr Begehren ibid . reyſet von Stock⸗

holm wieder ab 2 . komt nach Coppenha⸗
gen 93 . faͤhret nach Helſingburg uͤber 94 .

komt nach Rom 819 . laͤſt bey den General⸗

Staaten fůr Venedig umb Huͤlffe wider den

Tuͤrcken anhalten 1047 . ſoll nicht wieder in

Schweden kommen 1243

Koͤnigin in Franckreich geneſet einer jungen

Princeſſin 98. 442. welche ſchon wieder

von dieſer Weltabſcheidet 801 . 1442

Koͤnigin in Polen treibt auff die Wahleines

Succeſſoris 347. ſchickt eine Geſandtſchafft
an die Confcederirten ab 350 . komt nach

Leinberg 628 . bietet den Confæderirten ih⸗
re Kleinodien zum Unterpfandt an 7z komt

wieder nach Warſchau 1543

Koͤniglicher Eron⸗und Erb⸗Printz von Schwe⸗

den wird auff dem Reichstag in der Erb⸗

Regierung beſtaͤttiget 64

Koͤnigliche Polniſche Commiſſarien thun den

Confcœederirten ein anders Anboth 974 .

thun ihnen den letzten Vorſchlag 275 . ſchi⸗

cken einen Geiſtlichen an ſie ab 779 . kom⸗

men zur Churfuͤrſtlichen Erb⸗huldigung

nach Koͤnigsberg 596 . reyſen wieder heim .
ibid .

Koͤnigl. Parthey in Engelland komt wieder

empor
108

Koͤniglicher Printz von Daͤnemarck wird in

den Ritterlichen Orden deß Hoſenbands

auffgenommen 713

Koͤnigsberger ſtreiten wider die Churfuͤrſtl.
Souverainitaͤt 634 . deren Raths⸗wahl

gehet vor ſich 982 . ſind mitihrem Hn. Chur⸗

drauff 671 . werdenaber alle drey zum Todt

verdammt . ibid . ſie hoͤren das Urtheil mit

ungleichen Geberden an ibid . werden alle

drey zum Galgen außgefuͤhret ib .

Koͤnigsmarck komt von Dantzig nach Stade

17 .

Koͤnigreichs Candia Lager und Groͤſſe 283 . deſ⸗
ſelbigen Fruchtbarkeit ibil . wann es an die

Venetianer kommen ib . was davon noch

5 iſt ibid . was Tuͤrckiſch iſt
ibid .

Kopffgeld wird in Daͤnemarck eingefuͤhrt 98
will den Staͤtten in Preuſſen nicht

in Kopff 6²
Kopyſcze erwaͤhret ſich der Moſcowitter 1262

Korob ergibt ſich dem Koͤnigin Polen 1231

Korſun erwaͤhret ſich der rebelliſchen Coſacken
1256

Koͤvar wird mit Kaͤyſerlichen Voͤlckern beſetzt
326 .

Kozielee wird zum Koͤniglichen Gehorſamb ge⸗

zwungen 994

Kram⸗und Lehrjungen in Londen ruffen um

ein freyes Parlament 100

Krieg wider Ungarn wird zu Conſtantinopel
außgeruffen

Kriegs⸗Raͤthe beym
1107 .

Kriegs Unruhe in Siebenbuͤrgen waͤhret noch
327 .

Kron⸗Polen mangelt es an Geldt / die Confce⸗
derirte zu bezahlen 973

Kroͤnungs⸗Tag zu Londen bricht an 394

Kruͤger bey Schwerin wird von einem frem⸗
den Pferde entfuͤhret und uͤbel zugerich⸗

tet 872

332 r. 1
5

Fraͤnckiſchen Kreyſſe

Kuckſuck Baſſa kolnt dem Fürſten Apafi 0
Huͤlff 192 . entſetzt denſelben in Scheßburg
593 . geht auß Scheßburg wider die Ke⸗

meniſche loß 354 . belaͤgert Clauſſenburg 603
beſchieſt die Statt gantz ohne Verſtand ib .

wird ein Chriſten⸗fiſcher 604 . will die ge⸗
bliebene Clauſenburger nicht abfolgen laſ —
ſen ibid . beſchieſt dieStatt auff eine ande⸗

fůrſten wol vergnuͤgt 985

Koͤnigsmarck Schwediſcher Feld⸗Marſchall

ſtirbt zu Stockholm 997 . unzeitiges Urtheil

von ſeinem Todte / und hingegen deſſen wah⸗

re Beſchaffenheit ibid . wird beygeſetzt

999 .

Koͤnigs⸗Moͤrdern in Engelland wacht das

Gewiſſen auff 122 . werdenfuͤrdas EKxamen
gefuͤhret 46 . daſelbſt peinlich angeklagt ib .

deren theils nicht ſchuldig daran ſeyn wollen

ibid . müſſen wieder vors Parlament 423 .

muͤſſen wieder einmahl vor die Richtbanck

6566. zween davon bekommen Gnad ibid .

drey von ihnen werden nach und durch den

Galgen geſchleifft 657 . und drey auß Hol⸗
land uͤbergebracht 669 . dieſe muͤſſen vor

Gericht 670 . ſie begehren Advocaten / wel⸗

che ihnen abgeſchlagen werden ibid . man

fuͤhret Zeugenwider ſie auff ib . ſie excipiren

re Art ibid . laͤſt den Biſchoff von Waitzen

hoͤfflich bewillkommen 607 . bleibt hefftig er⸗

zoͤrnet uͤber ihn 608 . wil deß Obriſten
Schneidau warten 609 . muß von Clau⸗

ſenburg abziehen 610 . verkuͤndigetdenStill⸗
ſtand der Waffen in Siebenbuͤrgen durch

offentliche Ehd⸗Brieffe ibid . hauet den

Fuͤrſten Apaft bey der Pforte wacker ein 612 .

verleumbdet deßwegen denſelben beym Ali⸗

Baſſa auffs aͤrgſte ibid . bekomt ſein Win⸗

ter/quartier zu Medwiſchibid . ſchindet das

Land auffs aͤrgſte 613 . verlegt ſein Quartier
nach Scheßburg üibid . ſaugt das Sieben —

buͤrgen auß 97ο . komt beym Ali⸗Baſſa in

hoͤchſte Ungnad 91 . verlaͤumbdet den Ste⸗

benbuͤrgiſchen Adel und den Fuͤrſten ſelbſten
auffs hoͤchſte idid . deſſen Grobheit verjagt
die Siebenbürgiſche Herren ibid . ſein
Geitz iſt nicht zu erſaͤttigen 922 . zeucht auß

Scheßburg
— ——



—

Regiſter .
Scheßburg zu Felde y2 l zeucht ſich wieder

zuruͤck ibid . komt nach Weiſſenburg zum

Fuͤrſten Apafft ibid . verſchwaͤtztden Way⸗
da auß der Wallachey beym Apaffi 930 .

wil ſein Läger unter Hermanſtatt nehmen
931 . haͤlt uͤbel hauß in Muͤllenbach ibid

ruͤckt auff Hermanſtatt zu ibid . wird auß

Siebenbuͤrgenabgefordert 93²

Kupffer⸗Geld richtet viel Unheilin Moſcau an

647 .
Kupffermänte in Polen verderbt alle Hand⸗

lung 345 . foll abgeſchafftwerden 347

Kupffermuͤntzer in Polen muͤſſen mit dem Leben

bezahlen 64

—

Ladenburg wird dem Marckgrafen von Ba⸗
den in Sequeſtration gegeben 1491

Ladislaus Ragotzty verruckt den Catholiſchen
den Paß 580

Laͤger der Chriſten und der Türcken verſchan⸗
tzen ſich gegen einander an der Muhr
1183 .

5i Kaͤyſerl. und Hohenloiſchen ſind ＋

weit von einander entferneet us4
Landgraf Georg zu Darmſtatt verſtirbt 307 .

wird begraben 54
Landgraf Ernſt von Heſſen wird koͤſtlich bes

ſchenckt 7
Landgraf Wilhelrn zu Caſſel verſtirbt 87⁰
Landtag zu Munſter gehalten 5⁴⁰ẽ

Landtag in Siebenbuͤrgen wird außgeſchrieben
49 . nimbt ſeinen Anfang 10

zu Medwiſch gehalten 6¹˙3
zu Marienburg geht auß 6¹ %

zu Koͤnigsbergdi . gehtzu Ende 752
zu Sendomir beſchleuſt fuͤr den Koͤ⸗

nig unannehtnliche Puncten 1264
Landtaͤge in Polen zerreiſſen ſich ſehr: ibid .
Landtags Propoſition in Ungarn wird den

Staͤnden zugeſtellt7z . und offentlich vor⸗
geleſen ibid.
Innhalt derſelbigen ib .

Lͤrmen auff den Croatiſchen Graͤntzen wegen
eines Tuͤrckiſchen Uberfalls 967. wird falſch
befunden 968

LarsKagge / SwediſcherReichs⸗Feldherr ver⸗

ſtirbt 365
Lehrjungen in Londen machen einen groſſen

Aufflauff 1291

Lehrling wil ſeinem Herrn mit Gifft vergeben

997ñ.1
wird deßwegen enthauptet ib .

Leichtfertiges Weibsbild iſt der Wardeiner

groͤſtes Verderben 41

Leuth wird mit Pfaltz⸗Neuburgiſchen Voͤlckern

beſetzt 755 . werden von den Statiſchen
Voͤlckern auffgefordert und ſcharff bedrohet
757 . aber umbſonſt ibid . werden nochmals

auffgefordert 59. erbieten ſich zum Aecord

ibid . ziehen auch ab ibid . ſelbiges Hauß

ſelbige Streit⸗Sache wird auch wieder rege
gemacht 1411

Leuthe in Schweden werden mit Geſpenſtern er⸗

ſchroͤckt 360
Lewentz geht an die Tuͤrcken uͤber 964 . wird

von ihnen verſehen u5y . geht mit Sturm
über 160 . das Schloß aber ergibt ſich mit
Accord ib . haͤlt ſich tapffer wider die Tuͤr⸗
cken

164
Lewentzer Tͤrcken werdenhintergangen 14
Lichtenſteiniſche Execution wider den Fuͤrſten

von Oſt⸗Frießland iſt unterwegs 1035
Liga wider den Tuͤrckenbleibt ſtecken 50²
Lmprecht wird wieder zum Ober⸗Vierherrn zu

Erfurt eingeſetzt 25 . uͤbereilet mit Unter⸗

ſchreibung der neuen Gebetts⸗Formul den

uͤbrigen Rath ib . verwilliget fuͤr ſich in die
von dem Kaͤyſerl . Commiſſario deß Raths
corrigirte Erklaͤrung 26 . worauß groſſe Un⸗

gelegenheiten entſtehen ib . druckt deß Hau⸗
ſes Sachſen Gebets⸗Formulunterz 7 . wil
den Einigkeits⸗Receß nicht unterſchreiben
557. derſelbe iſt ihm am meiſten zuwider 8dz.
wird auff dem Rahthauß in Arreſt genom⸗
men 388 . wird vor Gericht gezogen 500 .
auff die Tortur gebracht ib . zum Schwert
verdammt ib . deſſen Sententz und End⸗
Urtheil ibid . wil vor dem Todt noch etwas

ſchreiben ꝛ0r . das Urtheil wird an ihm voll⸗
zogen ib .
wird von neuem anſehentlich begraben
1127

Linlithgow feyert deß Koͤnigsin Engelland Ge⸗
burtstag 70¹

Liſabon befeyert deß Koͤnigs in Engellandt
Wiederkunfft 273. wird beveſtiget Ib . wil

vor das Vatterland wider Spanien fechten
1065 . befeyeret die wider die Spaniſche er⸗

haltene Victorie 1069
Liſiancka haͤlt eine vierwochige Belaͤgerung auß

12 . 62 .

Liſte der Niederlaͤndiſchen Tractaten / welche in
den Frantzoͤſiſchen Tractaten guarantirt
werden ſolten 728

der gantzen Kriegsmacht deß vereinigten
Staats durch alle Provintzien in Frie⸗
dens⸗Zeiten 571

Litthauer erobern und beſetzen dieStatt Wilda
wieder §6. zwacken die Moſcowitter unter
dem Wolſorucky 63 . wollen Friede mit

Moſcau haben 346 . treiben die Moſcowit⸗
liſche Armee unterm Chowans kyzurůck 4
ſchlagen dieſelbige gaͤntzlich auß dem Feld
355. beſtuͤrmen das Schloß zur Wilda
vergeblich ib . gehen in die Winterquartie⸗
re z357. hencken dem Chowantzty eines an

1258.
ſchmeiſſen die Moſcowitter von Driſna hin⸗
weg 1262

ſtreiffen in Moſcan hinein 15457
Litthauiſchen Armee lincker Fluͤgel confoederirt

ſich 353 . Artickel ihrer Confcederation zy4.
wird von den General ⸗Staaten beſetzt 760. ] . reterirt ſich nach Mohilov 1262

Uẽn unu ij Litthaui⸗
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Regiſter .
er wird auff dem Reichstag in Coptuma -

ciam verdammt ib . deſſen Sache wird wie⸗

—

Litthauiſche Confoederirten ſtellen ſich den Pol⸗

niſchen der Wahl halber gleich 615 . machen

einen veſten Schluß darwider 616. ſetzen ih⸗ der vorgebracht 1266 . wird endlich ſenten

ren Geſandten zum Reichstage eine beſon⸗ tionirt 1268 . macht ſich auß Polen nach

dere Inſtruction ihres Verhaltens auff ibid . Schleſien ibid . das Urtheil wird wider ihn

ihre Geſandten erſcheinen auff dem Reichs⸗ publicirt ibid . deſſen Sache komt auff den

tag zu Warſchau 619 . richten ſich mit ih⸗ Reichstag mit ins Spiel 1546 . iſt zu Breß⸗

rer Commiſſion nach der Polniſchen 631. lau 1548 . komt wieder in Polen 1549. ant⸗

laſſen ihren eigenen Marſchall Zerremsky ; wortet dem Biſchoffe von Cracan gar be⸗

und den Unter⸗Feldherrn Gonſzievsky auß weglich ibid . ſoll auffs aͤuſſerſt verfolgt wer⸗

der Wilda abholen 632 . und jaͤmmerlich. den 1552 . bittet den Biſchoff zu Cracau umb

umbs Leben bringen ibid . geben deſſen Ur⸗ interceſſion beydem Koͤnig ib . ſchreibt gar

—.—

2
—

——
—

ſachen an den Tag ib . ſchlagen neue Con⸗ beweglich an das Tribunal zu Lublin umb in.

ditiones zuihrer Zahlung vor 9Y. legen ſich terceſſion ibid . und ſeine Sache bey den

in die Quartier 976 . deren lincker Flugel Woywodſchafften durch Univerſalien 1553 .

iſt ſeiner Confcederation uͤberdruͤſſig 51 . deſſen Urſache / warumb er an den Tartar⸗

haͤlt deßwegen einen Kolo ibid . laͤſt deß Cham geſchickt y4 . warumb an die Co⸗
Feldherrn Gonſzievsky Todtſchlaͤger gefan⸗ ſacken ib .

gen nehmen ibid . die Confœderation mit komt in noch gröſſere Ungnad 1578

Feuer verbrennen ibid . der rechte Fluͤgel ( tractirt vonneuemmitdem Koͤnige ib .

wanckt auch zum Theil ib . geht nach Preßlau 1559

erbeut ſich zum Gehorſamb 986 recommandirt ſich ib

ihnen wird die Amneſtis verſprochen 587 Lubomirskyſcher Anwald ſtreitet mit demCron⸗

tractiren über ihren Vergleich 988 Inſtigatore 1266

. der lincke Fluͤgel geht nach dem Nieper 992 Lubomirskyſcher Pallaſt brennt zu Warſchau

65
der rechte Fluͤgel tritt auß der Confoedera⸗ ab 626

1
tion ibid . LubomirskyſchePartheyſchlaͤgt eine Koͤnigliche

Litthauiſche Ritterſchafft iſt auch hefftig wider 1F51 .

⁰
die neue Wahl 616 Lufft⸗feuerzu Hamnburg 1094

Litthauiſche Zahlungs⸗Commiſſion hat auch in Schonen 1476
kein Geld 976 Lufft⸗Gefecht zu Weydenbach 319

Litthauiſcher Unter⸗Feldherr zeucht guff den Lufft⸗Streit bey Caſchau 77³

Reichstag zu Warſchau ein 1746 zur Frauenſtatt 892

Londenſchickt demKoͤnig eine Verehrung 117 . Lutheraner werden auß den Guͤlchiſchen Landen

haͤlt Freuden Zeichen ib . nimbt ſampt der geban net 876

Armee den verſtorbenen Koͤnig wieder zum Lutheriſcher Prediger zu Zweiffel wird mit Ge⸗

Herrn an 120 . ſchickt Commiſſarien nach walt verjagt 877

Holland / den Koͤniguͤber zu holen 123

ſtreckt dein Koͤnig Geld vor 66 2. 1311 M .
macht ſich fertig die neue Königin einzuho⸗
len 656 Macht und Scaͤrcke deßTuͤrckiſchen Lagers
wird vorn Parlamentbedanckt 315 185 .

Lord Schwinton wird vor Gericht geſtellt Magazyn in Neu⸗Candia ſpringt auft 328

426. Maltheſer Sache bleibt noch unaußgemacht

Lord Warreſtom wird zum Galgen verdammt 1041 . 8

158
Maltheſiſche Gallee bringt ein Tuͤrckiſch Kauf⸗

deſſen letzter Abſchied vom Volcke ibid . Schiff heim 709

Loß/ wie die Regimenter bey der Reichs⸗Kraͤyß⸗bringen reiche Beuten heim 850

Artmee nacheinander marſchiren ſollen 1195 Magd/ eine Moͤrderin / zu Ambſterdam er⸗

Lothringiſche Printzen und Staͤnde ſind mit wuͤrgt 1480

dem Verkaͤuff deß Hertzogthums nicht zu Magiſter Peter ein Engellaͤndiſcher Prædicant
frieden 790 wird zum Todt verwieſen 153. und auffge⸗

Lothringer uͤberziehen den Chur-Pfaͤltziſchen . henckt 178

Flecken Nieder⸗Ingelheim 1492 . bekom⸗ Mallaga wird von einem Wolckenbruchg antz

men Odernheim ein ib . uͤberſchwaͤmmet 45¹1

Lübeck bekomt ein hartes Kaͤyſerl. Schreiben Maltheſer bekommen den Baſſa auff Rhodis

deß Poſtweſens halber 43 gefangen 286 . machen einen neuen Groß⸗⸗

Lubomirsty / Polniſcher Cron⸗Marſchall iſt . meiſter ib . bringen gute Beuten ein ib . ge⸗

dem Koͤnigl Hof gantz verdaͤchtig1ꝛ64 wird . henwiederheim 508. paſſen einer Tuͤrcki⸗

auff den Reichstag eitirt ibid . ſchreibt an ſchen Sultanin auff 509 . befeyern die Ve⸗

die Landbothen auff dem Reichstag 1265 . netianiſche See⸗Victorie wider die Tuͤrcken
richtet nichts damit auß ibid . deſſen Sache ib . bringen ſehr reiche Beute heim ib .

erregt bey den dandbothen groſſen Tumult ib . erobern drey Tripoleſer 6104

bringen
—— — ꝛ— —
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bringen gute Beuten heim
feyern uͤber den Spaniſchen und Frantzoͤſi⸗
ſchen Printzen ib .

uͤberraſchen ein Tuͤrckiſches Raubſchiff 830

Maltha leidet Schaden vom Erdbeben 1080

kriegt gute Beuten heim ib . und einen neuen

Groß-⸗Meiſter ib .

Major Holmes verantwortet ſeine Aetion in

Guinea 660

Mann wird in der Lufft weggeruͤckt 720

Mann und Weib zu Breßlau werden wegen

Diebſtals gerichtet 532

Manns⸗Moͤrderin zu Elbingen ſampt den

Thaͤtern juſtificirto yy. in Moſcau lebendig
begr aben 1547

Mangel an allerhand Nothturfften haͤlt den

829

iſter .
ſchen Werbungen ſehr beſchwaͤhrt 503

Mayland ſchickt Suceurs nach Spanien 326 .

1456 .

Meynungen der Ungariſchen Raͤthe/ wegen deß
Tuͤrckiſchen Angriffs auff Wardein 28

Metziger und Weber⸗Krieg in Londen 1303
Miltons Buch / ſo er wider den Koͤnigin En⸗

gelland geſchrieben / wird durch den 5offentlich verbrennt 123

Minſſterium zu Erfurt erbieht ſich die Ge⸗

betts⸗Formul einzuführen 317
aber auff dreyerley Conditiones 318

deſſen Deduction wird unterdruckt und hin⸗
terhalten ibid .

erklaͤrt ſich uͤberder Gebetts - Formul 288t

Mißgeburth von zweyweiblichen Zwillingen / ſo
Marſch der Reichsvoͤlcker auff 1137

Mantuaniſcher Geſandter zeucht zu Venedig

praͤchtig ein

Maͤhren verſihet ſich ſelber mit Volck 960

MarckgrafvonArgyl e wird gefangen geſetzt z2
gefangen nach Schottland gefuͤhret 169 . vor

Gericht geſtellt 426 . gibt zwo Supplica⸗
tionen an ſtatt der Verantwortung ein ib .

gibt ſeine Verantwortung ſchriftlich ein 427 .

muß abermahl vor Gericht ibid . wird deß
Criminis læſæ Majeſtatis ſchuldig erkant ib .

zum Todt verdammt 428 . auff das Sterb⸗

geruͤſte gebracht ib . deſſen letzte Rede zu den

Umbſtehenden
ibid . proteſtirt daß er an deß

Koͤnigs Todt nicht ſchuldig ſey 429 wird

drauff hingerichtet 430

deſſen Sohn wird zum Todt verdammt 718

aber wieder begnadiget ib.
Marckgraf von Bareyth kompt nach

540 . wird ſehr praͤchtig eingeholet
Marckgraf von Sandoval verſpielet ſein 845

und den Kopff 1480
Marckgrafens von Montroſe Gebeine kom⸗

men noch zu hohen Ehren 427 . derſelbe wird

praͤchtig begraben 4²⁸
Marco Bembo kompt auß Candia heim 82 %

Marienburg in Lieffland wird vonden Moſco⸗
wittern den Schwediſchen eingeraumt / doch

nicht ſonder Strett 646

Marſchierendes Kriegsvolck am Himmel zu

Bardeleben 290

Marſal in Lothringen wird berennet

dem Koͤnig in Franckreich gutwillig einge —
raumet 1055

mit Frantzöſiſchen Voͤlckernbeſetzt 1056

Landtag zu Warſchau geht gluͤck⸗
lich ab 1744

Dr . Mauritlus haͤlt die erſte Diſputatton auff
der neuen Univerſitaͤtzum Kiel

Memorial der Koͤnigin Chriſtina wird in der

Reichs⸗Verſamblung verleſen 2-

107

1054

1496 Mord und Rauberey auff der Oſt⸗See bucht

mit den Baͤuchen zuſammen gewachſen § 21
eine andere dergleichen / ſo mit den Ruͤcken

zuſammen gewachſen ib .

zu Sprepenitz 853
Mißthaͤter werden zu Wien abgethan 325

zu Wien erwuͤrgt unnd verbrandt

1613 .

Moholo faͤlt den Polen zu 348 . brennt mehren⸗
theils ab 2653

Mohren ziehen wider die Frantzoſen zu Feld
1462 .

Moldaner ziehen durch ibene dem

TuͤrckiſchenLaͤger zu 929. kommen im Tuͤr⸗

ckiſchen zͤͤgeran 971

Montforte geht an die Spaniſche uͤber 8i0

wird von denſelben beſetzt ib .

wird geſprengt 811
Montecucult wird Graͤntz⸗Generalin Ungarn

34 . reyſet ünverrichteter Sache von den O -

ber Ungariſchen Geſpannſchafften weg 340 .

wil ſich mit dem Grafen von Serin nicht con⸗

jungixen 9)9. 963 . ſchreibt an den Reichs⸗
90

ld⸗Marſchall umb Be

Marſches nach Serinwar 1195 . 1196 . 119 7 .

treibt auff der Reichs /Armee ſchleunige Her⸗
beykunfft 1199 . thut im Kriegs Rath den
Vortrag 1200 . begehrt der Reichs⸗Gene,
ralitaͤt Gutachten / was mit dem Feind vor⸗

zunehmen / ſchrifftlich 1ꝛ05 . ſchreibt umb

Beſchleunigung deß Marſches 1213 . ruͤhmet
deß Grafen von Hohenloe treue und tapffere

Dienſte 1282. 4
thut 5 angeſtelten Con⸗

ferentzden Vortrag 1229 . wird General⸗

Leutenant 1236 . ſchlaͤgt vor / auff den Feind
loß zugehen 1 41 . ſchlaͤgt
auff den Feind 1244

4
05

den Grafen von Waldeck an 3 —

ſerl . Proviant⸗Ampt 124

auß 647
Mordbrenner zu Merſeburg geſchmeucht 1096

Mercurius wird in der Sonne geſehen 519 zu Prag verbrandt 109

Meuchelmoöͤrder/ ſo den Koͤnigumbbringen wol. Moͤrder zu Pariß verbrannt 533
len / bekompt ſeinen Lohn 664 Mordthaten zu Wien begangen 324

geviertheilt 109 % Moregia muß Spaniſch werden 114
zu Ambſterdam geradbrecht 1480Morlacken fallen den Tuͤrcken ein 707

Maͤylaͤndiſcher Staat wird mit den Spani⸗ ! holen bey den Tuͤrcken Beute 828

Uẽn nuu iij ſtreiffen
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1458 Moſcowittiſcher Abgeordneter meldet ſich imſtreiffen auff die Tuͤrcken

Moroſtav wird zum General - Capitain ge ] Haage an 1022 . uͤberliefert den General⸗

macht 282 ] Staaten von ſeinem Groß⸗Fuͤrſten ein

ſegelt nach der Levante 505 Schreiben ib .

Mortaigne geht als General - Conſulnach Al⸗Moſcowittiſcher Czaar ſchwoͤrt auffdie Frie⸗
gier 1029 dens⸗Commiſſion 1256

Mortaigneentfuͤhret eine vornehme Jungfrau Moſcowittiſcher Envoye findet ſich zu Stock⸗
auß dem Haage 1413. macht ſich von Culen⸗ holm ein 997 . 1000 . 1288 . reyſet wieder ab

burg heimlich hinweg 1415. deſſen zween Die⸗ 1281 .

ner werden gefaͤnglich eingebracht 1416 . ent⸗ Moſcowittiſche Geſandte brechen alles in Lieff “
wiſcht den Hollaͤndiſchen Soldaten zu Bre⸗ land ab z6z . ſchlieſſen mit den Schwediſchen
men auß den Haͤnden 1418 . einer von deſſen einen ewigen Frieden 364 . nahen ſich der

Dienern wird gehenckt 1429 . der Fuhr⸗ Statt Stockholm 640 . derſelben Begeh —
mann außgeſtrichen unnd der ander Diener / ren vor dem Einzug ib . ſteigen zu Stock⸗

loß gelaſſen ib. er ſelber wird zum Schwert / holm an Land 641 . werdenpraͤchtig einge⸗
und ſeine Gehuͤlffen zum Straug ver⸗ holet ibid . vom Koͤniglichen Hof mit Un⸗

dammt ib . terhalt verſorgt 642 . halten ſcharff ihre

Mortar wird den Spaniſchen eingeraumet . Feyertaͤge 642 . begehren vor ihrer Au⸗

278. dientz einige ſeltzame Sachen ib . werden

Moſcau kan mit Schweden wegen der Leefflaͤn - zur Audientz auffgeholet ib . haben bey dem

diſchen Graͤntzen nicht zu recht kommen 64. ] jungen Koͤnige und der Koͤnigl. Frau Mut .

begehrt vonPoleneinen Stillſtand 345 ter Audientz ibid . werden wieder abgefuͤhret
ſtellt ſich in Kriegs⸗Verfaſſung wider Po⸗ ibid . haben bey Hofe geheime Conferentz
len 349 ] 643 . folgen dem Koͤnig in die Kirch nach

hat ſchlechte Zeit 639 ibid .

geraͤthin grauſame Rebellion 647 reyſen wieder heim 644
bekommt Luſt/ mit Polen Friede zu machen kommen mit der Schwediſchen Geſandt —
ibid. ſchafftin Conferentz 1000

Moſcowitter belagern Lachowicze in Litthauen iſt in Engelland in ſchlechtem Anſehen 131ÿ

54 in Slonim wollen die Litthauiſche Edel⸗ Moſcowittiſche Geſandten kommen zu Coppen⸗
leuth verbrennen / werden aber von den Pol⸗ hagen an 677

niſchen Tragonern noch davon errettet 55 . ihre mitgebrachte Geſchenckefuͤr den Koͤnigib
gehen vonLachowicze der Poln . und Litthaui⸗⸗ für die Koͤnigin 654

ſchen Armee entgegen ibid . waͤren gerne auß fuͤr den Cron⸗Printzen ib .

der Schlingen 57 . die Polen ſchreiben ihnen haben beymKoͤnig feyerliche Audientz ib .

einen Accord fuͤr 62 . muͤſſen denſelben an⸗ wie auch geheimeConferentz ib .

nehmen / und ſich den Polen ergeben ibid . reyſen von dannen ab 1001

ſtreiffen in Litthauen 348 . fallen von dem Moſcowittiſche Geſandtſchafft wird zu Londen

Schloß zur Wilda auß 351 . machen ſich an praͤchtig eingeholet 717 . begehrt vor der Au—
Kopys ibid . fordern denOrth auff ib . fan⸗] dientz drey Dinge vom Koͤnige ibid . hat
genan ihn zu beſchieſſen 352. lauffen Sturm] Soffentliche Audientz ibid . reyſet ab 1006 .

ibid . fordern die Statt nochmahls auff ib . 1012 , komt zu Ambſterdam an 1022 . wird

thun einen Haupt ſturm darauff ibid . muͤſ⸗¶im Haag offentlicheingeholet1023 . Zur Au —

ſen aber davon ablaſſen 353 . fordern aber⸗ “ dientz gefuͤhrt ibid . deren Thun iſt nur ein

mahls die Statt auff ibid . ziehen davon abſ Compliment 1025 . nimbt von den Gene⸗
ibid . raumen das Schwediſche Lieffland ral Staaten wiederAbſchied 10 26. dieſelbe
365 . klopffen die Tartarn weidlich ab 660 war mit ihren vornehmbſten Bedienten be⸗

lauren auff Polen 624 ſchenckt 102⁰

buͤſſen ein 292 . 954 begibt ſich wieder auff die Heimreyſe ib .

ſind unſichtbar im Feld ib . reyſet von Venedig weg 1079
bekommen von den Litthauern einen em⸗Moſcowittiſcher Geſandter hat beym Koͤnig in

pfindlichen Streich 1252 ] Polen Audientz 978
wollen mit den Polen nit in Ernſt anbinden geht nach Teutſchland undDaͤnemarck 1545

1253. komt nach Warſchau 1571
belagern Dirſna 1262 . ziehen gegen Litthau deſſen Anbringen ib .

auff 1550 . hauen Orſze auß ib . Moſcowittiſche Partheyen buͤſſen hin unnd

Moſcowittiſche Armeewird getrennet / undgantz wieder ein 12 6¹

auß dem Feld geſchlagen y . ihr Unter⸗Feld⸗Moſcowittiſche Tractaten werden auff eine an⸗

herr Szerha wird gefangen §6. ſtehet in der dere Zeit verſchoben 1257 .

aͤuſſerſten Noth E1. muß bey den Polen und Moſlowittiſcher Envoye hat zu Stockholm
Tartarn umb einen Accord tracttren laſſen Audientz 36⁰
62 . der Entſatz komt zu ſpaͤth ibid . bekomt Moſcowittiſche Com̃iſſaͤrien zu den Polniſchen
die Polniſche Armee ins Geſicht 1253 Friedens⸗Tractaten werden ernennet 1256

— — ˖̟ — — erſcheinen
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er ſcheinen!mit all zu groſſem Gefolg 12577 der Portugieſiſchen Voͤlcker 816

ſolches wird ihnen von den Pol niſch en Com⸗ Muthmaßliche Urſachen / warumb die Engel⸗
miſſarien verwieſen ib . laͤnder die auß dem Mittel⸗Meer kommende

thun ihre Forderung ib . Niederlaͤndiſche Kauff⸗Flotte nicht ange⸗
Mündliche Antwort deß Præſidenten in der griffen 1376

General Staaten Verſamblung auff der Mutter bringt ihr Kind umb / und erſaͤufft ſich

Moſcowittiſchen Geſandtſchafft Vortrag ſelbſten 543
102J.

Muͤnſter kompt mit ihrem Hn . Biſchoff von .
neuem in Streit : ) . wider dieſelbefaͤllet der

Kaͤyſerl. Reichs⸗Hof⸗Rath ein Detinitiv - Nachbarn haben leichtlich etwas zu zancken
Urtheil ibid . der Rath beſchwehret ſich dar . 1320 .
wider ibid . erweiſet ihre Parition 20 . die Nachricht von deß Koͤnigs in Schweden Todt
Buͤrger daſelbſt thun einen gluͤcklichenAuß⸗188 .

fall 21 . der Rath klagt beym Kaͤyſerl. Hofe volm Zuſtand der Niederlaͤnderin Oſt
uͤber den Biſchoff ibid . wird blocquiert 21 . Indten 47

ſetzet ſich in Gegen⸗Poſtur 22 . deren vom Verluſt der Inſul Formoſa 474

unverbindlicher Vorſchlag zu einem Ver⸗ vom Delphin in Franckreich zu Rom

gleich mit dem Hn. Biſchoffe 249 . will ſich 502 .

zu der Hn . Staaten Project nicht verſtehen von dem blutigen Scharmuͤtzel zwi⸗

251 . verſichert die HH. General⸗Staaten ſchen dem Frantzoͤſiſchen Geſandten
ihrer Danckbarkeit fuͤr die kůnfftige Huͤlffe / / und der Paͤbſtl. Wache 797

und erbeuth ſich Staatiſche Beſatzung ein⸗ auß Franckreich wie der Scharmuͤtzel
zunehmen 252 . deren Contra - Project zuei⸗ zu Rom mit deß Hertzogs von

nem Vergleich mit dem Hn . Biſchoffe ib. Crecqui Seuthen auffgenommen wor⸗

haͤlt fiehentlich umb Huͤlffe anz 257 . hat den 822

ſich von dem Staat keiner Huͤlffe zu getroͤ⸗ vom Treffen bey Leventz 1140

ſten 256 . ſtellet alles in deß Staats Haͤnde vom Treffen bey St . Gotthard ib .

259. wehklagt gar ſehr uͤber denſelben 259 . von deß Feinds Thun 1242 . 1243
wird in ihrem bedrangten Zuſtand gelaſ⸗ von deß Feinds Stande 1247

ſen ibid . ſucht ſich dem Herrn Biſchoff zu von dem Frieden zwiſchen den Chriſten
ergeben zod. Accords Puncten / ſo die Statt und Tuͤrcken 1246
eingehen muͤſſen 309 vom Capitain Holmes unnd deſſen

Citadell wird daſelbſt angelegt 310 Verrichtung in Guinea 1309

legt dem Herrn Biſchoff den Eydt ab auß Neu⸗Niederland / und deſſen U⸗

ibid. bergab an die Engellaͤnder ib⸗

groſſer Umbgang wird daſelbſt gehalten vom Verluſt der Veſtung Capo Ver⸗

314. de und anderer Sachen auff der Afri⸗
kebanckt ſich gegen den Herrn Aitzma caniſchen Kuͤſte durch die Engellaͤn⸗

468. der geſchehen 13ð.
fordert von ihren ungerechten Haußhaltern von deß Hertzogs von Baufort Ver⸗

Rechenſchafft 746 richtung 1442

Landtag wird daſelbſt gehalten 547 von deſſen Verluſt ib .

Muͤnſteriſche Beſatzung in der Dyler Schantz Magot uͤberſchwimmet das Elbingiſche Woͤr⸗

accordiret . 1409 der 344

Muͤnſteriſche Deputirte kommen ins Staati , Nahmen der Ritter in dem Orden deßHelt
ſche Lager vor derDoler⸗Schantz 1408 SGeiſtes 486

reyſen wieder von dannen ib . Naney wird geſchleifft 478

deren Vollmacht iſt nicht guͤltig 1409 Neapolis reicht dem Kaͤyſereine Tuͤrckenſteuer.
Muͤnſteriſche Sachewird nicht groß geachtet im Foꝛr.

Haage 432 7450 Engellaͤndiſchen Frieden ib .

Muͤnſteriſche Staͤnde halten einen Landtag 310 ſchickt Succurs nach Spanien 826

Mänſterin St . GregorienThal berufft ſich auf bekompt den Cardinal d ' Arragona zum

das Roͤm. Reich 114 ] neuen Vice⸗ 8 1457

wird deßwegen von Franckreich hefftig be Neapolitauiſcher Tributwird dem Pabſt ͤber.
drohet ib . lieffert

Muſahiben / wasſie gelten beym Groß⸗Tuͤrcken Neben⸗Receß deß Schwediſchen Reichstac⸗
1531. Schluß 86

Dr . Muſeus wird der erſte Pro - Rector auff Neue Blſchoffe eingeweyhet fuͤrSchonlandt
der neuen Univerſitaͤt zum Kiel 1495 424 .

iben aͤbnüß J2ay5 Neue Chriſtliche Veſtung an der Waag wird
Muſterung der Venetianiſchen VoͤlckerinCan⸗ angefangen 15411

dia 5o % und Leopoldopolis genant ibid . ]
8
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Neue Conſptration wider die Konigl . Regie⸗

rung bricht auß 424

Neue Parlaments⸗Herrn in Engelland ſetzen

ſich uͤber den Juncto 107 . ſcheiden wieder

voneinander 108

zuſammen un . ſchreibt einen Bettag auß ib .

danckt dem General Moncken / und hebt die

Republic auff
Neue Regierung in Daͤnemarck will dem Adel

nicht allerdings wolanſtehen 98. gibt neue

Veraͤnderung 366

Eugelland ins Waſſergelaſſen 1311

Neuer Spaniſcher Geſandterkompt zu Wien

an 320

Neuer Staats⸗Rath wird gemacht zur Be —

ruffung eines freyen Parlaments in Engel⸗
land 108

Neuer Stern laͤſt ſich uͤber Rom ſehen 279

Neuhaͤuſel wird verſtaͤrckt 949 . bekompt noch

mehr KaͤyſerlicheVoͤlcker zu ſich 550 . wird

ernſtlich auffgefordert 954 . wird mit Tuͤr⸗

ckenbeſetzt 956

Neuhaͤußler uͤben Rache an den gefangenen

Tuͤrcken 50 . fallen auß ib . ſehen ſich ſehn⸗
lich nach Succurs umb 951 . bekommen et⸗

was Succurs an Volck 953. ihnen geht das

Pulver an bid . erbieten ſich zum Accord

95J raumen den Tuͤrcken die Veſtung ein
956 . ziehen mit Sack und Pack ſicher nach
Comorrnab ib .

Neuhaͤußliſcher Aecord wirdam Kaͤhſerlichen
Hofe nichtfuͤr guͤltig erkant 918 . verruckt al⸗

len den Compaß ib .

Neu⸗Serin und die gantze Steyermarck ſampt
den Croatiſchen und Windiſchen Graͤntzen

ſtehen in Gefahr 1184

Neytra ergibt ſich gutwillig an die Tuͤrcken 961

wird von dem Gen . Feld⸗Zeugmeiſter de

Souches ſtarck beſchoſſen 1158. ergibt ſich
ibid .

Niederlaͤnder erobern einen Algieriſchen Rau⸗

ber 514. ſchlagendie Coxineſengaͤntzlichauß
der See 1089 . klagen uͤber der Engellaͤnder

Feindſeligkeit 1329

Niederlaͤndiſche Deputirte thun einen Auß⸗

ſpruch in der Oſt⸗Frießlaͤndiſchen Strittig⸗
keit 765 . derſelbe wird von beyden Theilen
unterſchrieben ibid . ihnen wird das Ge⸗

ſchenckt nehmen verbotten ib .

ren ſich wegen der beyden Geſandtſchafften
in Franckreich und Engelland 22

Niederlaͤndiſcher Extraordinar⸗Abgeſandter
von Slingeland kompt zu Stockholm an 7o

hat bey dem jungen Koͤnig Audientz ibid . wie

auch bey der verwittibten Koͤnigin ibid . wird

hoͤchlich reſpectirt ib . reiſet wieder von dan⸗

nen 7i . kommen zu Pariß an 220 . begeben
ſich wieder nach St . Denys ib . halten von

dar ihren offentlichen Einzug zu Pariß ibid .

werden bewillkompt ibid. haben beym Koͤnig

Neues Schiff / dieKoͤnigl . Catharina / wird in

Niederlaͤndiſche geſannpte Provintzien reſolvi⸗

Regiſter .
Audientz bid . wie auch bey der alten Kͤ . — —

nigin 271 . und bey andern groſſen Herren

deß Hofs ib . tritt in Biſcayen an Land 274

kompt zu Valladolid an ibid . wird daſelbſt
empfangen ibid .

Neues freyes Parlament kompt das erſtemahl Niederlaͤndiſche Flotte und Auxiliar - Voͤlcker

gehen auß Daͤnemarck wieder nach Hauß

93. *
ib . Miederlaͤndiſche Extraordinar - Kriegs⸗Flotte

iſt faſt fertig 332 . derſelbigen wird ihr Sam⸗

melplatz angewieſen ibicl. der Herr von Ob —

dam ihr zum Oberhaupt vorgeſetzt 33z . laufft
indie See 137z . ſoll mit deß Trompen Flot⸗

te verſtaͤrcktwerden 1376. deren Rendevous

wird beſtimmet 1379 ſoll ſich vorm Walle

halten ibidh. keine Urſache zuFeindſeligkeiten
geben ibicl . ihre Advis⸗Jagten haben auff

die Engellaͤnder Achtung zu geben 1380. ſo

viel ſie kan die Engellaͤndiſche meiden ibid .

kompt auff demRendevous zuſammen ibid.
darff nicht außlauffen 1381. deren Rende⸗

vous wird nach Goeree gelegt 38 . muß ſtill

liegen 1383 . wird zu Hauß behalten 1387 .

legt ſich vor Schoͤnfeld 1388 . ſetzt ſich von

dar wieder vor Goeree auff Ancker ibid .

hat Proviant⸗Mangelibid . leidet harten

Sturm ib . muß wegen Proviant⸗Mangels
wieder einlauffen ib . ſoll wieder außlauffen

1389. der Wind wilihr noch nicht fuͤgen ib .

wird nochmahls zum Außlauffen gantz fertig

gemacht ib . kan boͤſen Wetters halben noch

nicht in See lauffen ibid . muß endlich gar

zu Hauſebleiben 1390

Niederlaͤndiſcher Geſandter treibt auff die Ab⸗

rechnung mit Daͤnemarck 367 . gehet durch

Litthau nach Moſcau 1281 . langt vor Duͤ⸗

namunde an ib . wird von dem Gouverneur

auß Rigabewillkommt ib . darff aber auß

Verdacht der Peſt nicht ſo gleich in Riga

kommen 1281 . wird anſehnlich eingeholet
1292 complimentirt 1283 . darff deß Raths

Pra ſenten nicht annehmen ibid . wird von

dem Gen Gouverneur beſucht ibid . reyſet
von Riga nach Wolmar abid . von dannen

nach Neuhauſen ib . wird daſelbſt von dem

Moſcowittiſchen Woywoden zu Breßlau

complimentirt ib . muß mit Widerwillen ſtill

liegen 1284 . wird von den Moſcowittiſchen

auff ihren Graͤntzenempfangen ib . zu Ples⸗
kau eingeholet ib .

Niederlaͤndiſche Herren Geſandte haben beym

Koͤnig in Engelland Privar⸗Audientz 162 .

der Koͤnig erklaͤrt ſich gar geneigt gegen dieſel⸗

bige ib . ihnen werden Commiſſarien zuge⸗

ordnet 163. wollen ſich zu Wieder⸗Einrau⸗

mung der Inſul Pouleron nicht verſtehen
166 . kommen abermahls mit den Koͤnigl.

Commiſſarien inConferentz 168 langen eine

Meile von Madritt an 275 bereden ſich mit

dem Niederlaͤnd . Refidenten ihres Einzugs

halben ibid . ziehen in der Still zu Madritt

ein ib . laſſen ſich beym Oberſten Staats⸗

Miniſtro anmelden ib . werden von demſelbẽ

. bewill⸗
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und geheimeViſite ab 276 . ihnen wird die

Koͤnigl. Audientz angeſagt ib . ſie werden

abgeholetibik . wie auch zu der Koͤnigin
und Infantin 227 . legen bey dein ober⸗

ſten Miniſtro auch eine offentliche Viſite ab

278 . und haben bey Hofe nochmahls Au⸗

dientz ibig . kommen mit den Koͤniglichen

Commiſſarien in Engelland in Conferentz

415 . erklaͤrenſich gegen dieſelbe ibid . ſchrei⸗
ben umb naͤhere inkormation 4/ . erklaͤ⸗

ren ſich naͤher in der Portugieſiſchen Sache

418 . halten mit den Koͤniglichen Coͤmmiſ⸗

ſarien abermahl Conferentz ibid . biethen

den Engellaͤndern einen Tractat vonFreund⸗

ſchafft an ibid . bekommen naͤhere inſtru⸗

ction von Hauſe auff das Portugieſiſche
weſen 419 . verwerffen das wegen der Han⸗

delſchafft in Indien auffgeſetzte Reglement
ibid . erbieten ſich dargegen zu einem Pro⸗
viſional⸗Vergleich ibid . koͤnnen aber nichts

erlangen ibid . finden neue Schwaͤhrigkei⸗
ten bey den Tractaten 420 . haben aber⸗
mahls beym Koͤnig Audtentz ibid . bringen

ihre Oontra - Rationes vor 421 . koͤnnen a⸗

ber nichts außrichten 422 . auch bey dem

Cardinal Mazarin nicht vorkommen 476 .

haben bey demſelbigen die erſte Audtentz 477 .

kommen mit den Koͤniglichen Commiſſarien
in Conferentz ibid . kommen nach Moret

ibid . ihnen laͤſt der Koͤnig ſeine Mehnung

wegen deß Faß⸗Gelds vortragen 480 . ſel⸗

bige beklagenſich daruͤber ibicl . bekommen

naͤhere Inſtruction 486 halten umb Ant⸗

wort am Spaniſchen Hofe an 488 . bekom⸗

men eine muͤndliche Antwort ibid . halten
auch umb Beyhuͤlffe wider die Tuͤrcktſche
Seeraͤuber an 489 . ſollen nach Hauſe kom⸗

men ibid . nehmen Abſchted vom Koͤnigl.
Hauſe 490 . auch von denen Koͤnigl. Her⸗
ren Raͤthen ibid . reyſen wieder heim ibid .

koͤnnen mit den Alliantz⸗Tractaten in Engel⸗
land noch nicht fort kommen 657 . haben deß⸗

wegen beym Koͤnig Audientz ibid . bekom⸗

men einige[ Documenien von Hauſe 658.
halten mit den Koͤniglichen Commiſſarien
noch uͤber den vierdten Artickel Conferentz ib .

erklaͤren ſich auff den 15. Articul ibid . wie
auch auff den 25. übid. treiben auff Ant⸗
wort ib . werden muͤndlich berichtet ib . ge⸗
ben ein Memorial ein auff die Engellaͤndi⸗
ſche Klagen 659 .

ein anders an ibid . ſchreiben umb naͤhere in⸗

ſtruction nach Hauſe 660 . bleiben mit ih⸗
ren Tractaten noch ſtecken 665 . werden vom

Koͤnig gar hoͤfflich tractirt ibid . verſichern
dargegen den Koͤnig von wegen ihrer Her⸗
ren Principalen aller fernern Affection ib .
bekommen naͤhere inſtruction 666 . haben
darauff beym Koͤnige und Cantzler Audientz

ibid . bekommenvomKoͤnigguten Beſcheid

Regiſter.
bewilllommet ib . legen beh ihme eine ſtille

halten umb Reſtitution

deß Forts St . Andreas an ibid . bekom⸗
men

eine ſchrifftliche Antwort 659 . weiſen

ibid . wie auch vom Cantzler ibid . überge
ben den HH Commiſſarien ein Memorial

ibid . halten umb ſchrifftliche Antwort an

667 . erklaͤren ſich auf den terminum à quo
ibid . nehmen den vierdten Articul wieder

vor 668 . bitten ihre Rationes dem Koͤnig
vorzutragen 669 . geben ein Memorial wi⸗

der die Polniſche Commiſſ⸗Fahrer ein 675 .

beklagen ſich bey dem Reichs⸗Cantzler uͤber

die langſame Tractaten 676 . überreichen

auch demſelbigen ein Project / nach wel⸗

chem die Tractaten zu ſchlieſſen ibid . re⸗

commandiren ihm ihre Sache 677 . wie

auch das Memorial wider die Commiſſ⸗
Fahrer ibid . und der Walden er Zuſtandt
im Piemont ibid . ſie haben auch mit den

Herren Commiſſarien wieder Conferentz ib .

ſchreiben umb naͤhere inſtruction 678 . be

kommen dieſelbige von Hauſe 679 . uͤber⸗

ſchicken wegen Verarreſtirung ihrer Schif⸗

fe / und der Capereyen halben zwey Me⸗

morialia 680 . erklaͤren ſich wegen der In⸗
ſul Pouleron 681 . ſchreiben umb naͤhere

inſtruction nach Hauſe ibid .

dientz beym Koͤnige ibid . uͤberreichen dem

Koͤnig ein Schreiben von den HH . Gen .

Staaten 682 . klagen nochmahls uͤber die

Capereyen ib . 685 . bekommen gute Ver⸗

troͤſtung 683 . erklaͤren ſich auff den termi⸗

num à quo . ibid . ſetzen ein Memorial an

haben Au⸗

den Koͤnig auff wider den Gouverneur zu
Duynkirchen ibid . wie auch einen beſon⸗
dern Articul wegen der Commiſſions⸗Fah⸗
rer ibid . uͤberreichen ſolchen den Koͤnigl .
HH . Commiſſarien 684 , ſetzen auch einen

Articul wegen der Inſul Pouleron auff ib .

derſelbige wird alſo beliebt 685 . entſchuldi⸗

gen ſich gegen den Koͤnig in Engelland 686 .

muͤſſen umb naͤhere inttruction ſchreiben
ibid . erklaͤren ſich in einem Memorial auff
den terminum a quo und die Commiſſarios

Deciſores 691 . ſchreiben deßwegen nach

Hauſe 692 . bekommen von dannen naͤhere
inſtruction ibid . tragen ſolche dem Herrn
Cantzler vor ibid . dieſelbige iſt noch nicht

annehmlich ibid . excipiren dagegen 693 .

koͤnnen doch weder in dem einen noch andern

zu recht kommen ibid . kommen mit den Eu⸗
gellaͤndiſchen Commiſſarien wieder in Con
ferentz 694 . haben uͤber ihren Vortrag zu

diſputiren ibid . wollen die Tractaten rat li .

cirt haben 695 . geben endlich nach ibidd .

halten umb eine neue ſchrifftliche Koͤnigliche
Reſolution an 696 . bekommen deß Koͤnigs

Reſolution ſchrifftlich ibid . erklaͤren ſich ge

gen die HH. Commiſſarien 697 . beklagen

ſich ͤͤber ſie ibid . halten beym Koͤnig ſelbſten
umb den Schluß der Tractaten an ib .

excipiren wider deß Koͤnigs prætenſiones
698 .

wollen unverrichteter Sache nach Hauſe rey⸗

ſen ib .

machen ſich zum Abſchied fertig 699

kriegen



Niederlaͤndiſche Oſt⸗Indiſche Retour⸗Schiffe

kriegen nahere Ordre ibid . kommen noch⸗

mahls mit den KoͤniglichenCommiſſarien in

Conferentz oz. bringenendlich die lang ge⸗

waͤhrte Tractaten zu einem Schluß 704 .

bekommen ein Kecreditiv vom Koͤnige 7u .

reyſen wieder nach Hauſe ibid . begehren
entweder nach Hauſe / oder naͤhere Inſtru⸗
ction 730 . klagen beym Staat uͤber den

Maltheſiſchen Arreſt zu Londen 734 . 735 .

klagen noch uͤber die vorige Schwuͤrigkeiten
738 . werden nach Haußentbohten 739,ſol⸗
len den Portugieſiſchen Geſandten in En⸗

gelland nicht zu erſt heimſuchen 740

Niederlaͤndiſche Geſandten in Franckreich be⸗
gehren naͤhere Inſtruction auff das Faß⸗
geld 726 . kommen wiederheim 727 . kom⸗

men mit den Frantzoͤſiſchen Commiſſarien
in Conferentz 772 . beſchwaͤhren ſich uͤber

das Faßgeld ibid . ſuchen das Fuͤrſtenthum
Uranien wieder ibid . bekommen in ihren
Tractaten neue Hinderung ibid . ſollen nach
Hauſe kommen 773 . berichtenihre bißheri⸗

ge Verrichtung ib . haben abermaͤhls eine

Conferentz ib . bekommen gute Vertroͤſtung
wegen deß Worts / Fiſcherey ibid .

befragen ſich wegen deß Catholiſchen freyen

Religions⸗Exercitii bey dem Grafen de

Brienne 74

complimentiren dem Koͤnige/ wegen der ge⸗

ſchloſſenen Alltantz 790

haben ihre Abſchieds Audientz ib .

nehmen noch vom gantzen Hof Abſchied 794

wollen die Koͤnigl. Præſenten nicht anneh⸗
men ib .

und reyſen wieder nach Hauſe ib .

Niederlaͤndiſche Mediatores nehmen vom Koͤ

nigl . Hofe in DaͤnemarckAbſchied 93

Riederlaͤndiſche Schiffe kommen zu Batavia

wol an 1085
Niederlaͤndiſche Oſt⸗Indiſche Compagnie be⸗

maͤchtigt ſich der gantzen Cuͤſte von Malabra

843 .

ſchickt eine Flotte nach dem Norden auß
1086 .

ſtoſſen von Batavta ab 519 . 1085 . haben

Regiſter .

zum Anfang lauter Contrar⸗Wind / unnd

kommen endlich durch die Straß Sunda
ibid .

Niederlaͤndiſcher Reſident hat zu Stockholm
Audientz361 . begehrt die Loßlaſſung der zu

Duynkirchen angehaltenen 5. Pryſen 731 .

ſucht Huͤlff bey Daͤnemarck 1288

Niederlaͤndiſcher Reſident klagt am Daͤniſchen
Hofe uͤber den Qonſumptions⸗Zoll 1001

und uͤberdie Zoͤllein Norwegen 100 %

Niederlaͤndiſchem Legations - Secretatio zu

Londen wird ſein Reſidenten⸗Ampt auffge⸗
kuͤndigt 1018

Niederlaͤndiſche Kauff⸗Schiffe werden vor dem

Außlauffen fuͤr den Engellaͤndern gewarnet
1340 .

ihnen der Canal gar verbotten 1340— —

Niederlaͤndiſche Schiffe werden in Engelland
arreſtirt 1313 . wieder loß geſchlagen ibid .

dennoch von neuem arreſtiret ibid . werden

haͤuffigin Engelland auffgebracht tz18 . preiß
gemacht 1319

Niederlaͤndiſche Smirniſche und Straßfahrer
reteriren ſich in den Haven zu Bergen

1565.
Niederlaͤndiſch Weſt⸗Indiſche Compagnie

klagt beym Staat uͤber die Engellaͤnder in

Neu⸗Nieder⸗und Engelland 1321 . klagt uͤ⸗

ber die Niederlaͤnder in Guinea 1334 . er⸗

klaͤrt ſich / was ſie bey der Admiralitaͤt thun
koͤnne und wolle 1336 . verliehret Capo⸗
Corſo in Guinea 1338 . wie auch Neu⸗Nie⸗

derland in America ib . klagt deßwegen beym

Staat ibid .

beklagt ſich bey den Gen . Staaten wegen deß
Verluſts der Veſtung Capo Verde 138
verantwortet ſich gegenden Daͤniſchen Reſi⸗
denten 1424

Nieder⸗Deſterreichiſchen Land⸗Staͤnden wird

die Landtags Propoſition eroͤffnetzz7 . 914 .

919 . ſelbige laſſen werben 9¹6⁶

Nieder⸗Oeſterreichiſche Landtags⸗Propoſition
150

Nieder⸗Saͤchſiſche Kraͤhß⸗Voͤlcker ziehen auff
ihren Rendevous 1107

Nieder Saͤchſiſcher Kreyßtag zu Luͤneburg ge⸗

halten 542

Nordhauſen huldigt der Roͤmiſchen Kaͤyſerl.
Maj . 320

Novigrad geht andie Tuͤrcken uͤber 964
Nowoßzinsky / einer von deß Herrn Gonſzievs⸗

ky Todtſchlaͤgern fleucht zu den Moſcowit⸗
tern 994

Nuͤrnberg wird zur Deputation vorgeſchlagen
9 . gibt dem FraͤnckiſchenKraͤyſſe die Artol⸗
lerie gegen Bezahlung 106

O .

Ober⸗Hauſes in Engelland Vorſchlag zu Mil⸗

derung der Schaͤrffe wider die Catholiſche
Geiſtliche 1009 . ſtimmt mit dem Unter⸗

Hauß uͤberein 1294

Ober⸗Rathsmeiſter zu Erfurt wird von dem

Kaͤyſerl Herrn Commiſſario abgeſetzt 24

Ober⸗Rheiniſche Kraͤyß Voͤlcker halten ihren
Rendevous bey Franckfurt 1108. die Reu⸗

terey wird zu erſt gemuſtert / und nach Boͤh⸗
men fortgeſchickt ibid. die Fußvoͤlckerfolgen
auff Regenſpurg nach ib .

Ober⸗Saͤchſiſcher Kraͤyßtag zu Leipzig gehal⸗
ten

Ober⸗Saͤchſiſche Kraͤhß⸗Staͤnde
bey Ih . Kaͤyſerl. Majeſtaͤtwider die Chur⸗
MaͤyntziſcheAchts⸗Execution der Statt Er⸗

furt 899 . intercediren bey Ihr . Kaͤhſ Maj⸗
fuͤr dieſelbe 121

Ober⸗Ungariſche Geſpannſchafften wollen der

Kaͤyſerl . Armee die Winterquartter durch⸗

auß nicht geſtehen 340

39
en

Ober⸗



Rcgiſter .
Ober⸗Ungariſche Staͤnde erbieten ſich zum all⸗ Obriſt Luͤbeck wir

gemeinen Auffbott 1167 5 5 1

Ober⸗Ungaren wollen ſich zur Einquartirung [ Oerato wird auffgefordert 810. der Commen⸗

der Kaͤyſerl .Voͤlcker nichtverſtehen 57ꝛ . be⸗ dant wil ſich waͤhren ib . wird aber durch das
willigen endlich doch noch darein mit gewiſ ' Geſchuͤtz zur Ubergab gezwungen unnd

ſem Bedingen ibid . ſitzen auff / und erſchei⸗ auffgehenckt 81u. die Statt geraͤth in Brand

nen auff den Rendevous 1248 ibid .

Obligation auff den Hertzog von Jorck offent / Oder und Spree werden miteinander geleitet

lich feil gebotten und angeſchlagen / und deß⸗352
wegen von demKoͤnig in Engelland die gan⸗ Oeſterreichiſches Directorium zu Regenſpurg

tze Statt bemuͤhet 1326zelget bey der Reichs⸗Verſamblung die Ur⸗

Obriſter Ailva bleibt in einem Bauern⸗Schar⸗ fäachen an / warumb Ih . Kaͤhſerl. Maj . mit

261 dem Tuͤrcken Friede zu ſchlieſſen / bewogenmuͤtzeltodt
Obriſter Axel wird deß Todts ſchuldig erkant worden 1132

153. Officirer bey der Daͤni den ve

Obr . Barckſteau letzte Rede auf den Henckers die Rech enbanck 91

0 333

Karren 673 . wird gehenektund geviertheilt Olai⸗Beeg redt den Apaffi ziemlich grob an 30

ibid. deſſen denckwürdige Abſchieds Rede vonder

Obriſter Caron in Engelland wird neben noch Tuͤrckiſchen Huͤlffe 932

drey andern Obriſten zum Todt verurtheilt Olivier Cromvvels Bildnuͤß wird verbrand

151. 1122 . und gehenckt 132 . deſſen Coͤrperſol auß

Obriſt . Corbets letzteRede auff dem Henckers , der Erdengegraben und gehenckt werden 167

Karren unter dem Galgen 671 wird auch an demſelben vollzogen 386

Obriſter Hennemann wird vom Printz Robert Omina in Preuſſen 344

nach Wißmar gejagt 17 . bringt KaͤhſerlicheOwinoſe und nachdenckliche Muͤntze in Preuſ⸗

Gefangeneein ib . ſen gefunden 520

Obriſter Heulet wird fuͤr deß entleibten Koͤnigs Opelintzky / Koͤnigl. Marſchall ſtirbt zu War⸗

in Engelland Scharffrichter angeklagt 174 . ſchau 626

und zum Todt verurtheilt ib . Opdam wird zum Oberhaupt uͤber die Extra⸗

Obriſt Hokol tritt auf dieMoſcowittiſche Sei⸗ordinar Flotte beſtellt 379
te 1259 Oration deß Herrn Cantzlers von Engelland

Obriſt Holcke fordert den Obriſt Capelle vor an beyde Parlaments⸗Haͤuſer 139

die Fauſt 651 , dieſer bleibt auff dem Platz Oratoris im Unterhauſe Anrede an deß Koͤnigs

682. in Engelland Abgeordnete 117

Obriſt Kaͤyſerſtein komt in Kaͤyſerl. Geſandt⸗ Ordinari Reichs⸗Deputation / obdieſelbe von

ſchafftnach Siebenbuͤrgen 920 Franckfurt anderswohin verlegt werden

Obriſt von Naſſau bleibt bey St . Gotthard
todt koͤnne 2

1208. Ordnung bey deß verſtorbenen Koͤnigs in

Obriſter Locatelli entſchuldigt ſich wegen der Schweden Leich⸗Proceſſion 76

Ubergab Neuhaͤuſels 9577 wie die Koͤnigl. Perſonen bey dem Ban⸗

Obriſt Maxfeld wird vor Barkan geſchoſſen quet ſo die HH . Gen . Staaten dem Koͤ⸗

164. nig in Engelland gehalten / geſeſſen 2²5

Obr . Ockey letzte Rede auff den Henckers⸗ deß praͤchtigen Kirchgangs zur Koͤnigli⸗

Karrn unter demGalgen 671 . wird gehenckt chen Cröͤnung zu Londen 394

und begraben 63 Ordrebey St . Gotthard wie der Feind anzu⸗

1221
Obriſt Pleitner wil deß Herrn Reichs⸗Gene greiffent

ral Leutenant Ordrenicht reſpectiren 19 4 . wie es bey der Reichs⸗Armee mit Beſtraf⸗

bleibt bey St , Gotthard todt 1208 fung der widerwaͤrtigen Offictrer zu hal —

Obriſt Schlebuſch wird von den Spaniſchen ten 1239

8907% Oſt⸗Frieslaͤndiſche Fuͤrſtl Raͤthe weiſendie Un⸗
auffgefangen

Obriſt Schmied wil vor St . Gotthard nicht fůglichkeit der Staͤnde Begehrens an 1397 .

anbeiſſen 121 ) ertweiſen / daß der Fuͤrſt Einheimiſche zu

Obriſt Schneidau ſol Clauſenburg entſetzen Dienſten befoöͤrdert habe ib. erklaͤren ſich et⸗

606 . klagt ſehr uͤber den groſſen Geld man⸗ was naͤher 1398

gel unter den Soldaten 609. ſchickt ſich Oſt,Frieslaͤndiſche Staͤnde ſtellen ſich beym

Clauſenburg zu entſetzen ib . entſetzt Clau - Landtag ein 1034. verwilligen demFürſten

ſenburg 610 ein freywilliges Praſent 1036 . ſchleken an

Obriſt Zobel bekomt das Frantzoͤſiſche Regi⸗ den Commendanten in der Dyler⸗Schantze

1107 % 1393 . entſchuldigen ſich mit der Unmuͤglig⸗
ment ö

Obriſt⸗Leutenant Schwartzhof buͤſt gegen die keit Geldt zu geben 1394 . kommen auff ei⸗

nem Landtage zuſammen 1396 . beſchwaͤ⸗
Moſcowitterein Lat

ren ſich bey den Staatiſchen Depu⸗Obriſt Leutenant Urlebeckbleibt vor Caniſcha
ive 6 oy deß Für 0 N F. 0 161

tirten über deß Fuͤrſten Verfahren ibid . !
1172.

ſonderlich
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ſonderlich wollen ſie keine Außlaͤndiſche in

Fuͤrſtl. Dienſten haben 1397 . ſind mit der

Staatiſchen Deputirten vorgeſchlagenem
Mittel nicht zu frieden 1359. bleiben bey ih⸗

rer Reſolution 1400 . erklaͤren ſich etwas

williger 401 . bequaͤmen ſich letztlich nach der

Staatiſchen Deputirten Meynung 1402

Oſt⸗Frieslaͤndiſche Strittigkeiten 259 . theils

Staͤndeklagen bey den Gen . Staaten über

ihrẽ Fuͤrſten ib . welcher ſich ſchriftlich verant⸗

wortet ibid . theilen ſich in zween Hauf⸗

fen 260 . wollen den Streit bey ihnen im

Land ſchlichten laſſen ib . die dem Herrn

Grafen anhangende Staͤnde machen einen /
Landtags⸗Schluß 261 . die widrige Par⸗
they macht auch einen fuͤrſich ibid . er fangt
eine blutige Execution an 262. die Staͤnde

klagen uͤber den Herrn Grafen 457 . deſſel⸗
bigen Leute werden in den Haag beſchrieben
ib . welche ſich auch einſtellen 48 . theils
Staͤnde wollen einen Landtag und keine De .

——

putation vom Staat haben 459. die Graͤf. Paͤbſtlicher Curirer bringt ein Schreiben vom

liche wollen ihre alte Prætenſiones abgethan

haben 461 . die andern Staͤnde antwor — Paͤbſtl . Hof bekuͤmmert ſich wegen Spanien

ten drauff 462. derſelben Gravamins wider

die Graͤffliche ibid . klagen bey den Herten
Staaten ſehr uͤber den Oſt⸗frieslaͤndiſchen

Cautzler 465. ſind noch ſtrittig 764 . beyde
Theile uͤbergeben ihre Strittigkeiten den

General⸗Staaten zur Endtſcheidung 765 .

werden etlichen Deputirten zu examiniren

auffgetragen 103²

Oſt⸗Indiſche Engellaͤndiſche Compagnie for⸗

dert von den Niederlaͤndiſchen Geſandten die

Inſul Pouleton
wieder

165

Oft Indiſche Hollaͤndiſche Compagnie verant⸗
wortet ſich gegen Engelland 1045 . was fuͤr
Unkoſten ſie jaͤhrlich zu thun habe 1093 . was

für Kriegsmacht ſie in Indien habe ibid .

was füͤr Nutzen ſie und der gantze Staat von

den Oſt Indiſchen Landen jaͤhrlichzu ziehen
habe 1093

Oſt⸗Indiſche Engliſche Schiffe kommen heim

„ 144 . 1015,130 %/1474 . deren Ladung ibid.
retiriren ſich in den Hayen zu

156f .

Oft Indiſche Staatiſche Retour⸗Schiffe kom⸗

men heim 473 . 1030 . 1426 . derſelben La⸗

dung ib . 767 . lauffen von Batavia nach

Holland 845 derſelben Ladung ib . liegen
zu Batavia geladen 1469 . derſelbigenLadung
ib . lauffen nach Europa auß 147⁰

Oſter⸗Feyertaͤge machen einige Hindernuͤß auf
dem Reichstag 860

Oſt⸗Indiſche Handels⸗Compagnie wird in

Franckreich auffgerichtet1430 . wird ſtabi⸗

litet 1441¹

Oſtertze ergibt ſich an den Koͤnig in Po⸗
len . 993

P.
Pabſt haͤlt Friedens⸗Feſt 279 . macht neue

Cardinaͤle ibid . ſetzt ihnen die Cardinals⸗

2 —

Paͤbſtl . Diſpenſation uͤber der Infantin Heu⸗

Regiſter .
ſche Tribut uͤberlieffert ib . 500 . erklaͤrt ſich⸗: —

zur Beyhuͤlff wider den Tuͤrcken in Un⸗

garn 5o1. hatein General . Ligue wider den⸗
ſelbigen vor ibid . reyſet nach Caſtell Gan⸗

dolfo 819 . komt wieder in die Statt ibid . ]

traͤgt dengantzen Verlauff mit dem Hertzog
von Crecqui den frembden Abgeſandten vor

82 . erklaͤrt ſich zur ſatisfaction fuͤr Franck⸗
reich 922 . erklaͤrt ſich ſchrifftlich gegẽ Franck
reich 824 deſſẽ infallibilitaͤtwird vom Fran⸗

tzoͤſiſchen Hofe verworffen 1049 . , ſchreibt an

den Koͤnigin Franckreich r050 fordert von

den Bettel Orden Geld zũKriege 107 . be⸗

kommt widrige Nachricht von den Tracta⸗

ten zu Hon ib . wie auch von Avignon ibid .

will deß Hertzogs von Mesleray Strittigkei
ten bey dem Frantzoͤſiſchen Hofe außmachen
1427 . macht neue Cardinaͤle 1470, entkam

mert das Fuͤrſtenthumb Oaſtro fuͤr den Her

tzog zu Parma 1451 . vergleicht ſich mit Franck⸗

reich ib .

Frantzoͤſiſchen Hofe 107

817 . hat ſein Bedencken uͤber deß Hertzogs
von Crecqui prætenſiones 822 , zeugt den

Abfall der Statt Ayignon zu Gemuͤthe 82ꝛz

will den Cardinal mperiale auß Rom weg

ſchaffen ibid . rathſchlagt uͤber ſein Exilium
824 . ſteht uͤber die Haͤndel noch gantz ver⸗

ſtellt 1070 . demſelben mangelt an Geldt

zum FrantzoͤſiſchenKrieg 1450 . macht neue

Aufflagen darzu ibic.

rath mit dem Koͤnig in Franckreich komt in

Spanien 27

Paͤbſtl. Galleren lauffen nach der Levante 280

trennen ſich von der Venetianiſchen Flot⸗
te 284

Paͤbſtl Legat wird zu Marſilien herrlich em⸗

pfangen 1431 . wie auch zu Niſmes und an⸗

dern Orten 1432 . zu Lion /g3z . zu Nevers

ibid zu Orleans und Nemours ibid . hat

als unbekant beym Koͤnig Audientz ib . haͤlt
ſeinen offentlichen Einzug zu Fontainebleau

1434 . hat feyerliche Audientz 435 . wird bey
Hofe auffs beſte traetirt ! 436 . vom Koͤnige
reichlich beſchenckt 1437 . zu Pariß ſehr
praͤchtig eingeholet ibid . reyſet wieder nach

Rolnab 1438
Paͤbſtl. Nuncius muß die Statt Pariß raumen

796 . wie auch das gantze Koͤnigreich 797 .
komt nach Wien 1513

Paͤbſtl . Vice Legat zu Avignon wird außge⸗
ſchafft 1053

Paͤbſtl . Vettern verſorgen ſich bey Zeit 500 .
werden ſehr benedeyet 8¹7

Paͤbſtl. Voͤlcker werden abgedanckt 1073

Paͤbſtl . Werbungen werden in Wien verſtat⸗
tet 9¹67

Papier⸗Muͤhleiſt zuBatavia im Werck 1092

Pardon deß Koͤnigs in Engelland fuͤr alle

Huͤte auff 280. ihme wird der Neapolitani - an ihm unnd ſeinem Herrn Vattern

mißthaͤtige



mißthaͤtige Perſoneñn / welche durch das die Hollandẽt 1315

Regiſter . ‚
0

Parlament von der Koͤnigl. Amneſtie nicht Parlament in Irrland beveſtiget auch die Koͤ⸗
außgeſchloſſen worden 130

fuͤr die gefangene Koͤnigs,Richter wird im

Parlament beſtaͤtttget 408

Paritoria in SachenMuͤnſter contra Münſter /
in puncto mandati avocatorii , wider deß
Herr Biſchoffs Begehren 20
in Sachen Münſter contra Münſter in pun⸗
Cto Executorialium ib .

Parlament in Engelland empfaͤngt Schreiben
vom vertriebenen Koͤnig in Engelland auß
Holland 11r . ſelbige wuͤrcken eine wunderli⸗

che Veraͤnderung ib . ſchickt dem Koͤnig eine

Verehrung 117. will eine Geſandſchafft an
den Koͤnigſchicken ib . deſſen Antwortſchrei⸗
ben an den Koͤnig 118 . laͤſt deß Miltons und

Johann Gordneyns Buͤcher/ ſoſie wider den

Höͤntg geſchrieben / durch den Hencker offent⸗
lich verbrennen 123 . ſchickt Commiſſarien
nach Holland/ denKoͤnig uͤber zu holen ib.
kan nicht einig werden / was fur Perſonen
auß der Koͤnigl. Amneſtie zu ſchlieſſen 120 .
ſtellet den Koͤnigl. Blut⸗Richtern nach 132 .
weiß noch nicht / was fuͤr Perſonen auß dem

Koͤnigl. Pardonzu ſchlieſſen 123 . beſchener
den Ritter Booth 13). laͤſt deß vorigen und

jetzigenKoͤnigs Bilonus zierlich aufſtellen ib.
ſcheidet ſich 143 . komt wiederzuſammen 1c9 .
ſetzt unterſchiedliche Acten auff 160 . ſchickt
einige Deputirte an den Koͤnig ihme Danck
zu ſagenib . deſſen Danckſagungs⸗Rede an
den Koͤntig für die außgefertigte Kirchen⸗

Ordnung ib . bringt noch eine und andere

Sachen in Richtigkeit 169 . wird von dem

Koͤntg voneinander geſcheiden 170 . deſſen
Abgeſandten haben bey dem Koͤnig Audientz
216verordnet AleyCommiſſarien 406 . deſſẽ
Gutachten wegen der Heyrath mit der In⸗
fantin von Portugall ib . kan in etlichen Sa⸗

chen nicht einig werden 40g. hat etliche Acten
fertig 410 . ſcheidet voneinander 413 . komt

wieder zu ſammen 423 . berathſchlagt uͤber
der gefangenen Koͤnigs⸗Richter execution

ib . ſetzt für diejungẽ Praͤdicanten einen Re⸗

vers wider das Convenant auff 424 . komt

zuſammen 431. 1006. deſſen Verrichtungen
ib . Abſchied 432 . laͤſt der vorgeweſenen Ver⸗
raͤtherey halben weiter nachfragen 656 . for⸗
dert abermals die gefangene KoͤnigsRich⸗
ter vor Recht 662 . hat etliche Acten fertig
6644ſcheidet auff etliche Tage voneinander

ib . macht alle Acten fertig 674 . ſcheidet ſich
voneinander 675. berathſchlagt von der Fa⸗
ſte 1007 . wie auch uͤber deß Koͤnigs Iu⸗

nigl . Regterung 719

Parlament von Schottland komt in ESdenburg
zuſammen 717 . maͤcht etliche nutzliche Acten
ib . ſetzt eineDeclaration auff / zur Stcher⸗
heit für deß Koͤnigs Perſon 718 . ſtoͤßt 12 .

Glied er / als zu gut Preßbyterianiſch / auß
dem Ober⸗und Unter⸗Hauſe ib . bringt
das Kirchenweſen auf einen veſten Fuß 106 .

ordnet ein National Synodum an . 1017 .
macht ein Decret zur Auftlage auff die Engl .

Wahren ib ſcheidet voneinander ib .

Paſſau faͤlt durch Verwarloſung deß F u⸗
ers ſchier gar in die Aſche 45 . das Feuer da⸗

ſelbſt ergreifft auch die Junſtadt und die Iñ⸗
Bruͤcke mit vielen Menſchen

Paßport und Seebrieff fuͤr die Niederlaͤndi⸗
ſchen Schiffer 7572
vom Admiral der Cron Franckreich für die

Niederlaͤndiſche Schiff⸗Patronen 783.
Paßquillanten in Rom wird nachgeſtellt

818

Patack wird mit Kayſerlichen Voͤlckern beſetzt
946

Patz Litthauiſcher Unter⸗Feld⸗Herr geht dem
Chowaacky nach 1258

Peretz / Kayſerl . Kammer ⸗Secretarius hat
beym Groß⸗Tuͤrcken Audientz 790 . wird an

den Aly⸗Baſſa verwieſen ib . reyſet von der

Kayſerl . Geſandtſchafft nach Wien 937

Perſonen ſo von deß Koͤnigs in Engel. Par⸗
don außgeſchloſſen worden 135

Peſt graſſirt ſtarck unter den Kayſeriſchen in

Siebenbuͤrgen 611

laͤſt ſich in Amſterdam mercken 1032 .

Peter Sparr reiſet nach dem Kayſ . Hof 366

1332

Pfaltz Neuburg bietet ſeine Mediation zwiſchen
dem Biſchoff von Muͤnſter und der Stadt

Muͤnſter an 19 . reyſet nach Neuburg 320 .

wird in den Haag citirt 757 . beklagt ſich ge⸗

en die Gen . Staaten 764 . aber umſonſt
ib .

Pfaltz Neuburgiſche Geſandten ermahnen die

General Staaten zur Gedult 756. klagen
bey den Gen . Staaten gar ſehr uͤber den

Rath von Braband 763

Pfaltz⸗ Neuburgiſcher Amptman zu Muͤllmwird
arreſtirt 77

Pfaltzgraf Adolf Johan prætendirt die Reichs⸗
Feldherrns - Stelle in Schweden 1271

Pfaltzgraf Eduard ſtirbt 1098

Pfaltzgraff von Sultzbach tritt in Venetiani⸗

ſche Dienſte 827 . komt von Candia wieder

risdiction in Kirchen⸗Sachen ib . geht von⸗ zuruͤckib. komt zur Flott e 829
einander 1011. 1012 . 1014 komt wieder zu⸗ Pferd erſchlaͤgt deß Reichs ⸗Cantzlers in

ſam̃en ib . r290. aͤndert dz Decret wegẽ beruf. - Schweden Sohn 36⁰

fung der Parlamenter 1291ſoll ſich wieder Placat wider die Preßbyterianer wird in

ſcheiden 1295. wird noch etliche Tage verſcho . Schottland exe quirt 7¹9

ben ib . komt wieder zuſam̃en 1313 . verwilliget zu Beveſtigung deß Koͤnigl. Regiments in
groſſe Summen Geldes zum Kriege wider ! Irrland 7²⁰

Xxr yry Piß, „
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Regtſter .

Pleßko brennt ab 854

Poͤbelzu Erfurt tumultuirt gewaltig 390

Pommeriſche Haupt ⸗Commiſſion geht zu

Wolgaſt vor 880. derſelben Schluß ib .

Pommeriſche Staͤnde legen dem Hoͤnig in

Schweden die Huldigung ab 88oreingleichem
die Staͤdte ib .

Polen hat viel Feinde 53 . reyſt ſich doch von

allen loß ib . haͤlt Fried- und Freuden⸗Feſt

54 . bleibt noch in ihm ſelbſt unruhig 1542

Polen gehen indte Winterquartier 63 . zwa⸗

cken den Moßcowiter unter dem Dolhorukij
ib . greiffen auch Fhowansky an ib jagen ihn

gar auß ſeinem Lager ib . ziehen wider die

Moßcotviter auß 318 . erobern Grodno ib .

aulch Dzieſna 349 . und Sebiſch ib . heben

die Belagerung vor Gluckow auff 1251. ge⸗
dencken auff Ruhe⸗Quartier 1253 . hauſen
übel in Moßtau 1254. verſchantzen ſich vor

der Stadt Stewiſoze 12 60. kommen den

Belaͤgerten immer naͤher 1261 . Verlaſſen

Human und Liſtancka 1543. ſetzen ſich in der

Utraina veſt 1543 . zwingen die Coſacken in

Kißleck zu einem Accord 1545

Polniſche Armee ſtellt ſich gegen die Moß⸗
kowitiſche in Schlacht⸗Ordnung 55 . treffen

mit eiander ib . geth biß an den Nieper 56.
zeucht von Novogrodeck ab 1253. geth wieder

fort ib kriegt die Moßcowitiſche Armee ins

Geſicht ibs legt ſich in die Quartier 1254 .

zeucht ſich vor dem Nieper ab 1279

Polniſche Commiſſarien verwerffen der Moß⸗

cowitiſchen Forderung als unbillich 1257

PolniſcheCommiſſton verſpricht gewiſſe Termi⸗
nen zur Bezahlung der 8. Millionen 387

Polniſche Confœæderation wird einem Qano -

nico ùͤbergeben und verbrandt 589 . wird

gantz außgetilgt 990

Polniſche confoͤderirte Cron⸗Voͤlcker laſſen
ihre Buͤndnuͤß beym Tribunal zu Scho⸗

neck einſchreiben 613. ziehen die Koͤnigl. und
Geiſtliche Guter fuͤr ſich ein ib . ſchicken
ihre Geſandten auff den Landtag nach Ma⸗

rienburg 614 . eiffern am meiſten uͤber die

vorgeſchlagene Wahl eines neuen Succes⸗

ſoris 615. ſuchen die geſamte Woywod⸗
ſchafften in Groß⸗Polen auff ihre Seite zu

bringen ib . geben ihren Geſandten eine weit⸗
laͤufftige Inſtruction auff den Reichs ⸗Tag
mit 617 . dieſelbe bringen ihre Sache daſelbſt
vor 619tteiben hart auff ihre Puncten ib .

deren Marſchall laͤſt Schreiben an die

Woywodſchafften abgehen/ und ſelbige fuͤr
der Frantzoſen und Schweden Praͤcticken
warnen ib . reiben ſich an Dantzig 620 .

ſchicken Geſandten an den Rath ib , werden

hoͤfflich abgewieſen 62t . ſind mit der Reichs⸗

Satzung wider die neue Wahl eines Suc -

ceſſoris noch nicht zu bewegen 922² , find mit

dem Reichs⸗Tags⸗Schluß nicht zu frieden
623 . ſchlaͤgen dem Koͤniglichen Hofe und

der Republic andere Puncten vor ibe ſetzen

ſich veſt in Groß⸗ Polen 62 4. halten ei⸗

ne Zuſammenkunfft 627 . geben ihren De⸗

putirten zur Commiſſton nach Lemberg ei⸗
ne ſcharffe Inſtruction mit ib . wollen gern

den Koͤnig von der Commiſſion abhalten ib .

fordern die Brodgelder ſcharff ein 62 8 . ihr

Subſtitutus ſtirbt 629 . wird in Lemberg

praͤchtig begraben 630 . und ein andere dar⸗

zu genommen 630 . beziehen die Winter⸗

Quartiere ib . derſelben Deputirten in Lem⸗

berg Begehren an den Cron⸗Feld⸗Herrn
ib . mit denſelben wird der Zahlung wegen

ein Schluß gemacht ib . ihr Marſchall
ſchreibt deßwegen der gantzen Armee eine

Zuſammenkunfft nach Wolbortz auß 631 .

vergleichen ſichgaͤntzlich mit der Republic auf
der Verſamlung zu Wolbortz ib. halten aber

dieſen Vergleich gar ſchlecht 633. will ohne

bezahlungſich nit trenen 973ihre Deputirte
wollen die Zahlungs⸗Commiſſton auffheben
ib . wollen die Eommiſſton verlaſſen ib . ſtehen

ſchon auf den Abzug 914. wollen einmal baar

bezahlt ſeyn ib . geben noch etwas Auffſchub
zu ihrer Bezahlung ib . bekommen von der

Armee widrigen Befehl 975 , ſelbige fordert
auch von Dantzig Brodgelder und vom

CommendanteninElbingen Satisfactionib.
ſtoͤßt den gantzen Zahlungs⸗Vergleich umb

977. verbindet ſich von neuem veſter zuſam⸗
men ib . wirfft die Schuld auff die Koͤnigl.

Commiſſarien 978 . ihre Deputirte reyſen
von der Zahlungs⸗Comtmiſſion wegib ſtellt
abermals eine General Kolo an 979 erklaͤrt

ſich gegen den Biſchoff ib . ſchleuſt den Gene⸗
ral Kolo / und ſchickt etliche Geſandten auß

580 . erbiethet ſich zum Vergleich 985. ruckt

auff Lemberg 986 . ihr werden noch zween

Tage zur Wiederkehr gegeben 98 7 ſagt der

Confcederation gäntzlich ab ibe empfaͤngt
die verglichene Gelder ibe geth nach der Ukrat⸗

ne zu Felde ib . thut Abbitte vor dem Koͤnige

989 . vor der Koͤnigin 990 . vor der Com⸗

miſſion und dem Reichs⸗Rath ib empfaͤngt
die Gelder / und wird ſehr retormirt 990 . 4

wird in die Quartter verlegt 994

PolniſcheCron⸗Armee confonderirt ſich 347

Polniſcher Cron Candidaten melden ſich auff
dem Reichstag an 346

Polniſcher Cron Inſtigator ſtreitet mů deß

Hu Lubomirsky Anwald 1266 .

Polniſche Feldherren uͤberltefferndem Koͤnig

ihre Gefangene 346
Polniſcher Hof haͤlt Freuden⸗Feſt wegen der

wider die Moßcowiter erhaltenen Victorte

JA. befeyret dieſelbe 63

Polniſche Reichs ⸗Raͤthe votiren auff die

Reichstags⸗Propoſition 1265

Polniſche Reichs Satzung wider die neue

Wahl eines Succeſloris 325

Polntſcher Reichstag wird außgeſchrie⸗
ben 63 . 1163. gehet in Warſchau an

346 , gehet zu Ende 347/ . 622 , nimt

Wie⸗
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Regiſter .
wieder ſeinen Anfang . 619 . wird verlaͤngert . Portugeſiſche Capereyen werden in Engelland
ib . 622 . die Propoſition wird abgeleſen . verbotten 678. 691wie auch zu Duynkirchen .
1265 , ſteher auff der Spitze zerriſſen zu wer - Wib . Portugeſiſche Commißfahrer thun deß
den 1266 . wird fruchtloß zerriſſen . 1169 . Niederlaͤndiſchen Staats Einwohnern auf
und ein anderer angeſetzt , ib . wird contra⸗ - der See groſſen Bedrang an 730 . Portuge⸗

mandirt . 1310 . ſiſches Friedens⸗Project ſoll nachEngelland
Polniſchen Reſidenten wird der Kayſerl. Hof geſchickt werden 444

verbotten . 325 . Portugieſiſcher Geſandter muß auß Franck⸗
Polntſcher Reſident im Haag klagt uͤber dief reich weichen 271 . reyſet von Londen nach

einſettige Tractaten im Sund. 183. wird deß Hauſe 408 . ſucht bey dem Holländiſchen
Gegentheils verſichert . ib . behaubtet ſeines Staat die Friedens⸗Trackaren 432. deſſen

KRoͤnigs Antwort . 192 . Anbiethen zu einem Friede 433 trit mit dem

Portela . VIV . pag . 101 . Staat in Conferentz 444 . ihm wird der Ab⸗
Portela ergibt ſich den Spantſchen . 313z. ſchied gegeben 445. dekſelbige ſchickt ſich zum

Portugal ſetzt ſich wider Spanien in Poſtur . Abzug ib . haͤlt aber noch um 3. Monat Zeit
493 . bekombt auß Franckreich geworbene an ib . ſolche wird ihm abgeſchlagen / und muß
Voͤlck er ib . růſtet ſichwider Spanten . 3o5 er die Tractaten ſchlieſſen 446 . wird be⸗

ſteht in ſchlechtem Stande . 8in bekomt auß ſchenckt ib . citirt ſeine Creditores448 . reh⸗
Engelland Hülffe an Voͤlckern . 212 . kriegt ſet wieder nachHauſe ib . erkennet ſeines Koͤ⸗
Lufft . 84f. fordert vonden General Sta - nigs Commisſiones ſelber fuͤr ungültig
ten Cochin wieder . 1043 . wird aber abge - ⸗s5do . hat beym Staat in Niederlaud Audi⸗

ſchlagen . 1044 . laͤſt bey Spanien umb ei⸗ entz 771 . wird auf eine weile abgewieſen ib .

nen Stillſtand anhalten . 1063 . ſelbiger aber zeigt die ergangene Friedens⸗Publication an

hat keinen Fortgang ib . macht dem Pabſtt 740 . klagt uͤber die Weſt⸗Indianiſche Com⸗
neue Sorgen 1073 . fordert von der Oſt⸗pagnie ib . proteſtirt wider die Außruͤſtung
Indiſchen Compagnie Cochin wieder 1425 . eintger Seelaͤndiſcher Commisfahrer 741 .
wird aber abgetwieſen ib . Ppræſentitt ſeines Koͤnigs Ratification ib .

Portugeſen fallen in Spanien ein 273. kreiben 742 . proponirt noch drey Dinge 744
die Spaniſche Armee wieder zuruͤck 498 . PortugieſiſcheHeyrarh mit Engelland iſt dem

wie aͤuch die voͤn Gallitien / und die von Alt Pabſt verdaͤchtig 70⁰

Caſtilien ib . fallen ſelber in Caſtillen einib . Portugeſiſcher Reſidem kan beym Scaar kei⸗

kommen zuerſt in Guinea 516. erkundigen ne Audientz haben 88 47⁴

deß Lan des ib ziehen ſich dahin einib . bauen Portugeſiſcher General weicht zurück Zoß . er⸗

die Veſtung Minaib . wie auch noch andere mahnet die ſeinige muͤndlich zur Tapfer⸗
Veſtungen mehr ib . werden den Einwoh⸗ keiet 1067
nern zu herriſch ib . von denſelbigen zu Abra Portugieſiſche Ratification iſt dem Niederlaͤn⸗
alle erſchlagen 5t/ . doͤrffen nicht mehr nach diſchen Staat nicht vollkommen genug740
Abra kommen ib . treiben die Frantzoſen von Porzia / Kayſ. Obriſt /Hofmeiſter wird zum

Gutnea ab ib . werden von der Koͤnigin in Fuͤrſten gemacht 327

Engelland ab⸗ und nachHauß geſchafft 51t . Poſtur der Chriſtlichen und TuͤrckiſchenArmee

pluͤndernElgas auß und ſchlagen eine Spa⸗ bey St . Gotthard 1215

niſche Convoy 80f . wollen Gurumena gern Praͤlat Raſpont wird zur Friedenshandlung
entſetzen 80 7ziehen ſich zuſammenib . ſtellen nach Franckreich geſchickt 1071

ſich gegen dem Spaniſchen Laͤger 808. ver⸗Praͤliminar Begehren von wegen deß Koͤntgs
ſtaͤrcken das ihrige 808 . gehen wieder zuruͤck in Franckteich an den Pabſt 1050
ib . weichen vor den Spaniſchen 81z. treiben Praͤliminar Tractaten zwiſchen Chur⸗Pfaltz
anderswo die Spaniſchenzuruͤck 814 . fallen und Lothringen werden zu Oppenhelm vor⸗

den Spaniſchen ein dißehaben einen vergeb⸗ genommen 1492. und daſelbſt zum Schluß

ligen Anſchlag auff Vigos 816 . raumen den gebracht 8 113

Engellaͤndern Tanger ein 84u . haben einen Praͤſenten fuͤr die Koͤnigl. Frantzoͤſiſche Com⸗
vergeblichen Anſchlag auf Gurumena 1063 miſſarien 1041

welchen zurůck 106 4 . ſchneiden von Caſtillen Predieant Gelaſpiewird vorRechtgeſtellt 42 5.
ab 1oſ . deren Anſtalt zur Battatlle 1066 . entgeht noch dem Galgen 430

greiffen die Spaniſche an 1067. gehen in die Predirant Gutherus muß vor Gericht 427 .

Sommer quartier 1069 ] bekomt ſein Urtheil 430 . deſſen letzte Reden

Portugeſiſcher Adelwirdzum Krieg auffgebot . vor ſeinem Tobe ib .

ten 812 Prediger zu Utrecht geben ihr Begehren gegen

Portugeſiſche Armeezeucht zu Feld 1064 ſuchtf der Staaten von litrecht Kirchen⸗Ordnung
der Spaniſchen den Ruckweg abzuſchneiden ſchrifftlich ein 244

10660 Preßburg nimt Kayſ . Beſatzung ein yY . wird

Portugeſiſche Caper Colart wird in Seelande vom Groß⸗Vezier zur Huldigung gütlick

auffgebracht 4331 eingeladen .
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Regiſter .
Preßbuꝛger wollenkeine Nayſerl . Volcker ein⸗

Presbyterianer kommen mit ihren Exceptio -
nen beym Parlament in Engelland ein 408 .

theils derſelbigen werden imParlament vor⸗
geſtellt 409 . nebenſt den uͤbrigen zu gewiſſen

Gefaͤngnüß verdammet ib . ſind noch wider

die Kirchen⸗Ordnung 670 . wollen ſich noch

nit bequemen 701. halten lieber ihre Valet⸗

Predigten ib . man iſt ihrenthalben fuͤrAuf⸗

laͤngere Dultung ihres Kirchendienſtes an

ib . koͤnnen aber nichts erlangen ib . fangen
darum boͤſe Haͤndel an 703

Presbyterianiſche Predicanten werden einge⸗

tagt 426 . theils derſelben conformiren ſich
mit den Biſchofflichen 7¹9

Preßnitz erbeutſich zum Accord 1144 . wird in

Brand geſteckt 1174

Preuſſen thut Chur⸗Brandenburg die Erb⸗

Huldigung 996

Preuſſiſcher Landtags⸗Abſchied 983 . geht gluͤck⸗
lich ab 15744

Principalen der confoͤderirten Armee werden

vom Cron Inſtigatore befragt 989 .

Printz Almerichs Leichnam komt zu Venedig
an 282

Printz von Eſte faͤhrt nach Candia ab 282

Printz Carl von Lothringen kan beym Paͤbſtl .
Hofe nichts außrichten 819

Printz Moritz von Naſſau nimt vom 3 5Engelland Abſchied
Printz Wilhelm Friedrich von Naſſan

1483
Printz von Oranien wird in Amſterdam aufs

praͤchtigſt tractirt / und ihm zu Ehren zwoͤlff
Staats⸗Waͤgen auffgefuͤhrt 236 . erluſtigt

ſich daſelbſt mit ſpatzterenreiten und fahren

240 . reyſet mit der Frau Mutter von dar

ab ib . wird zu Harlem auch koͤſtlich tractirt

ib . im Haag zierlich empfangen 241 . laͤſt
vom Koͤnig in Fꝛanckreich Oraniten wieder

begehren 475

Printz Robbert jagt den Schwediſchen Obriſt.
Hennemañ nach Wißmar 17. treibt etliches

Vieh von dar hinweg ib . laufft mit ſeiner

nehmen 952 . Provintz Gelderland ſtehet fuͤr die Stadt

Flotte auß 130

Princeſſin von Bourbon geht mit Todt ab

295

Princeſſin Turquino zu Antorfſteht ihr Urtheil

auß 1096

Princeſſin von Valoes wird dem Bertzog in

Savoyen vermaͤhlet 1051

Privilegien für Außlaͤnder / ſo in Irrlandſich
niederlaſſen wollen

Proclamation / wodurch deß hingerichteten

Koͤnigs Richter nach Londen citut werden

131

Profeſſores zumKiel halten die Danck Oratio⸗
nes 1493

Propoſition der Daͤniſchen Geſandten an die

General Staaten den Krieg mit Schweden

betreffend 173

Muͤnſter 26. proteſtirt wider denmit Por⸗
tugall getroffenen Frieden 433 proteſtirt
wider diePortugieſiſche Tractaten 443. heiſ⸗
ſet ihre Deputirte von den Tractaten bleiben

ib . proteltirt wider deß Staats dem Por ,

tugteſiſchen Geſandten gethane Verehrung

447 . haͤtte gern den Portugieſiſchen Frie⸗
denumbgeſtoſſen 74¹

ruhr beſorgt 70a. halten beym Koͤnige um Provintz Holland will mit Portitan Friede
haben 433 . dringt mit ihrer Meynung durch

433 . redt dem Herrn von Schulenburg
bey der Generalitaͤt das Wort 472 . haͤlt

bey dem Staat umb Repreſſalien wider

die Portugieſen an 731 . erklaͤrt ſich auff die

Portugieſiſche Tractaten 742 . und zur

Außwechſelung der Ratiſtcation 743 . haͤlt

beym Staat um ein Extraordinar⸗Schiffs⸗
Ruͤſtung an 1374. erzeigt ſich zum Geld ge⸗

ben gar willig und bereit 1392 . hat unter⸗

ſchiedliche Mittel Geld zu machen ib . will ſich
zu Abthuung der Hufeyſeriſchen Schuld nit

verſtehen 1413

Provintz Seeland proteſtirt wider den Frie⸗
den mit Portugall 433 . klagt uͤber die Por⸗
tugieſiſche Capereyen 74r. iſt wider die Ra⸗
tification deß Portugieſiſchen Friedens

741¹

Proviſional⸗Friedens⸗Tractatenzwiſchen den
General Staaten und der Regierung zuAl⸗

gier 748
Pulver entſcheidet ein paar Eheleuthe 361

Pulver⸗ und Ammunitions⸗Mangel hindert
die Chriſten viel 1216 . hindert ſie an einem

guten Anſchlag 1229

Puncten ſo von der Daͤniſchen Geſandtſchafft
den Gen . Staaten uͤbergeben worden / wer⸗

den den Provintzien zugeſchickt 182 , derſel⸗
ben Gutachten daruͤber ib .

worauff der Friede zwiſchen dem Roͤm⸗ und

Tuͤrckiſchen Kayſer zu ſchlieſſen 790

der zwiſchen dem Niederlaͤnd . Staat und

Thunis geſchloſſenen Friedens⸗Tractaten

74⁰
der von den General Staaten dem Admiral

de Ruyter Inſtruction
77

ſo auff dem Reichs⸗TTag noch abzuhandeln
IIII

ſo mit den Ungariſchen Geſpanſchafften ab

zuhandeln 1136
deß 8

dem Roͤmiſchen und Türckt⸗
1 Kayſer geſchloſſenen Friedens

1142

bunctus Subſidij wird in drey Stück abge⸗

theilet 859 .
Securitatis wird den Herrn Ständen vor⸗

getragen 867 . komt in Berathſchlaaung
867 868 .

8 empoͤren ſich wider die Koͤnigliche

Regie⸗
———
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Regierung in Engelland 381. deren Gottloſe
Lehre wider alle Obrigkeiten 38 2. machen

ihrer Auffruhr einen Anfang in Londen ib⸗

ſchieſſen einen Stadt Trommelſchlaͤger
todt ibbreiten ſich auß durch die Stadt ib .

werden fuͤr einmahl verjagt 38z3. auch auß
einem andern Ort geſtoͤbert ibid . kommen

zum andernmal wider ib werden auch wider

zerſtreuet ib . ihre gefangene wol verwahrt ib .

vor Gericht geſtellet 384 . derſelbigen Auß⸗
fluͤchte ib . werden nochmals befragt 385. wol⸗

len keines Auffruhrs ſchuldig ſeyn ibid . thre

Sache wird den Geſchwornen uͤbergeben ib⸗

werden deß Todts ſchuldig erkennt 386 . ihr
Verbrechen wird ihnen ſcharpff verwie⸗

ſen ibid . und das Urtheil uͤber ſie gefaͤllt ibid .

werden auch anderswoauffgeſucht ibid . ei⸗

ner in Londen wird ſein ſelbſt Moͤrder

1290

Quarantaine fuͤr die Amſterdamer und Ham⸗
burger 1017

Quemony ſchlaͤgt den Niederlaͤndern einen

Sturm ab 1089
R

Raabruͤſtet ſich wider eine Belaͤgerung 947

Raaber bringen Tuͤrckiſche Beuthe ein 970

buͤſſen etwas ein ibid .

Radztersky geweſener Polniſcher Unter⸗Cantz⸗
ler kom̃t wider ins Land 6z. ihme wird das

Reich verbotten 348 . wird zu Gnaden an⸗

genommen 628 . ihme wird der Hoff ver⸗

botten 1548
Ragotzy Fuͤrſt in Siebenbuͤrgen ſtirbt an ſei⸗

nen Wunden 36

Ragotzin reformirt in ihrem Lande gaz
Rathzu Bremen antwortet den Koͤn. Schwe⸗

diſchen Commiſſarien zum vorauß 1484 .

ſchickt ihnen die Antwort nach 1485. wechſelt
Schrifften mit ihnen ibid .

Rath zu Erffurt laͤßt die ſtrittige GebettsFor⸗
mul in den Kirchen einfuͤhren 1121 . berichtet

ſolche parition nach Schweden / nachdem

18 Hofe / und nach Regenſpurg
ibid .

Rath zu Groͤningen macht eine neue Policey⸗
Ordnung 1020

Rath zu Londen will kein Geld fuͤr die Armee

hergeben 104 . tractirt den Koͤnig und beyde
Parlaments,Haͤuſer ſehr praͤchtig 133

Rath zu Muͤnſter beſchwert ſich uͤber der Staa⸗
ten von Holland auffgeſetztes Vergleichs⸗

Project 244. ſchickt zween Deputirte / und

ein hartes Klag⸗Schreiben an die Gen⸗
Staaten 245 weiſet die Urſachen an / war⸗

umb das Friedens Project nicht anzuneh⸗
men ibid haͤlt umb Huͤlff an tbid . hat wentg
Vergnuͤgung an der Gen . Staaten Ge —

ſandten Propoſttion 247

Rath zu Riga wird in den Adelſtand erho⸗
ben 90 . laͤſt den Niederlaͤndiſchen Geſand⸗

Rathsmeiſter Wahl gehet zu Erffurt vor ruß

Ratification deß Alliantz⸗Tractats mit den

Gen . Staaten kom̃t auß Franckreich an

1039

Ratificirung der Niederlaͤnder mit Franck⸗
reich geſchloſſenen Tractaten bleibt lang auß

73⁰

Rebellanten in Jeebelheid wollen den Com⸗
mendanten und die Offtcirer außgeſchafft
wiſſen 972 . werden je laͤnger je heſttiger id .

ergeben ſich dem Fuͤrſten in Siebenbuͤrgen
ibid .

Rebellen in Moſcan werden grauſam abge⸗
ſtrafft 647

in Podolien werden von den Polen uͤber⸗

fallen 1259

Receß zu Erffurt wird von den wenigſten deß
Raths bellebet 24
der Fraͤnckiſchen Kraͤyß⸗Staͤnde / wegen
vorhabender Muſterung / Abſchick . und

Derpflegung der wider den Erbfeind nach

Ungarn abgehender Reichs „ Voͤlcker

105⁵

Recreditiv⸗Schrelben der Gen . Staaten fuͤr
die Mofcowittſche Geſanetſchafft 1026

Recommendatſon deß Koͤnigs in Engelland
fuͤr ſeine Frau Schweſter und den Printzen
von Oranien an den Staaten von Holland /
wird wol auffgehaben 231

Reformirte werden auß den Guͤlchiſchen Lan⸗

den gebannet 876
Reformirte Kirchen in Franckreich leyden

Noth 106⁰0

Regen zerbricht die Baͤume 1393

Regenſpurg legt der Roͤm. Kayſ. Maj. die Hul⸗
digung ab 10¹

Regenwetter hindert den Marſch der Reichs !
Armee 1197 . benachtheiltget die Chriſten
ſehr 1229

Regterung zu Algter hat keinen Luſt zu Erneue⸗

rung deß Friedens mit Engelland 512 er⸗

klaͤrt ſich durch Deputirte gegen den Admi⸗

ral Montagu ibid . biethen ihm den Krieg
an 23

Regierung in Londen wird untergedruckt
100

Reglement wornach Engelland die Handel —
ſchafft in Indien und Europa mit den Nie ,

derlanden
einrichten wollen 4¹8

Reiche Kauff . Flotte laufft im Texel ein 1332 .

1374

Reichs⸗Staͤnde wollen zum Theil auß der De⸗

putation zu Franckfurt einen Reſchs Tag
haben §. ziehen theils die Kayſerl. Abſchi⸗
ckung wegen der Tuͤrcken,Huͤlff in verdaͤch⸗

tiges Bedencken 299 . gehen in ordentlicher

Proceſſion in die Kirche 856 . und auß der

Kirche auff das Rathhauß dy7ebereden ſich
mit einander wegen der Propoſitton 858 .
laſſen dem Hn . Ertzbiſchoff zu Saltzburg

ten Bomel bewillkommen 1282 dafuͤr Danck ſagen ibid . gehen wieder nach

Rath zu Venedig bekomt Schreiben auß der Hauſe dy9 . ralhſchlagen uͤber die Kayſ . Pro⸗
Levanke 104 poſitton ibtd . deren Gutachten auff die be⸗

r gehrte
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Regiſter .
gehrte Tuͤrcken-Huͤlffe 860 , koͤnnen deß
Quanti halber nicht einig werden 861 . ih⸗
nen wird die Tuͤrcken - Gefahr ſchrifftlich
communicirt ib . rathſchlagen auf das futu -

rum ib . werden von den Kayſerl. Commiſſa⸗
rien zu einer baldigen Vergleichung ermah⸗
net 86⁊. beſchlieſſen das triplum zur Tuͤrcken⸗

Huͤlfferor . machen fuͤr die Reichs⸗Crayß⸗
Armee eine Monatliche Beſoldung moz .

fuͤr den General⸗Stabe ibid . fuͤr den Regi⸗
ments Stabe zu Roß 1103 . fuͤr den Regl⸗
ments · Stabe zu Fuß ibid .

Reichs⸗Staͤdte ſolle jede ihre Ma anſchafft
dem Kraͤyſe lieffern roo . ſind mit den Chur⸗
und Fuͤrſten wegen deß Anſchlags zum Zuͤr⸗
cken⸗Krieg nicht eintg ibid .

Reichs⸗Staͤdte von Elſas klagen auff dem

Reichstag uͤber Franckreich 109

Reichs - Concluſum in materia von einer ge⸗
meinen Reichs - Verfaſſung 869 . die

Reichs⸗Staͤdtiſche haben in dieſer Matert

fuͤr ſich ein beſonders Concluſum 870
Reichs Gutachten wegen Abſchickung der

Krayß⸗Regimenter zum Rendevous 1104

wegen Abzugs der Kayſerl . Voͤlcker auß
Ungarn 1135

Reichs⸗Kriegs⸗Raths Directores 1104

Reichs⸗Verfaſſung wider alle und jede Frie⸗
densſtoͤrer wird von der Reichs⸗Verſam̃⸗
lung zu Regenſpurg allein wider den Tuͤr⸗

cken vorgenommen 1099

Reichs⸗Doͤlcker werden in den Krayſen zur

Hand geſchafft ioß . ziehen Regenſpurg vor⸗

bey nach Ungarn zu 132 . marſchiren auff
den Kendevous 1137 . kommen auß Ungarn
zuruͤck 143 . gehen auff die Tuͤrcken an

1218

Reichstag nach Regenſpurg wird außgeſchrie⸗
ben yzy . vornehmſte Urſachen deſſelbigen ib⸗

auff demſelben erſcheinen unterſchiedliche
Chur - und Fuͤrſtl. Geſandten 337. 8 56 . wird

allgemach voͤllig und die Propoſttion ange⸗

ſetzt 63⁸
Reichstag wird zu Stockholm außgeſchrie⸗

ben 71 . 1000 . Koͤnltgin Chriſtina kom̃t dar⸗
zu lbid . wird beſchloſſen do . deſſen Schluß in

Anno 1661. ibid . wird beſchloſſen 1z74. etliche
hohe Stellen werden auff demſelben theils
vergeben / thells verwechſelt 1274 . deſſen

Schluß ibid .

Reichstag geht zuWarſchau an 1545 . wackelt

ſchon 1j46 . wird einmahl auffgehaben 1747 .
zer riſſen ibid .

Reicks⸗Cavallerle will bey St . Gotthard nicht

anbeiſſen 1218

Reichs⸗Feldmarſchall / Marggraff von Ba⸗
den antwortet demKayſ . Gen. Feldmarſchall

1196 . 197 . reiſet kranck nach Fuͤrſtenfeld
1229

Relchs- Generalen halten in Wien Kriegs ,
Rath 1tzỹ . deren Urſachen / warumb mit den
Reichs⸗Voͤlckern gegen
ſchiren ibid . Schluß dieſes Kkiegs⸗Raths ib .

Feind zu mar⸗

ſtellen ſich den Tuͤrcken entgegen 117 . hal⸗
ten Kriegs⸗Rath / was mit dem Feind vor⸗

zunehmen 1242 . eroͤfnen ihr Gutachten dem

Kayſerl . Gen. Leut. ſchrifftlich 1243 . laſſen die

Stimmen herumb gehen 124 4 . deren

Schluß 1245

Reichs⸗Kriegs⸗Directores reyſen nach Preß⸗
burg 1141 . kommenwieder nach Wien tb .

Reichs⸗Tags Propoſition wird den zu Regen⸗
ſpurg erſchienenen Chur - und Fuͤrſtl . Abge⸗
ſandten angeſagt 856 . wird offentlich abge⸗
leſen 857

Reichs⸗Krayß⸗Armee ſamlet ſich bey Unga⸗
riſch Altenburg 1194 . hat zum Theil Man⸗
gel an Munition ib . marſchirt nach Eden⸗
hurg ibid . thells deren Offtcirer wollen nicht

auff den Artickuls - Brieff ſchwoͤren 1195 .

marſchiret weiter tbid . kom̃t biß an Guͤntz
1196 . bekom̃t Laͤrmen 197 . wird auffgehal⸗
ten 198 . unter den hohen Officirern eraͤu⸗

gen ſich groſſe Schwerigkeiten deß mar⸗

ſchirens halber ibid . wird mit Proviant
verſorgt ibld . erreicht die Muhr ibid . findet
ſchon wenig Brod im Vorraht ibid . geht
uͤber die Muhr 199. ſetzt ſich an die Serini⸗
ſche Inſul ib . kom̃t uͤber der Tuͤrcken Marſch
ins Gewehr 1217 . ſoll wider auffbrechen

1239. wird contramandirt 1240. naͤhert ſich
der Donauib . gehtbey Preßburg daruͤber ib .

růckt an Dirnau 1241 . marſchirt auß Un⸗

garn ab 1248
Reichs - Krayſe ſollen jede ihre Voͤlcker ver⸗

pflegen 1099

Relation deß Kayſ . Reichs⸗Herolds wegen

Publieatlon der Achts⸗Erklaͤrung zu Erf⸗
furt 891
der Kayſerl . Commiſſarien wegen der wider

die Stadt Erffurt ergangenen Achts - Er⸗
klaͤrung 902

Renegaten entfuͤhren ein TuͤrckiſchesSchiff
nach Maltha 850
Republie Genua iſt wegen Außſchaffung deß

Cardinals Imperiale beym Pabſtl . Hofe
uͤbel angeſehen 1071

Reſolution auff den zweyten Puncten der

Kayſerl . Reichstags Propoſition 867
Reſolutiones der Herren Reichs - Kriegs -

Rahts Directorn auff einige von der Ge⸗

neralitaͤt vorgeſchlagene Puncten 1239

Reſtitution der Inſul Pouleron gibt eintgen
diſputat 695

Reval bekom̃t ihren Beſcheid zu Stockholm 4

Repreſſalien wider die Schiffe / GuͤterundUn⸗

terthanen der Vereinigten Niederlande

1318

Rheingraff ruͤckt vor das HaußLeuth 759
Richard Cromwel macht ſich unſichtbar 113 .

kom̃t auß Engelland weg 174
Richter deß vorigen Koͤnigsin Engelland wer⸗

den durch eine Koͤntgl. Proclamatton nach
Londen eingetaget 13ueinige derſelben ſtellen
ſich ein 32 . theils derſelben werden exami⸗

nirt ſbid .

Riga
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iine ihren Beſcheid zu Stoekholm
648 5

Riyperda ſtirbt von der Niederlaͤndiſchen Ge⸗

ſandſchafft zu Londen 4¹
Ritter von St . Aignon wird von den Tuͤrcken

geſchoſſen 1211

Ritter Booth wird auß dem Thour ins Par⸗
lament genommen 107

Ritter Cheslaywird vor Recht geſtellt 426⁶

Rittmeiſter Einenden haͤlt ſich im Abzug vor

Fuͤnffkirchen wol 1151

Rittmeiſter Olſofsky muß vor das Kriegs⸗
Recht 624

Rittmeiſter de Pleſſe tritt von den Confœ⸗ -
detirten auf die Koͤnigl. Seite 1981

Ritter Vane muß vor Gericht 687 , verant '

wortelſich ib . wird in den Thour gefuͤhrt ib

zum Todt verdam̃t 688 . er achtet das wenis
ibid . deſſen Urtheil wird noch gelindert ibid .

ſeine letzteRede ibid . wird auffs Sterbge⸗
ruͤſt gebracht ibid . mit dem Beil gerichtet
ibid .

Ritterſchafft in Groß Polen iſt hefftig wider

die neue Wahl 6¹7

Ritter ſptel wird zu Wten gehalten 562. deſſen
erſter Aufzug von lauter Mohren tbid .

zweyter Aufzug von alt , Romaniſchen Rit ·
tern 563 . Verrichtungen dabey ib deß Tuͤr

ckiſchen Geſandten Gutachten davon tbid .

Roberti , Paͤbſtl . Nuncius , wird zu Pariß ein⸗

geholet 1438uͤberlieffert fuͤr den Delphin die

geſegnete Windeln 1439 . wird dargegen
wieder beſchenckt ibid .

Robinſon wird Stadt Major zu Londen 713

Rom ſtehet wegen Verlaſſung der Frantzoͤſ.
Cardinaͤle in Beſtuͤrtzung 1071

Roͤmiſch,Catholiſche werden auß den Clevi⸗
ſchen Landen verwiſen 877

Roͤmiſches Reich feyret Victorie wider den

Tuͤrcken 1132

Roſenkrantz / Daͤniſcher Reichs ⸗Rath geht
nach Schweden uͤber 1288

Roſtov weiſet die Litthauiſche Armee ab 1251

S

Samos,Wivor nimt Kayſerl . Beſatzung ein
320

Santa Ollala geht an die Spaniſche uber
811

Savoyſcher Succurs komt zu Venedig an

282

Savoyen will mit dem Weſen deß Hertzogs
von Crecquizu Rom nichts zu thun haben
825

Savoyſche vermeinen die Waldenſer in der

Ernd zu überfallen 1075

Scharffe Ordre fuͤr die Haupt Officirer auff
der Flotten iſt im Mittel / die Ruptur mit

Engelland zu verhuͤten 1377

Schaͤßburg vergreifft ſich an deß Bartſchal
Geſandten 37

Schering Roſenhan ſtirbt 1098

Schiff Arnheim bekom̃t ein Unaluͤck 846 . ver⸗

ltehret ſeine Focke ibid . faͤllt auff eine Selke
847 . ſchoͤpfft Waſſer ibid . verltehrt die Ru⸗

derfeder ibid . wird immer ſchlechter thid .

kriegt einen froͤlichen Anblick ibid , verliehrt
alle Hoffnung ibid . ſinckt zu Grunde tbid .

Schiffer / ſo den Koͤnig auß Engelland in

Franckreich gefuͤhret/ meldet ſich bey demſel⸗
ben an 217

Schimeng erwehret ſich der Tuͤrcken 3
4Schinta weiſet die Tuͤrcken ab 96

Schlechte Anſtalt zum Widerſtand gegen 1
Tuͤrcken auff Kayſerl . Seite 944

Schleſien verſtehet ſich ſelber mit Bolck 960

Schlettſtadt bequemet ſich einiger maſſen nach

deß Koͤnigs in Franckreich willen rinz . deren

folgen andere nach ibid .

Schloß Burrich wird in Brand geſteckt 146
Schloß Wilda waͤhret ſich gegen die Litthauer

65

Schloß zu Fuͤnffkirchen ſteht auf dem Sprung
1149 . wird auffgefordert 15⁰

Schluß deß Edenburgiſchen Synodi wegen der

Preßbytertonen 7¹

der Ungariſchen Geſchichte 97

der Chriſtl. Generaln in Ungarn 1232

Schmielintzty Coſacktſcher Feldherr dancktab

975 . geht ins Kloſter ibid .

Schneidauiſche Parthey ſchlaͤgt eine Tuͤrcki⸗

ſche 610

Schonen wird der Cron Schweden voͤllig ein⸗

verleibt 649 . ihre Land⸗Staͤnde werden den⸗

Schweden gleich gehalten ibid .

Schotttſche Staͤnde wollen dem Gen . Monck
mit Geld beyſtehen 99

Schottland erloͤſet Engelland 99 . ftehet gant

fuͤr den König und Koͤnigl . Regierung 423 .

feyret deß Koͤnigs Geburts ' und Reſtuu -

tions - Tag 430 . ſcheidet ſich wieder ibid .

beveſtiget die Biſchoffl . Kirchen⸗Regterung
716 , bleibt in guter Ruhe 7¹

Schottlaͤndiſches Parlament greifft nach deß
Koͤnigs wlderwaͤrtigen 425

Schram Hans ein Ertz⸗Moͤrder
— nach

Wohlau gebracht und examinirt 527. Auß⸗

ſage ſeiner Ubelthaten 528 . 5 Sa⸗und Urthell uͤber ihn
Majeſte an C hur , Mapn⸗

86 Kayſerl . Reſidenten in Tuͤrckey kom⸗

men bey Hofe an 1136
deß Koͤnigs in Engelland an das Ober.
haupt deß Parlaments 114

an den General Monck un
an den Herrn Major und Rath der Stad⸗

Londen 116

der Deputirte zu Franckfurt an KayſerlMajeſt .
der Stadt Straßburg an Kayſerl . Maſef.
11
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Regiſter .

deß Tartar Chams an denKoͤnig in Schre⸗
den 61

Schrifftliche Anmahnung deß Spaniſchen
Generaliſſimi an ſeine gantze Armee zur

Tapffer keit 1066

Schrifftliche Reſolution und Antwort deß
Ungeriſchen Hn . Palatini an den Kayſerl.

Gen. Feldmarſchall / warumb der Kayſerl .
Armee die Winter⸗Quartier abgeſchlagen

worden 341

Schuldforderung der HH . Gen . Staaten an

Daͤnnemarck 368
Schule iſt in Batavien im Werck 1092

Schulenburg wird von ſeinen Staaten nach

Groͤningen citirt 472. verantwortet ſich ib .

wird ſeines Amts entſetzt ibid . Beſchuldi⸗

gungen ſo wider ihn auffgebracht wor '

den ibid . wieder vor Gericht gezogen 770 .

deſſen Beſchuldigungen ibid . entwiſcht in

WeibsKleidern 771 . deſſen Proceß geht

Kayſ . Decret 567 . haͤlt mit zweyen Herrel
Reichs⸗Hoffraͤhten Conferentz ibid . uͤber⸗

reicht der Kayſ . Maj . eine ſchrifftliche Ke⸗

monſtration ibid . bekom̃t einen andern Le⸗

henbrieff ibid . derſelbe iſt ihr nicht annehm⸗
lich ibid begehrt denſelben zu verbeſſern ibid .
haͤlt umb eine endliche Kayſ . Reſolutton
an 568 . dieſelbige wird ihr eingehaͤndigetib.
gibt dargegen ein Memorial mit einer even -

tual proteſtation ein ib . die ſiebende Confe⸗
rentz wird mit derſelben gehalten ib . ſelbige
erklaͤrt ſich auff 3z. Stuͤcke 569 . bekom̃t in

Preßburg noch eine andere Kayſerl . Reſo⸗
lution ibid . ſie aber nim̃t daſelbſt von dem

Kayſerl . Hof Abſchted und reiſet unverrich⸗

ter Sache wieder nach Hauß ibid . reiſet an

die Moſcowitiſche Graͤntze 1000 . komt mit

der Moſcowitlſchen zuſammen 638 . wird zu

Moſcaupraͤchtig eingeholet tbid . hat beym
Czaar die erſte Audientz ibid . komt von Wien

zum Ende 1020. wird ſamt ſeinen Compli - zuruͤck 648
cibus zum Schwert verdam̃t 1020 Schwediſcher Geſandter wird zu Warſchau

Schwaͤbiſche CraͤyßStaͤnde ſchicken ihre Vota eingeholet 346 . geht wieder nach Hauſe zyo.
auff das Chur⸗Mayntziſche Schreiben ein zeucht zu donden ein 414. hat gute Berrich⸗

tung ibid .

Schweden gibt Urſach zur Forcht fuͤr eine Schwediſcher Hoff legt die Trauer an 639 .
neue Reichs Unruhe Fethut der ReichsDe⸗ ruͤſtet ſich den Frieden mit Moſcau zu be⸗

putation den PolniſchenFrieden zu wiſſen . x ſchwoͤren 643 . faͤngt das Neu . Jahr mit

recommendirt dem Hollaͤndiſchen Staat Ergoͤtzlichkeitan 996
den Hertzog von Holſtein⸗Gottorff 195 . er⸗ Schwediſche Offtelrer kommen auß der Tar⸗

langt bey Engelland groſſe Vortheile 366 . tariſchen Sclaverey nach Stockholm 648

ſchicketeineSeſandſchafft nachMoſcau 6z38. Schwediſche Regierung zu Stade verweiſet
erhaͤlt freyen Handel in Moſcau 6 45. wird dem Rath zu Bremen das FJortificiren an

auſſer Lands etwas verdächtig 646 . ſchickt der Stadt ziß. welcher ſich verantwortet zis.
unterſchiedliche Reſidenten aus ibid . wird ] woraus groſſe Weitlaͤufftigkeit entſtehet ib .

mit Franckreich richtig 6yo. klagt beym Nie · Schwediſcher Reichs⸗Admiral Wrangel wird

derlaͤndiſchen Staat uͤber die Weſt . Indi⸗ Reichs Feldherr 1271

ſche Compagnie 745 . beſchwert ſich uͤber deſ·¶ Schwediſche Reichs · Regierung ſchreibt an die

ſelben Langſamkeit 746 . waͤre gern mit in Ordinari⸗ Deputationzu Franckfurt vi. be ,

die Barbariſche Tractaten eingeſchloſſen ib . antwortet der Stadt Erffurt Klagſchreiben
ſucht beym Hollaͤndiſchen Staat von der garfreundlich 1271 . beſetzt etliche verledigte
Hollaͤndiſchen Compagnie das SchiffChri⸗ Stellen ibid .

ſtina / wie auch Capo - Cordo wieder 1045 . Schwediſcher Reichs,Tag wird zu Stockholm
empfaͤngt die Reichs Lehen nrr . ſchreibt gehalten 71 . offentlich außgeblaſen 1271 .
an Chur⸗Mayntz wegen der Stadt Erf , deſſen Propoſition geht an 1272 . wird be⸗

furt 1115ſchloſſen 1271. deſſen Schluß ibid .

Schwediſche ſchlagen eine Brandenburgiſche Schwediſche Reichs⸗Staͤnde rathſchlagen
Parthey 10 . erſteigen Spanekurs 16. verlie⸗ uͤber deß verſtorbenen Koͤnigs Begraͤb ,
ren die Schantz auff der Inſul Dars 17 . nuß 75 . verwilligen eine freywillige Gabe
raumen gantz Daͤnnemarck 9³ zum Anbau der Kriegs Flotte 1273 . 127/ .

Schwediſche Commiſſion in Schonen geht an verwilligen auch die Außſchreibung mitCon⸗
649 dition ibid. laſſen ihnen deß Koͤnigs Auffer⸗

Schwediſche Geſandten erwarten der Moſco⸗ ziehung / die Handhabung der reinen Lehr
witer zu den Friedens⸗Tractaten 362 . fan⸗
den ſich auff den Graͤntzen ein ibid . bieten

mit den Moſcowitiſchen in Conferentz 363 .
kommen wieder zurück 365 . werden nach

Moſcau zur Beſchwerung deß Friedens

und Anſtalt der Kriegs,Macht wolgefal⸗
len 1275 . verſprechen ſich auff einen Krieas⸗
und Nothfall zu aller moͤglichen Beyhülf⸗
fe 1278 . ihre Gravamina ſollen zur Execu⸗

tion kommen 1260
verordnet ibid . Schwediſches Schiff wind im Texel arreſtirt

Schwediſche Geſandſchafft hat am Kayſerl . 1340. und wieder loß geſchlagen ibd .
Hofe die erſte Audientz 566 . ſucht fuͤr Koͤn. Schweinmaſt erreget Streit 289
Maj . zu Schweden die Reichs Lehen über [ Schweißeriſche Eydgenoſſen ſchicken fuͤr die
dero Teutſche Relchs, Provincten ibid . haͤlt
umb eine Conferentz an ibid . bekom̃t ein

Waldenſer eine Geſandſchafft an den Her —
tzog zu Savoyen 1077

Schwei .



Regiſter .
Schweitzeriſche Groß⸗Geſandſchafft geht

nach Franckreich 1056 . ein theil derſelben ihr Commendant wird gefaͤhrlich geſchoſ⸗
kom̃t zu Langres an ib . werden daſelbſt her ſen ib die Veſtung mit Sturm erobert ib⸗

lich empfangen ib . der ander Theil langt zu Sicilier befeyren die Venetianiſche See —
Dyon an ib . zu Troyes 1057 . wird koͤſtlich Victori wider die Tuͤrcken 509

tractirt ib . die Erſten komen zu Charenton Sidney Englaͤndtiſcher Geſandter hat bey dem

an ib . die andern finden ſich auch daſelbſt ein Koͤnigin Schweden Audtentz 70

ib . ſie halten miteinander ihren offentlichen Siebenbůrgen iſt uͤberden Abzug deß Kueſucko
Einzug in Pariß ib . werden hoͤflich bewill Baſſa zum hoͤchſten erfreuet 93²

kommt tb.uůͤberliefferndem Herrn von dyon⸗ Siebenbuͤrgiſche Bauren ſchlagen die außge

cken ſich wider kinen General⸗Sturm 1191 .

nethr Creditiv ib . werden von dem Herrn
Cantzlar koͤſtlich tractirt 1058. zur Koͤnigl.

Audientz auffgeholet ib . thun ihr Wort ib⸗

habenbey den Koͤniginnen Audientz ib . wie

auch bey dem Hertzog von Orleans ib . wer⸗
den herrlich tractirt 1059 . nach Vincennes

zum Koͤnig abgeholet ib . haben daſelbſt ihre

Abſchieds⸗Audientz ib . werden reichlich be⸗

ſchencket ib . reyſen wieder heim ib .

Schwidersky der Confoͤderirten in Polen
Marſchall bittet die Koͤnigin umb Vermit⸗

ab 998 . und kommt nach Lemberg zur Ab⸗

bitte / und Verbrennung der Confoædera -

tion ib .

Schwuͤrigkeiten gehen wegen deß Feldzugs
in Ungarn vor 1156 . 1232

Seeland will den Pr. von Oranienbeym Staat
promovirt wiſſen 241 . thut ſolches dem

Staat zu wiſſen ib . deſſen Frau Mutter hat

eine Reyſe nach Engelland vor ib . iſt wider

Portugall 42 4 . proteſtirt wider die Portu⸗

ſche Satisfaction allein fuͤr die Weſt ⸗Ind .
Compag . haben 443. heiſt ihre Deputirte
vonden Tractaten bleiben ib . ſchlaͤgt an

ſtatt deß Friedens mit Portugall / einen
Stillſtand vor 444 . proteſtirt wider deß
Staats dem Portugieſiſchen Geſandten ge⸗

thane Verehrung 447

Seelaͤndiſche Guͤter und Wahren werden in

Engelland zu fuͤhren verbotten 1293

Segeſt wird von den Chriſten ſelbſt in Brand

geſteckt
Segeſter ſtecken ihre Vorſtadt an ußꝛergeben

ſich auff Diſcretion tib .

Separat⸗Artickel zwiſchen Portugall und dem

Vereinigten Staat / die Engellaͤnd. und

Seriniſche Voͤlcker thun wenig oder nichts ge⸗

gen die Tuͤrcken 118z. befleiſſigen ſich mehr
deßplůnderns und Mordens an den armen

krancken Teutſchen ib .

Serinwar wird mit Teutſchen Voͤlckern be⸗

ſetzt / und beſſer kortiflicirt i8a . wirdvonden
Tuͤrckenrecht ernſtlich belaͤgert u187 . Belaͤ⸗

gerte darinnen fallen auß 1188. wird erſt noch

beſſer fortilicirt ib.iſt an ſich ſelbſt ein ſchlech⸗

te Veſtung ib . hat Mangel an guten Con⸗

ſtablen 1189 . Belaͤgerte laſſen 2 . Minen

ſpringen ib . wehren ſich mit Minen 1190 .

telung 86 . danckt bey der Confoͤderirten

geſiſche Tractaten 443 . will die Portugieſi⸗

174

Portugteſiſche Tractaten betreffend 442

riſſene Tuͤrcken Tod 52 4 . machenſich auch

an die andern ib .

Siebenbuͤrgiſche Stände ſuchen Kayſerl .
Huͤlffe Ay. dieſelbe iſt aber zu langſam ib .

nehmen den Herrn Kemeny zum Fürſten
an 326. verordnen dem Herrn Bartſchai ein

gewiſſes Einkommen ib . geben dem Fuͤrſten
Kemeny voͤllige Macht uͤber ihn 328. 5erfreu⸗
en ſich ſehr uͤber die Kayſerl . Reſolution zz0

verhoͤnen zum Theil deß Alü⸗Baſſa Bott⸗

ſchafft 333 . ermahnen den Kayſerl . Com⸗

mendanten in Clauſenburg ſchrifftlich zum

Abzug 597 . theils derſelben werden durch

deß P. Kaſſoni Schreiben dem Apafft ab⸗

guͤnſtig gemacht 602 . wollen zum Auffzug
nicht erſcheinen 927

Siebenbuͤrgiſcher Geſandter kan am Kayſerl .
Hof nicht wol zu recht kommen 324 . wird

abgefertigt 1511

Siebenbuͤrgiſcher Landtag wird außgeſchriebẽ
4

Sieur de Chateannef bleibt von den Tuͤrcken

todt 1211

Silebria ein fruchtreicher Brt 1531

SilberFlotte komt auß America in Spanten

reichlich ein 40 . 1020

Simon Morin wird als ein Gottslaͤſterer zu

Paris lebendig verbrennet 1096

Sinnbilder an dem Chor zu Duynkirchen / wo⸗
durch deß Koͤnigs in Franckreich Einzug ge⸗

ſchehen/ auff ihn gerichtet 799

auff dem Rahthauſe auff den Koͤntg und

jungen Delphin gerichtet 800

an
der groſſen Kirche 801

an der Koͤnigl . Behauſung auff den Koͤnig
und die Koͤnigin gerichtet ib .

Slingeland Ntederländiſcher Abgeſandter
komt zu Stockholm an 70 . lhat bey dem jun⸗

gen Koͤnig Audientz ib . wie auch bey der ver⸗

wittibten Koͤnigin ib . wird uͤberall hoͤflich
tractirt ib . reyſet wiederumb von dannen

Sonta muß Spaniſch werden 9¹5

Sobiesky verfolget die widerſpenſtige Coſa⸗
cken mit Feuer und Schwert 995

Soldaten in Londenfallen dem Juncto bey ror

in Zeckelheyde haben wider ihre Officirer et⸗

ne Rebellion vor 97r. fangen dieſelbe an ib .

der Commendancthut gute Vorſehung da —

vor ib . kan ſolche nicht verwehren ib . muß
mit ſeinen Officirern auß der Veſtung

97muͤſſen ihren Außfall bleiben laſſen . ib . ſchi
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Sonnen . ⸗Finſternuß zu Uſadom / und ſonſt nir⸗

gends 14775
Sorbonne zu Pariß ſetzt ſich wider den Fran⸗

tzoͤſiſchen Hof / aber vergeblich 1049

Soſnica wird von den Moſcowitern belaͤgert

1253 . der Belaͤgerung befreyet 12574

Sotuit eine Coſackiſche Stadt in der Ukraina

ergibt ſich dem Koͤnigin Polen .
Soym wird von den Kayſerl . Soldaten ſelbſt

in Brand geſteckt 947

Spanckau wird von den Schwediſchen in

Pommern erſtiegen 16

Spanten und Portugal ruͤſten ſich gegenetn⸗
ander zum Brieg . 272 . bietet Franckreich
Satisfaction an 488

Spanier und Frantzoſen ſcharmützierenzuLon⸗
den umb den Vorgang 414

Spyanlſche legenſich in die Sommer⸗Quar⸗
tier . 498 . kommen der Veſtung Gurum̃ana
gar nahe . 807 . erobern das Hornwerck . 908 .

ziehen in dieſelbe ein . 809 . victoriſiren wider

die Moſcau in Africa . ib dringen in Portu⸗

gall ein . 914 . verwahren ſich mit Schan⸗
tzen . ib . bekommen Caſtro⸗Vegro und Ponte
Vedeo ein . ib . wie auch Limoſa . ib . ru⸗

cken vor Evora . 1064 . bekommen die

Stadt durch heimliche Verſtaͤndnuͤß . ib .

ſtreiffen tieff in Portugall hinein ib⸗ ziehen

ſich zuruͤck. 1o6 . ſtellen ſich aber den Portu⸗
geſen wider entgegen ib. weichenvor den

Portugeſen . 1067 . müſſen endlich das Feld

kaumenn ib⸗
Spaniſcher Abgeſandter reyſet von Londen

145 . erſcheinet im Haag bey dem Koͤnig in

Engilland als eine Privat Perſon . 215 tra⸗

ctirt das Koͤnigl. Hauß . 222 . kommt wider
in den Haag / 265 . hat Audtentz . ib . nimmt
vom Kayſerl . Hoff ſeinen Abſchied . 325 . kan

die Heyrath deß Koͤnigs in Engelland mit

der Prinkeſſin auß Portugall nicht hindern

9 %. ſucht den Frieden mit Portugall und

den Gen . Staatenzu hindern .
4544

Spa⸗
niſcher Geſandter macht die Theilung der

Maaſiſchen Landennicht nach der Staaten
Sinn / 469 . Urſache und Abſehen deſſen/
ib . erbietet ſich willig zu der Koͤnigl. Ratifi⸗
kation . 476 . thut dem Staat die Geburt

deß Koͤnigl. Infantens zu wiſſen . ib . bietet

demſelben eine Defenliv - Bündnuß an . ib⸗

ihme wird toegen deß Accords wegen Thei⸗
lung der Ober ⸗Maaſiſchen Lande ein

Canonicat verehrt . 471 . muß augenblicklich
Franckreich raumen . 483 . ſtirbt zu Came⸗
rich 484

Spaniſcher Geſandter koͤmmt nach Pariß .
Jy9tthat daſelbſt offentliche Audientzibeuͤber⸗

gibt datinnen ſeine Cieditiv. Schreiben .792
deſſen darbey gefuͤhrteRede/ wegen deß Vor⸗

zugs der Koͤnigl. Frantzöͤſiſchen Geſandten
vor den Koͤnigl. Spaniſchen an frembden
Hoͤfen bey offentlichen Ceremonien ib .

Zeuchtiu Romein 1455

Spaniſche Haupt⸗Armee dringt in Portugall
ein . 49 / zeucht ſich zuſammen . 803 . bricht

zum Muſterplatz auff . 804 . Don Jean ſtelle
ſich bey ihr ein . ib . wird gemuſtert und wegen

Portugall angefuͤhret .ib. ſie ſengt und breñt

—9 — Lande . ib . erobert eine Portugie⸗
ſiſche Redoute mit Sturm . ib . ſengt und

brennt noch immer fortin Portugall . 305 .
bricht wieder auff und ruckt vor Norda 806 .

legt ſich vor Zurumena ib . geht auff die Por⸗
tugeſiſche loß 809 . geht in die Som̃erquar⸗
tier 91 f treibt die Portugeſiſche auß dem

GebuͤrgGallicien nach Portugall zuruͤck 913 .

wird gemuſtert 1064 . bricht gegen Portu⸗
gall auff ib . præſentirt ſich der Portugeſi⸗
ſchen zu einer Feldſchlacht to65 . ſucht aber⸗

mahls den Ruckweg auß Portugall 1866 .

ſtaͤrckt ſich wieber 1068

Spantſcher Legations: Secretarius thut dem

Staat in Holland von einem und andern

Bericht 265

Spaniſche und Frantzoͤſiſche Friedens⸗Rati⸗
ficationes werden außgewechſelt 272

Spaniſche und Portugieſi ſche
gegen einander zu Felde

Spaniſche Hofbefeyret die Geburth der Kon.
Princeſſin von Franckreich 877

Spaniſche in Gallicien ziehen widerdiePortu⸗
gieſen zu Felde 813

Spaniſche Schiffe werden durch Sturm nach

Engelland geſchmiſſen 661

Spaniſche Ratification uͤber den Tauſch der

Ober⸗Maaſiſchen Lande wird außgewech⸗

ſelt 1041

Spaniſ . Soldaten werden drey Dinge vorm

Treffen mitdenPortugeſẽ anbefohlen 1666

Spionen werden in Maͤhren eingezogen

— 3
961

Staat in Schweden wird in eine gewiſſe Form
gerichter 999

in Holland bekombt etwas neues in Oſt⸗
Frießland zu thun 1032 . hat eine Schiffsrü⸗
ſtung wider die Tuͤrckiſche Seeraͤuber vor /
die von Seeland aber ſind der Mittel halben

damit noch nit einig 1367 . reſolyirt ſich zu
einer gewiſſen Flotte wider die Barbarn

1368 . will deßwegen an Franckreich und

Spanten ſchreiben ib haͤtte gern auch ande⸗
re Chriſtliche Potentaten in Buͤndnuß wi⸗
der die Tuͤrckiſche Seeraͤuber 1369 . will ein

Reglement deMarine aufrichten 1382.hat et⸗

ne gewaltige Schiffsruͤſtung für den kuͤnff⸗
tigen Frühling vor tzyo . bekomtzu Lande et⸗

was zu thun 1393 . macht Anſtalt die Dyler⸗
Schantz wieder zu erobern 1402 , berichtet

aber zuvor die Urſach deſſen an den Biſchoff
von Muͤnſter 1405 . ſchickt einen Reſidenten
nachPortugall 1425. einen Ordinar⸗Abge⸗
ſandten nach Spanien ib einen Extraordi
nar Abgeſandten nach Moßcau ib

Staaten vonFrießland laſſen den Koͤnig in

Giizeland eompllmgerieen 2 deren Anre

de

*
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de an Se . Maj . ib . machen ein Geſetz wide
das geben und nehmen 72 .

Staaten von Gelderland nehmen ſich de

Herrn Grafen von Culenburg an 1417 .

ſchreiben fuͤr ihn an die General⸗Staaten

141/ . ſchlagen ein guͤrliches Mittel vor ib .

vertheidigen ſeine Parthey 1417
Staaten

von Groͤningenbedancken ſich beym

Staat fuͤr deſſen Huͤlfe 1020

Staaten von Hoͤlland und Weſt⸗Frießland
wollen den Koͤnig in Engelland zu ſich in

dung aber geht wieder zu ruck ib wird in der

Stille dem Herrn von Beverwaert auff⸗
getragen 199.vergleichen ſich mit den Hun .

GBeneral⸗ Staaten bey Empfahung deß

Koͤntgs in Engelland 200: machen Anſtalt
denſelben unterwegs frey zu traͤctiren 203

ſchicken ihm alle Kutſchen und Jachten ent⸗

gegen 204 behalten den Vorzug ihn ihrer

Provintz zu empfangen ib . laſſen umb Au⸗

dientzbeym Koͤniganhalten 2147gehen ſaͤmt⸗
lich in Proceſſion dahin / und haben Audientz
ib wollen thren Collegiis den Zugang zum

Koͤnignicht geſtattenzielaſſen das Koͤnigl.
Hauß complimentiren 219 . auch den Koͤnig

zu einer beſondernAbend⸗Mahlßzeit laden ib⸗

die Engel . FlottemitErfriſchungen verſehen
220 . kheilen etliche Chargẽ unter Engl. Of⸗
ficir er aquß 220 laſſen dieGeſandtẽ deßPar⸗
laments und von Londen komplimentiren
ib . wollen den Koͤnig anſehnlich beſchencken
22 holen Seine Majeſtaͤt in ihre Ver⸗

ſamblung ab 229 . bedancken ſich gegen die⸗

ſelbe fuͤr ſolche Erſcheinung 238 . laſſen dem

Hoͤnig ein Geſchenck antragen 233 . wie

auch dem Hertzoge von Porck / und dem

Hertzoge von Gloceſter ib nehmen Abſchied
vom Koͤnige 234 . deroſelben Anrede gegen
Se . Maj . ibrecommendiren ſich und den

Staat bey der verwittibten Princeſſin von

Oranten 242 . nehmen ſich deß Münſteri⸗
ſchen Weſens an 244 . ſchicken den Grafen
von Flodorff mit einem Vergleichs Pro⸗

jeet nach Münſter ib . worůber ſich der Rath
daſelbſt beſchwaͤrt ib⸗ ſcheiden voneinander

J2yeſtimmen auff die Revocirung der Ge⸗

ſandten in Engelland /z⸗ bieten Geld auff
die Entführung einer Jungkrauen 1413 .

fordern dieſelbe dom Grafen von Waldeck

bedrohentlich 416. geben demSchwediſchen
Reſidenten Appelbaum ſeines Koͤnigs
Schreiben unerbrochen wieder zukuͤck 1423 .

Staaten von Seeland thun deßgleichen ibid⸗

proteſtiren wider die mit dem Portugiefiſ .
Geſandten vorgenommene Conferentzien

433. , verwerffen den Stillſtand der Waf⸗

Jen 434

Staaten von Utrecht binden ihren hitzigen

Predigern das Maul 247 . derſelben Arti⸗

ckel / wornach ihre Prediger in ihrem

Aimptſich richten ſollen ib .

—

Staaten . Siehe General⸗Staaten .

Staatiſche Commiſſarien reyſen nach Oſt⸗

Frießland ab 1035 . kommen an den Fürſtl .
Hof nach Aurich ibethun etliche Gravami⸗

na ab ib kommen mit den Herren Staͤnden

zuſammen tozs aber ohne ſonderliche Ver⸗
richtung ib einer von ihnen ſtirbt daruͤber ib⸗

kommen wider im Haage an ib .

Staaciſche Gedaͤchtnuß⸗Müuntze wegen der

Kayſerl . Belaͤgerung 19

Staatiſche Boͤlcker marſchiren auff die Dy⸗
ler⸗Schantze an 1406 . werden noch mehr
verſtaͤrckt ib . ſchantzen ſich nahe herbey 407

kanontren weiter auff die Schantz loß ib⸗ be⸗

ſchieſſen dieſelbe von neuem 1409

Staats⸗Rath in Londen will den Rath da⸗

ſelbſtzu Herſchieſſung Gelds zwingen 10j

Staͤdte tm Koͤnigl. Preuſſen ſind wider daͤs

Kopffgeld 62⁴4

Staͤdte⸗Rathauff dem Reichs⸗Tag beſchwaͤrt
ſich deß Quanti halben 85⸗

Stahren bedeuten mit ihrer unglaubigen
Menge dem Ungerland nichts guts 51

Stäͤnde deß Reichs Vide Reichs⸗Staͤnde .
Staͤnde von Bretagne bieten dem Hoͤnig in

Franckreich ein Bon· gratuit an 48²
Stakodub wird vergeblich auffgefordert 1254

Stawißczie wirdvondenPolenbelaͤgert1a6ο
vergeblich beſtürmt ibid .

Stellung der Chriſtlichen und TuͤrckiſchenAr⸗
mee bey S . Gotthard 1215

Stier⸗Streit zu Madkiꝛ gehalten 40 .in Li⸗

ſabon 496

Stillſtand ztoiſchen Schweden und dem Hol⸗

laͤndiſchen Sund getroffen 19²

zwiſchen Spanien und Engelland 273

zwiſchen den Staatiſchen Voͤlckern und

dem Commendanten in der Dyler⸗Schantz

wird außgeruffen t467 , wieder auffgehaben
1408

Stimme vberkuͤndigeteinen Tod 2859

Straßburg ſchlaͤgtdie Kahſerl . Huldigung ab

1l. ſchreibt deßwegen ihre rationes an die

Roͤmiſche Kayſerl . Maj ib⸗

Straſſenrauber bekommen ihren Lohn 656

Streit zwiſchen einem jungen Loͤben und En⸗

gellaͤndiſchen Hunde im Thour zu Londen

1319. muthmaßliches Omen / oder Außle ,

gung von dieſen . Streit auff den bevorſte⸗

henden Kriegmit Holland — *

Strickland Engl⸗Abgeſandter im Haag gehet

durch 122

Strittigkeiten zwiſchen Chur Mayntz und

Chur Pfalt ſchlagen zur Thaͤrlichtett auß

8
1487

Strom bey Nordkoͤpingſteht ſtill 290

Studenten fangen mit den Juden zuLemberg
einen dermen an 1263 . ſetzen noch einmal an

ſie ib . wollen auch mit den Armentern ein

Gänglein thun ib , deren Raͤdelsfuͤhrer

ſpringt um den Kopff
Stu -
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Regiſter.
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5tudioſi Theologiæ in Schweden ſollen 1 ſte an 992·iſt gut Freund mit dem Koͤnig in

auff den Engl . und Hollaͤndiſchen See⸗ Cuͤ⸗

ſten 853 . 1479

zu Amſterdam ib .

auff der Elbe ib .

Succurs fuͤr Candia 707 . 927 . 1079

für Tanger und Portugall 691 . 1018

fuͤr Dalmatien 827 . 1079

fuͤr Tanger 1297

Summariſche Deduction und Anmerckung
der Gen . Staaten auff deß Herrn Dow⸗

ings letztes Memorial betreffend die Ur⸗

ſachen / warumb Engelland wider denver⸗
einigten Niederlaͤndiſchen Staat feind⸗
lich agiren laſſen 1348

Synodt in Schottland umb der Preßbyteria⸗
ner willen gehalten 7¹

Synodus zu Coͤlln faͤngt an 538 . und wird ge⸗
ſchloſſen ib .

Szeidi Achmet / Vezier zu Ofen und General

über die Tuͤrckiſche Armee will den Fluͤch⸗

tigen in Siebenbuͤrgen nicht nachſetzen 36

verdächtiger und ketzeriſcher Univerſitäten . Polen 1548

ent halten / oder Recht darumb leiden 1276 ] Tartarn machen die gantze Moßcowitiſche

zum Kiel beehren den Hertzog als kundato : ] Armee zu Sclaven 62 . gehen nach Hauſe
remAcademiæ mit einer Abend⸗Muſic 1495 6z3. tyrannifiren grauſam in Siebenbuͤr⸗

Sturm auff der Neapolitaniſchen Kuͤſte thut gen zzo . verfolgen den Fuͤrſten Kemeny biß

Schaden 281 in Ungarn / und fuͤhren viel Chriſten weg

Sturmwind zu Venedig 282 330 . wüten grauſamblich mit Feuer und

zu Neapolis 291 Schwert biß in Ober⸗Ungarn 331 . ty⸗

zu Marfilten 27 ranniſiren von neuem erbärmlich in Sie⸗

in Coſcanien ib . benbuͤrgen 333 . tyranniſiren grauſam

Sicilien ib . unter den Zecklern 337 . raͤchen ſich an den

in der Oſt: und Weſt See ib . Moſcowitern ernſtlich 629 . haben heim⸗

zu Wißmar ib . 313 liche Practieken wider die Polniſche Cron

Stralſund ib. vor 630 , ſtellen ſich doch als Freund ibid .

durch gantz Europa tb . ziehen durch Siebenbuͤrgen dem Tuͤrckt —

zu Pyritz 318 ſchen Laͤger zu 929 . kommen im Tuͤrcki⸗

zu Hamburg ib . ſchen Laͤger an 951 . dringen mit Gewalt

zu Stockholm 360 durch den Waagſtrohm 952. ſetzen das plat⸗

te Land in Feuer und Flucht ib . tyranniſi⸗
ren biß in Maͤhren hinein 953 . finden

nirgends einigen Widerſtand ibid . kom⸗

men mit dem Raub wieder ins Lager ibid .

fallen bey Preßburg ein 957 . werden von

der Inſul Schutt abgewieſen 978 . kom⸗

men vor Prag ib . buͤſſen ein ibid . fallen
abermals in Maͤhren ein 5960 . gehen auff
den Grafen Serin auß 965. ſetzen auff
die Seriniſche Inſul anibid . werden aber

tapffer abgeklopfft ib . muͤſſen mit Schand
und Schaͤden abziehen ibid . ſtreiffen in

Ungarn herumb 970 . gehen durch Sie⸗

benbuͤrgen nach Hauſe ibid . ruintren der

Coxineſer Plaͤtze 1odo fliehen auß Siegeth

weg 1146. fallen den Hohenloiſchen ein 1151.
ſpringen der Chriſten Vertrupp an

1161

Tartariſcher Geſandter hat bey J . Kayſ Maj .

Audientz 323 . wird abgefertigt 324 . hebt am

Polniſchen Hofe an zu pochen zyohat zu

und will mit der ſeintgen Verluſt nicht her⸗

auß 37 . wird entſetzt ib. widerraͤth demFür⸗
ſten Bartſchei die Reyſezum Alta Baſſa 38

Stockholm Audientz 361 . wird abgefertigt

362 . hat bey Kayſ .Maj Audieng 586 . kom̃t

nach Warſchau 1591 . deſſen Auſſage vom

wird befelcht die Stadt Wardein zu pluͤn⸗ Lubomirsky 155r. reyſet ab ib .

dernib verlieret ſeinen Kopff 3288 Tartariſcher Geſandter hat zu Coppenhagen

Sſent⸗Job Staͤdtlein wird in die Aſche ge - Audientz 369

legt 336 Te Deum Laudamus wird in Candia geſun⸗

Sderbina / Coſackiſcher Obriſter wird geſaͤbelt gen Jos. und zu Wien wegen deß Treffens
12J6 bey Leventz und S . Gotthard 1r40. wie auch

Szierko Cofackiſcher Obriſterbůſſet ein 1256 in dem Laͤger 1163

Siklov erwehret ſichder Moſcowiter 1262 Termin ſo von Franckreich zur Huͤlffe für
( Scchweden beſtimmt worden / ruckt herbey

Tetera wird Coſackiſcher Feldherr 975

Anger wird zu einem freyen Haven ge⸗Teutſche ſind bey den Croaten nicht ſehr auge⸗

macht 71nehm 963 . leidengroſſen Mangel im Lager

Tarkar Chams Schreib ' n an den Koͤnig in vor Caniſcha 1174

Schw . zErdeſſen Sohn komt von Heꝛman⸗ Teutſche Aliirte Reichs⸗Voͤlckertragen fuͤrih⸗

ſtadt an 930. ſchickt den Hlai Beeg umFFuͤ⸗ re geleiſtete Dienſte bey den Ungarn ſchlech⸗

ſten Apafft tb . laͤſt ſichbeym Groß⸗Vezier ten Danck davon 1153

ſeines Außbleibens halben entſchuldigen Teutſche Orden ſucht bey den General⸗Staa⸗

939. bietet dem Koͤnig in Polen ſeine Dien⸗ ( ten die Commenthurey Gemeit wieder 745

Teutſche
— — —
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Teutſche Voͤlcker in Ober⸗Ungarn leiden groſſe
Noth 571 . wollen die Quartier mitGewalt ſu⸗

chen ibid . muͤſſenauß Ungarn abgeflühretwer⸗

den 587

Teutſche Polniſche Cron⸗Voͤlcker treffen ihrer

Zahlung halbermit der Republic Richtigkeit

Czi . confeederiren ſich von neuem 991 . wer⸗

den aber bald wieder auff guten Weg gebracht /
und die Raͤdels fuͤhrer auffgehenckt ibid .

Teutſchenbrod brennt ab 874

Theilung der Ober⸗Maaſiſchen Landen bekompt

ihre Richtigkeit 47⁰

Thems laufft dreymal ab und zu 290

Theologiſche Facultaͤt zu Pariß beſtreitet dem

Pabſt die Iufallibilitaͤt und Kurhorität in

weltlichen Sachen den Koͤnig betreffend
1060

Thomas Scot wird auß Braband gefaͤnglich
nach Londengeſchickt 123

Thornern wird die S . Jacobs Kirch abgeſpro⸗
chen 1542 . ſie wollen ihnen die S . JacobsKirch
nicht nehmen laſſen 1544 . die Koͤnigl. Com⸗

miſſion deßwegen nicht annehmen 1575⁰

de Thou Frantzoͤſ. Abgefandter kompt wieder im

Haag an / 2l wird von ſeinem Koͤnige wieder

nach Hauß beruffen 726 . fordert der Malthe⸗

ſer Güter wieder ibid . hat ſeine Abſchteds⸗Au⸗
dientz bey den Gen . Staaden .

Thumb⸗Dechant zu Münſter kompt in den Haag
einen Vergleich zu treffen . 1405

Thuniſer wollen mit deinm Viee Admiral de Rey⸗
ter Selaven wechſeln 832. wechſeln ihre Scla⸗

ven gegen Sclaven auß 8zz. machen mit der

Niederlaͤnd . Flotte einen Stillſtand ib . erbie⸗

denFriede mit denChriſtenredlicher als die Al⸗
gierer 1084

Tockay wird mit Kaͤyſerl. Voͤlckernbeſetzt 5r

Todtvermeynte Frau wird zweymnal begraben
1474

Todtengruaͤber zu Wien eingezogen 1097

Todtſchlaͤger bekommen zu Wien ihren Lohn
9¹

Toller Wolff beſchaͤdiget viel Kuthe zu Riga
289

Tractaten mit demn Niederlaͤnd . Geſandten und

Franekreich ſtoſſen ſich 477

mit Engelland werden im Haag ratilicirt

74⁰

mit dem Pabſt werden von dyon verlegt / und

letztlich gar zerriſſen 1052

Trauermal bey der Begraͤbnußdeßverſtorbenen
Koͤnigs in Schweden 78

Trauertag durch gantz Engelland 1290

P. Tremeſius ein Jeſuit nimpt die Evangeliſche

Religton an 19

Trentſchin wird von den Türcken verlaſſen
96¹

Treuhertzige Erklaͤrung der vier neu⸗erwaͤhlten
Rathsmeiſter an Vormünder und Buͤrger⸗
ſchafft der Stadt Erffurt bey Empfahung der

groſſen Hulde 1115468

ten ſich zu einem Friede gar geneigt ib . halten

Regiſter.
Tribunal zu Lublin interce dirt beym Koͤnige fuͤr

den Lubomyrsky 155r . kriegt deſſen ſchlechten

Danck ibid . laͤſt durch Deputirte beymKoͤnig
intercediren 157½

Triplum zur Türcken⸗Hülff wird zu Regenſpurg
bewilligt 863

Tripoleſer wollen den Frantzoſen nichts zu Wil⸗

len ſeyn 288 . nehmen zwey Venetianiſche

Schiffe weg 508 . kommen triumphirlich ein
514 . verwahren ihr Neſt dzr . wollen noch kei⸗

nen Frieden mit den Niederlaͤndern eingehen

840

Tripoleſer Rauber wird bey Meſſina erobert

1080 . 1081

Triumph⸗Bogen zu Münſter bey deß Herrn Bi⸗

ſchoffs Einzug 312

Triumphboͤgen zu Londen werden wieder abge⸗
brochen 70²

Tromp wird beſchenckt / und Oſt⸗Indiſchen
Schiffern entgegen geſchickt 1333 . kompt mit

ſeinen Türckiſchen Pryſen auß dem Mittel⸗

Meer wieder heim 1373. laufft mit einer Flotte
den OſtIndiſchen Schiffen entgegen 1375 . er⸗
obert 2. Allgiriſche Raͤuber 1468

Tſchigwar wird zerſtoͤret 343

Tumult auff dem Reichstag zu Warſchau / we⸗

gen eines Landbothen 6¹5

Tunieſer treffen mit den Frantzoſen einen Still⸗
ſtand 288

Turbeck wird in Br and geſteckt 1146
Tuͤrck faͤllet in Siebenbuͤrgen und Ungarn ein

7

Türcken laſſen ihre Minen vor Wardein

ſpringen 42 . lauffen darauff hefftig Sturm

ib . werdeu aber tapffer abgeſchlagen ib for⸗
dern was ihnen nicht gehoͤrig 52 . bauen

Neu Candia 284. kommen Canea zum

Entſatz 285. citiren die Spanſchafften Zath⸗
mar und Bihor zur Huldigung 328. tyran⸗

niſiren grauſam in Stebenbuͤrgen zzo . wu ,ͤ

ten grauſamlich mit Feur und Schwert biß
in Ober⸗Ungarn 3z1 . beſtürmen Aranyas⸗

Medias vergeblich 333 . tyrannifiren von

neuem erbaͤrmlich in Siebenbuͤrgen 337 .

ſchlagen die Kaͤyſerliche vor dem Schloß
Szent Job ab zz6 . tyranniſiren grauſam

unter den Zaͤcklern 337 . thun einen vergebli
chen Anlauff auff Fogaras zz8. werden

von Zara tapffer abgeſchlagen 504 . beſpren⸗
den die Dothiſer Huſſaren vergeblich mit

ihrem eigenen Verluſt 571 . machen dein

Koͤnigreich Ungarn groſſe Gefahr 583. fal⸗
len auff Petrinia vergeblich an 587. wie

auch auff Zaͤſchma ibid . ſchlagen eine Par⸗
they Huſaren ibid . ſtreiffen auch unb Neu⸗

haͤuſel ibid . wollen durchauß alles nach ih⸗
rem Kopff haben 589. pochen ſchon auff den

Krieg 590 . pluͤndern der Chriſten Lager

5905. fallen umb Zathmar ein 602 . wollen

mit den Stebenbuͤrgiſchen Eheweibern gar

zu gemein werden 612 . lauren auff Polen
628 . fallen in Dalmatien in die Ernde

Nyyyyy
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5 Regiſter.
Veſtung Serinwar durch einenbloſſen Saͤ⸗
bel⸗Sturmr191 . ſprengen dieſelbe in die Lufftein 527 . leiden in Candia groſſe Hungers⸗

Noth 828 . treiben groſſen Muthwille

Siebenbürgen 923 . erzeigen ſich hochmü . 1200 . ſchicken ſich zum Abzug ibid . fangen an

thig gegen die gantze Chriſtenheit 94r . hal . aufffubrechenibid . ſchlagen ſich mit den Chri⸗

ten auff ihrem Marſche ſcharffe Diſciplin ſten umb eine Brücke uͤber die Raab 1210 .

942 . deren Prætenſiones ſind gar verdaͤch werden aber abgetrieben121u. ſetzen abermals

tig 943 . fallen den Clauſenburgern ein 946 . ſtarck an ibid . müſſen doch endlich abweichen

werden aber daruͤber geklopfft ibid . uͤberfallenn ibid . ſchieſſen ſcharff in der Chriſten⸗Laͤger

einen Kaͤyſerlichen Hauptmann vor Veſprin 127f . ſetzen an einen Paß / aber vergeblich an

ibid . ſtecken Vaſancker in Brandib . erwar⸗ 1216 . beſchieſſen der Chriſten Wachten und

ten deß Grafen Fortgatſch in guter Poſtur Laͤger 1217 . verſamblen ſich ſtarck an der Raab

947 . ſchlagendie Chriſten gaͤntzlichaußdem ibid . gehen auff einen Paßanibid . dringen

Felde 948 . triumphiren liber dieſe Victorie über denſelben auff die Reichs⸗Armee an ibidl .

ibid . beſchteſſen dꝛeuhaͤuſel gewaltig 50. lauf⸗ ruffen ſchon Victori auß 1218 . wenden ſich

fen vor Serinwar übel an ib . arbeiten ſchonim nach ihren Hräntzen 2zu. erzeigen ſich freund⸗

Grabenvor Nenhaͤuſel9yu·.95. dringen mit lich gegen die Chriſten 1247 . ziehen wider die

Gewalt durch den Waagſtr n . 972 . ſetzen das Frantzoſen zu Felde 1462 . kommen noch ſtar⸗

platte Land in Feuer und Fl icht ib . tyrannifi⸗ cker angezogen 1463 . verlangen nach dem

ren biß gar in Maͤhren hinein 953 . finden nir⸗ Kaͤyſerlichen Groß⸗Pottſchaͤffter hö0t . ver⸗

gendseinigen Widerſtand ihic kommen mit wundern ſich über die praͤchtige Kaͤyſerl . Ge⸗

dem Raub wieder insLager ibic . lauffen an ſandſchafft 1526 , ſteigern auß Geiß
die Ran⸗

zwey Paſteyen Sturm 9574 . graben ſich in tzion 1538. zwingen viel Chriſten Doͤrffer 1541 .

die Maur ein ibid . fangen noch s an ge⸗ fallen demBrafen Be ꝗſſi ein ibid .

waltig zu ſturmen ib . lauffen abertnals wů⸗ Türcken⸗Glock wird wieder eingefuͤhret 862

tend an ib . 954 . geben Geyſel 956. rücken or Tůrcken⸗Huͤlff ſoll an Geld ſeyn
514＋

Noyigrad 960 . fallen abermals
in Mähren Tüͤrcklſcher Aga proteltirt wider dens

einib , fallen die Windiſche
Srauten

Fürſten in Siebenbürgen ꝛ4. wird wieder ab⸗

gehen auff den Grafen Serin auß L6 gefertiget ib legt wegen deß geſchloſſenen Frie⸗

auff die Seriniſche Inſul an. ibid . werden dens am Kaͤyſerl. Hof die Complimenten ab

aber tapffer abgeklopfft ibid. müſſen mit
ras . wird wieder abgefertigt 1143

Radena Fiel 3 Hic erbiete
3 3

f Fſchar ——— 1 Tuͤrckiſche Armeekehrt nach erhalteneim Tref⸗

aen Peem , fenin Siebenbürgen zuruͤck 56. bezeucht die

145 . denen die Babocza folgen ibid. ſtecken ( Izinterauartier 52. iſt nicht ſo beſchaffet

die Stadt Sigeth ſelber in Brand 1146 . 55 bene
N

fe Weſene

die im Schloß Fünffkirchen ſchieſſen ſcharff
5 5 Käert ſichbeß 8 91

herauß ri48 . fallen den Hohenlotſchen
ein 1151 . 35

diein Meutra fallen auß 115 ) . ſchieſſen ſcharff 5915

Gran auf e lett⸗

herauß ibid . erbieten ſich zum Accord 1158, zie⸗ — 5
0 5 58 2 5 0

hen auß ibic . flüchtenihre Mobillenauße . 1)8. bri b borS 5 35

wentz ibid . fallen der Chriſten Nachzug an ib . 1 ſich el A
hauſen uͤbel mit Feuer und Schwert 115g . 55 919 —— Iöiiſelehen 4

enee ,

ziehen auß Lewentz ab 1160 , verſtaͤrcken ſich 443 Wers Ainteee

bey Neuhaͤuſel 1161 , wollen Letventz wieder öhe —5

haben ibid . werden zuruck geſchlagen u162 . den Chriftlcheneirmeen gegenfber
dn⸗ 1„

fallen von Varkan auß u67 . fllehen von Gle ek 8 Gotthard wiß . bleibt

dannen nachGranibid . fallen in das Seri⸗
12

5 Mallß Rahe . der

niſche Quartler 170. ſchieſſen ſtarck vor Ca⸗ Olen We
niſcha herauß 1r/r . fallen abermals auß ibid .

faͤngt an von Neuhauſel auffzu⸗
zunden der Chriſten Approchen anibid . fallen Jekechen
in das Kayſerl . Quartier ein 177. laſſen ſich Tuͤrckiſche Fouragirer büſſen ein 1190

vor Serinwar ſehen 1182 . behindern den Türckiſche Friedens ⸗Puncten werden dem

Chriſten die Communication 1185. beſchieſ⸗ Kaͤyſerl. Hofe zur Natilication überbracht

ſen dieſelbe ſtarck ibid . ſetzen etliche hundert . 2 1141

Janitſcharen an eine Inſul in der Muhr an Tuͤrekiſche Haͤuſer und Kirchen duͤrffen nicht mit

1572
Tand ibid . halten den Chriſtlichen Entſatz von Schuhe betretten werden

der Inſul ab 1186 . ſperren den Belaͤgerten Tuͤrckiſche Miniſtti kommen mit einer neuen

in Serinwar durch Schieſſen die Bruͤcke über Prætenſion auffgezogen 941 . bleiben auff ih⸗

die Muhr 11539. beſchieſſen Serinwar ernſt⸗ IrenfünffAugen 9⁴5

lich i89 . ſind ſchon an dem Graben vor Se⸗ Türckiſchen Geſandtens ungeziemendes Begeh⸗

rinwar ibid . kommen den Belaͤgerten nahe ren an den Koͤmig in Polen 34⁵

auff den Hals 100. lauffenmit bloſſen Sã⸗Türckiſcher Groß-⸗Pottſchafftet wird von dein

beln auff die Veſtung ibid . arbeiten ſich in , Kaͤyſerl. Commiſfario empfangen 1505 . kan

mer naͤher herbey / und erobern endlich die das KaͤyſerlPferd nicht brauchen 1506. deſſen
—rði᷑ ——
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f5 Nchiſter .
Suite 507 . wird in ſein Qnartier begleitet
1508 . frey gehalten 150 9 . zur 1855 ge⸗

ſüth
rt 1509 . hat Audientz bey Kaͤyſ. Majeſt .

ihld . deſſen mitgebrachte Præſenten 1510. be⸗

ſchenckt die Kaͤyſerl. hohe Miniſtros ib . klagt
uͤber der Ungarn ſtreiffen ib . beſchencket auch

die verwittibte Kaͤyſerin / und ihre Hof⸗Da —
men ib klagt abermals uͤber die Ungarn 1512

Tůͤrckiſcher Kaͤyſer ruͤſtet ſich, gewaltig wider

Ungarn 1459 . iſt voller wuͤth wider den Gra⸗

fen von Serin ib . laͤſt einen Bet⸗Tag halten
ib . zeucht mit groſſemPracht t nach dem Sam⸗

mel Platze ib . hat eine groſſe Wunden⸗Nar⸗

be15,. deſſen Urſach ib .

Tuͤrckiſch Laͤger vor Neuhaͤuſel leidet Mangel
951 . bricht von Neuhaͤuſel nach dem Win⸗
terquartieren auf 963

Tuͤrckiſcher Proviantmeiſter ſpringt umbſeinen
Kopff 294

Tuͤrckiſche Raͤuber in Barbaria wollen keiner

Nation Freunde ſeyn 287
Tuͤrckiſche Raͤ
Tuͤrckiſche Raub⸗Schiffe zu Puleigno werden

verbrannt 5704

Tuͤrckiſches Reich hat Freud und Leid vom Un⸗

gariſchen Krtege 1459
Tuͤrckiſche Reſolution wegen Siebenbuͤrgen

3257

Tuͤrckiſche Seerauber in der Barbarey geben
Urſach / auf Außruͤſtung einer Kriegs⸗Flot⸗
te zugedencken 1366. brechen den mit den Nie⸗

derlaͤndiſchen Staat gemachten Frieden
1367 . handeln mit den Niederlaͤndiſchen

Schiffern gar unbillich 1367

Tuͤrckiſche Streiff⸗Parthey wird geſchlagen

343 . wirduͤberfallen 97⁰

Türck iſcher Succurs von Alexandria fuͤr Ca⸗

nea entſegelt der Venetlaniſchen Armade

06

Lülckiſcher Tribut wird den Stebenbuͤrgern ge⸗

ſteigert. 92⁰

Tuͤrckiſche Uberlauffer kommen in der Chriſten
Kͤger 1216

Tuͤrckiſcher Töſchiaus klagt uͤber den Grafen
von Serin 323 . 225 . hal beym Fuͤrſten von

Lockowiß Alidient 56ʃ. wird wieder abgefer⸗
tiget / und ein anderer kommt daraegen ibid .

363 . reyſet mit dem Frieden nach Wien 1247 .

hat Audientz 150⁰

Tuͤrckheim bequemt ſich gegen Franckreich

1114
Turner wird Orator beym Unterhauſe in

Engelland 404 . deſſen Rede an den Koͤnig
in voͤlligem Parlament ibid .

Tyber laufft von vielem Regen auß 208 . thut
zum zweyten mahl groſſen Schaden ibid⸗

fer 79

I . Valeriunus Magnus wird in Arreſt genotten

iber ſind gleich der Hydræ 830

Valenza wird den Spaniſchen eingeraumet
278 . verliert ein Magezin durch das 5

322 . lirſache deſſen 323 . ſupplicixt bey
Kaͤyferl. Majeſt . ibid . kommt wieder loß ib .

Vatter / Mutter u d Sohn zu Utrecht umb

3
willen gewürgt und geradbrecht

Balmörder zu Maſtrichjuſtiticirt 523

zu Zobtetz zum Schwert und Rade verdam⸗

met 532²
Ubelthaͤter in Londen abgeſtrafft 1289
Uberlaͤuffer verraͤht den Tuͤrcken der Belaͤgerten

in Wardein ihren Zuſtand 43
bringt Nachricht auß dem Tuͤrcklſchen Laͤger
993

Übermaͤſſiges Weinſauffen hindert viel gutes
1148

Venedig befeyret den Spaniſchen und Fran⸗
tzoͤſiſchen Frieden 281 . bekombt von unter⸗

ſchiedlichen Orten Suecurs 282. ſchickt auch
ſelber Suecurs nach Candia und Dalmatia

ibid . 226. 1457. iſt umb Dalmatien bekuͤm⸗

mert 1078

Vertriebene Chineſer werden maͤchtige See⸗
rauber 517 . haben einen Anſchlag auf For-
moſa ibid . fallen auf Formoſa ein 518 . gehen

mit den Einwohnern grauſam umb ib . ſchla —
gen den Niederlaͤndtſchen Succurs zuruck
ibid . bekommen auch die Veſtung Seeland

auf Cyawen ein ibid .

Venettaner erobern und ſchleiffen Schiato 284
kommen auf einem Anſchlag uͤbel zu kurtz ib

erobern Africorno bey Canea 285, ſchlagen
die Tuͤrcken vor Canea zuruͤck ibid . muͤſſen
mit Verlüſt abweichen ibtd . werden auch

von Nova Candia abgeſchlagen ibid . erobern

den Tuͤrckiſchen Raub⸗Capitaͤn von S .

Mara 286 . an Candta belauren die Tuͤrcken

von Canea 585 . ſchlagen die Egyptiſche Ca⸗

ravana 828 ſchlagen die Conſtantinopolita⸗
niſche Caravana 829 . moͤgen den Jedno
vor Candia nicht beiſſen 1079 . werden ge⸗

muſtert 1080

Venettaniſche Flotte beſchleuſt den Tuͤrckiſchen
dritten Succurs fuͤr Canea zu Scio 507

SVenettaniſcher Geſandter zeucht zu Wien ein

1500 .

Venetiantſche Schifts⸗
Armada ſchlaͤgt und

zerſtreuet den Tuͤrckiſchen Succurs fuͤr Ca⸗

nea auß der See 507 gehet in die Winter⸗

Qnartter 508 . laufft auß 1686

Venetiaͤniſche Schiffs⸗Schwadton erobert

eine reich beladene TuͤrckiſcheSultanin 5o8

paſt noch einer andern auf 509

Verbeſſerte Friedens⸗Tractaten zwiſchen den

Heren General —Stadtehendder Regirting
zu Algier 7Ft . werden Admiralitaͤten

055ren Gutachten uͤberſchickt 53

Vergleich zwiſchen Kranekkeichnhtdbbethringen
geſchloſſen 477

dem Koͤnig und den Conſoͤdertrten in Poien
wird richtig gemacht 987
zwiſchen dem Fuͤrſten von Oſt ⸗Frleßland
und den Biſchoff von Muͤnſter wird lichtſg

Poy vy ij 1403 . 1— —
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1403 . beyden Partheyen ein Abſchrifft zuge⸗ und ihnen zu Ehren 1ꝛ Staats⸗Waͤgen auf⸗
ſchickt 1407 gefuͤhret ibid .

zwiſchen dem Pabſt und Koͤnig in Franck . Verwittibte Ragotzien nimbt die Catholiſche
reich wird mit dem Te Deum laudamus be: - Religion an 5¹

ſungen 1455 Verwundete Frantzoſen laſſen ſich in Wien eu⸗

Verledigte KriegsStellen und andere Aemp⸗riren . n4r
ter in Schweden werden wieder beſolt 999 Verzeichnus der jenigen Traetaten / ſo Franck⸗

Verluſt bey Parcken auff der Chriſten Seite reich von den General⸗Staaten guarantirt
948 haben wollen 1040
der Tuͤrcken vor Neuhaͤuſel 956 der Algieriſchen Raubſchiffe 1081
auf der Portugeſiſchen Seiten 1068 der Stuͤcke ſo in Segeſt gefunden wordenf
auf der Spantſchen Seiten ibid 1152

auf Chrlſtlicher Selten bey dem Feldzug vor

40
Re gimenter und Compagnien von den

Fünffkirchen 1153 liirten Reichs⸗Auxiliar⸗Voͤlckern / wie ſol⸗
zwiſchen den Chriſten und Tuͤrcken 1179 ce den Randevous vor Caniſcha mar⸗

auf Tuärckiſcher
Seiten bey dem ſchiret ſind 1166

Leuentz Verſel wird den Hertzog in Sardyen einge⸗
auf Tuͤrckiſcher Seite an der Muhr 88

raumet 27
vor Serinwar 1192 BVeſperin erwehretſich der

Tuͤrcken
1241

auf Chriſtlicher Sette 1187. vor Serinwar Veſtung Deva wird dem Fuͤrſten Nartſchat
I191 auß den Haͤnden geſpieletza /ergibt ſich dem

auf der Chriften Seite bey S . Gotthard Apaft 797

Veſtung Foganres wird dem Füͤrſten Kemeny
auf der Tuͤrcken Seite ibid . enigeraumet 727 . ergibt ſich dem Apaft

Ve erraͤther 3

Verraͤtherin Sathmar geviertheilt 7 Veſtung Goͤrgeny wird dem FuͤrſtenApaft ein

Verraͤtherey wider das Koͤnigl. Hauß in Exn geraumet
geland wird offenbar 167 . rũhret her von

den abgedanckten Soldaten ibid . welche ban⸗

509

Veſtung Wardein ſoll von Kaͤyſ. Maj . entſe⸗

tzet werden / und warumb 28 . Art und We ſe⸗
nlſirt werden 75

ibid .
wie derſelben zu helffen 29 . wird vom Ali⸗

in Irrlaud wird entdeckt 1010 . 1014 . wie
Beaſſa beläͤgert 39. derſelben das Waſſer auß

auch im Norden 1011
den 6Gre en geleitet 41 . deren vornehmſtes
Zeughauß fleucht auß Unvorſichtigkeit indie

Lufft ibid . wird von Ibrany Michali eine Zeit⸗
lang erhalten .

Verraͤtherey wider das gantze Koͤnigl. Hauß in
Engeland wird offenbar 712 . Verraͤther
werden zum Theil aufgefangen /iz h re Auß⸗

8 0 42
155 lbid . Tezier von Ofen haͤtte gern ſeine gefangene

Verkaͤtheriſcher Anſchlag zu Nuſtol in Engel Viiter von Oſen batte an kencdge al

land wird entdeckt 1006
Braut wieder 141. ladet den Vice - Com⸗

3 mendanten zur Hohzeit 1541rKaͤyſerl. Præſenten fuͤr den Tuͤrckiſchen 54der KäyferlPrsſentenf
Usela muß ſich an die Spaniſche ergeben

Groß⸗ Sultan 150r . fuͤr die alte Sultanin
1302 , fuͤr den Groß⸗Vezier bi

Verſtorbener Koͤnigin Schweden wird einge Vice - Admiral Lauſon ſtehe vor den alten Fun⸗
ſargt 65. deſſen Leich⸗Begaͤngnuß wird ſehr eturenroo. wie auch dieS oale 100. erobert
praͤchtigvollzogen 76. wird in die Grufftge , etliche Türckiſche Raub⸗ e

fetzt 7 ) deſſen hohes Herſtammen 78 . Ge , bert ein
Algteriſches Kauffſcheff s4b beſchieſt

burt ibid . Reyſen ibid . Statur und A
die Schiffe im Haven zu Nugia ibid . jagte

taͤten 6 . Algieriſchen Raͤubern nach 835z kan die

Vertrags⸗Artickel zwiſchen den Polen 35 Algierer RichtzümFrtzden bringen ib . kombt
Croaten 58. werden beſchworen 59

auß dem Mittel⸗Meer heim 100 6. wird wi⸗

Verwittibte Churfuͤrſtin von Brandenbürg der die Algleriſche See⸗Rauber außgeſchickt
verſtirbt 2975 1288 . kuͤndiget den Algierern den Krieg an

Verwittibte Koͤnigin von Engelland wird nach 146⁰

Londen eingeholet 199 . vom Hertzog von Or⸗ Vice - Admiral de kombt ins Mittel⸗

leans nach S. Dinys begleitet 270 . reyſet nach Meer 514 . ſchickt die Tractaten mit Thu⸗
Londen 595 nis an den Staat 751 . wie auch die mit Al⸗

Ver wittibte Princeſſin von Oranien kombt glee ib . jagt ſich mit dem Tuͤrckiſchen Raͤu⸗

nach Londen 145 . intercedirt bey dem Kö , bern im Mittel⸗Meer herumb 830. erobert
nige fuͤr die Herꝛn General. Staaten / und einen Rauber davon ibid . komtvor Thunis

dero Geſandten 163 . ſtirbt in Londen 169. 832. uͤberwaͤltigetnocheinen Rauberibid .

Urſach ihres Todes ibid . wird beygeſetzet 170 . gelt wieder von Thunis ab 834 . ſchickt die
begeht deß Koͤnigs Geburts⸗Tag im Haag Friedens Conditiones nach Hauſe ibid . legt
236 . dieſelbige und der Printz von Oranien ] ſich mit der Flotte vor Algier ſbld bekombt naͤ⸗
werdẽ in Amſterdam aufs praͤchtigſttractirt here Inſtruction 835. folche duͤnckt ihn zů hart

zu ſeyn
— — — — 1
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Victoria wider den Tuͤrcken wird zu Venedig

Villabury ergibt ſich den Spantſchen gutwil⸗

Regiſter.
zuſeyn dz5. ſchickt den Stlllſtand den Con⸗
ſulen zu 837 . ſetzet einen Conſul zu Algler
ein 838. ſegelt von Algler ab 839 . kan die
Teipolenſer nicht zum Friede bringen ibid .

ſetzet einen Conſul zu Thunis ein ibid . komt
wieder vor Algter ibid , ſegelt wieder nach

Spanien ibid , ſchreibt an den Staat 1020.
wird nach Haͤuſe entbotten 1021 . thut von

ſeiner im Mittel⸗Meer gehabten Verrich⸗

tung Relatton ibid welche aber bald wieder

zu nichte wird
3

wird in geheim nach

Turma beordert 1387. komt vorAlgter 1465.
laͤſt mit der Regierung vom Friede rractiren

kuͤndiget den Algierern den Krieg an 1466 .
wird nach Guinea beordert ibid. laufft dahin
zu ibid komt auff der Wainelie an

1468 . bekomt 8. Engellaͤndiſch Kauffſchiffe
ibid . nimbt Capo - Verde W0 der ein ibid .

macht auß Serra Lione Beuthe . ibid .

Vice - Roy in Neapolis ſchickt Suecurs nach

Spanien 202

mit dem Le Deum laudamus geſungen
204

lig 804
Unbarmhertzige Pfleg⸗Eltern zuͤchtigen ähr

Pflegkind zu tod 294

Unbeſchreiblicher Jammer in dem Zeckel⸗Lande
358

Uncatholiſche ſollen auß der Cron Polen ver⸗

bannet werden 347

Ungarn beſchwaͤten ſich uͤber die Teutſche Voͤl⸗

cker 564 . §571 . laſſen ſich nicht einmal im

Felde ſehen 945 . kommen gar ungern andas

Auffboth ibid . halten in Fuͤnffkirchen uͤbel

Hauß 1147. wollen auch Theil an den Beu⸗
ten im Schloß zu Fünffkirchen haben 1148.

verlaſſen ihre Approchen vor Caniſcha 1170 .

verſchieſſen Kugeln und Pulffer unnuͤtzlich
ibid , thun dem Hohenloiſchen Quartter da⸗

init ſelber groſſen Schaden ibid . konnen ſich
mit den Tuͤrcken zu Neuhaͤuſel nicht ſtellen
1239

Ungariſche Crone wird wieder nach Straßburg
gefuͤhret 1143

Ungariſcher Herzen
d
Raͤthe zu Graͤtz Meinun⸗

gen / wegen deß Tuͤrckiſchen Angriffs auff
Wardein 28. gehen wegen der groſſen Tuͤr⸗

cken Geſahr zu Rath §8z . votiren wegen

deß gefangenen Biſchoffs von Weitzen
8
—ꝗ—

Ungariſche Huſaren ſchlagen eine Tuͤrckiſche

Parthey 1194

Ungartſche Magnaten rantzioniren ihre Leute

1596
Ungariſche Staͤnde halten zu Preßburg eine

Zuſammenkunfft 80 . werden 8 nach

Bräͤtz gefordert . yr . finden ſich zu Wien ein

564 . Catholiſche und Evangeliſche koͤnnen
ſich uͤber den modum procedendi auff dem

Landtage nicht vergleichen § 74 . jeder Theil
bleibet auf ſeiner Meinung beſtehen ibid .

Thetls Catholiſche fallen den Evangeliſchen
bey ibid . gehen weiter zu Raht § 76 . die ge⸗

ſambten Staͤnde beſchwehren ſich ůber die

Schiffbruͤckeibid . Catholiſche wollen ohn die

Evangeliſche den Landtag fortſ halten 579 .
kommen ohne die Evangeliſche zuſammen
588 . machen ein Concluſum wider die E⸗

vangeliſcheibid . faſſen einen Schluß zu deß
Vatterlands Verſicherung wider den Tuͤr⸗
eken 586. beſchlieſſen den Landtag vor ſich
ibid . werden

e deß Tuͤrckiſchen Frie⸗
dens nach Wien beruffen 1145 , ſelbige ſind
mit ſolchen uͤbelzu frieden ibid .

Ungariſcher Landtag wird außgeſchrieben 568 .
nimbt ſeinen Anſang 573 . Graf von Serin

erſcheinet auf demſelben / und gibt dem Evan⸗

geliſchen guten Beſcheid 574

Ungariſcher Palatinus red den Evangeliſchen
ſcharff zu 578 . haͤlt mit ihnen Conferentz
779 . troͤſt den Evangeliſchen der Catholi⸗
ſchen Concluſum mit beweglichen Worten
und Geberdenvor 581uͤberantwortet ihnẽ ei⸗

Kaͤyſerl. Reſolutton aufihre Gravamina 582.
bringt ſie ihnen wieder mit geaͤndertem Titul

ibid . bekombt das guͤldene Fließ 586

Ungariſcher Suceurs kombt im Chriſtlichen Laͤ⸗

ger an 1190

Ungariſche Tuͤrckenweſen bekuͤmert den Kaͤyf .
Hofe gar ſehr 8¹8

Uniformitaͤts Acta werden in Engelland ſtarck
trieben 1016

Unmaßgebliche Meinung etlicher Niederlaͤndi⸗

ſcher Patrioten zu einem Vergleich mit En⸗

gelland 1366

Unterſchtedliche Geſandtſchafften werden auß
Schweden geſchickt 91

kommen in Schweden an 6445

Unverbuͤndlicher Vorſchlag der Stadt Muͤn⸗

ſter zu einem Vergleich mit dem Herrn Bi⸗

ſchoffe 249

Unziemliche diebihr ſelbſt ein Moͤrderin 532

Vogelſang / Niederlaͤndiſcher Geſandter will

mit dem Koͤnigl.Daͤmiſche Hofe Abrechnung

halten 98 . legt bey dem K oͤnig ein Gluͤck⸗

wüͤnfchung ab ibid .

Voltnar ſtirbt zu Regenſpurg 8581

Vormuͤnder zu Erfurt kommen beymRath mit

einer Schrifft ein 549 . derſelbeu Fundamen⸗
ta und Urſachen / warum ſie ſichin die Ge⸗
beths⸗Sache weiter nicht /als bißher geſche⸗

hen heraußlaſſen koͤnten 940⁰

Vor⸗PommeriſcherLandtag zu Gripswald ge⸗

het unfruchtbar auß 544

Vorſichtige Anſtalt deß Obr . Priami in dei

321 , erklaͤren ſich etwas auff das Kaͤyſerl. Inſul Schutt 962²

Begehren zꝛ2 . reyſen wieder nach Hauſe ib . Vorſtädte zu Wien werden zum Theil abgebro

haben bey Hofe denenCredit ſchler verlohren chen 9¹16

Hyy vyyy inñ Dor⸗
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BorTrouppen vor Caniſcha trelben die Tuͤr⸗

Regiſter .

cken von einen Blockhauß 1167

Ungewitter zu Stetin 853
zu Coͤlln ibid .

zu Dantzig ibid .

zu Rom 1095

zu Neapolis ibid .

zu Ryſſel ibid .

zu Hulſt ibid .

zu Hamburg ibid .

Ungleichheit zwiſchen den feindlichen Heer und

Chriſtlichen Laͤger vor Caniſcha 1184
Ungluͤck zu Gieſſen bey einem Feuerwerck 1094

Unruhige Geiſter laſſen ſich in Londen an den

Triumfsboͤgen mercken . 201

Unſterblicher Nachruhm der Herꝛn Generals⸗

Perſonen / bey allen dreyen Chriſtlichen Ar⸗

meen 1228

Unſtrut ſteht ſtille 1094

Unterhauſes in Engelland motiren auf die Uni⸗

formitaͤts -Alte 1008 . iſt hart wider dieRoͤ⸗
miſch⸗Catholiſche ibid . bedancktſich fuͤr deß
Koͤnigs Antwort 1009 . will die Catholiſche
Geiſtliche auß geſchafft haben ibid . erklaͤrt

ſich auf deß Oberhauſes Vorſchlag 1010 .

geht zu Raht 1290 . hat etliche Acten vor

129t . will bey der Commercien Commiflari -

en klagen / Gut und Blut auffſetzen 1294.
macht ein Decret wider die Sectirer 1295.
deſſen Orator beantwortet den Koͤnig ibid .

Unverfaͤlſchte Evangeliſche Religton ſoll in

Schweden noch weiter gehandhabt werden

1276

Vorſchlag wie die Selaven zu Algier und Thu⸗
nis zu loͤſen 1029

zu neuen Recruiten und einer andern Defen⸗

ſions - Anſtalt bey der Reichs⸗ - Armee 1205

wie über dle Raab zu paſſiren 12173

mit einer ſtarcken Parthey auf den Feind loß
zu gehen / wird nicht fuͤt gut befunden
1233

Vota im Kriegs Rath der Chriſtlichen Gene⸗
ralitaͤten fallen gar unterſchiedlich 120¹

Urſachen der RoͤmKaͤyſerl.Majeſt . warum der

Deputation - ·Tag von Fran ckfurt nach We⸗genſpurg zu verlegen
warumb die Veſtung Wardein von Küyſ
Majeſt . entſetzet werden ſoll . 29

warumb Wardein verlohren gehen muͤſſen
79

der HH . Deputirten zu Franckſurt warumb

in die Verlegung deß Deputation - Tags
nichtzuwilligen 307
warumb ſo wenig wider Portugall in 55nien geehan worden 493
der Rebellion in Zoebelheyde iſt der Geld⸗

mangel 97¹
umb welcher willen die Belaͤgerung vor Ca⸗

niſcha nohtwendig auffgehoben werden muͤſ⸗
ſen 1179

warutwb der Fuͤrſt Lubonirsky auf den Pol⸗
niſchen Reichs. Tageltirt worden 1264

warumb der Koͤnig in Engelland ſeine Flot⸗

Urtheil wider den Grafen Uhlefeld wird publi —

Utrecht bekomt mit der verwittibten Prineeſſin

Wahl eines Koͤnigl⸗Succeſſoris in Polen

Waldenſer in Piemont werden abermals hart

ſchlagen die Savoiſche an einem Ort ab

Wallachen kommen im TuͤrckiſchenLͤger an

Wardeiner ſuchen allenthalben Huͤlff 39. aber

Wardeiner Tuͤrcken machen Chriſten u Sejn⸗

Wardeiniſche Bauren rebelliren wieder den

Warnamuͤnder Schantz wird von den Kaͤyſ .

te zuruͤſten laſſen 1305

Urſprung der Parlamenter in Engelland
125

deß Anruͤhrensund Fielensbreßhaffter Per⸗
ſonen der Koͤnige in Engelland 223

der Lchtenſteiniſchen Schuld 8757
deß Streits wegen deß
Schiffs BonaEſperancea 13

deß Streits wegen deß Schiffs or⸗
turo ibid .

cirt 1002 , an ſeinem Bildnus enequirt
1004

von Oranien neuem Predigern zu thun 242

der Raht daſelbſt laͤſt denſelthgendenDienf
und gar die Stadt auffkündtg en ibid .

W .

wird verſchoben 345

angefochten von dem Hertzoge zu Savoyen

825. ſuchen der Gen . Staaten Vermitte —⸗

lung bey dem Hertzoge zu Savoyen 1047 .

1074 . wie auch an dem andern ibid finden
in dem Frantzoͤſiſchen Gefurth Zuflucht 1075

wollen auf deß Hertzogen in Savoyen Ge⸗
leit nicht trauen 10)6. werden an einem Ort

uͤberfallen ibid . an einem andern Ort aber

ſchlagen ſie die Savoyſche maͤnnlich ab

ibid . bekommen von Savoyen eine Amni⸗ -

ſtie 1456

Wampe Goͤrge ein Ertz⸗Ubelthaͤttr wird nach

Wohlau gebracht und examinirt 527 . Auß⸗

ſageſeiner Ubelthaten §28. 529. Sententz und

End ⸗Ulrtheil uͤber ihn 75⁰

umbſonſt ibid . verſchweren ſich zufammen
ibid. entſchuldigen ſich gegen den Ali - Baſſa

40 . deren groͤſtes Verderben iſt ein leichtfer⸗
tiges Weibsbild ibid . feuren tapffer herauß
und ſchieſſen den Tuͤrcken ein Werck nieder

ibid . koͤnnen denTuͤrcken nicht gegen mini⸗

ren 42 . verbauen ſich aufs beſte , 43 . erbie⸗

then ſich zur Übergab ibid accordiren ibid .
ziehen auß 44 . und werden ſicher
COnVO ) iret

ven 61¹2²

Fürſten Kemeny z3ꝛ8. uͤbergeben S . Job
den Tuͤrck en ibid

erobert 17 . von der Stadt Roſtock geſchleifft
ibid . wird wieder gebauet 919 .
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Maſſer wird der Beſtung Wardein außdem

Graben geleitet
Waſſerbrunnen zu Gagy im Zeckler⸗Landema⸗

—

chen Kroͤpffe 923

Waſſerflut zu Hatnburg 5²²

zu Clede ibid .

zu Stetin 52³

Waſſers⸗Noth unnb Capua 281

umb Venedig ib .

in Holland 1095

in Preuſſen ibid .

Waſſer⸗Schaden zu Dantzig 292

zu Halnburg ib .

Waydain der Wallachey zeucht dem Tuͤrckiſchen
Agerzu927 . laͤſt den Fuͤrſt Abaffy in geheim
warnen 928 . haͤlt unter den Seinigen gute

Diſciplin 929 . laͤſt den Fuͤrſten Abaffy aber⸗

mals fuͤr den Tuͤrcken und Tartarn warnen

ib . marchiret weiter fort 93⁰

Weib ſchneidet ihrem Mann auß 4¹4

ſtellt ſich ungeberdig zum Todte

1000

Weichſel uͤberſchimmet das Dantziger Woͤrder

344

Wein geraͤth ſehr wohl 5²⁰

Wein⸗Trincken iſt den Türcken verbotten

1329

Welche die Gelaͤgerung Caniſcha angegeben /
haben uͤbel gerathen 1183

Weſt Indiſche Compagnie klagt uͤber der En⸗

gellaͤnder Feindſeeligkeit in Guinea 436 .

derſelben Gericht / wie Capo⸗Corſo in Gui⸗

nea ihr zugehoͤre 1046

Weſtphaͤltſche Craͤyß⸗Voͤlckerziehen auff ihren

GenerRend . 1108

Wetter ſchlaͤgtzuGrypswald ein 544 . wie auch

zu Stralſund ibid . und Bart 545 . in die En⸗

gelburgzu Rom107i , beſchaͤdigtdenWallzu
Candia 1080 . ſchlaͤgtzu Londenein 1297 . zün⸗

det Doͤmitzan.
Wiederholung auß der Reichstags Propoſition

deſſen was ſeit vorigen Reichstags die Cron
Schweden mit andern Potentaten und Staͤn⸗

denzu thun gehabt 1275

Widerlegung der Niderlaͤndifch⸗Oſt⸗Indiſchen
Compagnſe auff der Engellaͤnder Klagewegen
deß vor Porca in Oſt⸗Indien abgehaltenen

Schiffs Leopard 1321¹

Widerſpenſtige Preßbyterianer in Engelland
werden verbannet 7id . drey derſelben zu Eden⸗

burgabgeſetzet ibid.
Widerwill in Engelland auff die Niederlaͤnder

wird je laͤnger je groͤſſer 1308

Wien ſteht der Tuͤrcken halber in Flucht und

Furcht 9¹7

Wilder Knab unter den Baͤren gefunden
9892

Wullhelm Cauley in Engelland entrinnet in

Franckreich 129

Wilbeim Taube Schwediſcher Reichs⸗Rath

Kopff 997 .

Regiſter.

Weibs⸗Perſon zu Stockholm ſpringt umb den

William Davidſon wird vom Koͤnig in Engel⸗
land zum Ritter geſchlagen 2¹7

De Witt wird mit dem Portugieſiſchen Geſa nd⸗
ten nach Portugall geſchickt 446 . deſſen In⸗

ſtruction 447 . kompt wieder auß Portugal
471 . kompt nach Liſabon 494 . wird zur Au⸗

dientz nach Hofe geholet ibid . deſſen Rede vor

dem Koͤnige und Koͤnigin ibid . er uͤbergibt ſie
auch Schrifftlich ibid . tritt mit den Koͤnigl.
Coumiſſarien in Conferentz 495 . jedoch ohne
endlichen Schluß ib . bekompt gute Vertroͤ⸗
ſtung 496 nimbt bey derKoͤnigin Abſcheid ib .

wie auch bey den Groſſen deß Hofs 497 . reiſet
wieder heim ibid .

Wittenberg wird von Mordbrennern mit

Jeuer bedrohet 546 . derſelben werden
zween / als Vatter und Sohn ertapt / der
Vatter gerichtet / und der Sohnbegnaͤdiget

ibid .

Worenhorvo ergibt ſich der Koͤnigl . Gnade gut ⸗

willig 993

Waywod von Sziradia ſtirbt 1770

Wunder⸗Ey zu Warſchau 1550

Wunder⸗Geſichte von einem See⸗Gefechte am

Ufer bey Goeree 1383
an der Sonnen in Crain 1467

Wunderlicher Fiſch zu Hamburg gefangen
853

Wunderlich geformte Schloſſen fallen zu Buß⸗
bach 1479

Wunderlicher Türckiſcher Taſchenſpieler 1z32

Wunderſame Maͤuſe umb Baden 1094

Wunderzeichen machen wunderliche Gedancken

31¹8
zu Caſchau 573

zu Freyberg in Meiſſen 1094

Wyhbovsky wird Verraͤtherey halben arquebu⸗
ſirt . 1255

3.

Zahl⸗Comnmiſſtonniinbt indemberg ihren Anfang
628 . ſtoͤſſt ſich ſchon ibid .

zur Wilda mit den Litthauiſchen Voͤlekern ge⸗

het zum Ende 15570

Zancken auff dem PolniſchenReichstag geht bey
der Wahl eines Landbotten Marſchalls an

154

Zathmar wird mit Kaͤyſerl. Voͤlckern beſetzt z;

54²

Zaͤckelheid wird mit Kaͤyſerlichen Voͤlckern be⸗

ſetzt 326 . erwehret ſich der Bauren 328 . kan

noch nicht geſchleifft werden 1249 . wird

geſchleifft 1J13 . Anfang dieſer Veſtung

1514 . Lager und Beſchaffenheit derſelbigen
ibid .

Zaͤckler rebellieren wider die ſtrenge Regierung

46 . werden von einem und andern noch

darzu angefriſcht ibid . aber gar bald auß dem

Feld geſchlagen ibid . und wieder zum Gehor⸗

ſam gebracht 47 . theils derſelben hengen

ſich an den Kemeny⸗Janos ibid . fallen ein⸗

ſtirbt 640 ander ſelber in die Haar 49 . wollen ſich zu

8 kein “ 1
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5 3 bey deß Grafen

Zeromsky wird der Confoöderirten Litthauiſchen gaͤngnuß

Armee Marſchall 354 bey deß Tuͤrckiſchen roß⸗Pottſchaffters Ein

Zeugen Außſage wider die gefangene Quacker zug 5

385 deß Groß⸗Tuͤrckendurch die Stadt Adriano⸗

wider die auß Holland gebꝛachte Koͤnigs⸗Moͤr pel 1530

der 670 deß Kaͤyſ. Groß⸗Pottſchaffters in Conſt

Zeugnuß wider deu Herrn Lubomirsky 1263 nopel

Zoll⸗Streit auff der Embs 258 Zween Monden und zween Regenbogen we

Zortzi Moroſini ſegelt nach der
dev ante 50zgeſehen

kompt zu Candia an § 06 . haͤlt Muſterung ib . Zwey feurige Kugel zu Pettau

empfaͤngt das Generalat ib kompt auß der Le⸗ Zwey Guineiſche Schiffe kommen gl

vante heim 8 1458 Flie ein

Zoſſen brennet ab 854 Zwey Türckiſche Caſteln werden ;

Zucker⸗Flotte kompt in Portugall ein 1070Zwieſpalt und Uneinigkeit ſtuͤrtzt Engelland in

Zug · Ordnung bey deß Mar ggrafen vonBareith ! viel Neuerung undUngemachlichkeit

Ende deß Regiſters .
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